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Der Monat im Rückblick 


Was geschah letzten Monat in der Redaktion und auf dem Hardwaremarkt? 


THILO BAYER 


CHEFREDAKTEUR PC GAMES HARDWARE 


PC Games Hardware traf... 


Der Hardwaremarkt: Bis zur letzten Sekunde war das 
Testlabor im Einsatz, um den Berg an Produktneuheiten 
zu bewältigen. So veröffentlichte Nvidia am 12.5. den 
FX 5900 Ultra, der die Leistungskrone wieder zurück- 
erobern soll (S. 32). Ati hielt dagegen und schickte am 
selben Tag wie Nvidia den Radeon 9800 Pro mit 256 
MByte ins Rennen (ebenfalls S. 32). Auch die Prozessor- 
hersteller waren nicht untätig. AMD bringt mit dem XP 
3200+ einen der letzten Sockel-A-Athlons, erst ab Sep- 
tember ist wieder mit großen Neuigkeiten zu rechnen, 
wenn der Athlon 64 kommt (S. 38). 


Passend zum XP 3200+ sind nun auch die ersten Main- 
boards mit einem FSB von 200 MHz DDR erhältlich. 
Nvidia hat mit dem Nforce2 400 Ultra die Nase vorn 
(Marktübersicht ab S. 66), VIA kündigte immerhin den 
KT600 an. Selbst bei Intel gibt es Neues zu vermelden: 
Nach den P4-Systemen mit Canterwood (PCGH 06/ 
2003) sind jetzt die günstigeren Varianten mit Spring- 
dale verfügbar. Ob die neue Plattform für P4-CPUs mit 
einem FSB von 200 MHz ODR ein gutes Preis-Leistungs- 
Verhältnis bietet, erfahren Sie ab S. 36. 


Redaktion intern: Diesen Monat hat unsere Redaktion 
eine Reihe attraktiver Abo-Prämien für Sie an Land ge- 
zogen. Wie wäre es mit einem Atari-Joystick, der die 
passenden Spieleklassiker gleich integriert hat? Oder ei- 
nem hochwertigen Mauspad, das mit einem aufwendi- 
gen Hardware-Aufmacher verschönert wurde? 


Die CD glänzt auch diesmal wieder mit echten High- 
lights: Unter anderem gibt es die Vollversion der Ste- 
ganos Security Suite 4, ein komplettes Buch von Markt 
& Technik über „PCs aufrüsten“ als PDF sowie das 
beste Tuning-Tool für Geforce-Grafikkarten „аТипег“, 
das PC Games Hardware exklusiv auf Heft-CD anbietet. 


Viel Spaß mit der neuen Ausgabe wünscht Ihnen ... 


J an Gütter, AMD 


Christian Anderka, Intel 


Stephan Schwolow, MSI 


Ш AMD | ап Gitter brachte eigenhändig 
das Testkit mit XP 3200 +vorbei und sorgte 
für Klarheit bei Garantiefragen (S. 134). 


E INTEL Christian Anderka besuchte die 
Redaktion und plauderte über Canterwood, 
Springdale und die neuen P4-Prozessoren. 


Æ MSI Stephan Schwolow ließ es sich 
nicht nehmen, das MSI K7N2 Delta-ILSR 
mit Nforce2 Ultra 400 vorbeizubringen. 


www.pcgameshardware.de 
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Die besten Tipps zu Sockel-A-Rechnern: 


Special: der Mega-Guide fü 


Einsteiger-Workshop 


3D-Rendern 


PTAS 
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3D-Rendern leicht gemacht: Schritt für Schritt 
zum ersten selbst gerenderten 3D-Bild! 


SEITE 2 2 


CPU-Härtetest 


XP 3200+ 


ПНИН 


e 
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Wie viel schneller wird der Athlon XP durch 
den aufgebohrten Frontside-Bus? 
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Christian 
Gögelein 


Betreut den 
Bereich Aktuell 


rinnern Sie sich noch? Vor 
E gut 18 Monaten hat AMD 
mit dem Palomino-Kern 
das „PR-Rating“” aus der Mottenkiste 
geholt: Eine Quantispeed-Zahl, zum 


Beispiel 1500+, sollte fortan vom ei- 
gentlichen Kerntakt ablenken und 
die Leistungsfähigkeit im Vergleich 
zu einem Pentium 4 ausdrücken - 


auch wenn AMD das niemals offi- 
ziell eingeräumt hat. Der Marketing- 
Trick war brillant: Die meisten An- 
wender fanden das Rating toll, oft 
war der Athlon sogar deutlich 
schneller als die Quantispeed-Zahl 
vermuten ließ. Heute jedoch droht 
ein Marketing-Desaster: Ein Athlon 
XP 3200+ ist kaum schneller, manch- 
mal sogar langsamer als ein Pentium 
4 mit 3,0 Gighertz, viele Spieler füh- 
len sich verschaukelt. Schade um das 
Rating — hatte man doch gerade be- 


griffen, dass Megahertz nicht alles 
ist. 


PAS PERSONALITY 


BILL GATES, Microsoft-Gründer und reichster Mann 
der Welt, ist genervt von Spam-Mails. Der Ex-Micro- 
soft-Chef wünscht sich vom Gesetzgeber klare Rege- 
lungen für die Bekämpfung von Spam und fordert ein 
ganzes Maßnahmenbündel von den US-Senatoren. 
Provider sollten außerdem die gesetzliche Möglich- 
keit erhalten, gegen die Absender von unerwünsch- 
ten Massenmails vorzugehen, schreibt Gates in einem 
offenen Brief an den US-Senat. 

Info: www.pte-online.de 


HASSO PLATTNER, SAP-Chef und Segel-Fan, ist am 9. 
Mai abgetreten. Damit hat das letzte SAP-Gründungs- 
mitglied die Konzernspitze verlassen und sich in den 
Aufsichtsrat zurückgezogen. Als „Chief Software Advi- 
ser“ werde er aber auf SAP fast so viel Zeit verwen- 
den wie bisher, versprach der 59-jährige Plattner. 
Info: www.reuters.de 
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Im Brennpunkt: Nforce2 und FSB200 


BIOS-Updates sollen frühe Nforce2-Mainboards für aktuelle CPUs tauglich machen. 


Nach Asus hat nun auch Epox ein BIOS-Up- 
date veröffentlicht, das den Einsatz eines 
brandneuen Athlon XP 3200+ auf frühen 
Nforce2-Boards ermöglichen soll. Brisant: 
Die ohnehin schon heißen Nforce2-North- 
bridges dürften dann noch wärmer werden 
— Rechnerabstürze sind nicht auszuschlie- 
ßen. Ob sich die anderen Hersteller an- 
schließen, bleibt indes offen. Eine entspre- 
chende Anfrage von PC Games Hardware 
an die Board-Hersteller blieb bis Redaktions- 


schluss unbeantwortet. Wir bleiben dran. 


ältere Chips FSB200-tauglich gemacht werden. 


E Ich habe privat von ei- 
nem lokalen Fachhändler 
Hardware gekauft und stel- 
le nun fest, dass die Ware 
mangelhaft ist. Was für 
Rechte habe ich? 
Grundsätzlich haben Sie die 
Wahl zwischen Nachbesse- 
rung (Reparatur) und Nachlie- 
ferung (Austausch gegen 
mangelfreie Ware). Dies nennt 
sich „Nacherfüllung“ und die 
Kosten dafür trägt der Ver- 
käufer. 


m Könnte ich auch mein 
Geld zurückverlangen? 

Sie können vom Vertrag zu- 
rücktreten und den Kaufpreis 
verlangen, wenn Sie dem Ver- 
käufer eine Frist zur Nacher- 
füllung gesetzt haben, die er 
aber nicht eingehalten hat. 


Rechtsfrage: 
Vertragsabschlüsse 


Rechtsanwalt Harald Hahn aus Heidelberg ist 


Lehrbeauftragter für Internetrecht an der FH 


Darmstadt. Seine Kanzlei Hahn und Wilmer ist 


unter www.ra-hahn.de erreichbar. 


Sie könnten auch eine Herab- 
setzung des Kaufpreises ver- 
langen, wenn das Gerät trotz 
des Mangels für Sie zu ge- 
brauchen ist. 


E Gibt es hierbei rechtliche 
Unterschiede zwischen lo- 
kalen Händlern und Online- 
Händlern? 

Grundsätzlich nicht. Bei Ge- 
schäften im Fernabsatz (Be- 
stellungen per Katalog, Brief, 
Fax, E-Mail oder Internet- 
Shop) käme jedoch noch das 
Widerrufsrecht des Verbrau- 
chers bei selbst mangelfreier 
Ware dazu. Widerrufsrecht 
bedeutet, dass Sie ohne An- 
gabe von Gründen binnen 4 
Tagen die Ware zurückgeben 
können und den Kaufpreis zu- 
rückerhalten. 


ш Bekomme ich bei der 
Rückgabe die komplette 
Kaufsumme oder nur noch 
einen Teil zurück? 

Beim Rücktritt im Offline- Ge- 
schäft und beim Widerruf im 
Fernabsatz gibt es grundsätz- 
lich den gesamten Kaufpreis 
zurück. 


ш Ändert sich etwas an 
dieser Regelung, wenn ich 
die Ware schon benutzt 
habe? 

Hat der Käufer die Ware ver- 
schlechtert oder zerstört, so 
bekommt er nur den entspre- 
chend geminderten Kaufbe- 
trag zurück. Der bestim- 
mungsgemäße Gebrauch oder 
das bloße Ausprobieren ist 
keine Verschlechterung der 
Ware. (cg/oh) 
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“AKTUELL 


“И m FEATURE: LONGHORN 


Microsoft entwickelt neues Betriebssystem 


Windows „Longhorn“ 


Microsoft verliert keine Zeit: 
Kurz nach der Veröffentli- 
chung von Windows XP be- 
gannen die Arbeiten an Win- 
dows „Longhorn“ - geplanter 
Erscheinungstermin: 2005. 


onghorn wird kein 
Aufguss von Windows 
XP, sondern eine völli- 


ge Neukonstruktion. Damit soll 
der künftigen Hardware-Gene- 
ration mit 64-Bit-Prozessoren, 
PCI-Express-Peripherie und 
Festplatten im Terabyte-Format 
Rechnung getragen werden. 
Auch die Optik soll sich wan- 
deln: weg von pixeligen Icons 
hin zu 3D-animierten Benutzer- 
oberflächen. Das GUI (Graphics 
User Interface) soll den Namen 
Avalon tragen und eine 3D- 
Grafikkarte mit DirectX-7.0- 
Unterstützung voraussetzen. Im 
Internet munkelt man sogar, 
dass DirectX-9-Effekte geplant 
seien. 


» Palladium und TCPA 


In Longhorn wird die Sicher- 
heitstechnik „Palladium“ inte- 
griert sein und vermutlich große 
Einschnitte im Computer-Leben 
vornehmen. Durch Palladium 
soll angeblich nur noch zertifi- 
zierte Software funktionieren, 
was das Aus für Software-Pira- 
terie und legale Freeware be- 
deuten könnte. Gerüchten zu- 
folge wird Microsoft jedoch eine 
„unsichere Zone” in Longhorn 
einrichten, in der nicht zertifi- 
zierte Software laufen könnte. 
Inwieweit das stimmt, wird man 
aber erst beim fertigen Produkt 
sehen. Palladium wird zudem 
gern mit TCPA (Trusted Compu- 
ting Platform Alliance) gleichge- 
stellt, allerdings bestehen hier 
einige Unterschiede: Palladium 
und TCPA verfügen über Ge- 
meinsamkeiten, schließlich ist 
Microsoft aktives Mitglied der 
Allianz, allerdings deckt Palla- 
dium wohl nur einen Teil der 
TCPA-Sicherheitstechnik ab. 
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22 WinFS & МЕТ 


їз Entwicklung im Alphastadium 


WinFS ist ein neues Dateisys- 
tem, das die Nachfolge von 
NTES antritt. Warum der Wech- 
sel? NTFS kann zwar Terabyte- 
große Laufwerke verwalten, 
allerdings ist die Administration 
von NTFS aufgrund der um- 
ständlichen Dateisuche ineffi- 
zient. Bei NTFS werden nämlich 
die Dateilisten der Reihe nach 
abgearbeitet, was bei vollen 
Festplatten eine halbe Ewigkeit 
dauert. WinFS hingegen soll 
auf Basis einer SQL-Datenbank 
funktionieren, was die Dateisu- 
che deutlich vereinfacht. So ist 
es möglich, mehrere Suchkrite- 
rien einzugeben, wie beispiels- 
weise den Namen, Autor und 
das letzte Änderungsdatum. 
Das von Microsoft „.NET” ge- 
nannte Konzept ist im Prinzip 
eine alte Idee, die unter ande- 
rem Namen neu aufgelegt wird. 
NEI ist eine Kommunikations- 
plattform (XML-Plattform) für 
Webdienste, mit der Programme 
nicht nur lokal auf dem PC vor- 
handen sein müssen, sondern 
beispielsweise über das Internet 
gestartet und benutzt werden 
können. 


Derzeit kursieren verschiedene 
Alphaversionen von Longhorn 
durchs Netz. Diese basieren al- 
lesamt noch auf Windows XP 
Professional und sind damit 
nicht mehr als Designstudien. 
Das an Windows XP angelehnte 
GUI zum Beispiel lässt die ge- 
plante Avalon-Oberfläche nur 
erahnen. Außerdem ist WinFS 
nur auf NTFS aufgesetzt und 
damit für das fertige Produkt 
nicht repräsentativ. Palladium 


Options * 


20 November 


ist in der aktuellen Version Build 
4015 noch gar nicht vorhanden. 


22 Fazit: Windows Longhorn 


Longhorn verspricht ein weite- 
rer Meilenstein zu werden - im 
positiven und negativen Sinne. 
Zum einen kommt durch die ge- 
plante Oberfläche und das Da- 
teisystem WinFS neuer Wind in 
Windows-Betriebssysteme, zum 
anderen verschärfen sich die Si- 
cherheitsmaßnahmen durch Pal- 
ladium enorm. OLIVER HAAKE 


LONGHORN 


2 мз build 


AVALON| De neue Benutzeroberfläche „Avalon“ existiert derzeit nur als Design- 


studie. Die neue Sidebar (links) soll später mit 3D- Animationen versehen sein. 
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Dä GRAFIKKARTEN 


Nvidia: Schnellerer FX 5600 Ultra erscheint im J uni 


Kleine Überraschung: Nvidia überarbeitet den FX 5600 Ultra und erhöht die Taktfrequenzen um satte 15 Prozent. 


Settings: Pentium 4 3,06 GHz, 
Intel 850, Detonator 44.03, Cata- 


Le | st u ng lyst 3.2, 32 Bit Farbtiefe 
Doom 3 LEGENDE ТУТ 


RELATIVE LEISTUNG (MEDIUM QUALITY) 


Ko SPIELBAR 


un. 


EN 5900 Ultra 
ЕХ 5800 Ultra 
Radeon 9800 Pro 


Radeon 9800 Pro/256 MByte 


| NV3LULTRA Gainward hat als erster Hersteller Bilder veröffentlicht. Die neue Chipverpackung des 400 
` Miz schnellen Grafikprozessors ähnelt dem der NV30-/NV35- Grafikkarten (Bild rechts). 


Bisher hatte der FX 5600 Ultra einen 
Chiptakt von 350 MHz, der RAM wurde 
mit 350 MHz DDR angesteuert (PCGH 
06/2003). Erste Karten von Leadtek und 
Innovision sind auch schon am Markt. 
Nvidia war mit den Benchmarkergebnis- 
sen aber offensichtlich nicht zufrieden 
und hat den Chip überarbeitet. Der FX 
5600 Ultra hat nun eine FCBGA-Ver- 
packung, liegt also gedreht auf dem Sub- 
strat auf (FC = Flip Chip) und ist in der 


Passend dazu sind im Netz erste Bench- 
marks mit Doom 3 aufgetaucht (siehe 
rechts). Unser Fokus lag auf der Leis- 
tung in 1.024x768, 32 Bit bei Medium 
Quality im Spiel und 4facher Kanten- 
glättung sowie 8fachem anisotropem Fil- 
ter. Hier liegt die FX 5900 Ultra rund 35 
Prozent vor der 9800 Pro/256 MByte, die 
leichte Treiberprobleme hatte. Sehr gut 
schlägt sich die neue FX 5600 Ultra mit 
50 Prozent Vorsprung vor der 9600 Pro. 


ЕХ 5600 Ultra 400/400 


ЕХ 5600 Ultra 350/350 


Radeon 9600 Pro 


14 


EN 5200 Ultra 


10 


vom NV30 bekannten metallischen Ver- Wichtig: Es handelte sich um eine Vorab- FAZIT 
packung. Als Folge sind höhere Taktfre- version von Doom 3, die Karten nutzten 
quenzen möglich (400 MHz/400 MHz auch unterschiedliche Renderpfade. (tb) 
DDR, +15 Prozent). Im 2D-Modus sollen ————— 
NV31-Ultra-Karten silent sein. 


P~ TELEGRAMM 


XGI Wie schon in PC Games Hardware 
Ausgabe 06/2003 berichtet, wird Sis seine 
Grafikabteilung ausgründen. Zum 1 J uni 
soll die Firma XGI - Xabre Graphics Inc. - 
ihre Arbeit aufnehmen. XGI wird von Sis 
mit Startkapital ausgestattet und von Sis- 
Verantwortlichen geführt. Die Firma arbei- 
tet aktuell am Xabre Il, der in 0,23 Mikro- 
meter gefertigt wird und als DirectX-9- 
Chip gegen Nvidias und Atis Produkte an- 
treten soll. Geplanter Start für den Xabre 
Il ist das dritte Quartal 2003. 

Info: www.xabre.com 


Die relative Leistung der Grafikkarten bei Doom 3 wurde aus 
verschiedenen Doom 3-Benchmarks entwickelt, die von Webseiten wie 
Tomshardware, Anandtech und HardOCP durchgeführt wurden. Sie stellen 
ediglich eine grobe Leistungsvorschau dar. 


Web: www.nvidia.com 


Ati: R360 und RV360 kommen bald 


Aufgebohrte Varianten des 9600 und 9800 sollen noch im Sommer erscheinen. 


Eine chinesische Zeitung will einer Pressemitteilung die Zahl 
herausgefunden haben, dass von 200 Mio. Transistoren für 
Ati bereits erste Prototypen Atis nächste Chipgeneration. 
neuer Grafikprozessoren vom 

Chipfertiger TSMC zurückbe- Es gibt aber auch spannende re- 
kommen hat. Unklar ist, welche ale Produkte von Atis Board- 
Aufgaben die Chips mit Code- partnern. So will Sapphire mit 
namen RV360 und R360 erfül- der Fireblade-Reihe mehr Le- 
len sollen. Der R360 dürfte ein ben in das langweilige Hard- 
höher getakteter R350 (9800 waredesign von Ati-Karten 
Pro) sein, der gegen den FX bringen. Die Fireblade 9600 Pro 
5900 Ultra positioniert wird. kommt mit 400 MHz Chiptakt 
Der RV360 könnte ein schnelle- sowie einem garantierten Spei- 
rer RV350 (9600 Pro) sein, esbe- chertakt von 330 MHz DDR 
steht aber auch die Chance, (Standard: 300 MHz DDR). 
dass er als Einsteigerchip mit Laut Sapphire sollen auch 350 
DirectX-9-Funktionen fungie- MHz DDR möglich sein (zu- 
ren soll. Ebenfalls interessant: mindest erlaubt das der 2,86 ns 
Synopsis, eine Firma, die Spezi- schnelle RAM theoretisch). (tb) 
al-Testsoftware für die Chipent- 
wicklung herstellt, erwähnte in 


RIGHTMARK 3D Die Beta 7 des Right- 
mark 3D ist online erhältlich. Der 3D- 
Benchmark prüft unter anderem die Leis- 
tung von Grafikkarten bei Pixel Shadern 
und Vertex Shadern. Der Fokus liegt dabei 
auf High-End-Grafikkarten wie NV30/35 
oder R300/R350. In der Testsuite sind 
vier Spieleszenen, welche die Leistung 
verschiedener Spielegenres prüfen sollen. 
Die Rightmark-Organisation ist nichtkom- 
merziell, die Tests sollten damit weitge- 
hend ohne Optimierung für bestimmte 
Chipsätze ablaufen. 

Info: www.rightmark3d.org/ download.htm 


FIREBLADE | Die Sapphire-Karte mit 
9600 Pro hat 330 MHz schnellen Speicher. 


Web: www.ati.com | www.sapphiretech.de 
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GRAFIKKARTEN SÉ 


Neuer Benchmark: 
Aquamark 3 


Massive steht kurz vor der Vollendung des 
brandneuen Grafikkarten-Benchmarks. 


AQUAMARK 3 | Der Benchmark wird wie der 3D Mark 2003 
in einer Freeware- und Kaufversion erhältlich sein. 


Massive will Futuremark Konkurrenz machen: 
Der Aquamark 3 soll den Referenz-Benchmark 
3D Mark 2003 in die Schranken weisen. Vorteile 
des AM3: Er basiert auf der gleichen Engine wie 
reale Spiele (Aquanox 2, Spellforce) und besitzt vor 
allem einen so genannten Fallback-Modus, damit 
auch DirectX-7-Karten alle Tests in annähernd 
ähnlicher Bildqualität durchführen können. Der 
Aquamark soll dabei nicht nur die Leistung von 
Grafikkarten, sondern auch von anderen Hard- 
warekomponenten testen. Schwerpunkt dürften 
jedoch die Shadertests sein, der Aquamark soll 
200 verschiedene Vertex Shader und 30 verschie- 
dene Pixel Shader verwenden. (tb) 


AKTUELL 


Grafikkarten-Roadmap 


2. QUARTAL 2003 


3. QUARTAL 2003 


Radeon 9600/9600 Pro 


Sis Xabre 11 


Mit Verspätung kommen die ersten Grafikkar- 


Grafikchip 


ten mit dem neuen Ati- Mittelklasse- Chipsatz 
in den Handel. Tests erscheinen in der kom- 


Grafikchip 


menden Ausgabe von PC Games Hardware. 


Unter den Namen 515 340/341entwickelt Sis 

zwei DirectX- 9- Chipsätze, die ab J uli auf ent- 
sprechenden Karten verfügbar sein sollen. Sie 
unterscheiden sich bei den 3D-Pipelines (8/4). 


FX 5900/5900 Ultra 


Ati R360/RV360 


Nvidia hat mit der neuen FX-Reihe einen guten 
Wurf gelandet. Die hohe Speicherbandbreite 


Grafikchip 
Grafikchip 


sowie die leise und leistungsstarke Kühlung 
bringen die Kalifornier wieder ins Rennen. 


Auch Ati setzt noch einen drauf und soll schon 
ab August neue Versionen des R350-/RV350- 
Kerns ausliefern. Allerdings fehlt für dieses 
Gerücht jegliche Bestätigung von Ati. 


FX 5600 Ultra Plus 


FX 5900 Value 


Nvidia dreht noch einmal an der Taktschraube 
des FX 5600 Ultra: Standardtakt ist nun 400 
MHz/400 MHz DDR (vorher: 350 MHz/350 MHz 
DDR). Tests kommen in der Ausgabe 08/2003. 


Grafikchip 
Grafikchip 


Die Value-Variante soll nur im Takt reduziert 
sein und ansonsten die komplette Architektur 
der großen Brüder besitzen. Sie könnte das 
interessanteste 3D- Produkt 2003 werden. 


Nvidia: Gute Aus- 
sichten dank NV35 


Trotz schlechterer Zahlen Optimismus 


Nvidia musste für das erste Quartal des Ge- 
schäftsjahres 2003/04 einen Umsatzrückgang von 
582,9 Mio. Dollar im Vorjahreszeitraum auf 
404,98 Mio. Dollar verzeichnen. Der Nettogewinn 
fiel mit 19,75 Mio. Dollar ebenfalls niedriger aus: 
Im ersten Quartal 2002/03 betrug der Nettoge- 
winn noch 83,97 Mio. Dollar. In die Zukunft 
blickt Nvidia aber dennoch optimistisch: Durch 
die Einführung des NV35 wollen die Kalifornier 


Radeon 9200 
ab 75 Euro 
von Enmic 


Die Einsteigerkarten gibt es 
auch mit Video-Eingang. 


Marktanteile gewinnen. Für das laufende Quartal Ss 


erwartet man deshalb einen Umsatz zwischen 
454 und 478 Millionen Euro. (tb) 


Web: www.gainward.de | www.terratec.de 


Web: www.nvidia.com 


EXCALIBUR 9200 | Enmic bringt die 


Vorsicht bei FX 5200! 


Einsteigerkarte mit Videofunktionen. 


Alle Angaben beruhen auf Schätzungen der Redaktion und sind keinesfalls verbindlich. Irrtümer vorbehalten. 


Ab 75 Euro starten die Excali- 


Nicht alle Hersteller kennzeichnen ihre Versionen korrekt. 


Wie PC Games Hardware mehr- 
fach berichtete, gibt es FX-5200- 
Karten mit 128 MByte in zwei 
Varianten: mit 64-Bit-Speicher- 
anbindung (= langsam) und mit 
128 Bit (Standard). Auf dem 
Board selbst lässt sich das 
anhand der Zahl der Bausteine 
erkennen: vier entsprechen 64 
Bit, acht 128 Bit. Freilich hat der 
Käufer selten die Möglichkeit, 


www.pcgameshardware.de 


dies selbst nachzuprüfen. Her- 
steller wie Leadtek kennzeich- 
nen die Standardversionen mit 
„128 Bit“, Abit verkauft seine 
5200 DT128 allerdings ohne den 
Hinweis, dass es eine 64-Bit- 
Version ist. Lassen Sie sich die 
128 Bit deshalb immer vom 
Händler garantieren! (tb) 


Web: www.leadtek.de | www.abit.com.tw 


ЕХ 5200 
D8-Bit- Versionen mit einem Aufkleber. 


Leadtek kennzeichnet die 


bur-Karten mit Radeon 9200. 
Der Chipsatz ist mit 250 MHz, 
der RAM (64 oder 128 MByte) 
mit 200 MHz DDR getaktet. Wie 
berichtet, entspricht der Radeon 
9200 dem Radeon 9000, er- 
weitert um die AGP-8X-Funk- 
tionalität. Die Excalibur 9200 Vi- 
Vo hat 128 MByte RAM und bie- 
tet Videofunktionen über den 
verbauten Rage-Theatre-Chip. 
Sie wird passiv gekühlt. (tb) 


Web: www.enmic.de 
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Nvidia und VIA bald mit 
neuen Southbridges 


Mehr Features, weniger Kosten: Die Pläne von Nvidia und VIA 


Neue Southbridges von Nvidia 
und Via sollen offenbar noch im 
zweiten Quartal des Jahres auf 
den Markt kommen. Nvidia 
plant eine neue Version der 
MCP-Southbridge, die unter an- 
derem einen integrierten Serial- 
ATA-Controller haben soll (PC 
Games Hardware berichtete). Der 
MCP2S-Baustein unterstützt 
nach internen Papieren außer- 
dem Gigabit-LAN und zwei zu- 
sätzliche USB-Ports, die Fire- 
wire-Schnittstelle streicht Nvi- 
dia. Die neue Southbridge soll 
im Juli auf ersten Mainboards 
verfügbar sein. Auch VIA arbei- 


Neue P4- 
Prozessoren 


Weitere Modelle mit Hyper 
Threading vorgestellt 


PENTIUM 4 | Seit Mai drei neue Pro- 
zessoren mit Hyper Threading verfügbar. 


Neben dem Springdale-Chip- 
satz hat Intel im Mai drei weite- 
re Pentium-4-Prozessoren vor- 
gestellt. Die Modelle mit 2,4/2,6 
und 2,8 GHz sind jetzt auch in 
einer Variante mit 200 MHz 
FSB-Takt bei vierfacher Daten- 
rate und Hyper-Threading-Sup- 
port erhältlich. Gekennzeichnet 
werden die FSB200-Prozessoren 
durch ein angehängtes „С“. Die 
Preise liegen bei 178 (2,4C), 218 
(2,6C) und 278 (2,8C) US-Dollar 
bei Abnahme von 1.000 Stück, 
die Prozessoren sind ab sofort 
verfügbar. (cg) 


Web: www.intel.de 
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tet an besseren Chips. Die neue 
8237-Southbridge soll einen in- 
tegrierten Serial-ATA-Controller 
besitzen und sechs Laufwerke 
unterstützen — entweder zwei 
IDE- und vier SATA- oder vier 
IDE- und zwei SATA-Geräte. 
Außerdem neu: Ultra V-Link 
als Verbindungsprotokoll zur 
Northbridge sowie Support für 
acht USB-Schnittstellen und 
RAID. Der Chip wird wahr- 
scheinlich im Juni/Juli mit dem 
KT600-Chipsatz in den Handel 
kommen. (cg) 


Web: www.viatech.com - www.nvidia.de 


| VIA 8235- SOUTHBRIDGE | 
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g: VIA plant eine neue Southbridge, die 


unter anderem mit dem KT600-Chipsatz kombiniert werden soll. 


Intel-Präsident: „Kann 
nur noch aufwärts gehen“ 


AMD und Intel erwarten Aufschwung der Halbleiterbranche 


Nach zwei katastrophalen Jahren 
auf dem Chipmarkt erwarten In- 
tel und AMD noch in diesem 
Jahr einen Aufschwung. „Das 
vergangene Jahr war so schlecht, 
da kann es in der Halbleiter-In- 
dustrie in diesem Jahr nur auf- 
wärts gehen“, zitiert das Han- 
delsblatt den Intel-Präsident und 
COO Paul Otellini. AMD hofft 
nach zuletzt tiefroten Quartalen 
ebenfalls auf Besserung. „Wir ge- 
hen davon aus, dass sich der 
Markt stabilisiert, und hoffen da- 
her auf eine Erholung im zwei- 


ten Halbjahr“, sagte AMD-Chef 
Hector Ruiz. Das Marktfor- 
schungsinstitut Gartner nährt 
die Hoffnungen: Dort rechnen 
die Forscher mit einem Anstieg 
des weltweiten Chipmarktes um 
83 Prozent auf 168 Milliarden 
Dollar. Weiter bergab geht es da- 
gegen nach Ansicht von Otellini 
im Telekommunikations-Bereich. 
Das Geschäft mit Chips für Mo- 
biltelefone laufe zwar gut, werfe 
aber keine Gewinne ab. (cg) 


Web: www.handelsblatt.de 


PAUL OTELLINI 


Nach zwei schlechten 
Јаһгеп Aufschwung in Sicht. 


Definitiv kein KT600A 


KT600 bleibt VIAs letzter Sockel-A-Chipsatz für den Desktop. 


VIA will keinen KT600A-Chip- 
satz auf den Markt bringen. 
„Ein solcher Chipsatz ist nicht 
geplant, entsprechende Mel- 
dungen sind frei erfunden“, 
sagte PR-Chef Andreas Hoff- 
mann zu PC Games Hardware. 
Bis zuletzt hielten sich hart- 
näckig Gerüchte, nach denen 
VIA angeblich an einem Nach- 
folger des KT600-Chipsatzes 
arbeite, der erstmals ein Zwei- 


kanal-Speicherinterface haben 
sollte VIAs kommender 
KT600-Chipsatz für Sockel-A- 
Prozessoren arbeitet wie der 
KT400A mit nur einem Spei- 
cherkanal. Der KT600 wird 
planmäßig noch im zweiten 
Quartal erscheinen, erste Main- 
boards könnten Anfang Juli 
verfügbar sein. (cg) 


Celeron billiger 


Erneut Preissenkung bei Intel 


Intel hat die OEM-Preise für 
vier Celeron-Prozessoren Ende 
April gesenkt. Der schnellste 
Billig-Chip mit 2,4 GHz kostet 
statt 127 nur noch 103 US-Dol- 
lar, die 2,3-GHz-Variante ist für 
89 (vorher: 117) erhätlich. Der 
Celeron 2,2 ist für 83 Dollar 
(103) zu haben, der Celeron 2,1 
für 79 (89) Dollar. (cg) 


Web: www.pcgameshardware.de | www.viatech.com 


Web: www.intel.de 
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Sis 748 ist da 


Dritter FSB200-Chipsatz vorgestellt 


Zwei Monate nach der CeBIT-Präsentation hat 
Sis den 748-Chipsatz offiziell vorgestellt. Der 
Chipsatz unterstützt neue AMD-Prozessoren, 
die mit 200 MHz Frontside-Bustakt arbeiten, 
DDR400-Speicher und AGP 8X. Neben Nvidias 
Nforce2 400 und VIAs KT400 steht damit der 
dritte FSB200-taugliche Sockel-A-Chipsatz zur 
Verfügung. Zum 748-Chipsatz gehört die Sis- 
963-Southbridge, die ATA/133 und 10/100- 
Mbps-Onboard-LAN bietet. Erste Mainboards 
von Aopen, Asrock, FIC und MSI sollen im Juni 
in den Handel kommen. (cg) 


CPU : AMD Athlion™XP Overclock ro 400 MHz 


SIS 748| Erste Platinen mit Sis’ neuem 748- Chipsatz kommen 
wahrscheinlich von Aopen, Asrock, FIC und MSI. 
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Infrastruktur-Roadmap 


Prozessor 


Celeron 2,5 und 2,6 GHz 


Von Intel erwarten wir noch im zweiten Quar- 
tal schnellere Celeron-Prozessoren. Wahr- 
scheinlich kommen im J uni Modelle mit 2,5 
und 2,6 Gigahertz auf den Markt. Ob der Billig- 
Chip dann auch für Spieler interessant ist? 


MCP2T 


Nvidia arbeitet an einer besseren Southbridge 
für den Nforce2-Chipsatz. Die МСР2Т soll einen 
integrierten Serial-ATA-Controller und Gigabit- 
LAN besitzen. Erste Chipsätze dürften im J uni 

an die Hersteller geliefert werden. 


KT600 


Im uni soll er kommen: МІАѕ erster Chipsatz, 
der einen Frontside-Bustakt von 200 MHz DDR 
(manchmal als FSB400 oder FSB200 bezeich- 
net) hat. Wahrscheinlich bringt VIA auch gleich 
eine neue Southbridge mit auf den Markt. 


Athlon 64 


Prozessor 


Die ersten Opteron-Prozessoren sind seit 
einigen Wochen im Handel. Der für Spieler 
wesentlich interessantere Athlon 64 wird da- 
gegen erst im dritten, vielleicht im vierten 
Quartal kommen. Wir bleiben dran. 


Nvidia Crush K8 


Nvidia arbeitet bekanntlich an einem Chipsatz 
für AMDs Hammer-Prozessoren; der Crush K8 
wird vermutlich im zweiten Quartal nächsten 
Jahres auf den Markt kommen. Die Details 
bleiben nach wie vor weitgehend im Dunkeln. 


Intel Prescott 


Prozessor 


Der P4-Nachfolger Prescott nähert sich langsam, 
aber sicher. Intel spricht vom zweiten Halbjahr, 
wir halten das dritte Quartal für realistisch. Der 
Chip wird in 90 Nanometer produziert, er soll 
deutlich höhere Takte ermöglichen. 


Alle Angaben beruhen auf Schätzungen der Redaktion und sind keinesfalls verbindlich. Irrtümer vorbehalten. 
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AKTUELL 


„ „ VERMISCHTES 


Der neueste DVD-Brenner 
von Nec unterstützt beide 
DVD-Brennformate. 


Formatchaos halt an 


Hersteller setzen auf Kombibrenner statt auf einheitliches DND- Format, 


Seit mittlerweile zwei Jahren streiten die 
Laufwerkshersteller um einen einheit- 
lichen DVD-Brennerstandard. Doch bis 
jetzt konnten sich die DVD-R/RW- und 
DVD+R/RW-Allianzen noch auf kein 
einheitliches System einigen. Der Leid- 
tragende ist der Kunde: Er muss zwi- 
schen beiden Formaten wählen und läuft 
Gefahr, in ein Format zu investieren, das 
unter ungünstigen Umständen bald nicht 
mehr aktuell ist. Die Laufwerksherstel- 
ler entziehen sich jetzt der Verantwor- 
tung mit Kombibrennern: Anstatt sich 
auf ein einheitliches Format zu einigen, 


werden die Lizenzen der gegnerischen 
Allianzen gekauft. Nec, Pioneer und So- 
ny bringen jetzt Brenner auf den Markt, 
die DVD-R/RW und DVD+R/RW 
unterstützen. Großer Nachteil: Die dop- 
pelten Lizenzgebühren machen die Ge- 
räte teuer. Der ND-1300A von Nec kostet 
stolze 349 Euro, Sonys DRU500-AX be- 
kommt man nicht unter 400 Euro. Für 
den frisch angekündigten Pioneer DVR- 
A06 wurde noch kein europäischer Preis 
bekannt gegeben. (kb) 


Webseite: www.necd.de 


Mehr Kapazität 


Toshiba entwickelt neuartiges DVD-Brenn- 
system mit einer Kapazität von 36 GByte. 


Die Toshiba Storage Device Division hat eine 
Blue-Laser-Technologie entwickelt, mit der 
sich bis zu 36 GByte auf wiederbeschreibbare 
DVDs speichern lassen. Da der entwickelte 
kurzwellige, blaue Laser wesentlich dichter 
schreibt als die herkömmlichen langwelligen, 
roten Laser, vergrößert sich die Speicherkapa- 
zität der DVDs erheblich - 15 GByte pro Layer 
sind geplant und laut Toshiba auch reali- 
sierbar. Die Blue-Laser-Silberscheiben sind 
sowohl für den Einsatz in der Unterhaltungs- 
elektronik als auch für PC-Anwendungen ge- 
dacht. Das große Plus der neuen Technologie 
liegt vor allem in der Kompatibilität mit allen 
anderen CD- und DVD-Formaten, die sich 
problemlos lesen lassen. (fm) 


Webseite: www.toshiba.de 


Steuerknüppel 


Logitech stellt neue ) oysticks vor. 


Joystick-Hersteller haben es zurzeit 
schwer: Immer mehr Spiele setzen auf 
die Kombination aus Maus und Tastatur 
= nach einem echten Joystick verlangen 
nur noch wenige Spiele. Nichtsdesto- 
trotz hat Logitech jetzt seine Controller- 
Palette erweitert: Für Einsteiger gibt es 
den Attack 3. Er verfügt über elf frei pro- 
grammierbare Tasten und einen Schub- 
regler. Für anspruchsvollere Piloten 
kommt der Logitech Extreme 3D Pro auf 
den Markt. Der Joystick besitzt zwölf 
Tasten, ebenfalls einen Schubregler und 
zusätzlich ein 8-Wege-Coolie-Hat. Zu- 
dem verfügt der 3D Pro über eine Z- 
Achse, die über den drehbaren Griff ge- 
steuert wird. Beide Joysticks werden per 
USB-Schnittstelle angeschlossen. Der At- 
tack 3 wird 29 Euro kosten, den Extreme 
3D Pro gibt es ab 39 Euro. (kb) 


Webseite: www.logitech.de 


16 PC Games Hardware | 07/2003 


OYSTICKS| Beide Geräte verfügen über einen 


beschwerten Sockel für mehr Stabilität. 


Mobiler Brenner 


Brennen Sie Ihre Fotos unterwegs ohne 
Rechner auf einen Rohling. 


Die Firma Anubis/Typhoon hat jetzt einen 
Brenner auf den Markt gebracht, der über ein 
besonderes Feature verfügt: Im Flash 2 CD ist 
ein Kartenleser für alle gängigen Formate inte- 
griert. Auf Knopfdruck lassen sich so Fotos 
von einer Speicherkarte auf einen Rohling 
übertragen. Ein PC ist überflüssig – die ge- 
samte Technik wurde im Brenner integriert. 
Der Brenner beschreibt CD-R und CD-RW-Me- 
dien. Das Gerät ist zudem Multisession-fähig, 
somit können mehrere Speicherkarten auf ei- 
nen Rohling gebrannt werden. Der Brenner 
verfügt über eine USB-2.0-Schnittstelle und 
kann somit auch als externer CD-Brenner an 
einem PC betrieben werden. (kb) 


Webseite: www.anubisline.de 


FLASH 2 СО | Der Brenner kann Daten von Flashkarten 


ohne einen Computer auf einen Rohling brennen. 


www.pcgameshardware.de 
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MP3- 


Mobilin den Sommer! Creative und 
Apple aktualisieren ihre MP3-Player. 


Start des iTunes Music 
pple-Chef Steve Jobs neue 
j ‚uxus-MP3-Players iPod 
vor. Die optisch leicht überarbeitete Ver- 
sion ist flacher geworden und mit einer 
Speicherkapazität von bis zu 30 Giga- 
byte erhältlich. Zudem können die Gerä- 
te nun auch über eine Docking-Station 
via USB 2.0 mit Windows-PCs verbun- 
den werden. Diese beherbergt auch ei- 
nen Stereo-Anschluss für die heimische 


Die beiden Oberklasse- 
Geräte sind nun mit mehr 
Speicherkapazität erhältlich. 


Hi-Fi-Anlage. In Deutschland sollen die 
Geräte 399 Euro (10 GByte), 499 Euro (15 
GByte) beziehungsweise 599 Euro (30 
GByte) kosten. Creative kontert mit ei- 
nem Update seiner Oberklasse-Jukebox 
Zen. Diese ist nun in einer 60-GByte- 
Version in den USA erhältlich. Creative 
denkt aber auch über den Verkauf in Eu- 
ropa nach. Für den mobilen Spieler stell- 
te das Unternehmen den Travel Sound 
MP3-Player vor. Die kleine Musikbox 
mit den Maßen 15,4x6,5x5 cm vereint 
Stereo-Lautsprecher (4 Watt RMS) und 
32-MByte-MP3-Player. Das USB-Gerät 
ist für 149 Euro erhältlich. (fm) 


Webseite: www.apple.de | de.europe.creative.com 


7.10Onboard-Audio 


VIA stellt mit dem Envy24PT einen 7.1-Audio- 
chip als Pendant zu Nvidias Soundstorm vor. 


Wie der Name vermuten lässt, ist der Envy24PT 
mit dem auf den Terratec-Aureon- und M-Audio- 
Soundkarten verbauten Envy24-Chip fast iden- 
tisch. Der 24Bit/96kHz-Chip für den Onboard- 
Einsatz unterstützt die Formate Dolby Digital EX 
und DTS für 7.1-Surround-Wiedergabe. Die für 
Spieler wichtigen Standards wie EAX und A3D 
können über die Sensaura-Emulation genutzt 
werden. Albatron und Chaintech haben bereits 
erste Mainboards mit dem neuen Audiochip an- 
gekündigt, die noch im zweiten Quartal 2003 auf 
den Markt kommen sollen. (fm) 


Webseite: www.via.com.tw 


Soundkarten 


Gainward steigt ins Soundgeschäft 
ein, Creative bringt neue Extigy. 


Der Grafikkarten-Hersteller Gainward 
erweitert sein Portfolio und stellt neben 
einer TV- und einer PCI-Erweiterungs- 
karte auch zwei Soundkarten vor. Zu- 
sammen mit der Hollywood@Home 
Concert Sound, eine 7.1-Kanal-Karte, hat 
das Unternehmen auch eine günstige 
5.1-Platine angekündigt. Mit der Sound 
Blaster MP3+ präsentiert Creative hinge- 
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Creative stellt den „kleinen Bru- 
der“ der Extigy vor. 


gen eine Lösung für mobile Spieler. Das 
externe Modul in SB-Extigy-Tradition 
wird via USB mit dem Notebook ver- 
bunden, bietet aber weniger Anschlüsse. 
Am Gehäuse befinden sich Line-Ein- 
und Ausgang (Cinch), optische Digital- 
I/Os (S/PDIF), Mikrofoneingang, Kopf- 
hörerausgang sowie ein Lautstärkereg- 
ler. Das Gerät ist mit 12x7x2,5 cm kleiner 
als ein normaler PDA und bietet 16 Bit 
Auflösung und 48 kHz Samplingrate. 
Die Sound Blaster MP3+ soll für knapp 
60 Euro im Handel erhältlich sein. (fm) 


Webseite: de.europe.creative.com | www.gainward.de 


Soundsysteme 


Neben dem Heimkinosystem von KEF ргасеп- 
tiert Ellula erste „aufblasbare“ Lautsprecher. 


Mit dem 5.1-Soundsystem KHT 2005.2 will der 
britische Hersteller KEF nun auch den deutschen 
Markt erobern. Die fünf Satelliten mit 19-mm- 
Tweetern und Metallkalotte leisten 100 Watt RMS. 
Der 18 Kilo schwere, aktive Subwoofer 250 Watt 
RMS. Das System ist auf 6.1 erweiterbar und 
spricht für 1.250 Euro den betuchten Spieler an. 
Eher unkonventionelle Lautsprecher bietet Ellula 
an: Die so genannten „Hot Air Speaker” sind auf- 
blasbar und damit ideal für den Außeneinsatz. 
Die große Oberfläche der „Klangtonnen” wird 
zum Resonanzkörper und soll auch im Bass- 
bereich laut Pressemitteilung nicht zu wünschen 
übrig lassen — der Hersteller verspricht eine Leis- 
tung von 10 Watt RMS. Das extravagante Sound- 
system ist für 50 Euro erhältlich. (fm) 


Webseite: www.kefaudio.de | www.ellulasounds.co.uk 


HOT AIR Die aufblasbaren Lautsprecher von Ellula sind in 
verschiedenen Formen und Farben erhältlich. 


www.pcgameshardware.de 
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Sparfuchs des Monats: 


AKTUELL 


Atelco 4тахх! PC 


Leistungsstarker Komplett-PC für Spieler 


Der 4maxx! der Firma Atelco ist aufgrund 
seiner Ausstattung und Leistung für Spieler 
äußerst interessant. 


Dä SPARFUCHS 


PC-Systeme von Atelco finden Sie 
regelmäßig in unseren Preisbrecher- 
Listen. Das neue Atelco-4maxx!- 
Komplettsystem, das ab Juni für 998 
Euro erworben werden kann, ist 
deshalb ein würdiger Kandidat für 
den Sparfuchs des Monats Juni. Mit 
einem Athlon XP 2800+ und 512 
MByte DDR-RAM (2x256 MByte 
DDR PC2700/166 MHz DDR) be- 
sitzt die Komplettlösung eine sehr 
leistungsstarke Rechenzentrale. Das 
Leadtek-Nforce2-400-Ultra-Main- 
board im Inneren des Midi-Towers 
ist mit zwei Firewire-, fünf USB-2.0-, 
zwei Netzwerk- und zwei S-ATA- 
Anschlüssen großzügig ausgestat- 
tet. Für Spieletauglichkeit sorgt ein 
Winfast-A310-TD-Grafikbeschleuni- 
ger (Geforce FX 5600) mit 128 MByte 
DDR-Speicher und DVI- sowie TV- 
Out-Anschluss. Zur weiteren Aus- 
stattung gehören: eine 120-GByte- 
Festplatte, ein DVD-Laufwerk samt 
CD-Brenner, ein 5.1-Soundsystem, 
ein Card Reader sowie ein sehr 
reichhaltiges Softwarepaket (Win- 
dows XP Home + Spiele). (fs) 


Pixelview GF4 
T14200-8x 


Gute Grafik-Leistung zum Superpreis 


Mit einem absoluten Kampfpreis ab 98 Euro ist 
der 3D-Grafikbeschleuniger der Firma Pixelview 
genau das Richtige für preisbewusste Spieler. 
Für akzeptable Fps-Raten bei aktuellen Spielen 
sorgt der mit 250 MHz getaktete Geforce4-Chip 
der Platine, der AGP-4X/8X unterstützt. Für aus- 
reichende Kühlung der GPU und des mit 255 
MHz DDR getakteten Speichers (4 ns) sorgt ein 
verhältnismäßig leiser Lüfter. Neben einem DVI- 
Anschluss ist die GF4 Ti4200-8X zusätzlich noch 
mit einem TV-Out-Ausgang bestückt. (fs) 


Web: www.e-bug.de | www.fort-knox.de 


Asus A/N8X 


Nforce2-Platine zum Schnäppchenpreis 


Mit einem Preis von 99 Euro ist das A7N8X ein 
Preis-Leistungs-Knüller. Der Nforce2-Chipsatz 
unterstützt ab Revision 2.0 (!) alle AMD-Prozes- 
soren, inklusive des neuen Athlon XP 3200+ mit 
einem FSB von 200 MHz. In drei Speicher-Slots 
können bis zu drei GByte RAM verbaut werden. 
Neben einem AGP-8X- und fünf PCI-Steckplät- 
zen bietet das Board noch zwei UDMA / 133-IDE- 
Schnittstellen, 2x USB 2.0, einen LAN-Anschluss 
und einen 6-Kanal-Onboard-Soundchip. (fs) 


Web: www.alternate.de 


Web: www.alternate.de 


Die aktuellen Preisbrecher 


Aktuelle Preise: CPU 


Aktuelle Preise: Grafikkarten 


| Powercolor 9800 Pro |9800Рго 28 MByte |< 472. |Gering !www.kmelectronic.de 
ntel P4 3,06 GHz 40105-$ 140105-$ € 355,- |www.e-bug.de Excalibur 9700 Pro [9700 Pro [28 MByte [ 307, [Mittel [www.e-bug.de 
Top- Intel P4 2,8 GHz 375US-$ |262 US-$ |-30% € 280,- |www.reichelt.de Atlantis 9500 Pro 9500 Pro [28 MByte |€ 383,- Mittel www. mb- it.de 
Tipp der B> Intel P4 2,66 GHz 24105-$ 193 US-$ |[-20% €24,- |wwwalternate.de Atlantis 9100 Radeon 9100 [64 MByte |€ 69,- |Gering |www.fortknox.de 
Redaktion Intel P4 2,6 GHz 241US-$ 103 US-$ |1-20% € 239,- |wwwalternate.de Terratec Mystify 5800 ЕХ 5800 D8 MByte |€ 359,-[Gering Twww.funcomputer.de 
ntel P4 2,53 GHz 9305$ 9305$ |- € 105. [www.nordpc.de Gainward GFX Ultra760 [ЕХ 5600 р8 MByte |€ 74, [Gering |wwwfortknox.de 
ntel P4 2,5 GHz 9305$ |93 US-$ € 239, |wwwalternate.de Pixelview FX-5200 8х [ЕХ 5200 64 MByte [= 85, [Mittel www fortknox.de 
ntel РА 2,4 GHz %305$ 0305$ - € 68. www.pcstore24.comde | Winfast A280 LE TD  |Ti-4200-8x 164 MByte |€ D9,- |Mittel |www.alternate.de 
ntel Celeron 2,4 GHz D3US-$ |84 US-$ -B% €90,- !www.mix-computer.de 
ntel Celeron 2,3 GHz 89 US-$ 79 US-$ -I% € 85,- !www.mix-computer.de 
ntel Celeron 2,16Н2 79 US-$ 74 US-$ -6% € 75,- \www.mix-computer.de A kt uel l e Р reise: V егтіѕс htes - 
Athlon XP 3200+ - 46405-$ |[- € 499,- |www.fortknox.de | ‚Pro 5 fall (Апр 
‚Athlon ХР 3000+ 325 US-$ 1325 US-$ € 285,- |www.mix-computer.de 0 Springdale- P- 8,- [Gering www.gdieurope.de 
Athlon XP 2800+ 225 Џ5-$ |225 US-$ € B9,- |www.nordpc.de Mainboard 
Athlon XP 2700+ (Tbred) |180 US-$ |180 US-$ € 45, |www.mix-computer.de | PX-504A DVD+RW |Plexor Alix R/RW | 269,- Mittel www.avitos.com 
Athlon ХР 2600+(Tbred) |BIUS-$ |5105-$ € 09, |www.e-bug.de USB-Drive Typoon 800/500 kByte/s |€ 33,- Mittel www.reichelt.de 
Top- Athlon XP 2500+(Tbred) [0405-5 !D4US-$ € 00 |www.e-bug.de D8 MByte lesen/schreiben 
Tipp der B> Athlon XP 2400+(Tbred) |103 US-$ |D3US-$ € 86- |www.funcomputer.de PC400 GEIL. 256 MByte СЕ2 |€ 69, [Mittel www.alternate.de 
Redaktion Athlon XP 2200+(Tbred) |8105-$ "BUS: €74- |www.pcstore24.com.de | 6Ү080М0 S-ATA _| Maxtor 80 GByte, S-ATA e R1- |Gering www.e-bug.de 

Athlon XP 2100+ (Tbred) |79 US-$ |79 US-$ €74- _|www.reichelt.de AX38 TUT liyama B-Zoll-LCD € 275, |Gering wwwfortknox.de 
Athlon XP 2000+(Tbred) |66 US-$ 166 US-$ € 60, |www.e-bug.de SB Audigy 2 Creative 16.LSoundkarte |< 71- [Gering www.funcomputer.de 
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AKTUELL 


PN TELEGRAMM 


LITTLEBIT RAZOR 780 Der Schweizer 
Notebook-Produzent Littlebit bietet mit 
dem Razor 780 nun auch ein Gerät mit 
Centrino-Technologie an. Der Laptop kann 
nach Belieben konfiguriert werden. Zur 
Grundausstattung gehört eine Ati Mobility 
Radeon 9000, ein B-Zoll-LCD mit einer op- 
timalen Auflösung von 1400x1050 Bild- 
punkten, ein 4-in-1Card-Reader und ein 
Combo-Laufwerk. 

Info: www.littlebit.ch 


LITTLEBIT RAZOR 780 Das neue Note- 
book soll ab 1770 Euro erhältlich sein. 


ANTI-VIREN-ALLIANZ Microsoft hat ge- 
meinsam mit Trend Micro und Network As- 
sociates die Virus Information Alliance 
(VIA) ins Leben gerufen. Ziel der Allianz 
soll ein schneller Austausch über neue Vi- 
ren und andere virtuelle Schädlinge sein, 
um effizientere Schutzmaßnahmen in kür- 
zerer Zeit zu entwickeln. In diesem Zuge 
veröffentlicht das Microsoft Technet auch 
nformationen zu kursierenden Viren. 

nfo: ммм. тісгоѕоћ, де 


ENDE DER SCHMALBANDFLATRATE 
AOL will seine Flatrate für Analog- und 
SDN-Zugänge einstellen. Die Schmalband- 
Flatrate war nach Unternehmensangaben 
ökonomisch nicht mehr tragbar, da die Te- 
ekom der geforderten Gebührenreduktion 
nicht nachkam. Bislang hatte das Unter- 
nehmen jeden Monat 1000 Schmalband- 
Flatrates unter den Kunden verlost. 

nfo: www.aol.de 


ALIENWARE S-4M Alienware wird im 
neuen Notebook mit der Bezeichnung S- 
4m den Nvidia Geforce FX Go 5600 einset- 
zen. Der mobile PC kann zudem wahlweise 
mit einem 16- oder 5-Zoll-Display ausge- 
rüstet werden. Das eigentlich Revolutionä- 
re soll allerdings die Aufrüstbarkeit sein: 
So können Grafik, CPU, Speicher sowie 
Festplatte und CD-/DVD-Laufwerk vom An- 
wender selbst ausgetauscht werden. 

Info: www.alienware.de 


ALIENWARE S-4M Der mobile PC verfügt 


ШЙ VERMISCHTES 


Brennstoffzelle serienreif? 


Notebooks arbeiten mit Brennstoffzellen bis zu 10 Stunden. 


Schon im nächsten Jahr sollen 
die ersten Brennstoffzellen für 
Notebooks in den Handel kom- 
men. Die durch chemische Re- 
aktion gewonnene Elektroener- 
gie soll den mobilen PC über 
zehn Stunden laufen lassen. So 
funktionieren die Brennstoffzel- 
len: Sie stecken einfach eine 
Patrone mit Methanol an die 
Brennstoffzelle, diese wird 
dann durch einen Katalysator 
in Luft, Wasser und natürlich 
Strom gespaltet. Sobald die Pa- 
trone „ausgebrannt” ist, kann 
sie durch eine neue ersetzt wer- 
den: Schon stehen wieder 10 
Stunden Strom zur Verfügung. 
Auf der CeBIT 2003 zeigte Me- 
dion eine Brennstoffzelle, die 


Die Brennstoffzelle wird ein- 
fach unter dem vorhandenen 
Notebook befestigt. 


per Klettband einfach an jedes 
Notebook angebracht werden 
kann. Der Clou ist, dass der po- 
tente Stromlieferant einfach 
über den Anschluss des Netza- 
dapters an das Laptop ange- 
schlossen wird. Auch der Note- 
book-Hersteller Toshiba zeigte 
auf der CeBIT 2003 eine externe 
Methanol-Brennstoffzelle. Me- 
dion und Toshiba wollen 2004 
die Serienreife der Brennstoff- 
zelle erreichen. Im nächsten 
Jahr können Sie – einen ausrei- 
chenden Vorrat an Methanol- 
Patronen vorausgesetzt – tage- 
lang ohne Stromnetz mit dem 
Notebook arbeiten. (ma) 


Webseite: www.toshiba.de | www.medion.de 


USB-Drive 


USB-Speicher von Lexar 


UMPDRIVE SECURE Das Gerät wird 


mit Sicherheitssoftware geliefert. 


Jumpdrive Secure ist ein robus- 
tes, tragbares USB-Speicherge- 
rät mit Sicherheitssoftware. Es 
ist aus schlagzähem Kunststoff 
und eingeformtem Gummi her- 
gestellt. Das Gerät besitzt auch 
eine verschlüsselte, passwort- 
geschützte Sicherheitssoftware 
für den PC, damit die Daten ge- 
gen unautorisierten Zugriff ge- 
schützt werden können. Das 
Jumpdrive Secure ist in Größen 
von 64 MByte, 128 MByte, 256 
MByte und 512 MByte erhält- 
lich. Erste Geräte sollen im Juni 
für 47 bis 245 Euro in den Han- 
del kommen. Das Laufwerk be- 
nötigt für die Betriebssysteme 
Windows 2000, Me sowie XP 
keine Treiber und wird per USB 
1.1 an den Rechner angeschlos- 
sen. (ma) 


Webseite: www.lexarmedia.com 


in Zukunft über einen Geforce FX Go 5600. 
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Benq nun auch mit Notebooks: ) oybook 


Der Monitorhersteller Benq hat nun auch Notebooks in die Produktpalette aufgenommen. 


Mit dem Joybook 8000 und dem 
Joybook 3000 steigt Beng Anfang 
Juni in den mobilen PC-Markt 
ein. Das Joybook 8000 besitzt ein 
15,2-Zoll-LCD-Panel (1.280x854) 
im 15:10-Breitbildformat mit ei- 
ner Helligkeit von 200 cd/m?. 
Weiterhin wird das Notebook 
mit Intel Pentium 4-M 2.0 GHz, 
30-GByte-Festplatte, 256 MByte 
DDR-SDRAM und Nvidias 
Geforce4 440 Go ausgestattet. 
Der mobile PC soll eine Akku- 
laufzeit von drei Stunden errei- 
chen und zu einem Preis von 
2.250 Euro in den Handel kom- 


men. Das Joybook 3000 verfügt 
über eine ähnliche Ausstat- 
tung, allerdings setzt Benq ei- 
nen Intel Pentium 4-M 1.8 GHz 
und ein normales 4:3 15-Zoll- 
Display (1.024x768) ein. Es soll 
für 1.980 Euro im Laden stehen. 
Mit dem reichhaltigen Soft- 
warepaket Q-Media der Joy- 
books kann der Anwender Mu- 
sik hören und bearbeiten, Fotos 
anschauen, Filme betrachten, 
schneiden und sofort auf CD 
brennen. (ma) 


Webseite: www.beng.de 


Das Notebook aus dem Hause Beng soll 
eine echte Multimedia-Maschine werden. 
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Oliver 
Haake 


Betreut den 
Bereich Test 


er ist der bessere CPU-Her- 
W steller: AMD oder Intel? Im 
letzten Jahr konnte Intel 
den Pentium 4 mit brachialen Takt- 
raten vor dem Athlon XP positionie- 
ren. Nun geht AMD mit dem 3200+ 
in Verbindung mit Nvidias Nforce2 
Ultra 400 zur Gegenoffensive über. 
Just in diesem Moment erhöht Intel 
den Frontside-Bus und liegt so er- 
neut vorn. Eine Niederlage AMDs 
auf der ganzen Linie? Nicht ganz: 
AMD führt noch im Preis-Leistungs- 
Segment. Intel plant mit dem Pen- 
tium 4 2,40C allerdings auch hier 
den Umsturz. Was oberflächlich be- 
trachtet wie ein sportlicher Kampf 
zwischen ebenbürtigen Kontrahen- 
ten ausschaut, ist in Wirklichkeit ein 
Ringen zwischen David (AMD) und 
Goliath (Intel). So lange Goliath Da- 
vid dabei nicht auslöscht, eine wün- 
schenswerte Situation: Wettbewerb 
bringt Leben in die Entwicklung 
und vor allem in die Preisland- 
schaft. Davon profitieren wir End- 
kunden insofern, als es immer bes- 
sere und günstigere CPUs gibt. 


Verkaufs-Charts 


(GfK-Top-Ten Software | Stand: KW 19) 


D-Info Sommer 03... Buhl Data 


[2] Norton Internet Security 2003 
[3._] Davideo 3... 


Wiso Sparbuch 2003 
Magix Fotos auf CD & DVD 2.5. 
Norton Antivirus 9 2003 
Klicktel 2003 J anuar ........................ 
Serene Screen Aquarium 
Magix Filme auf CD & DVD 2.5 
Corel Draw 10 ...... 


„Arktis 
„Magix 
Corel 


B о = уол 
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So testet PC Games Hardware 


Mit unserem Bewertungssystem behalten Sie bei allen Tests den Überblick. 


Alle Produkte werden nach einem einheit- 
lichen System getestet. Dabei fließen drei 
Wertungskriterien in die Gesamtnote ein: 
Ausstattung, Eigenschaften und Leistung. Im 
Bereich Ausstattung (20 %) werten wir den 
Lieferumfang und Service-Elemente wie 
Garantiezeiten. Die Eigenschaften eines Pro- 
duktes (20 %) umfassen technische Beson- 
derheiten der Hard- oder Software und die 
Installation. Hier wird bewertet, welchen 
Funktionsumfang ein Produkt hat. Das wich- 
tigste Kriterium ist jedoch die Leistung. Sie 
fließt mit 60 Prozent in die Gesamtnote ein. 
Die Bewertung der Kriterien basiert auf dem 
Schulnotensystem mit einer Kommastelle. Ei- 
ne 2,0 entspricht also einer glatten Zwei, eine 
2,8 wäre eine gute Drei. Im Lauf der Zeit fin- 
den auch Abwertungen von Produkten statt. 


Preisbetrachtungen bleiben bei der Gesamt- 
note generell außen vor. Ein Testkandidat 
wird also immer unabhängig von den anfal- 
lenden Investitionen benotet. Nur bei Preis- 
unabhängigkeit ist die Wertungskonstanz 
gewährleistet. Jedes Produkt bekommt aber 
eine separate Preis-Leistungs-Wertung und 
gegebenenfalls sogar eine Auszeichnung. (oh) 


7 Eigenschaften 
20% 


Leistung 60 % 


| IGEWICHTUNG] Die Leistung fließt als wichtigste | 
| Komponente mit 60 Prozent in die Wertung ein. | 


2 я 
TESTLABOR| Unsere Redakteure verfügen für die 
Tests über umfangreiche Hard- und Software. 


Games- Hardware- Award, wenn sie 
bei einem Einzel- oder Vergleichs- 
test herausragende Leistungen 
erzielen. Dabei hat nicht nur der 
Beste einer Kategorie, sondern 
auch der Preis-Leistungs-Sieger 
die Chance auf einen Award. 


Der Leistungs-Benchmark 


Auf den Punkt gebracht: Welche Performance haben die getesteten Produkte? 


Settings: Athlon XP 2600+C, Asus A7N8X Deluxe, 512 MByte DDR- 
RAM, WinXP 5Р7, Detonator 42.63, Ati 6255, DirectX 9.0, Quality 
Mode: 2X FSAA +4:1AF, Nvidia: Performance „Balanced“, AGP 8X 


LEGENDE 3 "Quality Mode | 1024x768 (32 Bit) 
UT-2003-ENGINE 2166 BENCHMARK 


SCHLECHT SPIELBAR BED. SPIELBAR 
0 20 60 80 


40 


FPS BESSER 


Radeon 9700 Pro 


[Geforce FX 5800 Ultra 


[Geforce FX 5800 (simuliert) 


(Geforce4 Ti-4600 


(беѓогсе4 Ti-4400 


7 
[Geforce4 Ti-4200 


eeng 60 


FAZIT] In allen drei Benchmarks liegt die 9700 Pro im PCGH-Standardmodus in Front. Die FX 
5800 Ultra dreht den Spieß bei der UT 2003-Engine und bei NOLF 2 um, in Aquanox 2 dominiert die 
9700 Pro in allen Belangen. Die simulierte FX5800 hält sich sehr gut, die Ti-4600 überzeugt im PCGH- 
Standardmodus, bricht aber bei Qualitätseinstellungen messbar ein. 


52 


во 


Bei den Settings werden alle wichtigen Einstellungen und Hardware- 
komponenten (CPU, Mainboard und Speicherausstattung) erläutert. 


Die Legende zeigt an, was sich hinter den jeweiligen Balkenfarben 
verbirgt. Bei den Tests ist dies meist die Unterscheidung zwischen 
dem PCGH-Standardmodus (1024x768, 32 Bit) und dem PCGH- Quali- 
tätsmodus (2X FSAA, 4X anisotropes Filtern). 


FARBIGKEIT 
Bei Rot ist das Spiel nur in wenigen Szenen spielbar. Im Gelb- 
Bereich ist es trotz regelmäßiger Aussetzer noch spielbar, 
erst bei Grün kann man durchgängig flüssig spielen. 


Hier sehen Sie, welches Spiel und welche Version wir als Benchmark 
verwendet haben. 


Frames per Second oder Bilder pro Sekunde. Wir geben normaler- 
weise immer die durchschnittliche (!) Geschwindigkeit in Spielen 
an. Generell gilt: je höher der Fps-Wert, desto besser. 
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Athlon ХР 3200-+im Test 


Takt-Dilemma 


Mit alten Tricks versuchen 
AMD und Intel, ihren Prozes- 
soren mehr Leistung zu ent- 
locken. AMDs neuer Athlon 
XP 3200+ soll jetzt mit hö- 
herem Frontside-Bustakt 
punkten. Doch die Rechung 
geht nur bedingt auf. 


MD und Intel haben 

im Desktop-Markt ein 

großes Problem: Die 
aktuellen Top-Prozessoren wer- 
den zu heiß. Rund 80 Watt Ver- 
lustleistung müssen bei den der- 
zeit schnellsten Chips über Luft- 
kühler abgeführt werden — das 
ist die Obergrenze des Zumut- 
baren. Spürbar höhere Mega- 
hertz-Zahlen würden deutlich 
mehr Hitze erzeugen – und die 


Verlustleistung 


ist mit preiswerten und zuver- 
lässigen Kühllösungen derzeit 
nicht abführbar. So treten die 
Chipkonzerne auf der Stelle: Bei 
Intel ist der Pentium 4 mit 3,06 
Gigahertz seit Monaten das 
Top-Modell, AMD kommt über 
einen Kerntakt von 2.200 Mega- 
hertz nicht hinaus. Deutlich hö- 
here Taktfrequenzen sind erst 
mit neuen Fertigungsverfahren 
oder geschwindigkeitsoptimier- 
ten Architekturen möglich - 
doch die sind kurzfristig nicht 
in Sicht. 


D Prozessor-Tricks 


Alternativen müssen her. Am 
leichtesten ist es, den Frontside- 
Bus anzuheben, also die Verbin- 
dung des Prozessors zum rest- 


Frontside-Bus 


lichen System (konkret: zur 
Northbridge) zu beschleunigen. 
Der Kerntakt des Prozessors 
bleibt dabei gleich, die entschei- 
dende Verlustleistung ebenfalls. 
Trotzdem erreicht die CPU bes- 
sere Benchmark-Werte, weil der 
Datendurchsatz zur Northbridge 
und damit zu den übrigen Kom- 
ponenten beschleunigt wird – 
zumindest, wenn der Speicher 
schnell genug angebunden ist. 


Intel hat im April neue Pentium- 
4-Prozessoren vorgestellt, die 
mit 200 MHz FSB-Takt bei vier- 
facher Datenrate arbeiten, vor- 
her waren es 133 MHz - 166 
MHz haben die Ingenieure 
gleich übersprungen. AMD hat 
im Mai nachgezogen und den 


Northbridge 


FSB-Takt mit dem neuen XP 
3200+ von zuletzt 166 auf 200 
MHz gesteigert. Der Arbeitstakt 
des Prozessors wurde im Ver- 
gleich zum bisherigen Top-Mo- 
dell XP 3000+ nur um 33 MHz 
erhöht - der schnellere FSB-Takt 
soll die 200 „virtuellen“ Mega- 
hertz rechtfertigen. 


\) Benchmarks: 
Nur die halbe Wahrheit 


Bei einigen Spielen geht diese 
Rechnung auf. Die PCGH- 
Benchmark-Sammlung läuft bei 
Standard-Grafikqualität auf ei- 
nem XP 3200+ durchschnittlich 
sechs Prozent schneller als auf 
einem XP 3000+. Besonders die 
bandbreitenhungrige UT 2003- 
Engine und Dungeon Siege profi- 


Backside-Bus 


Teil des Chipsatzes, der die CPU 
mit den restlichen Komponenten 
(AGP, Southbridge etc.) verbindet 


Verbindung des Prozessors zum 
L2-Cache. Meist 64 (Athlon) oder 
256 (Pentium 4) Bit breit 


e 5 Maß der elektrischen Energie, die in 
ER Wärme umgesetzt wird. Bei CPUs 
höher als bei einer Kochplatte. 


Verbindung des Prozessors zur 
Northbridge, bei aktuellen Desk- 
top-Rechnern 64 Bit breit 
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tieren und legen jeweils acht 
Prozent zu. Im schlechtesten 
Fall verzeichneten wir immer- 
hin noch fünf Prozent Leis- 
tungszuwachs (Unreal 2). Der 
Leistungsgewinn verpufft fast 
vollständig, wenn mit hoher 
Grafikqualität gespielt wird - 
dann limitiert bei fast allen Spie- 
len ausschließlich die Grafikkar- 
te (null Prozent bei UT 2003-En- 
gine, Flyby, High Quality). 


22 Schneller als Intel? 


Der Prozessorname „3200+“ 
suggeriert, dass der Athlon so 
schnell arbeitet wie ein Pen- 
tium 4 mit 3,2 echten Gigahertz. 
Verglichen mit einem Pentium 4 
3,0 in optimaler Umgebung 
(Canterwood-Chipsatz, FSB200) 
geht die Quantispeed-Angabe 
aber nur bedingt in Ordnung. In 
drei von sechs Spiele-Bench- 
marks verliert der XP 3200+ ge- 
gen den Pentium 4 mit 3,0 GHz. 
Abseits der Spiele-Benchmarks 
fällt der Vergleich teils noch 
schlechter aus. Bei einigen Pro- 
grammen wie bestimmter Ren- 
dering-, Audio- oder Video- 
schnittsoftware deklassiert der 
Pentium 4 den Athlon XP. Pro- 
gramme wie Lightwave oder 
der Cinebench sind mittlerweile 
hochgradig Pentium-4-opti- 
miert, einige profitieren von 
SSE2, andere von Hyper Threa- 
ding. 


2) Drastische Leistungs- 

AMD ermittelt die Quantispeed- 
Zahl eines Prozessors auf dem 
Asus A7N8X-Deluxe-Main- 
board (Rev. 2) mit Nforce2. Wer 
einen aktuellen VIA-Chipsatz 
im Rechner hat, verliert Leis- 
tung und kauft statt eines XP 
3200+ nur einen XP 3050+ bis 
3150+ — je nach Anwendung. 
Das Gleiche gilt für den Spei- 
cher, der eingesetzt werden soll. 
Der XP 3200+ erreicht seine vol- 
le Leistung nur mit DDR400- 
Speicher — wird DDR333 ver- 
wendet, muss mit Performance- 
verlusten bis zu zehn Prozent 
gerechnet werden. Auch bei 
Intel sind Leistungseinbußen 
möglich: Wer zur billigeren 865- 
Familie (Codename: Springdale) 
greift, muss mit durchschnittlich 
sieben Prozent langsameren 
Frame-Raten rechnen. In der 
Benchmark-Rechnung gibt es 
noch eine weitere Variable: 
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AMD empfiehlt, den IRQs brin- 
genden APIC-Modus zu deakti- 
vieren. Einige Webseiten wollen 
damit tatsächlich bis zu zehn 
Prozent höhere Benchmark-Er- 
gebnisse erzielt haben. Unsere 
Testsysteme liefen ohne APIC 
aber keinen Frame schneller. 
Ohne APIC stehen zudem die 
zusätzlichen APIC-IRQs von 16 
bis 24 nicht mehr zur Verfü- 
gung, IRQ-Konflikte werden 
wahrscheinlicher (siehe auch 
Seite 104). 


22 Vorsicht beim Aufrüsten! 


Wer die neuen FSB200-Prozesso- 
ren einbauen will, braucht ein 
Mainboard, das diesen FSB-Takt 
unterstützt; in der Regel sind 
dies nur neueste Platinen mit 
Nforce2-400-, VIA-KT600- oder 
Sis-748-Chipsatz. Viele „ältere“ 
Nforce2-Boards laufen mit 200 
MHz FSB-Takt nicht stabil. Käu- 
fer sollten unbedingt die Web- 
seite des Mainboard-Herstellers 
oder unsere Kompatibilitätsliste 
auf Heft-CD prüfen. In Einzelfäl- 
len, zum Beispiel bei Asus oder 
Epox, gibt es BIOS-Updates, die 
ältere Nforce2-Platinen offiziell 
FSB200-tauglich machen sollen. 
In unserem Kurztest klappte das 
aber noch nicht zufriedenstel- 
lend (siehe Seite 108). 


2 Fazit: Sorgfältig rechnen 


Athlon-XP-Prozessoren 


Die aktuellen Athlon- XP- Varianten іп der Übersicht 


Alle Athlon-Prozessoren ab dem XP 2000+ 


Prozessor Kern FSBB3** ЕЅВ166** FSB200** Verlustleistung 

XP 2000+ | Tbred 1667MHz |- - 60,3 Watt = 
XP 200+ |Tbred 1733MHz |- - 62,1Watt z 
XP 2200+ |Tbred 1800 Mkz |- - 62,8 Watt Е 
ХР 2400+ |Tbred 2.000 MHz |- = 68,3 Watt Е 
ХР 2500+ "Barton - 1833 МН2 |- 68,3 Watt = 
XP 2600+ |Tbred 2.B3MHz 1!2.083MHz |- 68,3 Watt = 
ХР 2600+ "Barton - 197 MHz |- 68,3 Watt = 
XP 2700+ |Tbred - 2.67MHz |- 68,3 Watt с 
ХР 2800+ "Barton - 2.083MHz |- 68,3 Watt = 
XP 3000+ "Barton - 2.67 MHz 12.00 MHz |74,3/68,3 Watt S 
XP 3200+ "Barton - - 2.200 MHz | 76,8 Watt 3 
XP 3400+ "Barton - - 2.300 MHz* | NA 3 


Leistung 
Athlon XP 3200 + [ecen 772 


Settings: Asus ATN8X V2.0/Asus P4C800 De- 
luxe, Radeon 9700 Pro, Catalyst 3.2, 51 MByte 
008400, CL2, Win XP SP], DirectX 9.0a. 
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Pentium 4 3,06 (Е58133) 


Neben dem XP 3200+ wird 
AMD noch einen weiteren 
FSB200-Prozessor nachliefern – 
den XP 3000+. Dieser Prozessor 
ist bereits seit März erhältlich, 
allerdings in einer Variante mit 
166 MHz FSB-Takt bei höherem 
Kerntakt (siehe Tabelle rechts 
oben). Der neue XP3000+ ist bei 
Spielen durchschnittlich drei 
Prozent schneller als der alte XP 
3000+ mit 166 MHz FSB-Takt; 
wer die Wahl hat, sollte also 
zum Modell mit dem höheren 
FSB-Takt greifen. 


Der Athlon XP 3200+ kostet 
OEM-Händler 464 US-Dollar, 
bei deutschen Versandhändlern 
ist er für etwa 500 bis 550 Euro 
erhältlich. Die nächste größere 
Preissenkung erwarten wir im 
Juni/Juli. Die Tage des Sockel A 
sind indes gezählt: Wahrschein- 
lich wird es noch einen XP 
3400+ geben, ehe der 64-Bit-Pro- 
zessor Athlon 64 das Takt-Di- 
lemma im Herbst endlich behe- 
ben soll. CHRISTIAN GÖGELEIN 


BESSER 


FPS ESSER 


оп XP 3200+ 


оп XP 3000+(FSB200) 


Pentium 4 3,06 (Е5В133) 


FAZIT 


XP3000+ ist 


O h Ka 
VIA KT400A| AMD ber 


-A 


echnet die Qu 


Је nach Benchmark liegt der РА 3,0 oder der Athlon XP vorne. Interessant: Der 
in der Variante mit 200 MHz DDR FSB die bessere, weil schnellere Wahl. 


antispeed- Namen auf einem Nforce2- Board. 
Wer einen aktuellen VIA- Chipsatz hat, muss mit Performance- Einbußen leben. 
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KOMPLETT, BC 


Zockertraum 


Dell Dimension 8300 


[ÜITECHNIK-INFO 
Chipsatz: Intel 1875р 
CPU-Typen: Intel P4 3,0 GHz 
AGP-/PCI-/ISA-Slots: 14 
Speicherart/Anzahl Bänke: DDR-SDRAM/4 

gd Onboard-Sound: Vorhanden 
Sonstige Ausstattung: Modem, DVD-RW 
5 Frontside-Bus: 200 MHz QDR 
CPU-Spannung: 155 Volt 


07/2003 9 
Bet 


bat an 


Dell Dimension 
8300 


Für gute 
Leistung 


DIMENSION 8300| In einem schlichten Design kommt der PC von Dell mit P4 3,0 


GHz und Radeon 9700 Pro daher. Dank intelligenter Kühlung ist der PC sehr leise. 


High-End-PC von der Stange 
mit nahezu lautloser Küh- 
lung: Geht das? Dell hat sich 
dieses lobenswerte Ziel ge- 
setzt und schickt den Dimen- 
sion 8300 ins Rennen. 


rundgerüst des Dimension 

8300 ist ein Mainboard mit 
i875P-Chipsatz. Die beiden ver- 
wendeten Markenspeicher mit je 
256 MByte verfügen dank Dual- 
Channel-Technologie über eine 
effektive Datenbandbreite von 
128 Bit. Als Prozessor kommt ein 
P4 mit 3,0 GHz und einem 
Frontside-Bus von 200 MHz 
QDR zum Einsatz. Die Grafik- 
ausgabe übernimmt eine Rade- 
on 9800 Pro. Weitere Ausstat- 
tungshighlights: Ein 4X-DVD- 
Brenner, eine Creative Audigy 2 
sowie eine 120-GByte-SATA- 
Festplatte von Seagate mit 7.200 
Umdrehungen pro Minute. 


Die Spieleleistung des Dimen- 
sion 8300 kann sich sehen las- 
sen: Dank des P4 3,0 GHz und 
der Ati Radeon 9800 Pro schafft 
der PC im UT 2003-Flyby in 
einer Auflösung von 1.024x768 
eine Bildwiederholrate von 220 
Frames. In dem PCGH-Quali- 
tätsmodus (1.024x768, 4:1 AF, 2X 
AA) reicht es noch für 159 Bilder 
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pro Sekunde, mit maximalen 
Einstellungen bei PCGH-Ex- 
treme-Quality (1.024x768, 8:1 
AF, 4X AA) sogar noch für be- 
achtliche 132 Bilder pro Sekun- 
de. Beim OpenGL-Benchmark 
Serious Sam 2 erzielt der Dimen- 
sion 8300 in der normalen Ein- 
stellung 95 Bilder pro Sekunde 
und in der PCGH-Extreme-Qua- 
lity-Einstellung 80 Bilder pro Se- 
kunde. Dank der intelligenten 
Konstruktion des Dimension 
8300 ist der Rechner im Betrieb 
nur 38 dB(A) laut. Zu verdanken 
ist dies dem Prozessor-Kühler 
mit Heatpipe-Technologie und 
dem Lufttunnel, der die entste- 
hende Hitze des Prozessors di- 
rekt an einen 120-mm-Lüfter 
weiterleitet. 


Fazit: Wer einen Spielerechner 
mit aktueller High-End-Hard- 
ware und dennoch geringer Ge- 
räuschentwicklung sucht, kann 
bedenkenlos zugreifen! 

LARS CRAEMER 


Dimension 8300 


Hersteller: Dell 
Preis: € 1982,- 
www: www.dell.de 

Telefon: (06103) 7 66 70 00 
Geringe Lautstärke 

Gute Spieleleistung 

E Schwer zu öffnen 
Preis-Leistung: Be 


Ausstattung: 2,1 


Eigenschaften: 1,5 
Leistung: 1,5 
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ш ш DIRECTX-9-NOTEBOOKS 


4 Notebooks im Test 


Das Ende des PCs? 


Zur CeBIT 2003 haben Ati 
und Nvidia neue Grafikchips 
nach DirectX-9-Standard für 
Notebooks angekündigt.) etzt 
ist es endlich so weit, die ers- 
ten Modelle sind verfügbar. 


aum zu glauben, aber 
im kürzlich angebo- 
tenen Aldi-Notebook 


steckt ein DirectX-9-Grafikchip. 
Das Medion Titanium MD6200 
mit Geforce FX Go 5200 wurde 
für 1.499 Euro verkauft. Ziehen 
Sie die Kosten für 15-Zoll-LCD 
und Akku ab, dann ist das Note- 
book fast so billig wie ein Desk- 
top-PC. Vernachlässigen Sie nun 
noch die schlechte Aufrüstbar- 


keit von Notebooks, so stellt 
sich die Frage: Sind solche An- 
gebote das Ende des herkömm- 
lichen PCs? Außer dem Medion 
Titanium MD6200 mit Geforce 
FX Go 5200 haben wir das Pea- 
cock Freeliner XP 2500+ mit Mo- 
bility Radeon 9600 und das To- 
shiba Satellite 5200-902 mit Ge- 
force FX Go 5600 ins Testlabor 
geholt. Welcher ist der schnells- 
te mobile DirectX-9-Chip? 


H Ati Mobility Radeon 9600 


Der unter dem Codenamen М10 
entwickelte DirectX-9-Chip ist 
die mobile Variante des Radeon 
9600. Der Mobility Radeon 9600 
wird im 0,13-um-Fertigungspro- 


zess hergestellt und erreicht im 
Peacock Freeliner XP 2500+ ei- 
nen Core-Takt von 350 MHz. Der 
Grafikspeicher wird mit 230 
MHz DDR betrieben. Der Desk- 
top-Chip wird im Vergleich mit 
325 MHz (Chip) und 200 MHz 
DDR (RAM) getaktet. Die vier 
Pixel-Pipelines des M10 verfü- 
gen über je eine Texturierungs- 
Einheit. So wie es die DirectX- 
9-Spezifikationen vorschreiben, 
besitzt der Mobility Radeon 9600 
Vertex Shader und Pixel Shader 
in den Versionen 2.0. Der Chip 
kann 16 Texturen pro Render- 
durchgang auftragen sowie 12 
Pixel-Shader-Operationen pro 
Takt (drei pro Pixel-Pipeline) be- 


rechnen. Damit der Mobility Ra- 
deon 9600 nicht überhitzt, wur- 
de eine Overdrive-Technologie 
entwickelt. Mithilfe eines Tem- 
peratursensors auf dem Chip 
wird die Frequenz des Chips so 
geregelt, dass kritische Tempera- 
turen nicht überschritten wer- 
den. Neben Powerplay sorgt die 
geringe Leistungsaufnahme von 
0,5 Watt im Ruhezustand für lan- 
ge Akkulaufzeiten. 


Э) Geforce FX Go 5200 und 5600 


Da die mobilen Chips von einer 
Desktop-Karte abstammen, äh- 
neln sich auch die meisten Spe- 
zifikationen. Der Geforce FX Go 
5200 wird im 0,15-рт- und der 


Vertex Shader 


ausführt 
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Einheit im Grafikchip, die Berech- 
nungen mit Dreiecks-Eckpunkten 


DirectX 


prozessoren gibt 


Programmierschnittstelle, die 
allgemeinen Zugriff auf Grafik- 


DDR-SDRAM 

DDR-SDRAM ist der aktuelle 
Arbeitsspeicherstandard für 
AMD- und Intel-Systeme. 


Chipsatz 

Zentraler Bestandteil jeder 
Hauptplatine. Entscheidet u. a. 
über Speicherart und -menge. 
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Geforce ЕХ Go 5600 im 0,13-рт- 
Fertigungsprozess hergestellt. 
Dementsprechend unterschei- 
den sich die Taktfrequenzen: 
Der Geforce FX Go 5200 im Me- 
dion Titanium MD6200 wird mit 
230 MHz Core- und 257 MHz 
DDR-Speichertakt betrieben. 
Durch die 128 Bit breite Spei- 
cheranbindung ergibt sich eine 
Bandbreite von 8,2 GByte/s. Der 
Geforce FX Go 5600 im Toshiba 
Satellite 5200-902 arbeitet mit ei- 
ner Kernfrequenz von 270 MHz 
und einem Speichertakt von 300 
MHz DDR. Natürlich verfügen 
beide Mobil-DirectX-9-Chips 
über Vertex Shader und Pixel 
Shader; Nvidia spricht hier von 
2,0+ (erweiterter DirectX-9-Stan- 
dard). Der neue Powermizer 3.0 
sorgt für lange Akkulaufzeit 
und ermöglicht es dem Anwen- 
der, per Schieberegler zwischen 
Stromsparen und hoher 3D- 
Leistung zu wählen. 


D Leistung der DirectX-9-Chips 


Da die drei DirectX-9-Chips in 
Notebooks mit unterschiedli- 
chen Konfigurationen stecken, 
haben wir bewusst Benchmarks 
gewählt, die hauptsächlich die 
Grafikeinheit fordern. Darunter 
sind Aquanox 2, UT 2003-Engine 
(Flyby) und Serious Sam 2. In al- 
len drei Benchmarks kann sich 
das Peacock Freeliner XP 2500+ 
mit Mobility Radeon 9600 an die 
Spitze der Notebooks setzen. Bei 
der UT 2003-Engine (Flyby) ist 
der Laptop sogar schneller als 
ein Desktop-PC mit Athlon XP 
3000+ und Geforce FX 5600 be- 
ziehungsweise Radeon 9600. 
Das Toshiba-Satellite-5200-902- 
Notebook mit Geforce FX Go 
5600 ist in Serious Sam: The Se- 
cond Encounter (Standard-Mo- 
dus) nur geringfügig langsamer 
als das Peacock. Doch bei der 
UT 2003-Engine (Flyby) trennen 
die beiden Notebooks schon 28 
(Standard) beziehungsweise 52 
Prozent (Qualität). In Aquanox 2 
(Neopolis) ist das Toshiba sogar 
langsamer als das Acer Travel- 
mate 800 mit Mobility Radeon 
9000; Letzteres liefert aber die 
schlechtere Bildqualität mit akti- 
vem anisotropen Filter. Ein we- 
nig enttäuschend ist die Leis- 
tung des Medion Titanium 
MD6200 mit Geforce FX Go 
5200: Das Notebook erreicht 
zwar spielbare Werte, doch die- 
se sind mitunter halb so hoch 
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Mobile Grafikchips für Spieler 


Ati und Nvidia bieten inzwischen DirectX-9-Grafikchips für Notebooks an; die techni- 
schen Eckdaten der Chips finden Sie in der folgenden Tabelle. 


Technikvergleich 


Ati M9 (64 МВ) Ati M10 G4 440 Go 64 4200 Go Gef. ЕХ бо 5200 Gef. FX Go 5600 
Transistoren 36 Millionen 60 Millionen 29 Millionen 63 Millionen 45 Millionen 80 Millionen 
Fertigungsprozess 10,5 um 0,B um 0,5 um 0,5 um 0,5 um 0,B um 
Rendering-Pipelines |4 4 2 4 4 4 
Vertex Shader 11 2.0 - 11 20+ 20+ 
Pixel Shader 14 20 - 13 20+ 20+ 
Taktfrequenz GPU [240-250 MHz 300-350 MHz [220 MHz 200 MHz 250-300 MHz 300-350 MHz 
Taktfreq. Speicher [200-220 MHz 230-300 MHz |220 MHz 200 MHz 250-300 MHz 300-350 MHz 
Speicherinterface [18 Bit D8 Bit рв Bit рв Bit рв Bit D8 Bit 
Speicherbandbreite 164-70 GByte/s 17,4-9,6GBytels |7,0 GByte/s 6,4-7,0 G@Byte/s [8,0-9,6 GByte/s 19,6- Д2 GByte/s 
Geforce FX Go 5200 und Geforce FX Go 5600 unterscheiden sich in den technischen Daten, dies spiegelt sich auch in den Bench- 


marks wider. Der Ati 


wie die des Peacock. Fazit: An 
die Leistung von Desktop-PCs 
kommen die neuen Notebooks 
mit mobilen DirectX-9-Chips 
heran. Klarer Sieger ist der Mo- 
bility Radeon 9600, er schlägt 
den Geforce FX Go 5600 in unse- 
ren Spiele-Benchmarks. 


22 Medion Titanium MD6200 


Das Medion Titanium MD6200 
verfügt über einen Pentium 4 2,6 
GHz (Desktop-Variante), 512 
MByte DDR-SDRAM (DDR333), 
eine 40-Gigabyte-Hitachi-Fest- 
platte, einen DVD-CD/RW- 
Combo-Brenner, ein 15-Zoll-LCD 
(1.024x768 Bildpunkte), 5.1-Sound 
mit optischem S/PDIF-Out und 
eine 11-Mbps-WLAN-Karte. Des 
Weiteren legt Medion dem Gerät 
einen 64-MB-USB-Stick als Er- 
satz für das fehlende Disketten- 
laufwerk bei. Etwas störend ist 
die hohe Geräuschkulisse des 
Notebooks: Im Office-Betrieb er- 
reicht es schon 48 dB(A). Werden 
CPU und Grafikkarte richtig be- 
lastet, steigt der Schallpegel auf 
51 dB(A). Obwohl Medion einen 
Desktop-Prozessor einsetzt, er- 
reicht das Gerät eine Akkulauf- 
zeit von immerhin 166 Minuten. 
Dies liegt am „Power Manage- 
ment Utility“, einem Tool, das 
vier unterschiedliche Stromspar- 
Profile anbietet. Diese Stufen kön- 
nen zudem über zwei zusätzliche 
Tasten angewählt werden. 


22 Peacock Freeliner ХР 2500+ 


Das Peacock Freeliner XP 2500+ 
entspricht in vielen Ausstat- 
tungspunkten und im Design 
dem Freeliner XP (Test: Ausgabe 
05/2003). Neu ist der Mobility 
Radeon 9600, der Athlon XP-M 


obility Radeon 9600 (M10) kann trotz weniger Transistoren den Geforce FX Go 5600 schlagen. 


Leistung 
Notebooks LEGENDE 
AQUANOX 2 2.159 (LEVEL 29, NEOPOLIS) 

Se SPIELBAR m er 
C: XP 3000+, Radeon 9600 


[ 41 


АПАР 


Settings: Athlon XP-M 2500+, Pentium M 16 GHz, Mo- 
bile Pentium 4 2,4 GHz, Mobility Radeon 9000/9600, 52 
MByte DDR-SDRAM, DirectX 9.0, Windows XP Pro/Home 


2x FSAA, 


1024x768 


FPS BESIER 


58 


C: XP 3000+, Geforce FX 5600 


L 129 


54 


eacock Freeliner ХР 2500+ 
[ 45 


52 


Асег Travelmate 800 
L 29 
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oshiba Satellite 5200-902 
L 125 


32 


Medion Titanium MD6200 
L 22 


28 


UT-2003-ENGINE 2199 (FLYBY) 


SCHLECHT SPIELBAR 
0 WM 20 30 40 
Peacock Freeliner XP 2500+ 


==: un 


FPS ESEE, 


R2 


PC: XP 30004, Geforce FX5600 


162 


13 


[й 
Toshiba Satellite 5200-902 


— 
PC: ХР 3000+, Radeon 9600 
L 54 


92 


Acer Travelmate 800 
62 


[ 
Medion Titanium MD6200 
ES 32 


55 


3000+, Geforce FX 5600 
= Bu 159 


FPS BESSER. 


83 


PC: ХР 30004, Radeon 9600 ` 


7 


Peacock Freeliner ХР 2500+ 
[ SH 


Toshiba Satellite 5200-902 
UE 157 


Асег Travelmate 800 


[ 144 
Medion Titanium MD6200 
63 
(E SS SE) 
FAZIT | Die Notebooks liegen in den Benchmarks sehr nah an den jeweiligen Desktop-PCs, das 


Peacock Freeliner XP 2500+ mit Mobility Radeon 9600 kann sich dank der höheren Taktfrequenzen 
in der UT 2003-Engine sogar an die Spitze setzen. Etwas enttäuschend ist die Leistung des Medion 
Titanium MD6200: Das Notebook wird durch die langsame Geforce FX Go 5200 ausgebremst. 
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2500+ und die doppelte Spei- 
chermenge von 512 statt 256 
MByte DDR-SDRAM. Außer- 
dem wurde die Auflösung des 
LCDs auf 1.400x1.050 Pixel er- 
höht. Die Reaktionszeit des LCD 
ist mit 30 Millisekunden gleich 
geblieben. Genau wie das Vor- 
gängermodell soll das Freeliner 
XP 2500+ in den Märkten Mas- 
ters, Red Zac und Mega Compa- 
ny für 1.499,- Euro verkauft wer- 
den. Erhältlich ist das Notebook 
ab dem 10. Juni. Die gute Aus- 
stattung sowie die beachtliche 
Spieleleistung machen das Free- 
liner XP 2500+ zu einem un- 
widerstehlichen Schnäppchen. 


22 Toshiba Satellite 5200-902 


che Spieleleistung. Allerdings 
ist der 845MP-Chipsatz auf 
AGP4X beschränkt. Fast revolu- 
tionär ist das so genannte Clear- 
Super-View-15-Zoll-Display: 
Das LCD besitzt eine ausge- 
zeichnete Farbbrillanz, bietet ei- 
nen hohen Kontrast, einen ho- 
hen Blickwinkel und erreicht ei- 
ne Reaktionszeit von 26 ms - für 
Notebookverhältnisse sehr gut. 
Einen Nachteil hat das brillante 
LCD allerdings, es ist nur unzu- 
reichend entspiegelt. Ebenfalls 
erwähnenswert ist die niedrige 
Geräuschkulisse von 36 dB(A) 
mit laufenden Lüftern, diese 
springen zudem selten an. 


3} Acer Travelmate 800 


Toshiba hat bei der Entwicklung 
und Konfiguration des Satellite 
5200-902 keine Kosten gescheut 
und nur hochwertige Kompo- 
nenten eingesetzt. Das spiegelt 
sich leider auch im immensen 
Preis von 3.499,- Euro wider. Ein 
Pentium 4-M mit 24 GHz und 
512 MByte DDR-SDRAM sorgt 
zusammen mit der Geforce FX 
Go 5600 (64 MByte) für ordentli- 


Satellite 5200-902 


NOTE- 
BOOKS 


Toshiba 


Schon in der letzten Ausgabe 
haben wir Centrino-Notebooks 
getestet, nun hat uns auch Acer 
das aktuelle Gerät zum Test ge- 
schickt. Das Acer Travelmate 
800 verfügt über einen Pentium 
M mit 1,6 GHz, einen Mobility 
Radeon 9000 und 512 MByte 
DDR-SDRAM. Im Akkutest er- 
reicht das Travelmate 800 dank 
Centrino und anderer Energie- 


Freeliner XP 2500+ 


р 


DANN-DEMO 


Solche DirectX-9-Demos sind mit den neuen Grafikchips nun auch 


auf Notebooks lauffähig. Nun fehlen nur noch entsprechende Spiele. 


sparmechanismen 284 Minuten 
= ein hervorragender Wert. 
Schade: Sobald der Lüfter des 
Notebooks anspringt, steigt die 
Lärmbelästigung auf 46 dB(A). 


2 Fazit: Spieler sind mit 

1500 Euro dabei 

Das teuere Toshiba Satellite 
5200-902 bietet viel fürs Geld, 
aber trotzdem nicht genug, um 


Travelmate 800 


3.499,- Euro zu rechtfertigen. 
Weniger als die Hälfte kosten 
das Medion Titanium MD6200 
und das Peacock Freeliner XP 
2500+, wobei das Peacock dank 
Mobility Radeon 9600 für Spie- 
ler die bessere Wahl ist. Alle, die 
wirklich mobil sein möchten, 
sollten zum Acer Travelmate 800 
mit fast fünf Stunden Akkulauf- 
zeit greifen. MARCO ALBERT 


Titanium MD6200 


== 


Umfangreiche Ausstattung А 
Glasklares Display 
E Hoher Preis 
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Günstiger Preis 


Leises Betriebsgeräusch 


(АШ ЕЗ Sehr lange Akkulaufzeit 
Passable Spieleleistung 
E Hoher Preis 


E Hersteller Peacock Acer Medion 
E Info-Telefon (01805) 5 22 42 40 (008000) 7 32 26 25 (0800) 2 24 49 99 (0201) 8108 10 
E Webseite www.computer.toshiba.de www. freeliner.de www.acer.de www. medion.de 
E Preis € 3.499,- € 1499,- € 2398,- € 1499. 
E Preis/Leistung Befriedigend Sehr gut Befriedigend бї 
AUSSTATTUNG EECH [1,5 | 11,5 | 
Е Arbeitsspeicher 512 MByte DDR-SDRAM (РС266) 5] MByte DDR-SDRAM (PC333) 512 MByte DDR-SDRAM (PC266) 5] MByte DDR-SDRAM (РС333) 
E Prozessor Pentium 4-M 2,4 GHz Athlon XP-M 2500+ Pentium M 1,6 GHz (Centrino) Pentium 4 2,6 GHz 
Е Chipsatz Intel 845MP VIA KT333 Intel 855 (Centrino) Sis 648 
I Grafikchip Geforce FX Go 5600 (64 MByte) Ati Mobility Radeon 9600 (64 MByte) Ati Mobility Radeon 9000 (64 MByte) Geforce FX Go 5200 (64 MByte) 
E Festplatte 80 GByte Hitachi 40 GByte Toshiba 40 GByte Toshiba 40 GByte Hitachi 
E CD/ DVD-Laufwerk DVD-Brenner CORW-Kombo- Laufwerk CDRW- Kombo-Laufwerk CDRW-Kombo-Laufwerk 
ILCD 5 Zoll UXGA (Auflösung: 1600x1.400) D Zoll SXGA+ (Auflösung: 1.400x1.050) 1 Zoll SXGA+ (Auflösung: 1400x1050) 15 Zoll XGA (Auflösung: 1024x768) 
E Akku 6.300 mAH 6.000 mAH 4.400 mAH 6.600 mAH 
E Kommunikation 56k-Modem, 10/100 MBit, Bluetooth 56k-Modem, 10/100 MBit, WLAN 802. 11b+ 56k-Modem, 10/100 MBit, WLAN 802. 11b 56k-Modem, 10/100 MBit, WLAN 802. 1b 
EIGENSCHAFTEN SS 1,7 1,7 11,8 | 
I Verarbeitung Gut (stabiles Gehäuse) Gut (stabiles Gehäuse) Gut (stabiles Gehäuse) Gut (stabiles Gehäuse) 
E Erweiterbarkeit Gut (PC-Card, USB 2.0, Firewire) Gut (PC-Card, USB 2.0, Firewire) Gut (PC-Card, USB 2.0, Firewire) Gut (PC-Card, USB 2.0, Firewire) 
I Ergonomie Sehr gut (erweitertes Touchpad) Gut (gute Handballenauflage) Gut (flache Tastatur) Befriedigend (kleines Touchpad) 
LEISTUNG 1,5 | 1,5 | 1,9 | 12,4 | 
E Spiele-Performance бї Sehr gut Befriedigend Befriedigend 
E Akkulaufzeit 196 min 200 min 284 min 166 min 
E Geräuschpegel Office/Spiel | 30/36 dB(A) 30/44 dB(A) 30/46 dB(A) 48/51dB(A) 
E Wärmeentw. Office/ Spiel 34/44 Grad Celsius 3137 Grad Celsius 32/37 Grad Celsius 34/43 Grad Celsius 
I Reaktionszeit LCD 26 ms 30 ms 29 ms 34 ms 
Hohe Spielgeschwindigkeit h Preiswertes Notebook GESAMT 


Lahme Festplatte 
E Lauter Lüfter 
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Dä VGA-WASSERKÜHLUNG 


Gainward Cool FX im Test 


IR 


EINSCHUBRACK| Alle Komponenten wie Radiator, Pumpe und Ausgleichsbehälter 


Wasser 


gekühlte FX 


sind in einem 5,25- Zoll- Einschubrack untergebracht. 
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CHIPKUHLER! Die vom Grafikchip verursachte Abwärme wird m 


К 


ithilfe eines 
kleinen Kühlkörpers abgeleitet, der dank des Wasserkreislaufes nie zu heiß wird. 


PC Games Hardware testet 
als eines der ersten Magazine 
die auf der CeBIT vorgestellte 
Wasserkühlung für Geforce- 
FX-Karten. 


vidias FX 5800 Ultra 
musste wegen der laut- 
starken FX-Flow-Kühl- 


einheit viel Kritik einstecken. 
Gainward hat sich dieses Pro- 
blems angenommen und bringt 
mit Cool FX eine separate Was- 
serkühlung für FX-Grafikkarten 
auf den Markt. Sie kostet 200 
Euro, im Lieferumfang befinden 
sich Chip- und RAM-Kühler so- 
wie ein 5,25-Zoll-Einschubrack 
mit Radiator, Pumpe und Aus- 
gleichsbehälter. Cool FX lässt 
sich nur bei FX-Karten einset- 
zen, die eine Platine mit BGA- 
Speicher verwenden (bisher be- 
kannt: FX 5200 Ultra, FX 5600 
Ultra, FX 5800, FX 5800 Ultra). 
Bei FX-Beschleunigern, die Spei- 
cherbausteine im TSOP-Design 
besitzen, macht die Wasserküh- 
lung aufgrund fehlender Boh- 
rungen für die RAM-Kühler we- 
nig Sinn. Auch die Integration in 
eine bestehende Wasserkühlung 
ist praktisch ausgeschlossen. 


2) Installation: Ein Kinderspiel? 


lichen Gehäusen befestigt wer- 
den kann. Für eine optimale 
Kühlung sollten Sie darauf ach- 
ten, dass sich über und unter 
dem Einschubgehäuse keine 
Laufwerke befinden. 


Э) Cool FX im Praxistest 


Bei unserem nicht ganz finalen 
Testmuster konnten wir die 
Drehzahl des Radiatorlüfters in 
drei Stufen regeln. Laut Gain- 
ward wird es diesen Schalter in 
der marktreifen Version nicht 
mehr geben, der Lüfter wird mit 
voller Drehzahl betrieben. Mit 
gemessenen 59,9 dB(A) oder 4 
Sone ist die Wasserkühlung 
dann alles andere als leise. Im 
Vergleich zum Standardkühler 
einer FX 5800 sank die Chiptem- 
peratur mit Cool FX um beacht- 
liche 16 auf 34 Grad Celsius. 
Trotz der guten Kühlleistung 
konnten wir bei Übertaktungs- 
versuchen mit einer FX 5200 
Ultra und 5800 keine nennens- 
werten Steigerungen gegenüber 
Luftkühlung ermitteln (rund 5 
Prozent höhere Taktfrequenz). 
Die übertakteten Karten dürften 
bei Wasserkühlung immerhin 
stabiler im Dauerbetrieb laufen. 


» Fazit: Cool FX 


Die Installation von Cool FX ge- 
staltet sich einfacher als bei ei- 
ner Prozessor-Wasserkühlung, 
da sich alle Komponenten in ei- 
nem 5,25-Zoll-Einschubrack be- 
finden. Zunächst sollten Sie die 
Wasserkühlung außerhalb des 
Gehäuses zusammenbauen, da- 
mit Sie das destillierte Wasser 
durch die sehr kleine Öffnung 
besser einfüllen können (Tipp: 
Spritze verwenden) und die 
Entlüftung durch Hin- und Her- 
bewegen einfacher zu bewäl- 
tigen ist. Da Einschubrack und 
Grafikkarte nun fest miteinan- 
der verbunden sind, bleibt nur 
die Möglichkeit, die Geforce-FX- 
Grafikkarte samt Schläuchen 
von vorne durch die Laufwerks- 
schächte hindurchzureichen, 
damit das Rack in herkömm- 


Cool FX ist ohne Zweifel eine 
leistungsstarke VGA-Wasser- 
kühlung. Wenn Gainward beim 
finalen Produkt allerdings die 
Lüftersteuerung weglässt, ist sie 
im Vergleich zu Standard-Luft- 
kühlern relativ laut (Ausnahme: 
FX 5800 Ultra). Ob der geringe 
Zuwachs beim Übertaktungspo- 
tenzial dann 200 Euro wert ist, 
muss jeder für sich selbst ent- 
scheiden. Für eine FX 5800 Ultra 


ist Cool FX allerdings ideal. 
DAnIEL WAADT 


Hersteller: Gainward 
Preis: € 95,- 
www: www.gainward.de g 
Telefon: (089) 89 89 90 Leistung: 1,9 
Sehr leistungsstark 
E Keine Lüftersteuerung 
E Relativ teuer 


Ausstattung: 2,3 


Eigenschaften: 2,3 
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MONITORE sa 


Vobis 
1996 FS 


Samsung 
Syncmaster 172% 


Hyundai 
Imagequest 1505 


Hardware-Kategorie: D-Zoll-CRT 


Hardware Kategorie: H. 7011-00 


Hardware- Kategorie: B-Zoll-LCD 


Endlich hat auch Vobis die Produkt- 
palette der Röhrenmonitore auf flache 
Bildoberfläche umgestellt. Der neue 19- 
Zoll-Bildschirm Vobis 1996 FS muss im 
Testlabor sein Können zeigen. 


ie Pure-Flat-Technologie des Vobis 

1996 FS ermöglicht eine absolut pla- 
ne Oberfläche sowie eine klare und entspie- 
gelte Darstellung. Der 19-Zoll-Bildschirm 
verfügt über eine Diagonale von 42 Zenti- 
metern und hat einen Lochabstand von 0,25 
Millimetern. Die maximale Auflösung liegt 
bei 1.792x1.344 Bildpunkten (68 Hertz). In 
der für 19-Zoll-Monitore optimalen Auflö- 
sung 1.280x1.024 erreicht der Vobis 1996 FS 
nur 85 Hertz Bildwiederholfrequenz, da ein 
Zeilentrafo mit 98 kHz eingesetzt wird. 


Der Vobis 1996 FS zeigt in puncto Leistung 
klare Schwächen: Die Geometrie des Moni- 
tors muss in allen Auflösungen und Bild- 
wiederholfrequenzen justiert werden. Teil- 
weise ist es nicht möglich, das Bild in eine 
rechteckige Form zu bringen. Auch Farb- 
brillanz und Bildschärfe lassen Wünsche of- 
fen. Nur geringe Fehler zeigt der Vobis 1996 
FS bei der Konvergenz — Note „gut“. Eben- 
falls ordentlich ist die Stabilität des Bildes 
beim Wechsel von Schwarz auf Weiß. 


Fazit: Beim Vobis 1996 FS steht der günstige 
Preis von 189 Euro im Vordergrund, trotz- 
dem sollten vor allem Bildschärfe und Geo- 
metrie deutlich verbessert werden. Da bei 
diesem Monitor große Qualitätsschwan- 
kungen in der Produktion wahrscheinlich 
sind, sollten Sie sich das Gerät im Laden 
genau anschauen. (ma) 


Hersteller: Vobis 

Preis: € 89,- 

www: www.vobis.de 
Telefon: (01805) 90 9100 
Günstiger Preis 

E Schlechte Geometrie 

E Unscharfes Bild 


Preis-Leistung: Gut 


Ausstattung 2,8 
Eigenschaften: 2,6 
Leistung: 2,4 
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Einige Notebook-Hersteller bieten 
schon Geräte mit Breitbilddisplay an, 
nun hat auch Samsung einen 16:9-Flüs- 
sigkristallbildschirm für den Desktop- 
Markt im Angebot. 


er Samsung Syncmaster 172w ist ein 

Flüssigkristallbildschirm mit einer 
Bildschirmdiagonale von 17 Zoll und einer 
maximalen Auflösung von 1.280x768 Pi- 
xeln. Der horizontale Blickwinkel beträgt 
150 Grad, der vertikale hingegen nur 120 
Grad. Das LCD verfügt über zahlreiche Ein- 
gänge: Darunter sind D-Sub (RGB), DVI, 
Audio-In/Out. Die Reaktionszeit wird mit 
25 Millisekunden angegeben, exakt den 
gleichen Wert haben wir auch gemessen. 


Subjektiv lassen sich Ego-Shooter wie Un- 
real 2 nur bedingt spielen, Strategie- oder 
„langsame“ Action-Spiele sind mit dem 
Syncmaster 172w kein Problem. Die 16:9- 
Auflösung des Breitbild-Flüssigkristallbild- 
schirms wird auch von Unreal 2 unterstützt, 
so dass Sie im Spiel einen breiteren Blick- 
winkel haben. Viele andere Spiele lassen 
sich meist über einen Eingriff in die Ini-Da- 
tei zu 1.280x768 Bildpunkten (16:9) über- 
reden. Wie genau Sie die unterschiedlichen 
Spiele anpassen, erfahren Sie auf der Web- 
seite www.matrox.de unter „Surround- 
Gaming”. 


Fazit: Der Syncmaster 172w von Samsung 
kann vor allem durch eine sehr gute Farb- 
brillanz, Bildschärfe und Helligkeitsvertei- 
lung überzeugen. Auch der Preis von 
knapp 700 Euro ist bei dem qualitativ hoch- 
wertigen Bildschirm angemessen. (ma) 


Syncmaster 172w 
Hersteller: Samsung 

Preis: € 699,- 

www: www.samsung.de 

Telefon: (0805) 22 B 

Gute Farbbrillanz 

Überzeugende Helligkeitsverteilung 
E Lange Reaktionszeit 


Preis-Leistung: Befriedigend 


Ausstattung: 2,0 
Eigenschaften: 2,1 
Leistung: 1,7 


Die neuen 16-ms-LCDs waren bis vor 
kurzem nur in 77-Zöllern anzutreffen. 
Hyundai bietet mit dem Imagequest 
L50S nun auch еіп B5-Zoll-Display mit 
16 Millisekunden Reaktionszeit an. 


as Hyundai Imagequest L50S erreicht 

eine maximale und zugleich optimale 
Auflösung von 1.024x768 Bildpunkten. Der 
horizontale Blickwinkel beträgt nur 120 
Grad, der vertikale 100 Grad. Weiterhin soll 
das LCD ein Kontrastverhältnis von 400:1 
und eine maximale Helligkeit von 250 
cd/m? erreichen. Das Imagequest L50S ist 
sowohl in der zeitlosen weißen als auch in 
der modernen Silber-Edition erhältlich. Der 
Rechner kann nur über D-Sub (analog) an- 
geschlossen werden, ein DVI-Eingang (di- 
gital) fehlt jedoch. 


Hyundai gibt im Handbuch eine Schaltge- 
schwindigkeit von nur 16 Millisekunden 
an, in unserem Test kommt der Monitor 
Imagequest L50S allerdings nicht unter 25 
Millisekunden. Diese Schwäche bestätigt 
sich auch im subjektiven Spieletest: Ego- 
Shooter wie Unreal 2 sind nur bedingt spiel- 
bar. Gute Ergebnisse erzielt das LCD bei 
den Leistungswerten Farbbrillanz, Bild- 
schärfe und Helligkeitsverteilung. Auch die 
automatische Kalibrierung des Bildes arbei- 
tet tadellos. 


Fazit: Das Hyundai Imagequest L50S macht 
einen soliden Eindruck und bietet gute 
Leistungswerte, doch die für Spieler wich- 
tige Reaktionszeit ist einfach zu schlecht. 
Schade: Damit entfällt aus Spielersicht der 
Hauptkaufgrund für das Display. (ma) 


Imagequest 1505 
Hersteller: Hyundai 
Preis: € 339,- 

www: www.hyundaig.de 
Telefon: (0646) 90 40 
Scharfes Bild 

Gute Farbbrillanz 

E Lange Reaktionszeit 


Preis-Leistung: Gut 


Ausstattung 2,4 
Eigenschaften: 2,4 
Leistung: 2,0 
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Am 12.5, stellten Nvidia und 

Ati ihre neuen 3D-Flaggschif- 
fe vor. Wer gewinnt das Duell 
FX 5900 Ultra gegen Radeon 
9800 Pro/256 MByte? 


ufall oder nicht? Ein- 

mal mehr kündigten 

die Branchenriesen 
Nvidia und Ati am selben Tag 
neue Produkte an, die gegenei- 
nander positioniert sind. Wäh- 
rend Ati nur eine minimal ver- 
änderte Radeon 9800 Pro mit 256 
MByte vorstellte, ging bei Nvi- 
dia der Vorhang für eine neue 
Chipsatzgeneration auf. Die FX- 
5900-Familie (Codename: NV35) 
umfasst zum Start drei Mitglie- 
der: FX 5900 Ultra, FX 5900 und 
FX 5900 Value. PC Games Hard- 
ware hat die FX 5900 Ultra und 
die 9800 Pro/256 MByte auf 
Herz und Nieren geprüft. 


Anisotrope Texturfilterung 


Wirkt gegen den Verwischeffekt 
von Texturen, der bei nach hinten 


geneigten Flächen auftritt 
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Seiten, E 


1» NV35: Technische Neuheiten 


Die Technologie des NV35 (FX 
5900) unterscheidet sich kaum 
von der des NV30 (FX 5800). So 
gilt bei den Render-Pipelines 
weiterhin, dass der NV35 nur 
vier Farbwerte pro Takt in den 
Speicher schreiben kann; der 
9800 Pro schafft hier bis zu acht 
Farbwerte/Takt. Dafür hat Nvi- 
dia die Speicherbandbreite 
deutlich erhöht: Vertraute der 
Vorgänger NV30 allein auf 
DDR-Il-Speicher, der 128 Daten- 
leitungen zum Chip besitzt, 
greift der NV35 nun vorerst auf 
DDR-I-RAM zurück, der 256 
Datenleitungen aufweist. Der 
Rückschritt von DDR-I auf 
DDR-I hat zur Folge, dass beim 
FX 5900 Ultra nur Speicher mit 
425 MHz DDR zum Einsatz 
kommt. Beim FX 5800 Ultra er- 
laubte die DDR-II-Technik noch 


Anti-Aliasing 


ler als Supersampling. 


Technik zur Reduzierung von Bild- 
fehlern. Multisampling ist schnel- 


eine Taktrate von 500 MHz 
DDR. Allerdings soll der NV35 
auch mit DDR-I-Speicher um- 
gehen können, Nvidia könnte 
also bei Verfügbarkeit von 
schnelleren Modulen eine neue 
Variante nachlegen. Insgesamt 
kompensiert die Verdopplung 
der Datenleitungen die Reduzie- 
rung der Taktfrequenz um 15 
Prozent sehr gut: Anstatt 16,0 
GByte/s (5800 Ultra) stehen nun 
27,2 GByte/s beim 5900 Ultra an 
Bandbreite zur Verfügung. 


Dank zusätzlicher Transistoren 
(NV35: 130 Mio., NV30: 125 
Mio.) wurde auch die Rechenge- 
schwindigkeit bei Shader-Ope- 
rationen im Fließkomma-For- 
mat erhöht. Dies lässt sich man- 
gels geeigneter Spiele aber nur 
in synthetischen Benchmarks 
wie dem Shadermark messen. 


BGA-Speicher 
Speicherbausteine in „Ball Grid 
Array“- Verpackung produzieren 
weniger Abwärme. 


as Prestigeduell 


Neu ist auch Ultra Shadow, ein 
Maßnahmenbündel, um die 
Schattenberechnungen künfti- 
ger Spiele wie Doom 3 oder Ab- 
ducted zu beschleunigen. Hier- 
bei kann der Spieleprogrammie- 
rer Bereiche definieren, die von 
der Schattenberechnung ausge- 
schlossen werden, um weniger 
Rechenleistung auf nicht sicht- 
bare Bildbereiche zu verschwen- 
den. Der NV35 erlaubt das 
Komprimieren von Stencil-Wer- 
ten, die oftmals für die Berech- 
nung von Schatten benutzt 
werden. Nvidia will damit vor- 
nehmlich die Leistung mit akti- 
ver Kantenglättung erhöhen. Ei- 
nen Schritt zurück musste man 
bei der Taktfrequenz des 5900 
Ultra gehen: Aus Produktions- 
gründen hat man den Chiptakt 
von 500 MHz (5800 Ultra) auf 
450 MHz (5900 Ultra) reduziert. 


Shader 

Programmierbare Hardware-Ein- 
heiten in 3D-Chips wie Geforce3/4 
(Ti) oder Radeon 8500/9x 
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J) NV35: Platinenlayout 


"Die wichtigste Information vor- 


| Уер: Nvidia hat sich des Laut- 


“stärke-Problems der Karten mit 
FX 5800 Ultra angenommen. 
Das uns zur Verfügung gestellte 
Referenzboard kann selbst im 
3D-Betrieb als nahezu unauffäl- 
lig bezeichnet werden. Diese 
180-Grad-Wendung von Nvidia 
ist erstaunlich und erfreulich 
zugleich, machte der FX 5800 
Ultra doch durch die hohe Lüf- 
terlautstärke negativ auf sich 
aufmerksam. Beim 5900 Ultra ist 
Nvidia genau in das andere Ex- 
trem verfallen und hat das 
Kühlsystem auf leise getrimmt. 


Die uns vorliegende Referenz- 
platine mit FX 5900 Ultra (Al- 
Stepping) ist 24 cm breit und 
rund 500 Gramm schwer. Aller- 
dings ist das finale Boardlayout 
mit rund 20 cm deutlich kom- 
pakter und macht damit auch 
weniger Stress mit Mainboard- 
oder Gehäusedesigns. Der mas- 
sive Kühlblock nimmt zusam- 
men mit dem seitlich versetzten 
Radiallüfter zusätzlich den ers- 
ten PCI-Steckplatz in Anspruch. 
Herstellerdesigns von MSI und 
Gainward mit Doppellüftern 
zeigen aber, dass dies nicht 
zwingend notwendig ist. Auf 
dem Referenzboard sind 256 
MByte DDR-I-RAM (16 Baustei- 
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ne) von Hynix, der mit 2,2 ns 
Zykluszeit spezifiziert ist (ent- 
spricht theoretisch 450 MHz). 
Zusätzlich finden sich ein 
TDMS-Transmitter sowie ein Vi- 
deo-Enkoderchip (SAA7108AE). 


22 NV35: Leise und schnell? 


Die Kühlung des Referenzde- 
signs ist effektiv. Der Radiallüf- 
ter bläst seitlich über den Chip, 
durch die Luftkanäle wird auch 
der Speicher mitgekühlt. Der 
Lüfter ist kaum hörbar, da er mit 
reduzierter Spannung läuft. Nur 
beim Booten hört man ihn kurz, 
wenn die üblichen 12 Volt Span- 
nung anliegen. Im 2D-Modus 
sind es praktisch unhörbar 3 
Volt, im 3D-Betrieb 6 Volt, die 
ebenfalls kaum wahrnehmbar 
sind. Leider ließ sich durch die 


Detonator 44.03: Systemlei 
Pm e 


g Gs 


Technikvergleich 


Die neuen Karten im Vergleich zu den Vorgängern 


Technische Unterschiede im Überblick 


FX5800 Ultra FX5900 Ultra 9800 Pro 9800 Pro/256 


Codename NV30 NV35 R350 R350 
Transistoren |15 Mio. Во Mio. D7 Mio. 107 Mio. 
Fertigung 0,B Mikrometer | 0,3 Mikrometer | 0,15 Mikrometer | 0,5 Mikrometer 
Chiptakt 500 MHz 450 MHz 380 MHz 380 MHz 
Vertexleistung 1375 Міо, 338 Mio./s 380 Міо/5 380 Мо 
Speichertakt !500MHzDDR |425 MHz DDR |340 MHz DDR !350 MHz DDR 
RAM-Menge D8 MByte 256 MByte D8 MByte 256 MByte 
RAM-Interface | 28 Bit, DDR-II | 256 Bit, DDR-I(II) | 256 Bit, DDR-I 1256 Bit, DDR-II 
Zykluszeit RAM !2,0.ns 2,205 295 295 
RAM-Bandbreite | 16,0 GByte/s 27,2 GByte/s 218 GByte/s 122,4 GBytels 
Pixel-Pipelines |8 (4 Farbw./Takt)| 8 (4 Farbw./Takt) | 8 8 

Muster 4X-FSAA | Ungedreht Ungedreht Gedreht Gedreht 

Preis Ca. € 499,- Ca. € 550,- Са. € 499,- Ca. € 550,- 


Der 5900 Ultra hat einen reduzierten Chiptakt und dadurch bei Spielen wie Aquanox 2 
Nachteile. Die hohe Bandbreite ist aber insgesamt wichtiger für die Spieleleistung. 


Stungs- Menü (Serious Sam 2, Texturen eingefärbt mit tex_bColorizeMipmaps=1) 


Hohe Leistung 


QUALITATSVERGLEICH | Links ist zu sehen, dass noch zwischen den Texturübergängen gefiltert wird. In der Mitte werden die 
Übergänge nur minimal gefiltert, rechts wandern die Mip Maps nach vorne zum Betrachter (sieht aber kaum schlechter aus). 
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Dä GRAFIKKARTEN 


Leistung 
DirectX-8-Spiel 


FPS 


Settings: Athlon XP 3000+, Asus A7N8X Deluxe 
1003, 52 MByte DDR-RAM, WinXP 5Р1, DX 9.0a, 
Nforce2 2.03, Detonator 44.03, Catalyst 3.4 


АХ Е5АА, 2ЖХЕ5АД 1024x768 
LEGENDE С en 


DD н 


Bit | 


FAZIT. Indiana J ones braucht vor allem lokale Speicherbandbreite. Aus diesem 


Grund kann 


Sich die ЕХ 5900 Ultra im Vergleich zur Konkurrenz auch so hervorragend in Szene setzen. 


Leistung 
DirectX-8-Spiel 


NOLF 2 13 (1280X960) 


SCHLECHT SPIELBAR 2 BED. SPIELBAR 


8 41 


> [Radeon 9800 Pro/256 MByte nn 


Settings: Athlon XP 3000+, Asus A7N8X Deluxe 
1003, 51 MByte DDR-RAM, WinXP 5Р1, DX 9.0a, 
Nforce2 2.03, Detonator 44.03, Catalyst 3.4 


АХ FSAA, ЕАУ Standard- 
LEGENDE ПАР M modus | 


AF 


FPS BESSER, 


85 


Radeon 9700 Pro 
SN 17 


81 


39 
P [Geforce ЕХ 5900 Ultra т 


Geforce ЕХ 5800 Ultra 
63 


zZ in 


Geforce4 TI-4200 


[EEE 25 
En 13 


39 


FAZIT Bei NOLF 2 zeigt sich ein ähnliches Bild, allerdings liegt hier die FX5900 Ultra erst in 
den Qualitätsmodi in Front. Der Vorsprung zur FX5800 Ultra beträgt bis zu 20 Prozent. 


Leistung 
DirectX-7-Spiel 


UNREAL 2 1403 (1280X1024) FPS 


SCHLECHT SPIELBAR BED. SPIELBAR 


> [Radeon 9800 Pro/256 MByte 


46 


Settings: Athlon XP 3000+, Asus A7N8X Deluxe 
1003, 52 MByte DDR-RAM, WinXP SP1 DX 9.0a, 
Nforce2 2.03, Detonator 44.03, Catalyst 3.4 
ДЕБЛА ЕЗДА Standar. | 
LEGENDE 8:1AF dek modus 
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FAZIT Bei Unreal 2 sehen alle FX-Karten vergleichsweise schlecht aus. Die FX-Architektur 
cheint trotz Unreal-Engine nicht mit der Art zu harmonieren, wie das Spiel programmiert wurde. 


Spannungsregelung mit unse- 
rem Messaufbau keine ord- 
nungsgemäße Lautstärkemes- 
sung durchführen (die Messung 
hätte nur mit 12 Volt Lüfter- 
spannung erfolgen können, die 
aber faktisch nur beim Booten 
anliegen). Im direkten Vergleich 
dürfte die Karte im 3D-Betrieb 
aber bei rund 45 dB(A) oder 1,5 
Sone liegen. Trotz des niedrigen 
Geräuschpegels wird der Chip 
im 3D-Dauerbetrieb intern nur 
51° C warm, extern ließen sich 
45° C auf der Platinenrückseite 
messen. 


Auffällig schlecht war die Sig- 
nalqualität des 2D-Bildes, die 
Redaktion geht aber davon aus, 
dass dies bei Serienboards noch 
verbessert wird. Bei Übertak- 
tungsversuchen erreichten wir 
500/900 MHz, darüber zeigte 
der Speicher Bildfehler. Der De- 
tonator ließ allerdings nur eine 
bestimmte MHz-Erhöhung zu, 
danach sprang der Taktregler 
wieder zum Ursprung zurück. 
Außerdem wurden die Bench- 
marks mal langsamer, mal 
schneller mit Overclocking (bis 
zu fünf Prozent). Kleinere Bugs 
stellten wir beim Detonator 
44.03 fest. So blieb der Bild- 
schirm bei der Rückkehr vom 
3D- in den 2D-Modus regelmä- 
fig kurz stehen und zeigte Bild- 
fragmente. Außerdem kamen 
wir einem Screenshot-Bug unter 
OpenGL auf die Schliche. Aus- 
gangspunkt waren Meldungen, 
wonach die Bildqualität bei ak- 
tiver 4facher Kantenglättung 
schlecht sei. Eine genaue Über- 
prüfung ergab, dass das mat- 
schige Bild beispielsweise bei 
Serious Sam 2 nur auf Screen- 
shots zu sehen war, das echte 
Spielebild war ohne jede Fehl- 
darstellung. Nach Rücksprache 
mit Nvidia soll dieser Bug nun 
bald gefixt werden. 


їз Radeon 9800 Pro/256 MByte 


Ati stellte uns eine Referenzpla- 
tine mit 9800 Pro/256 MByte zur 
Verfügung, womit wir die bei- 
den Flaggschiffe mit 256 MByte 
RAM gegeneinander antreten 
lassen konnten. Die neue 9800- 
Pro-Revision setzt weiterhin auf 
den R350-Grafikchip, der mit 
380 MHz getaktet ist. Gedreht 
hat Ati aber an der RAM-Aus- 
stattung: Die 256 MByte entspre- 
chen dem DDR-Il-Standard und 


sind mit 350 MHz DDR etwas 
höher getaktet als der Speicher 
der 128-MByte-Version (340 
MHz). Die etwas höheren Laten- 
zen von DDR-Il-Speicher wer- 
den damit überkompensiert, die 
256-MByte-Version ist auch in 
niedrigen Auflösungen schon 
einen Tick schneller als der klei- 
ne Bruder. Die 256 MByte er- 
möglichen dem Anwender dar- 
über hinaus, je nach Auflösung 
höhere Kantenglättungsmodi 
einzustellen (4X bei 2.048x1.536, 
6X bei 1.920x1.280). In der Sum- 
me sind die Änderungen aber 
rein kosmetischer Natur. 


Das Referenzdesign von Ati 
sieht den gleichen, mittelpräch- 
tig leisen Lüfter der 9800 Pro vor 
[51,5 d(A) oder 2,3 Sone]. Jedes 
einzelne der 16 BGA-RAMis ist 
mit einem Kühlkörper beklebt, 
der Chip wurde bei unserem 
Testmuster Ati-untypisch mit 
Wärmeleitpaste bestrichen. Die 
Speichermodule haben eine Zy- 
kluszeit von 2,89 ns (entspricht 
theoretisch knapp 350 MHz). 
Auffällig: Die Platine ist mit 20 
cm für Ati-Verhältnisse breit, 
wiegt mit 230 Gramm dafür die 
Hälfte der FX 5900 Ultra im Re- 
ferenzlayout. Bei unseren Über- 
taktungstests erreichen wir 425 
MHz beim Chip und 380 MHz 
DDR beim Speicher. Typische 
9800-Pro-Karten mit 128 MByte 
erreichen 430 MHz/360 MHz 
DDR. Allerdings hatte unsere 
Testkarte trotz Wärmeleitpaste 
ein mittelschweres Hitzepro- 
blem: 46° C auf der Rückseite 
und 55° C auf den Speicherküh- 
lern sind für den 2D-Betrieb ho- 
he Werte. In 3D und bei leichter 
Übertaktung schnellten die Wer- 
te gar auf 50° C bzw. 60° C hoch. 


22 Praxis-Check 


Bei den Spielen der PCGH- 
Benchmarksuite (UT 2003-En- 
gine, NOLF 2, Unreal 2, Aquanox 
2, Serious Sam 2, Indiana Jones 4 
mit deaktiviertem Frame Lock) 
zeigt sich, dass die FX 5900 Ultra 
in 1.024x768 (32 Bit) je nach 
Qualitätsmodus bis zu 20 Pro- 
zent schneller ist als die FX 5800 
Ultra. In 1.280x1.024 beträgt der 
Vorsprung zwischen 20 und 75 
Prozent, vor allem Unreal 2 und 
Indiana Jones 4 profitieren von 
der erhöhten Bandbreite und 
den 256 MByte RAM. Nur bei 
Aquanox 2 liegt die neue ЕХ 
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GRAFIKKARTEN EME" 


FX 5900 Ultra & 9800 Pro in der Spielepraxis 


Wie gut arbeiten die beiden Flaggschiffe von Nvidia und Ati mit aktuellen Spielen zusammen? Hier eine Übersicht. 


Spielekompatibilität Geforce FX/Radeon 9800 Pro 


E Läuft ohne Probleme ` Bildfehler/Performanceprobleme mit 4X FSAA + 8:1AF 


Version Praxis-Check: Geforce FX 5900 Ultra Praxis-Check: Radeon 9800 Pro/256 MByte 
Aquanox 2 259 E Mit 4x FSAA und 8:1AF in Kämpfen ruckelig E Mit 4x FSAA und 8:1AF spielbar 
Colin McRae Rally3 | 10 E Mit ДХ FSAA und 8:1AF spielbar E Mit 4x FSAA und 8:1AF spielbar 
DTM Race Driver 11 E FSAA geht nur, wenn „verwischte Bewegungen" deaktiviert wird. E FSAA geht nur, wenn „verwischte Bewegungen" deaktiviert wird 
Gothic 2 130 E Im Spiel flackern gelegentlich weiter enfernte Objekte. E Mit 4x FSAA und 8:1AF spielbar 
GTA Vice City 100 E Ohne Patch 11starke Polygonfehler E Ohne Patch 11starke Polygonfehler 
Indiana J ones 101 E Mit 4x FSAA und 8:1AF spielbar (Problem: Introvideos fehlen) E Mit 4x FSAA und 8:1AF spielbar 
Morrowind +Tribunal | 13.029 E FSAA funktioniert nicht; schlechte Performance bei Kämpfen. E Mit 4x FSAA und 8:1AF in Kämpfen ruckelig 
NOLF 2 13 E Bei vielen Gegnern mit AN FSAA und 8:1AF nur 20 fps E Bei vielen Gegnern mit AN FSAA und 8:1AF nur 20 fps 
Rise of the Nations | 100 E FSAA und AF gehen spielbedingt nicht. E FSAA und AF gehen spielbedingt nicht. 
Splinter Cell 12b E FSAA funktioniert nicht (ist deaktiviert). E Bildfehler mit aktiver Kantenglättung 
552 107 E Mit 4x FSAA und 8:1AF spielbar, Screenshot-Bug E Mit 4x FSAA und 8:1AF spielbar 
Tropico 2 11 E FSAA und AF gehen spielbedingt nicht. E FSAA und AF gehen spielbedingt nicht. 
Unreal 2 1403 E Mit 4x FSAA und 8:1AF in Kämpfen manchmal ruckelig E Mit 4x FSAA und 8:1AF spielbar 
UT-2003-Engine 209 E Mit 4x FSAA und 8:1AF spielbar E Mit 4x FSAA und 8:1AF spielbar 
Vietcong 101 E Mit ДХ FSAA und 8:1AF spielbar E Mit 4x FSAA und 8:1AF spielbar 


Bei Aquanox 2 und Unreal 2 hat de FX 5900 Ultra mit 4X-Kantenglättung und 8:1апіѕо- 
tropem Texturfilter Performanceprobleme. Bei Morrowind haben beide Karten das Pro- 


konstant hinter der alten zu- 
rück, und zwar genau im Um- 
fang des reduzierten Chiptaktes 
(11 Prozent). Das Spiel profitiert 
enorm von einer hohen Füllrate. 
Relativ klar ist der Fall zwischen 
9800 Pro mit 128 und 256 MByte: 
2-5 Prozent beträgt der Vor- 
sprung, auch in 1.280x1.024 
Bildpunkten und 4facher Kan- 
tenglättung konnten wir keine 
größeren Unterschiede messen. 
Erst in 1.600x1.200 und mindes- 
tens 4facher Kantenglättung 
kommen die zusätzlichen 128 
MByte zum Tragen. 


Der direkte Vergleich zwischen 
FX 5900 Ultra und Radeon 9800 
Pro/256 MByte muss differen- 
zierter betrachtet werden. In 
1.024x768 hat die Ati-Karte Vor- 
teile und liegt in den meisten 
Benchmarks etwas in Front. Nur 
bei Serious Sam 2, der UT 2003- 
Engine sowie in den Qualitäts- 
Benchmarks bei NOLF 2 und In- 
dy Jones 4 setzt sich die FX-Plati- 
ne an die Spitze. Auffällig: Bei 
Aquanox 2 und Unreal 2 halten 
die FX-Karten nur im PCGH- 
Standardmodus gut mit, in den 
Qualitätsmodi hängen sie weit 
hinter der Radeon-Fraktion. In 
1.280x1.024 zeigt sich ein ande- 
res Bild. Hier geht dem neuen 
Ati-Flaggschiff etwas überra- 
schend die Puste aus, die 9800 
Pro 256 MByte liegt in vier von 
sechs Benchmarks zwischen 10 
und 40 Prozent hinter der 5900 
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Ultra. Nur bei den Ati-Bastionen 
Unreal 2 und Aquanox 2 ist für 
die Nvidia-Karten nichts zu ge- 
winnen (bei Extreme Quality 
fehlen 60-70 Prozent zur 9800 
Pro/256 MByte). 


» Fazit: Nvidia vs. Ati 


Nvidia ist wieder zurück! Über 
alle Benchmarks und Qualitäts- 
einstellungen hinweg liegt die 
FX 5900 Ultra in den Bench- 
marks leicht vor der 9800 Pro 
mit 256 MByte. Dazu kommt, 
dass Nvidia das Lautstärkepro- 
blem der FX 5800 Ultra ein- 
drucksvoll in den Griff bekom- 
men hat. Vor allem die Versio- 
nen mit FX 5900 und 5900 Value 
sind interessant, da nur die 
Taktfrequenzen niedriger liegen 
(FX 5900: 400 MHz Chiptakt, 
RAM bei 425 MHz DDR), dafür 
aber die Preise attraktiv sind 
(350 Euro bzw. 420 Euro). Bis 
zum Launch der Karten müssen 
die Kalifornier aber noch an den 
Treibern arbeiten (siehe „Spiele- 
kompatibilität”). Kleiner Wer- 
mutstropfen bei der 5900 Ultra: 
In puncto Kantenglättungsqua- 
lität liegt immer noch Ati vorne. 
Deren 4X- und 6X-Modus mit 
gedrehtem Abtastmuster ist der 
Nvidia-Variante (4X mit unge- 
drehtem Muster) überlegen. Als 
Ausgleich bietet Nvidia die bes- 
sere Optik mit aktivem anisotro- 
pen Texturfilter in der Qualitäts- 
einstellung des Detonators. 
THILO BAYER 


blem. Insgesamt ist die Spielekompatibilität beider Karten ordentlich, Nvidia muss aber 
beim Treiber noch etwas nachbessern (Serious Sam 2, Indiana J ones). 


CPU-Skalierung (uT-2003-Engine run, 800x600, 32 Bit) 


200 
190 —*—9800Рго/256 | 
MByte | 
180 | -e= 5900 Ultra | 
170 | 
| = 9700 Pro | 
g 160 | 
3 150 | 9 FX 5800 | 
= | | 
BI 140 | > Geforce4 Ti- | 
130 
120 
110 
100 
‚Athlon 1300 ‚Athlon XP 2100+ ‚Athlon XP 3000+ 
CPU-SKALIERUNG| Gut zu sehen, wie die schnellen Grafikchips mit der CPU- Leis- 


tung skalieren. Der Geforce4 knickt auf dem XP 3000+deutlich ein. 


VGA-Skalierung (u7-2003-Engine Flyby Antalus) 


200 
—*— FX 5900 Ultra 
180 
160 —®— 9800 Pro/256 
MByte 
140 
==— FX 5800 
# 120 
3 100 - 9700 Pro 
Š 80 
= — 64 Ti-4200 
60 
40 
20 
о D D 
5% х? dë dë ә” „> RN ar H 
Ba А “е Bis 
VGA-SKALIERUNG | Die ЕХ 5900 Ultra liegt deutlich vor der ЕХ 5800 (Non-Ultra) 


und in den meisten Settings auch knapp vor der 9800 Pro/256 MByte. 
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Dä CHIPSATZ 


Springdale-Chipsatz im Test 


Intels Mainstream-Chip 


Nachdem letzten Monat In- 
tels neuer Mainboard-Chip- 
satz i875P „Canterwood“ er- 
schienen ist, kommt nun des- 
sen Budget-Variante i865 
„Springdale“ auf den Markt. 


| ntel bietet den Spring- 
dale-Chipsatz in meh- 
; reren Varianten an. Für 


Spieler ist der i865PE am inte- 
ressantesten, da er nur geringfü- 
gig leistungsschwächer als sein 
großer Bruder Canterwood ist. 
Der 865PE unterstützt einen 
Frontside-Bus von 100, 133 und 
sogar 200 MHz bei vierfacher 
Datenrate, DDR200/266/333/ 
400-Speicher im Dual-Channel- 
Modus und durch die neue 
Southbridge ICH5/R sogar Seri- 
al ATA. Das Kürzel „К“ bedeu- 
tet, dass die SATA-Laufwerke 
auch im RAID-Verbund arbeiten 
können. Einzig die Performance 
Acceleration Technology (PAT) 
bleibt dem Canterwood vorbe- 
halten. PAT steht für eine Opti- 
mierung im Speicherinterface 
des Chipsatzes. Hier hat Intel ei- 
nige Latenzen verkürzt, wo- 
durch der i875P gegenüber dem 
i865PE Springdale einen Leis- 
tungsvorsprung von knapp 
fünf Prozent erreicht. PAT ist 
allerdings nur dann aktiv, wenn 
Sie eine CPU mit 200 MHz FSB 
(800 MHz effektiv durch Quad 
Pumped) und DDR400-Speicher 
einsetzen. Darüber hinaus sind 
Canterwood-Platinen deutlich 
teurer als vergleichbar ausge- 
stattete Springdale-Mainboards. 
Die anderen Springdale-Varian- 
ten im Überblick: Der i865P ist 
für den Einsteigermarkt gedacht 
und unterstützt nur 100 und 133 
MHz FSB - die restliche Ausstat- 
tung entspricht dem i865PE. Der 
i865G unterstützt zwar 200 MHz 
FSB, ist jedoch zusätzlich mit In- 


RK See 
u € 1 га Й 


tels Onboard-Grafik „Extreme 
Graphics 2” ausgestattet, die 
zwar fast kostenlos, aber für an- 
spruchsvolle Spieler nicht geeig- 
net ist. 


A Springdale im 

Benchmark-Test 

Für den Leistungsvergleich zwi- 
schen Springdale und Canter- 
wood haben wir das i865PE- 
Mainboard P4P800 von Asus 
durch den Testparcours ge- 
schickt. Dabei stellte sich he- 
raus, dass der i865PE beim Ein- 
satz des neuen Pentium 4 mit 3,0 
GHz und 200 MHz FSB (800 
MHz effektiv) rund 10 Prozent 
schneller ist als eine i845PE-Pla- 
tine mit P4 3,06 GHz und 133 
MHz FSB (533 MHz effektiv). 
Der P4 mit 200 MHz FSB 
braucht allerdings DDR400- 
RAM im Dual-Channel-Modus, 


nur so wird ein ausgewogener 
Frontside- und Speicherbus von 
je 6,4 GByte/s erreicht. Die Sys- 
teme mit Sis-655- und E7205- 
Chipsatz (Granite Bay) rangie- 
ren etwa vier Prozent hinter 
dem Springdale, gleichauf mit 
Intels Neuem liegt der ältere 
i850E (RDRAM-Plattform). 


D i865PE mit B3 MHz FSB 


Etwas anders ist die Lage, wenn 
Sie einen der kleineren Pentium- 
4-Prozessoren mit 133 MHz FSB- 
Takt auf dem Springdale-PE ein- 
setzen. Mit einem P4 3,06 GHz 
erreichte das i865PE-System bei- 
spielsweise nur noch 6 Prozent 
bessere Werte als der i845PE- 
Vergleichsrechner. Die PE-Plati- 
ne war gleich schnell wie ein 
E7205-Granite-Bay- und ein Sis- 
655-Board, aber langsamer als 
das i850E-System. 


Э) Fazit: Springdale: 
Der Mainstream- Chipsatz? 


Der Springdale-PE mag zwar 
leistungsmäßig nicht ganz an 
den Canterwood heranreichen 
und mit 133 MHz nicht seine 
volle Leistung entfalten, trotz- 
dem ist er erste Wahl, wenn Sie 
derzeit eine günstige und leis- 
tungsstarke Intel-Plattform su- 
chen. Vom Preis-Leistungs- 
Aspekt betrachtet, ist der P4 mit 
2,4 GHz (200 MHz FSB, „С“-Мо- 
dell) für rund 200 Euro der per- 
fekte Partner für den Springda- 
le-PE. Übrigens: Der Springda- 
le-Chipsatz unterstützt auch die 
kommenden Prescott-Prozesso- 
ren. Wer es noch günstiger 
möchte, greift zum i865P (maxi- 
mal 133 MHz FSB), der noch ein 
paar Euro billiger, aber entspre- 
chend langsamer sein wird als 
der i865PE. OLIVER HAAKE 


Dual Channel 


Zwei RAM- Module werden auf 
zwei RAM-Bänke verteilt und wie 


eines angesprochen. 
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Frontside-Bus 


Northbridge des Mainboard- 
Chipsatzes 


Verbindet den Prozessor mit der 


Speicherbus 

Verbindet den Arbeitsspeicher 
mit der Northbridge des Main- 
board-Chipsatzes 


Serial ATA (SATA) 
Schnittstellen-Technologie, wel- 
che die parallele ATA-Technologie 
(P-ATA/IDE) ersetzen soll 
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CHIPSATZ EME" 
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dy-Tower! 


Leistung 
Springdale 


Software Installation 


Settings: Radeon 9700 Pro, 2x256 MByte RAM, Win- 
dows XP Pro +SP1, Soundblaster Audigy 2, Chipset 


Utility 5.0/Hyperion 4.46 


LEGENDE 2 EE 


SPIELE-BENCHMARK: UNREAL 2 V10 (AFTER HELL) FPS BESSER 
SCHLECHT SPIELBAR BED. SPIELBAR FLÜSSIG SPIELBAR 

0 0 0 30 40 50 60 70 
Nforce2 Ultra 400, Athlon ХР 3200+, 200 MHz FSB, Radeon 9700 Pro = 
Se тн EB a a a ес чыӊ} 

ss хи „ыштыш ыыы ДЫ ss 6] 

[ 57 

1875P Canterwood, РА 3.0 GHz, 200 MHz FSB, Radeon 9700 Pro й 


EE 50) 


SEI 


> IB65PE ER 3.0 Ghz, 200 MHz FSB, Radeon 9700 Pro- 58 


Ee 56 
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650, E? GHz, B3 ЇН? Hz FSB, Radeon 9700 Pro 


E7205, Pentium 4 3,06 GHz, 133 MHz FSB, Radeon 9700 Pro 


SCHLECHT SPIELBAR 
0 


Ш 2 


1875P Canterwood, P4 3.0 GHz, 200 MHz FSB, Radeon 9700 Pro 


Nforce2 Ultra 400, Athlon ХР 3200+, 200 MHz FSB, Radeon 9700 Pro — 


>» ES Springdale, 3, 0 Ghz, 2001 Wem Radeon 9700 Pro 


E 306 бнг, B3 MHz FSB, Radeon 9700 Pro 


E7205, Pentium 4 3,06 GHz, 133 MHz FSB, Radeon 9700 Pro 


1845PE, РА 2,53 GHz, 133 MHz FSB, Radeon 9700 Pro 


8243 


КТВЗА, Athlon Tbird C 1333 MHz, 33 Ин; FSB, Geforce3 Ti-200 


100 


ЕА21Т 


Der i865PE Springdale ist nur geringfügig langsamer als der große Bruder 1875р Canter- 


wood. Mit dem i850E für RDRAM liegt er sogar gleichauf. Der i845PE dagegen ist deutlich langsamer. 


Der Chipsatz-Vergleich 


Hier finden Sie die wichtigsten Features der aktuellen 
Intel-Chipsätze für den Pentium 4 und DDR-SDRAM. 


Drei Sockel-478-Chipsätze im Vergleich 
Name i845PE i865PE 1875P 


Codename Brookdale Springdale Canterwood 
CPU-Typen P4 Northwood, P4 Northwood, P4 Northwood, 

Celeron Celeron, Celeron, 

P4 Prescott* P4 Prescott* 
Sockel 478 Pins 478 Pins 478 Pins 
FSB D0/B3 MHz 100/133/200 MHz 100/133/200 MHz 
Hyper Threading ! Unterstützt Unterstützt Unterstützt 
RAM DDR200/266/333 DDR200/266/333/400 | DDR200/266/333/400 
Speicherinterface | Single Channel Single Channel, Single Channel, 
Dual Channel Dual Channel 

Southbridge ICH4 ICH5/R ICH5/R 
Laufwerks- Parallel ATA Parallel ATA, Parallel ATA, 
schnittstellen Serial ATA Serial ATA 
ATA- Modi 33/66/100 33/66/100 33/66/100 
AGP-Modi Х, 2X, 4X 1, 2X, 4X, 8X X, 2X, 4X, 8X 
USB- Ports 6 x USB 2.0 8 x USB 2.0 8 x USB 2.0 
Onboard- LAN Vorhanden Vorhanden Vorhanden 

(10/100 MBit) (10/100 MBit) (0/100 MBit) 
Onboard-Sound | 6- Kanal- Sound 6-Kanal- Sound 6-Kanal- Sound 

(AC97) (AC97) (AC97) 
Besonderheiten |Keine Keine PAT 


*Gemäß Intels Roadmap 


www.pcgameshardware.de 


Alan 


01902662682! гї onsas aa 
-AR IG: ХХ - 
— Für Wap liodie mit Рштїийшрїшү В 


HIX 


Га hidan, сааат, ess dran det en ште, 
Abai, Bid erden, Ter rant, тїн A ira 
EE 
ЇН Ae алдн.” Сик А ача] 
ТЫП And Les geeddagier Den 
De Treth На Ale ткт: 
ZIL bnsdereagdeadf" 
|. BEN ëch Ташып 
GEH Байас алі rund 
dt geen тло Merni 
HRE ce ЗЛЕ Шү Зайн 
EIT Est алай Freid Fis? ип 
1213 Brr Ir riria 
Гога {wm Lëeg, 
ai Puik: 07 Mahi Sht Pahta ae 
23 Кынга 
"en е EE аы 
ШЖ Es бехае ганг yeu 
Т7 Jan Warme Ci i 
ET Chitra ik ca ai ak al ти 
st Amerkress ke нт Рата 
|. 1029 icht zen 
| ою Berk Kir н: 
ИЗ bi DEMM Flay iT had 
ү Е ШЕЛ Worderwallin Apri 
To RI Erem Adea heri lea 
Gii hen Brie mm 
BPI Sarar Тиге Н УТ terisiga 
GE fhol op 
| Din Ave Mate ëngers 
520 Bal taki гала o as) 
їр Acel Һет іт reg 
BET He Шог акта! 
гл ien вгу гаш dia 
DE Heid A ЕТА Бйр 
01247 МЕ serth black mre sorar 
BAG Fely Cebier Fapa At proh 
ШЕ) Нета lacr Erler Pordi 


op 


ЕР 


Weg 


tech Ze Fa 
Eu Jamath Hoa П я get zb DISPLAY -ANIMATIONS 
III E Zei Sparte sah кыш: IIO т MEET 


PA Both Ze mae: 

16513 Feel See аца йез 

BEH Sabitha 

[тне ЕШ CLD 

EITI Modani Тайган! Mrt pe 
IEL Linkin Pork Спа 


BAPEN aara Firth of Saa a bo 

ШЕТ Арала Lailu 

IHI eech Wiel ad Sen 
їй 192105 MAR 7те цу 


үлүү: 
ШЕ. ласі E 
arzt тген 
DL італ Joras 
att? Wern Ba 
919] Masen Debazäk 
Br Gate. #/аз®юл Schlechte eae 
HOT Е Lassien 
i ech алдагы: 
| їн) Kogecitt оер 
Vorea ral кї! єк ЕН 
жин ег Wire 
LIE Fee bel mil £ Baryer. 
lt Seele. Bar am Mes 
ШИА @ жалк Hie HD 
IHR, | irern. 
mmie Git 
05 bA 


E Бан Рагне 
Г Leer 
a Ip, Porter 
Lu (est Fichte 
ICH алега. 


As: Habas ki ed It 21 wd йт жет 
"ЛЛА WW “ifran Dt fer? Ihe 
UE) 1432" eent" 
WE Se Jari udr logui 

e Free е" 
WE Wama ge ger AND "Going ` 


Wi Dër Ich haba ste "Zeeechr nach ei" 
|. ТАЛЕ, Га bunt аш гаш 4 
"ЯЛЛ Ању ` Tra * wa liey Í 
"22 Du kart * der Gen ` w H 
paran koont ! 
Zo Lch ёз: ach" ueurterbdich "va ach 


ka шїї" been itype el hred r eg "йг, P 
Siet ge Dana ruma dar Funde 
wel zu richtig arf dese Are кайышын + 
Vesckche mefoch arar Seng, Armu? 
em Geck ЮЛ Mär Power, der bere un 
Layi ahr der Beer и Ee LOGO S for 

BO Aëtzcbueer che Larr 

SINE Calngegenior гута Ef ҮЙ (Eerma i E 
3002 Aamchuitiem [Laaa bai?) ` к; Ke п 
DX Река Li (4 Гатар ото! р 


RE а лр Trertrhrt [ Age 1 Lait торни | 


BK, dade ГЪЛ | A Fura gemmen? | 


а 


віна ы н he. 


Arau. Zeg A Geer 1 


zez ier? 5657 EE 


e pn VERMISCHTES 


Spire 


Tiger Electronics 
Dragonfly 


Casetek 
С5-10 19 


Hardware-Kategorie: CPU-Kühler 


Hardware- Kategorie: CPU-Kühler 


Hardware-Kategorie: PC-Gehäuse 


Für alle lautstärkeempfindlichen PC- 
Besitzer gibt es jetzt den Whisper Rock 
IV. Wir haben den Hybrid-Kühler für Sie 
auf die Testbank geschickt. 


er Whisper Rock IV von Spire ist mit 

einem durchsichtigen 80-mm-Lüfter 
ausgestattet. Der Kühlkörper ist eine Hy- 
brid-Konstruktion: Für das geringe Ge- 
wicht von unter 300 Gramm sorgen die Alu- 
minium-Lamellen, für gute Kühlleistungen 
ein Kupferkern, der direkt auf dem Prozes- 
sor aufliegt. Befestigt wird der Whisper 
Rock IV mit einer 3x3-Nasenhalterung - zur 
Befestigung der Klammer am CPU-Sockel 
benötigen Sie allerdings einen Schrauben- 
zieher. Normale Wärmeleitpaste (Silikon) 
befindet sich bereits auf dem Kühlerboden. 


Der extrem leise 80-mm-Lüfter dreht bei 12 
Volt mit 2.300 Umdrehungen pro Minute 
und ist mit 32 dB(A) bei 28 dB(A) Raum- 
lautstärke kaum wahrnehmbar. Wenn man 
den Lüfter auf 7 Volt drosselt, ist er mit 29 
dB(A) faktisch nicht hörbar. Ein Athlon XP 
1800+ mit rund 64 Watt wird 64 Grad Cel- 
sius, ein Athlon XP 2200+ mit 68 Watt 65 
Grad Celsius und ein Athlon XP 3000+ mit 
74 Watt 67 Grad Celsius warm. Diese Kühl- 
leistungen garantieren zwar einen stabilen 
Betrieb, wir empfehlen allerdings eine Ge- 
häuselüftung, da die Kühlleistung durch 
Hitzestaus negativ beeinflusst werden 
kann. 


Fazit: Der Whisper Rock IV ist mit 12 Volt 
einer der leisesten Kühler, den wir je getes- 
tet haben. Aufgrund der fehlenden Reser- 
ven allerdings nichts für Übertakter. (Ic) 


Whisper Rock IV 
Hersteller: Spire 

Preis: € 22- 

www: www fortknox.de 
Telefon: (0800) 3 67 85 66 
Sehr leise 

Günstig 

E Kaum Kühlungsreserven 


Preis-Leistung: Gut 


Ausstattung: 2,2 
Eigenschaften: 2,2 
Leistung: 1,8 
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Mit dem Dragonfly hat Tiger Electro- 
nics einen Kupferkühler im Angebot, der 
dank des 60-mm-Papst-Lüfters sehr 
leise ist. Wir haben ihn für Sie getestet. 


n einem etwas veralteten Design 

kommt der Dragonfly von Tiger Elec- 
tronics daher: Auf einem Vollkupferkühler 
sitzt ein 60-mm-Lüfter. Aus der reinen Kup- 
ferkonstruktion resultiert das hohe Gesamt- 
gewicht von 530 Gramm - AMD empfiehlt 
allerdings nur Kühler bis zu einem Gewicht 
von 300 Gramm. Dank der 3x3-Klammer 
wird das Gewicht aber sicher am CPU- 
Sockel befestigt. Mit der breiten Befesti- 
gungsklammer kann man den Kühler ohne 
Werkzeug einfach befestigen. 


Der Dragonfly ist im normalen Betrieb (12 
Volt) 34 dB(A) laut, im eingebauten Zu- 
stand innerhalb eines Gehäuses aber kaum 
hörbar. Wenn Sie eine Mehrkanal-Lüfter- 
steuerung besitzen und mit ihrer Hilfe die 
Betriebsspannung des Lüfters auf 7 Volt 
senken, ist dieser mit 30 dB(A) praktisch 
nicht mehr wahrnehmbar. Ein Athlon XP 
1800+ wird im Dauerbetrieb und unter op- 
timalen Bedingungen (Gehäuselüftung) 66 
Grad Celsius, ein Athlon XP 2200+ 67 Grad 
Celsius und ein Athlon XP 3000+ 69 Grad 
Celsius warm. Im 7-Volt-Betrieb steigt die 
Temperatur bei einem Athlon XP 3000+ 
allerdings auf bedenkliche 85 Grad Celsius. 


Fazit: Eine sehr geringe Lautstärkeentwick- 
lung prädestiniert diesen Kühler für Silent- 
Systeme, der hohe Preis ist allerdings auf- 
grund der nur befriedigenden Kühlleistung 
nicht gerechtfertigt. (1с) 


Dragonfly 

Hersteller: Tiger ELectronics 
Preis: € 39,- 

www: www.tiger-electronics.de 
Telefon: (06081) 98 32 30 

Sehr leise 

E Hoher Preis 

E Hohes Gewicht 


Preis-Leistung: Befriedigend 


Ausstattung: 2,3 
Eigenschaften: 1,8 
Leistung: 2,6 


Wer einen leichten Bigtower sucht, der 
durch schlichtes Design und viele Ein- 
bauplätze überzeugt, sollte einen Blick 
auf das neue С5-10 19 werfen. 


er das CS-1019 zum ersten Mal 

anhebt, wird überrascht sein: Der 
übergroße Midi-Tower wiegt nur etwa fünf 
Kilogramm. Möglich ist dies durch die Ver- 
wendung von Aluminium für alle Metall- 
teile. Trotz der Aluminiumkonstruktion ist 
der CS-1019 sehr verwindungssteif. Die Ge- 
häusefront besteht aus silbernem Plastik, 
die Optik wirkt dadurch aber nicht billig. 
Mithilfe eines Schlüssels kann man die 
Front auf zwei Arten öffnen – entweder die 
komplette Frontabdeckung oder nur die 
Laufwerksabdeckung. Hinter der Frontab- 
deckung befindet sich auch ein Schließme- 
chanismus für die linke Seitentür. Neben 
vier 5,25-Zoll-Schächten stehen auch acht 
3,5-Zoll-Schächte zur Verfügung, zwei da- 
von sind von außen zu erreichen. Auf dem 
Gehäusedeckel befinden sich Anschlüsse 
für Firewire, USB und Sound. 


Der Innenraum bietet Platz für insgesamt 
sieben 80-mm-Lüfter, für vier Lüfter ist ein 
auswaschbarer Staubschutz in der Liefe- 
rung enthalten. Die passive Wärmeabstrah- 
lung (mit eingebauten Bauteilen, aber ohne 
Gehäuselüfter) ist mit 38 Grad Celsius sehr 
niedrig. Positiv: Die Festplatten können mit 
einem zusätzlichen Gehäuselüfter gekühlt 
werden. 


Fazit: Schlichtes Design, geringes Gewicht 
und durchdachtes Gehäuse-Layout machen 
dieses Gehäuse zu einem Top-Produkt. (1с) 


Hersteller: Casetek 
Preis: € B9,- 

www: www.maxpoint.de 
Telefon: (040) 7 3109 80 
Geringes Gewicht 
Durchdachtes Design 

E Kein Netzteil 


Preis-Leistung: Gut 


Ausstattung 1,8 
Eigenschaften: 1,6 
Leistung: 1,8 
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e pn VERMISCHTES 


Аореп 


Gigabyte 
8PENXP 


Vobis | 
Power Basic Linux 


Hardware-Kategorie: Grafikkarte 


Hardware- Kategorie: Mainboard 


Hardware-Kategorie: Komplett-PC 


Aopen schickt mit der Aeolus FX 5600 
eine vergleichsweise spartanisch aus- 
gestattete Nvidia-Grafikkarte ins Ren- 
nen um Marktanteile. 


ie Aeolus FX 5600 setzt auf den 

gleichnamigen Geforce FX 5600, der 
mit 325 MHz taktet und von einem Blue- 
Orb-Kühler gekühlt wird. Der 128 MByte 
große DDR-Speicher (TSOP) besitzt 3,6 ns 
Zykluszeit und ist mit 275 MHz DDR ge- 
taktet. Im Gegensatz zu anderen Herstel- 
lern bietet Aopen nur einen TV-Ausgang, 
den Video-Enkoderchip hat man sich ge- 
spart. An Kabeln finden sich ein S-Video-/ 
Composite-Umsteckkabel, dazu gibt es ei- 
nen DVI-VGA-Adapter. In der Verpackung 
sind noch WinCinema, ein Paket aus 
WinDVD&4 und WinRip sowie eine CD mit 
Nvidias Technologie-Demos für die Ge- 
force-FX-Reihe. Dazu gibt es eine Treiber- 
CD mit dem Detonator 43.45, wir empfeh- 
len das Upgrade auf den Detonator 44.03. 


In der Praxis zeigte sich, dass der Lüfter mit 
54,1 dB(A) oder 2,8 Sone relativ laut ist. 
Interessanterweise war die Temperaturent- 
wicklung ebenfalls relativ hoch, vermutlich 
ist die zu dick aufgetragene Wärmeleitpaste 
schuld daran. Hersteller wie MSI erreichen 
hier mit einem deutlich leiseren Lüfter 
niedrigere Temperaturwerte. Erfreulich 
verliefen dafür unsere Übertaktungstests: 
390 MHz Chip- und 330 MHz DDR Spei- 
chertakt waren der Lohn unserer Mühe. 


Fazit: Solide Standardkost von Aopen, der 
relativ laute Lüfter wirft einen Schatten auf 
die guten Übertaktungsleistungen. (tb) 


Aeolus FX 5600 


Hersteller: Aopen 

Preis: € 29,- 

www: www.aopencom.de 
Telefon: (01805) 55 9191 
Gute Übertaktungsergebnisse 
E Relativ lauter Lüfter 

E Magere Ausstattung 


Preis-Leistung: Befriedigend 


Ausstattung: 2,6 
Eigenschaften: 1,7 
Leistung: 3,1 
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Gigabyte bietet mit dem 8PENXP ein 
herausragend ausgestattetes i865PE- 
Mainboard für den P4 an, das mit 210 
Euro aber relativ teuer ist. 


eben den іп der Southbridge ІСН5 in- 

tegrierten SATA- und IDE-Control- 
lern befinden sich noch zusätzlich jeweils 
ein SATA-RAID- und IDE-RAID-Controller 
auf der Platine. Der in der Northbridge be- 
findliche Onboard-LAN-Chip unterstützt 
zudem Gigabit-LAN. Gigabyte hat wie 
beim 8INXP eine DPS2-Karte zur besseren 
Spannungsversorgung beigelegt, die für 
ein stabileres System sorgen soll. Dazu be- 
finden sich je eine Firewire-, Audio- und 
SATA-Blende im Lieferumfang. Der Dual- 
BIOS-Baustein und ein umfangreiches Soft- 
warepaket mit beispielsweise Norton Inter- 
net Security runden das Gesamtpaket ab. 


Im BIOS bietet sich ein merkwürdiges Bild: 
Einerseits können Sie den Frontside-Bus bis 
zu übertriebenen 355 MHz hochjagen, an- 
dererseits reicht die CPU-Spannung nur bis 
höchstens 1,6 Volt. Um an erweiterte Ein- 
stellungsmöglichkeiten wie etwa RAM- 
Timings zu gelangen, müssen Sie im BIOS 
die Tastenkombination „Steuerung + F1“ 
drücken. Die Leistung in den Spiele-Bench- 
marks war gut, aber nicht überragend. So 
lag das 8PENXP auf dem Leistungsniveau 
eines E7205-Mainboards. Bei unseren Stabi- 
litätstests gab es keinerlei Aussetzer. 


Fazit: Das 8SPENXP ist eine sehr gut ausge- 
stattete, zuverlässige, aber vergleichsweise 
langsame Platine. Der hohe Preis trübt das 
Gesamtbild. (oh) 


Hersteller: Gigabyte 
Preis: € 20,- 

www: www.gigabyte.de 
Telefon: (01803) 42 84 68 
Extrem gut ausgestattet 
Sehr stabile Platine 
E Etwas zu langsam 


„Preis-Leistung: Bef 


Ausstattung 1,1 
Eigenschaften: 1,4 
Leistung: 1,8 


Ein Komplett-PC für 400 Euro - das 
hat Vobis bereits im April möglich ge- 
macht. Nun erscheint eine neue Varian- 
te mit besserer Hardware und Linux. 


er niedrige Preis hat seine Gründe: Im 

Inneren des Vobis-Rechners arbeitet 
ein leistungsschwacher AMD Duron 1.300 
MHz auf einem Biostar-Mainboard (Mini 
ATX) mit VIAs KM266-Chipsatz. Für die 
Grafikberechnung ist eine schwachbrüstige 
Ati Radeon 7000 verantwortlich. Den Ar- 
beitsspeicher dimensionierte Vobis mit 256 
MByte DDR-SDRAM anständig, die 40- 
GByte-Festplatte bietet für PC-Einsteiger 
ausreichend Platz. Die Hardware ist in ei- 
nem Midi-Tower mit 300-Watt-Noname- 
Netzteil verbaut (Combined Power 180 
Watt), was Ihnen etwas Spielraum zum 
Aufrüsten bietet. 


Als Betriebssystem ist das nicht ganz ak- 
tuelle Linux Suse 8.1 Personal OEM vor- 
installiert. Linux wurde zwar ordentlich 
vorkonfiguriert, zum Spielen ist es jedoch 
kaum geeignet. Für die Vergleichstests in- 
stallierten wir Windows XP Pro. Die Spiele- 
Benchmarks fielen wie erwartet schlecht 
aus: Bei Unreal 2 erreichte der Vobis-PC 9 
fps, im Dungeon Siege-Benchmark immerhin 
23 fps. Der Noname-Lüfter des Prozessors 
ist mit 37 dBA leise und für den Duron ge- 
eignet. Stärkere CPUs wie den Athlon XP 
sollte man damit jedoch nicht kühlen. 


Fazit: Selbst für etwas ältere Spieletitel ist 
der Vobis-PC ungeeignet und auch nicht 
gedacht. Mit der Rolle des Internet- oder Of- 
fice-Rechners kommt er jedoch zurecht. (oh) 


Power Basic Linux 1ХІ 
Hersteller: Vobis 

Preis: € 399,- 

www: www.vobis.de 

Telefon: (01805) 90 9100 

Sehr günstig 

Ei Alte Linux-Version 

E Leistungsschwach 


Preis-Leistung: Gut _ 


Ausstattung 3,1 
Eigenschaften: 2,0 
Leistung: 2,8 
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Alienware 
5-4 


Mit einem außergewöhnlichen 
Gehäuse und High-End-Hard- 
ware schickte Alienware einen 
neuen Komplett-PC auf P4- 
Basis in unser Testlabor. 


lickfang des neuen Alien- 

ware-PCs ist ohne Zweifel 
das modifizierte S-4-Gehäuse 
auf Basis eines CS-601-Towers. 
Bei diesem Gehäuse werden die 
Festplatten aktiv gekühlt und 
befinden sich zusätzlich in ei- 
nem modularen Käfig, der durch 
Umlegen eines Hebels einfach 
entfernt werden kann. 


Neben einem nagelneuen Intel- 
D875PBZ-Mainboard mit i875P- 
Chipsatz und Hyper-Threading- 
Unterstützung kommt ein Intel- 
P4-3,0-GHz-Prozessor mit einem 
Frontside-Bus von 800 MHz 
zum Einsatz. Die beiden Corsair- 


Speicher (je 512 MByte) sind 
als DDR400-Module spezifiziert 
und erlauben eine CAS-Latenz 
von 2. Die Grafikausgabe über- 
nimmt eine Ati Radeon 9800 Pro. 
Weitere Ausstattungshighlights: 
Eine 120-GByte-Festplatte mit 
SATA-Schnittstelle von Seagate 
und ein 400-Watt-Netzteil. 


Die Spieleleistung des Alien- 
ware-PCs kann sich sehen lassen: 
Bei der UT 2003-Engine schafft 
das System im PCGH-Extreme- 
Quality-Modus (1.024x768, 8:1 
AF, 4X AA) eine Bildwiederhol- 
rate von 160 Bildern pro Sekun- 
de. In Serious Sam 2 konnten wir 
im Labor mit den gleichen Set- 
tings eine Bildwiederholrate von 
94 Bildern messen. Dank der fünf 
Gehäuselüfter wird das Gehäuse 
unter Volllast dabei nur 30 Grad 
Celsius warm, allerdings sorgen 


Alienware 
5-4 
Für gute P 
Leistung 4; 

= 4 


ALIENWARE 5-4 


LITECHNIK-INFO 


Chipsatz: Tomm 
CPU-Typen: Zomm 
AGP-/PCI-/ISA-Slots: ХХХ ХХХ ХХ ХХХ 


Speicherart/ Anzahl Bänke: Wonn 


Onboard-Sound: Woon 
Sonstige Ausstattung: ` Woon 
Front-Side-Bus: ХХХ ХХХ ХУ ХХХ 


CPU-Spannung: Joan 


Unter der Haube steckt zwar das altbekannte CG 601 Gehäuse, 


aber das äußere Alienware-Design kann durchaus überzeugen. 


die vielen Lüfter auch für den 
recht hohen Geräuschpegel von 
53 dB(A). 


Fazit: Überragende Spieleleis- 
tung, und schickes Design sind 
die Pluspunkte des Systems. Ne- 
gativ fällt die Geräuschentwick- 
lung auf. Diese kann aber durch- 
aus mit einer nachträglich in- 
stallierten Lüftersteuerung noch 


reduziert werden. Wem die 
Lautstärke egal ist, kann beden- 
kenlos zugreifen. (lc) 


Hersteller: Alienware 
Preis: € 2.499,- 

www: www.alienware.de 
Telefon: (0800) 100 50 79 
Sehr gute Spieleleistung 
Schickes Design 


Ausstattung: 1,9 
Eigenschaften: 1,2 
Leistung: 1,5 


Thermaltake 


Giant II 


Nachdem Zalman mit seiner 
Heatpipe beachtliche Ver- 
kaufserfolge für sich verbu- 
chen konnte, stellt Thermal- 
take mit seiner Giant Il jetzt 
eine weitere Heatpipe vor. 


ie VGA-Kühlung mit Heat- 

pipe von Thermaltake ist 
sowohl für Ati- als auch für Nvi- 
dia-Karten geeignet. Vorausset- 
zung dafür sind zwei Bohrungen 
neben dem Grafikchip. Im Ge- 
gensatz zur Zalman-Lösung ist 
die Giant II mit einem kleinen 
45-mm-Lüfter ausgestattet, der 
per Kabeladapter an das Netzteil 
angeschlossen wird. Für Ati- 
und Nvidia-Karten ist jeweils 
ein eigener Montagesockel (Kon- 
takt zur GPU) enthalten, da die 
R300-, R350- und RV350-GPUs 
von Ati eine eigene Bauart ha- 
ben. Wichtig für Ati-Besitzer: Sie 
müssen etwas mehr Wärmeleit- 
paste als üblich auf der GPU an- 


www.pcgameshardware.de 


bringen. Verwenden Sie dafür 
aber nur die beigelegte Silikon- 
Wärmeleitpaste. Wie nicht an- 
ders zu erwarten, nimmt der 
klobige Kühler den ersten PCI- 
Steckplatz in Beschlag. 


Die Kühlleistung der Giant-I- 
Heatpipe ist mit 56 Grad Celsius 
(gemessen am Chip) bei einer 
Radeon 9700 Pro gut, allerdings 
stört der verwendete 45-mm- 
Lüfter mit einer Lautstärkeent- 
wicklung von 51 dB(A). Obwohl 
die Heatpipe nicht für den passi- 
ven Betrieb spezifiziert ist und 
so jegliche Garantieleistung ent- 
fällt, haben wir sie ohne Lüfter 
in unserem Labor getestet. Die 
GPU-Temperatur hat sich nach 
einigen Spielebenchmarks bei 
gerade noch akzeptablen 64 
Grad Celsius eingependelt. 


Fazit: Die Giant-II-Heatpipe ist 
ein leistungsstarkes Produkt 


und macht einen stabileren Ein- 
druck als die ZM80A von Zal- 
man. Der nervige Lüfter stört 
allerdings nachhaltig den Ge- 
samteindruck. Besitzer einer Ge- 
force4 Ti-4600 oder Radeon 9700 
Pro sollten daher lieber zur lei- 
seren Zalman-Heatpipe greifen. 
Wenn Sie eine schnellere Karte 
wie beispielsweise eine Radeon 
9800 Pro besitzen, ist die Giant II 


GIANT Il | Neben Zalman bietet jetzt auch Thermaltake mit der Giant II eine 
Heatpipe-Lösung für Grafikkarten an - leider ist der kleine Lüfter sehr nervig. 


eine Alternative zur Standard- 
kühlung und kann mit guter 
Kühlleistung überzeugen. (lc) 


Hersteller: Thermaltake 
Preis: € 29,- 

www: www.frozen-silicon.de 
Telefon: (08000) 37 69 36 
Gute Kühlleistung 

Stabile Konstruktion 

E Lauter Lüfter 


Preis-Leistung: Gut | 


Ausstattung: 2,0 
Eigenschaften: 1,7 
Leistung: 2,2 
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Pentavision 
РМС-30001 


Konica Digital 
Revio KD-400Z 


J Em 


> 


M-Audio 
Revolution 7.1 


Hardware- Kategorie: Digitalkamera 


Hardware Kategorie: Digitalkamera 


Hardware-Kategorie: Soundkarte 


Pearl verkauft aktuell eine 3-Mega- 
pixel-Kamera für unglaubliche 29 Euro 
- PC Games Hardware hat die Schnäpp- 
chenkamera getestet. 


ie Kamera hat dem Preis entsprechend 

eine dünne Aussattung: Im Lieferum- 
fang ist kein Speichermedium enthalten – 
eine entsprechende Compact-Flash-Karte 
(Тур D müssen Sie also dazukaufen. Betrie- 
ben wird die Kamera über zwei AA-Zellen — 
Akkus können nicht in der Kamera geladen 
werden. Ein optisches Zoom fehlt, vom 
4fach digitalen Zoom sollten Sie – mit Rück- 
sicht auf die Bildqualität – die Finger lassen. 
Die Kamera verfügt über einen integrierten 
Blitz, einen Video-Out und eine USB- 
Schnittstelle, die passenden Kabel und ein 
Ministativ sind im Paket enthalten. 


Bei den Eigenschaften ist ebenfalls Schmal- 
hans Küchenmeister: Die Fixfokuskamera 
kann per Objektivdrehscheibe auf Panora- 
ma, Porträt oder Makro eingestellt werden. 
Ein Blitzprogramm („rote Augen”) muss 
reichen, bei der Belichtung können Sie noch 
auf Gegenlicht schalten – mehr Einstellun- 
gen gibt es nicht. Halbwegs scharfe Bilder 
bekommen Sie nur bei optimalem Natur- 
licht — Kunstlicht, reflektierende Oberflä- 
chen oder feine Strukturen überfordern 
die Kamera. Die Farbechtheit der Bilder ist 
aber gut. Aufgrund des Fixfokus sind die 
Auslösezeiten der Kamera sehr kurz. 


Fazit: Die Kamera ist nur für absolute Ein- 
steiger mit begrenztem Budget empfehlens- 
wert — die Ausstattung ist dünn, die Bild- 
qualität mager. (kb) 


РМС-30001 


Hersteller: Pentavision/Pearl 
Preis: € D9,- 

www: www.pearl.de 

Telefon: (07631) 36 00 
Günstiger Preis 

E Kein optisches Zoom 

E Kein Speicher inklusive 


„Preis-Leistung: Gut 


Ausstattung: 3,3 
Eigenschaften: З , 1 
Leistung: 3,3 


www.pcgameshardware.de 


Die Firma Konica bietet mit der Digital 

Revio KD-400Z eine kompakte 4-Mega- 
pixel-Digitalkamera im stylischen Edel- 

stahlgehäuse an. 


ie Ausstattung der Kamera ist ordent- 

lich: Neben der 4-Megapixel-Kamera 
gibt es ein Ladegerät für den mitgelieferten 
820-mA-Akku, die Kamera kann nicht als 
Ladestation eingesetzt werden. 16 MByte 
Speicher in Form einer SD-Karte gehören 
zur Grundausstattung — die Kamera unter- 
stützt zwei Speichersysteme: SD-Karten 
und Sony Memorystick. Als Bonus gibt es 
noch fünf Blätter hochwertiges Fotopapier 
für den Tintenstrahldrucker. 


Die kleine Edelstahlkamera verfügt über 
ein dreifach optisches Zoom, ein integrier- 
tes Blitzgerät und einen sehr guten 1,5-Zoll- 
TFT-Bildschirm. Der praktische Objektiv- 
verschluss ist gleichzeitig der An- und 
Ausschalter. Die KD-400Z besitzt relativ 
wenige Einstellungsmöglichkeiten: Ein Be- 
lichtungsregler, vier Weißabgleich-Pro- 
gramme und die obligatorischen Blitzpro- 
gramme müssen reichen - in dieser Preis- 
klasse zu wenig. Die Bedienelemente sind 
ergonomisch, die deutschen Menüs wurden 
allerdings schlecht übersetzt. Gute Noten 
gibt es für die Bildqualität: Die Automatik 
kommt mit allen Lichtverhältnissen gut zu- 
recht - Farben und Tiefenschärfe waren gut. 


Fazit: Edles Design und gute Fototechnik 
bilden bei der KD-400Z eine gelungene 
Symbiose. Für 440 Euro bekommen Sie eine 
hochwertige Kompaktkamera, die gute Bil- 
der liefert. (kb) 


KD-400Z 


Hersteller: Konica 

Preis: € 440,- 

www: www.konica.de 

Telefon: (08102) 80 40 

Gute Bildqualität 

Edles Design 

E Wenige Einstellungsmöglichkeiten 


Ausstattung: 2,3 
Eigenschaften: 2,2 
Leistung: 1,8 


M-Audio hat bis jetzt nur für den High- 
End-Soundmarkt produziert. Mit der 
Revolution 7.1versucht sich das Unter- 
nehmen jetzt an Computerspielern. 


ie Karte arbeitet mit dem neuen VIA- 

Chip ICE1724 Envy 24. Wie mittler- 
weile üblich, unterstützt die Karte 7.1- 
Sound, die Wandler arbeiten mit einer ma- 
ximalen Auflösung von 24 Bit bei einer 
Samplingrate von 96 Kilohertz. Zusätzlich 
zu den analogen Miniklinkeanschlüssen 
gibt es nur einen koaxialen Digital Out – 
interne Schnittstellen fehlen komplett. 


Spielen Sie vor dem Einbau der Karte das 
Treiberpaket auf - verwenden Sie dabei aber 
die aktuelle Version von der Herstellerweb- 
seite www.m-audio.de. Im Treiberpaket ent- 
halten ist ein Control-Panel: Hier können Sie 
die wichtigsten Konfigurationen der Karte 
vornehmen. Neben den üblichen Lautspre- 
chereinstellungen können Sie die Karte in 
den Gamemodus (Sensaura) schalten. Wie 
schon bei der Terratec-Karte (arbeitet mit 
dem gleichen Soundchip) scheint der Trei- 
ber nicht sauber zu arbeiten – die Karte ver- 
ursacht im Gamemodus unschöne Stör- 
geräusche. Abhilfe schafft nur der Wechsel 
zu Softwaresound. Bei den DVD- und Mu- 
siktests gab es keine Beanstandungen - die 
Klangqualität der Karte ist gut. 


Fazit: Wie der Terratec Aureon Space 7.1 
bleibt der Revolution 7.1 aufgrund von Feh- 
lern in der Spieleunterstützung eine bessere 
Note verwehrt — wer nur die Musikeigen- 
schaften der Karte nutzen will, kann bei der 
Asio-Karte aber trotzdem zugreifen. (kb) 


Revolution 7.1 


Hersteller: M-Audio 

Preis: € B9,- 

www: www.m-audio.de 
Telefon: (07941) 98 70 00 
Hochwertige Wandler 

E Kaum Schnittstellen 

E Mangelhafte Spieleunterstützung 


Preis-Leistung: Gut_ 


Ausstattung 2,2 
Eigenschaften: 1,7 
Leistung: 2,5 
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= и LAN-HARDWARE 


Zwei 54-MBit-\WLAN-Kits im Test 


Schnellere Funknetze 


Der neue Entwurf des kom- 
menden WLAN-Standards 
„802.110“ ist noch nicht offi- 
ziell ratifiziert, da erscheinen 
bereits serienreife Geräte auf 
dem Markt. 


er Richtlinienentwurf 
802.11g ermöglicht ei- 
ne theoretische Daten- 


bandbreite von 54 MBit/s 
(gleich 6,75 MByte/s) und ba- 
siert wie sein Vorgänger 802.11b 
auf dem 2,4-GHz-Frequenz- 
band. Mit den beiden Wireless- 
LAN-Kits im Test von D-Link 
und Linksys erreichten wir je- 
doch keine 54 MBit/s, sondern 
maximal 15 MBit/s (= 19 M- 
Byte/s). Trotzdem beeindruckt 
der erzielte Wert: Die Datenüber- 
tragungsrate ist mit 1,9 MByte/s 
immer noch um ein Vielfaches 
höher als jene von „11-MBit“-Ge- 
räten (circa 0,3 MByte/s). 


22 Reichweitentests 


Enttäuschend fanden wir die 
Reichweite, da sie sich mit dem 
neuen „Standard“ im Vergleich 


zu 802.11b nicht erhöht hat. Die 
getesteten WLAN-Kits von D- 
Link und Linksys sind zudem 
mit PC-Cards ausgestattet, wel- 
che über keine zusätzlichen An- 
tennen verfügen und somit noch 
eine spürbar schwächere Sende- 
leistung als USB-WLAN-Adap- 
ter haben. Wir erreichten mit 
dem D-Link-Kit in einem durch- 
schnittlichen Wohnhaus eine 
maximale Entfernung von nur 
10 Metern. Allerdings hielten 
die D-Link-Geräte die volle 
Bandbreite bis zu 10 Metern auf- 
recht. Im Normalfall regeln PC- 
Card-Adapter die Datenübertra- 
gungsrate bei steigender Entfer- 
nung automatisch bis 1 MBit/s 
herunter. 


эз D-Link 01-624 & DWL-G650 


Das D-Link-Bundle ist mit zwei 
PC-Card-Adaptern und einem 
Access Point ausgestattet. D- 
Link hat den Access Point zu- 
dem noch als Router und 4-Port- 
Switch ausgerüstet. Auf der bei- 
gelegten CD-ROM befinden sich 
Treiber für Windows 9x, Me, 


2000 und XP, ein zusätzliches 
Konfigurations-Tool wie bei 
Linksys ist jedoch nicht vorhan- 
den. Gut gefallen hat uns die 
deutschsprachige und leicht 
verständliche Anleitung im 
Handbuch, mit der Sie den Ac- 
cess Point problemlos einrichten 
können. Vorsicht ist beim Setup- 
Wizard angesagt! Hier gelangen 
Sie nicht an alle Feinheiten des 
Konfigurationsmenüs. Durch 
den Wizard werden beispiels- 
weise die WEP-Verschlüsselung 
und verschiedene andere Sicher- 
heitsmerkmale nicht aktiviert, 
weshalb Sie diese nachträglich 
einrichten müssen. Neben der 
128-Bit-WEP-Verschlüsselung 
wird der Access Point noch 
durch MAC-Hilter, IP-Filter, eine 
integrierte Firewall und URL- 
sowie Domain-Blocker abgesi- 
chert. Der Access Point ist auch 
als DHCP-Server ausgestattet. 


Bei den Datenübertragungstests 
schnitt das D-Link-Kit sehr gut 
ab. Mit einer Transferrate von 
circa 1,9 MByte/s ist es das 


schnellste Funknetzwerk, das 
wir je getestet haben. Die maxi- 
male Funkreichweite ist jedoch 
mager: Die Höchstdistanz zwi- 
schen Client und Access Point 
beträgt nur 10 Meter, danach 
bricht die Verbindung schlagar- 
tig ab. Zudem brauchten die PC- 
Cards sehr lange, bis sie ein 
Funknetz gefunden und sich 
dort eingeklinkt hatten. 


A Linksys Wireless-G Broadband 
Router & Notebook-Adapter 


Das Linksys-Kit umfasst einen 
Access Point mit integriertem 
Router und 4-Port-Switch sowie 
zwei PC-Card-Adapter. Auf der 
beigelegten CD-ROM befinden 
sich Treiber für Windows 9x, 
Me, 2000 und XP sowie ein Kon- 
figurations-Tool für die PC- 
Cards und den Access Point. Die 
Einstellung des Access Point 
nehmen Sie aber besser per 
Webbrowser vor. Die Sicher- 
heitsfunktionen des Access Point 
sind recht umfangreich und be- 
nötigen etwas Zeit zur Konfigu- 
ration. Sie können die 64- oder 


IP-Adresse 
Kennung eines PCs im Netzwerk, 
die aus vier Bytes besteht (zum 

Beispiel 92.168.0.]) 
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DHCP-Server 

Weist einem Computer im 
Netzwerk automatisch eine 
IP-Adresse zu 


ESSID 
Der Name eines Netzwerks, dem 


Sie mit Ihrem Computer beitreten 


wollen 


WEP-Verschlüsselung 

Ver- und entschlüsselt Daten- 
signale, die zwischen WLAN- 
Geräten ausgetauscht werden 


www.pcgameshardware.de 


128-Bit-WEP-Verschlüsselung 
einschalten und MAC-, IP- und 
Port-Filter festlegen. Die Fire- 
wall-Software Norton Internet 
Security/Personal Firewall von 
Symantec befindet sich zudem 
auf der Treiber-CD. Für noch 
mehr Sicherheit sorgt die Funk- 
tion zur Abschaltung des ESSID- 
Broadcasts. Hierdurch wird die 
Kennung Ihres Funknetzwerks 
(ESSID) im Äther nicht mehr an- 
gezeigt. Damit können Ihrem 
WLAN nur Personen beitreten, 
welche die ESSID kennen und 
manuell an ihrem Client einge- 
ben. Der Access Point verfügt 
dazu über einen DHCP-Server. 


Die Reichweite des Linksys-Kit 
ist mit maximal 20 Metern bei 
1 MBit/s guter Durchschnitt. 
USB-Adapter würden die Reich- 
weite sicher erhöhen, die von 
uns getestete Variante zielt je- 
doch auf Notebooks ab und da 
sind die PC-Cards praktischer, 
obwohl sie eine geringere Sen- 
deleistung haben. Die Daten- 
transferrate über kurze Entfer- 
nungen beträgt maximal 1,3 
MByte/s, was im Vergleich zum 
D-Link-Set schlechter ist. 


» Standard-Wirrwarr und 
Frequenzbänder 


Das Problem der niedrigen 
Reichweite liegt bei der Leis- 
tung der Sendeeinheit und dem 
verwendeten Frequenzband von 
2,4 GHz. Auf dieser Frequenz 
senden neben den WLAN-Gerä- 


ten auch Handys, Mikrowellen, 
Bluetooth-Adapter und vieles 
mehr. Dazu sind die Sendeein- 
heiten der in Deutschland er- 
hältlichen WLAN-Geräte auf 
100 mW Leistung beschränkt. 
Den Einsatz stärkerer Sender 
unterbindet die Regulierungsbe- 
hörde für Telekommunikation 
und Post (RegTP), da stärkere 
Geräte zu starke Störquellen 
sind. Um größere Distanzen feh- 
lerfrei zu überbrücken, braucht 
es den 802.11a-Standard bezie- 
hungsweise den noch nicht rati- 
fizierten 802.11h-Standard-Ent- 
wurf. Beide Technologien arbei- 
ten auf einem 5-GHz-Frequenz- 
band, das (noch) geringer belegt 
ist, danur das Militär und Kran- 
kentransporter darauf senden. 
Die geringere Anzahl an Stör- 
quellen ermöglicht so höhere 
Datenübertragungsraten über 
größere Distanzen. 


» Vorteile des 802.19 

Der 802.11g-Entwurf hat den 
Vorteil, dass er zum älteren 
802.11b-Standard hundertpro- 
zentig abwärtskompatibel sein 
soll. Allerdings scheint es mo- 
mentan bei ungefähr fünf Pro- 
zent der bereits auf dem Markt 
befindlichen Geräten Kompati- 
bilitätsprobleme zu geben, da 
der Entwurf noch nicht in tro- 
ckenen Tüchern ist. Das IEEE 
(Institute of Electrics and Elec- 
trical Engineers) jedenfalls hat 
den Entwurf noch nicht abge- 
segnet, eine Ratifizierung wird 
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Dämm-Matten von innovatek | 


KEIN Ausdampfen 
МЕНТ gesundheltsschädlich 


für den Juli 2003 erwartet. Unse- 
re beiden Testgeräte arbeiteten 
jedoch problemlos zusammen. 


D Lohnt sich 54-MBit-WLAN? 
Für kleine Firmen und Privatan- 
wender, die oft größere Daten- 
mengen verschieben müssen, 
sind 54-MBit-Geräte lohnens- 
wert. Wollen Sie eine möglichst 


hohe Reichweite, greifen Sie 
zum Linksys-Kit. Ist Ihnen eine 
hohe Datenbandbreite wichtig, 
ist das D-Link-Bundle die besse- 
re Wahl. Wenn Sie über das 
WLAN nur surfen, spielen oder 
kleine Dateien kopieren, reicht 
ein günstiges 11-MBit-WLAN 
gemäß dem 802.11b-Standard 
völlig aus. OLIVER HAAKE 


D-Link 


Hersteller Linksys 
Info-Telefon (0800) 10133 11 (06196) 7 79 90 
Webseite www. linksys.de www.d-link.de 
Preis € 360,- € 300,- 
Preis-Leistungs-Verhältnis | Befriedigend Gut 
AUSSTATTUNG 1,8 1,7 
Access Point/ Router/ Switch | Integriert/Integriert/Integriert | Integriert/Integriert/Integriert 
DHCP/ Bridge/ Repeater DHCP DHCP 
Anzahl Ports 4 + Uplink 4 + Uplink 
Adapter USB/PCI/ PCMCIA 2 x PC-Card-Adaper 2x PC-Card-Adapter 
Zubehör Treiber-CD, deutsches Netzteil, | Treiber-CD, Netzteil, 
US-Netzteil Patchkabel, Wandhalterung 
Garantiezeit 24 Monate 60 Monate 
Softwarepaket Treiber, Setup-Tool Treiber 
Treiber 9x/ Me/2000/XP 9x/Me/2000/XP 
EIGENSCHAFTEN 1,5 
Installation & Konfiguration | Einfach &benutzerfreundlich Einfach & benutzerfreundlich 
Konfiguration рег... Browser, Windows-Tool Browser 
Verarbeitung бї Gut 
Länge Antenne Access Point 1cm Access Point 8,5 cm 
Sicherheit 128 Bit WEP, MAC-Filter, Port-Filter, | WEP 128 Bit, MAC-Filter, IP-Filter, 
IP-Filter, ESSID abschaltbar URL-Domain-Blocker, Firewall 
LEISTUNG 2,2 
Datentransfer 50-MB-Datei | 1316 kByte/s 1923 köyte/s 
Datentransfer 200-MB-Datei | 1098 kByte/s 1961 kByte/s 
Reichweite mit 1MBit 20 Meter (bei 1MBit/s) 10 Meter (bei 1MBit/s) 
Reichweite mit 54 MBit 13 Meter (bei 54 MBit/s) 10 Meter (bei 54 MBit/s) 
Relativ hohe Funk- [# MT Hohe Datenüber- MT 
reichweite i 1 tragungsrate SE 
E Gerin ten- E Geringe Funkreich- 
Ё Е 1 19 К 2 ‚0 
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Overclockingtard.de e Harry Betz 
Spanganbergstraße 41 - 29723 Galle 
Tel: 051 41 188 82 35 Рах: 051 41 / 88 82.37 
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7 ADSL-Modems im Test 


“H ADSL-MODEMS 


Netzwelt-Anschluss 


Seit der Öffnung des Modem- Marktes Ende 2001durch 
die Deutsche Telekom ist das Angebot an „Kauf“-Mo- 


dems enorm gewachsen. Grund für uns, sieben aktuelle 


ADSL-Geräte ausführlich zu testen. 


aben Sie vor, einen 
H| ADSL-Anschluss bei 

der Deutschen Tele- 
kom zu beantragen, so müssen 
Sie das dazugehörige Modem 
mittlerweile selbst kaufen. Die 
Preise reichen von 80 bis 130 Eu- 
ro, zudem gibt es Varianten für 
die PCI-, USB- und Ethernet- 
Schnittstelle. Wie viel Sie tat- 
sächlich für ein ADSL-Modem 
ausgeben müssen und welcher 
Anschlusstyp für Sie optimal ist, 
erfahren Sie in diesem Test. 


Doch zunächst einige wichtige 
Details, die Sie vor dem Erwerb 
eines neuen Modems beachten 
sollten: Annex B ist ein sehr ver- 
breiteter Standard zur Über- 
tragung von Daten für ADSL- 
Anschlüsse. Der Standard be- 
schreibt allerdings nicht alle 
Parameter, einige Einstellungen 
kann der Provider selbst bestim- 
men. Damit der Anwender sich 
nicht um dieses Problem küm- 
mern muss, hat die Deutsche 
Telekom den so genannten U- 
R2-Standard für ADSL-Geräte 
eingeführt. U-R2 gibt es nicht 
überall - in den USA bekommen 
Sie die offenen Werte (VCI und 
VPD vom ADSL-Provider mit- 
geteilt und müssen diese dann 
selbst über die Modem-Software 
einstellen. Dank U-R2 ist dies in 
Deutschland nicht notwendig – 
die Werte sind bei Modems mit 
dem U-R2-Zeichen bereits vor- 
eingestellt. 


Modem-Hersteller drucken auf 
die Verpackungen Download- 
Geschwindigkeiten von bis zu 
acht Megabit pro Sekunde. Hier- 
bei handelt es sich allerdings 
um die theoretisch erreichbare 
Bandbreite, die Telekom bietet 
T-DSL mit maximal 1,5 MBit/s 
an. Der Provider ist für die 
höchstmögliche Übertragungs- 
geschwindigkeit maßgeblich, 
nicht der Modem-Hersteller. 


Im Test befinden sich die Geräte 
Telebau Telnet DSL USB II, De- 
neg Easyhome M800 USB und 
Acer ADSL Surf USB mit USB- 
1.1-Anschluss. Über RJ45 (Netz- 
werk) werden die Modems 
Telekom Teledat 330 LAN, D- 
LinkDSL-360I sowie Devolo Mi- 
crolink ADSL Fun LAN ange- 
schlossen. Einzige PCI-Karte in 
der Marktübersicht ist die 
Fritz'Card DSL SL von AVM. 
Alle Geräte werden mit den not- 
wendigen Kabeln ausgestattet, 
um Splitter mit Modem und 
Modem mit PC zu verbinden. 
Die Lösungen mit PCI- und 
USB-Anschluss benötigen im 
Gegensatz zu den RJ45-Geräten 
einen Treiber. Die Modems wer- 
den als Netzwerkkarte instal- 
liert, damit eine PPPoE-Verbin- 
dung möglich ist. Die PCI- und 
USB-Modems haben allerdings 
den Nachteil, dass sie den 
Hauptprozessor des PCs belas- 
ten. Bei aktuellen Rechnern mit 
mehr als 1,0 GHz Taktfrequenz 


DSL 
WA S Steht symbolisch für die schnelle 
IST? Übertragungstechnik zwischen 
Internet und Privatanwender 
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Annex B 


Dieser Standard legt unter ande- 


rem fest, in welchem Frequenz- 
bereich ADSL arbeitet. 


U-R2 

Spezifiziert offene Parameter des 
Annex-B-Standards für ADSL- 
Leitungen der Telekom (T-DSL) 


RJ 45 

Verbreiteter, achtpoliger Stecker- 
standard, um UTP- Netzwerk-Ver- 
bindungen herzustellen 
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ist die Belastung aber so gering, 
dass diese im einstelligen Pro- 
zentbereich liegt. Als die CPU 
im Test durch eine andere An- 
wendung stark belastet wurde, 
brach die Bandbreite bei den 
USB-Modems kurz ein. Bei 
RJ45-Modems ist dieses Phäno- 
men nicht aufgetreten. 


Telebau Telnet DSL USB II: 
Besser als das Vorgängermo- 
dell # In der letzten Marktüber- 
sicht ADSL-Modems (Ausgabe 
07/2002) haben wir das Vorgän- 
germodell des Telebau Telnet 
DSL USB II getestet. Damals 
sind vor allem Mängel bei der 
Verbindungsqualität aufgetre- 
ten. Das neue Modem von Tele- 
bau zeigt keine Schwächen 
mehr bei der Übertragung. Eine 
nutzbare Downloadrate von 
88,57 kByte/s ist dank einer 
stabilen Übertragung möglich. 
Hinzu kommt ein günstiger 
Preis von 65 Euro - das reicht 
für den Preis-Leistungs-Sieg. 


Deneg Easyhome M800 USB: 
Preiswertes und sehr kompak- 
tes Modem Ш Das Easyhome 
M800 USB aus dem Hause De- 
neg verfügt über einen USB-1.1- 
Anschluss und ist nicht viel grö- 
ßer als eine Computermaus. Et- 
was merkwürdig ist das Kabel, 
das zum Splitter geht, denn die- 
ses hat auf einer Seite einen 
RJ11- (sechs Kontakte) und auf 
der anderen einen RJ45-Stecker 
(acht Kontakte). Für die Funk- 
tion ist das unerheblich, da zwi- 
schen ADSL-Modem und Split- 
ter nur zwei Kupferadern 
genutzt werden. In puncto Leis- 
tung gibt es am Easyhome M800 
USB nichts auszusetzen: Die 
Synchronisationszeit beträgt 
nur 20 Sekunden - so schnell 
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Test-Philosophie: ADSL-Modems 


Vor dem Test дег ADSL- Modems haben wir den Anschluss durch die Telekom 
auf Störungen und U-R2-Kompatibilität prüfen lassen. 


DU-METER 
Mithilfe des DU- 
SEI Meters überprüft 
"0 PC Games Hard- 
éi ware die Übertra- 
ER gungsqualität. 
Sech 


bootet kein PC - und auch Über- 


tragungsstabilität sowie Ping 
sind gut. Sehr löblich ist die ge- 
ringe Stromaufnahme von 100 
mA des Modems über den USB. 


Telekom Teledat 330 LAN: 
Durchdachtes ADSL-Modem I 
Das Vorgängermodell Teledat 
300 LAN war noch doppelt so 
groß wie das Teledat 330 LAN. 
Die Telekom hat nicht nur die 
Maße verringert, sondern auch 
die Ausstattung vergrößert. Im 
Lieferumfang des Teledat 330 
LAN befinden sich zwei voll- 
wertige Netzwerkkabel, eine 
sehr gute Anleitung und eine 
Wandhalterung inklusive Bohr- 
maschine. Ebenfalls verbessert 
wurden die Statusanzeigen, nun 
befinden sich vier LEDs am 
Gerät. Die Leuchten zeigen 
Betriebszustand, eingestecktes 
LAN, T-DSL und Datenverkehr 
an. Die Leistungswerte des Tele- 
dat 330 LAN lassen keine Wün- 
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ADSL- Modems. Die Leistung (60 %) setzt 


Bei der Ausstattung (20 %) achtet die 
Redaktion auf Gehäusemaße, Dokumen- 


tation, mitgelieferte Software und Kabel 


sowie Garantiezeit. Bei den Eigenschaf- 
ten (20%) geht es um die Statusanzei- 
gen am Gerät und am PC, um die USB- 
Stromaufnahme und Kompatibilität der 


sche offen: Ping, Übertragungs- 
qualität und Geschwindigkeit 
werden optimal ausgenutzt. 
Nur schade, dass die Telekom 
nicht auch den Preis von 120 Eu- 
ro ein wenig senken konnte. 


D-Link 051-3601: Fast schon 
ein Router Ё Die Ausstattung 
des D-Link DSL-3601 ist mit nur 
einem Netzwerk- und einem 
Anschlusskabel (zweipolig zum 
Splitter) etwas mager. Doch das 
ADSL-Modem bietet noch etwas 
Besonderes: Wie bei einem Rou- 
ter können Sie per IP-Adresse 
einen Konfigurationsmanager 
aufrufen. Mithilfe dieses Fea- 
tures lassen sich der Status des 
ADSL-Modems kontrollieren 
und Kompatibilitätseinstellun- 
gen vornehmen. Das D-Link 
051-3601 ist für den Betrieb an 
T-DSL-Anschlüssen (U-R2) vor- 
konfiguriert, doch dank des 
Konfigurationsmanagers lassen 
sich die Parameter auch für an- 
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[KONFIGURATIONSMANAGER| Indem Sie im Internet Explorer eine IP-Adresse ein- 


geben, können Sie beim D-Link 051-3601 den Konfigurationsmanager aufrufen. 


sich hauptsächlich aus einem Transfer- 
test von einer 1D0-MByte-Datei von 
verschiedenen Testservern zusammen. 
Weiterhin fließen Synchronisationszeit 
zwischen Modem und Vermittlungsstelle 
und Übertragungsstabilität ein. Außer- 
dem messen wir, welchen Ping die Geräte 
mit und ohne Fastpath erreichen. 


Wichtige 
Fragen 


Alles Wissenswerte über 
ADSL- Modems 


E Haben ADSL- Modems Ein- 
fluss auf Ping- Zeiten? 

In unserem Test liegen die Ping- 
Zeiten bei allen getesteten ADSL- 
Modems zwischen 69 und 73 
Millisekunden (mit Fastpath 27 bis 
34 ms). Die Latenzzeiten unter- 
scheiden sich kaum, daher haben 
die Modems nur einen minimalen 
Einfluss auf den Ping. 


E Modem mit USB, PCI oder 
doch lieber RJ 45? 

USB- und PCI-ADSL- Modem ha- 
ben den Vorteil, dass Sie kein 
zusätzliches Netzteil mitbringen 
und keine Netzwerkkarte zum 
Anschluss an den PC benötigen. 
Modems mit RJ 45- Anschluss las- 
sen sich dafür einfach in ein LAN 
integrieren und können mit ei- 
nem Router verbunden werden. 


E Gibt es Unterschiede bei der 
Übertragungsqualität? 

Alle getesteten Modems übertra- 

gen Daten ohne Verbindungsein- 

brüche. Zudem erreichten alle die 
maximal nutzbare Übertragungs- 
rate von 88 kByte/s (T- DSL 768). 
Die restliche Bandbreite wird von 
Protokolldaten aufgebraucht. 


E Lohnt es sich, ein altes 
ADSL- Modem auszutauschen? 
Nein, so lange das alte Modem 
störungsfrei funktioniert, sollten 
Sie es nicht austauschen. Die 
neuen Geräte leisten nicht mehr. 
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Im Gegensatz zur letzten Marktübersicht liegen die 
Leistungen des ADSL-Modems sehr nah beieinander. 
Daher sollten Sie vor allem auf Preis und die Ausstat- 
tung achten. Wer beispielsweise eine brillante Software 
wie AVM Fritz!Web benutzt hat, möchte diese nicht 
mehr missen. Wichtig sind auch die Schnittstellen der 
Modems, einen Hardware-Router können Sie nicht an | 
ein USB-Modem anschließen. Möchten Sie später mehr 
als einen Rechner ins Internet bringen, dann sollten Sie 
schon heute zu einem ADSL-Modem mit В) 45-An- 


schluss greifen. 


„Alle getesteten Modems sind gut.“ 


dere ADSL-Anschlüsse anpas- 
sen. Die Leistungen des DSL- 
3601 sind überzeugend, Ping, 
Übertragungsqualität und Ge- 
schwindigkeit sind gut. 


Devolo Microlink ADSL Fun 
LAN: Starke Ausstattung Ш De- 
volo liefert neben Netzwerk- 
und Anschlusskabel (RJ45-RJ11) 
eine umfangreiche Sicherheits- 
software mit. In der Packung 
des Microlink ADSL Fun LAN 
befinden sich Norman Virus 


AVM liefert mit der Fritz!Card 
DSL SL wieder mal ein sehr 
gutes Stück Hardware ab. 
Ausstattung, Eigenschaften 
und natürlich Leistung über- 
zeugen - klarer Testsieg. 


ei keinem anderen Her- 

steller funktioniert Soft- 
ware und Hardware so symbio- 
tisch wie bei AVM. Fritz!Web 
DSL informiert ständig über 
Verbindungsstatus, Geschwin- 
digkeit und übertragenes Da- 
tenvolumen. Die Fritz!Card 
DSL SL installiert sich als Netz- 
werkkarte und kann Verbin- 
dungen zum Internet per DFÜ 
oder noch komfortabeler per 
Fritz'Web DSL aufbauen. Das 
ADSL-Modem liefert gute 
Ping-Zeiten, auch die Über- 
tragungsqualität und die Ge- 
schwindigkeit der PCI-Karte 
sind gut. Sehr erfreulich ist die 
kurze Synchronisationszeit von 
20 Sekunden - so schnell bootet 
kein PC. Die PCI-Lösung hat 
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Marco 
Albert 


Redakteur Bereich 
Internet 


Control (inklusive drei Monate 
Virensignatur-Updates) und 
Personal. Norman Virus Control 
erkennt zuverlässig alle Viren 
der ITW-Liste (04/2003). Das 
ADSL-Modem wird per RJ45 an 
den Rechner angeschlossen und 
benötigt daher keinen Treiber. 
Drei LEDs am Microlink ADSL 
Fun LAN informieren über 


Betriebszustand, Datentransfer 
und Verbindung zur Vermitt- 
lungsstelle. Etwas lang ist die 
Synchronisationszeit von 65 Se- 


FRITZICARD DSL 5 


Die Karte benö- 
tigt einen freien PCI-Steckplatz. 


wie USB-Modems den Nachteil, 
dass sie nicht an einem Hard- 
ware-Router betrieben werden 
kann. Wer genug PCI-Steck- 
plätze frei hat und wem 99 Eu- 
ro nicht zu viel sind, der ist mit 
der AVM Fritz!Card DSL SL 
sehr gut bedient. (ma) 


AVM Fritz!Card DSL SL 

Hersteller: AVM Ausstattung: 1,5 
Preis: € 9. ae 
Webseite: 

www.avm.de 
Preis-Leistung: Gut 


“H ADSL-MODEMS 


kunden, die aber bei einem 
RJ45-Modem nicht ins Gewicht 
fällt, da das Gerät nicht mit dem 
PC abgeschaltet wird. 


AVM Fritz!Card DSL SL: Abge- 
speckt, aber trotzdem gut Ё Die 
Fritz!Card DSL SL besitzt keinen 
ISDN-Controller mehr, die PCI- 
Karte ist ein reines ADSL-Mo- 
dem. Im Lieferumfang befinden 
sich ein Netzwerkkabel und die 
sehr gute Software Fritz!Web 
DSL. Besonders schnell ist das 
ADSL-Modem mit nur 20 Se- 
kunden bei der Synchronisation 
mit der Vermittlungsstelle. Um- 
fangreiche Ausstattung und 
sehr gute Leistungswerte be- 
scheren der Fritz!Card DSL SL 
den Testsieg dieser Marktüber- 
sicht. Mehr Informationen über 
das ADSL-Modem finden Sie im 
Einzeltest. 


Acer ADSL Surf USB: Günsti- 
ges ADSL-Modem Ё Im Liefer- 
umfang des Acer ADSL Surf 
USB befinden sich USB-, An- 
schlusskabel (RJ11-RJ11) und 
Treiber. Das USB-Modem wird 


als Netzwerkkarte installiert 
und erlaubt so die Nutzung ei- 
nes PPPoE-Treibers. Dieser ist in 
Windows XP bereits integriert 
oder wird vom Provider bereit- 
gestellt. Etwas mager sind die 
Statusanzeigen, nur zwei LEDs 
informieren über ADSL-Status 
und eine eventuell bestehende 
Verbindung. Weder in der Do- 
kumentation noch auf der Ver- 
packung befindet sich ein Hin- 
weis auf U-R2, trotzdem funk- 
tioniert das Acer ADSL Surf USB 
problemlos mit T-DSL. Die Syn- 
chronisationszeit von 25 Sekun- 
den ist sehr gut, damit ist das 
ADSL-Modem vor einem durch- 
schnittlichen PC betriebsbereit. 


Fazit: Die Leistungswerte lie- 
gen nah beieinander Ё Die sie- 
ben ADSL-Modems unterschei- 
den sich hauptsächlich in Preis, 
Ausstattung und in den Eigen- 
schaften. Die Leistungswerte 
der getesteten Geräte liegen sehr 
nah zusammen. Nur bei der 
Synchronisationszeit patzen ei- 
nige ADSL-Modems. 

MARCO ALBERT 


Preiswert und klein 


ADSL-Modem: Telebau Telnet edel USB Il | Telebau Telnet е1 


Das neue A DSL-Modem aus 
dem Hause Telebau kann 
dank guter Leistung und ei- 
nem unschlagbaren Preis den 
begehrten Preis-Leistungs- 
Award gewinnen. 


as Telnet DSL USB II wird 

per RJ11-Kabel (zwei- bis 
vierpolige Leitung) an den 
Splitter angeschlossen. Unge- 
wöhnlich ist die Installation des 
Treibers: Am USB-Port des 
ADSL-Modems befindet sich 
ein großer Warnhinweis, dass 
der Anwender zuerst den Trei- 
ber installieren und dann das 
Telnet DSL USB II anschließen 
soll. Während der Installation 
wird wie von Geisterhand die 
Meldung über die fehlende 
Signatur einfach weggeklickt — 
sicherlich nicht im Sinne von 
Microsoft. Gut sind Ping und 
Übertragungsqualität. Etwas 
hoch ist die Synchronisations- 
zeit des kleinen ADSL-Mo- 
dems: Sie beträgt 90 Sekunden. 


ee А 
Нагдшаге 
Preis-/Leistungs-, 
Sieger 
[TELNET DSL USB IT] Das ADSL Modem 


besitzt drei Statusleuchten. 


Anwender mit Computern, die 
in weniger als einer Minute 
booten, müssen mit dem Telnet 
DSL USB II eine kurze Zwangs- 
pause einlegen. Doch bei einem 
günstigen Preis von nur 65 Eu- 
ro sind kleine Kompromisse 
verschmerzbar. (ma) 


Telebau Telnet dsl USB II 
. Ausstattung 1,7 
an Eigenschaften: 2 , 3 
N D 2,0 
Webseite: 
www.telebau.de 
Preis-Leistung: Sehr gut 


Leistung: 


ADSL-MODEMS а + 


ADSL- 
MODEMS 


E Hersteller 

E Info-Telefon 

E Webseite 

E Preis 

E Preis/ Leistung 


AUSSTATTUNG 


E PC-Interface 
E Spannungsversorgung 
E Lieferumfang 


EIGENSCHAFTEN 


E Statusanzeigen am Gerät 
E Statusanzeigen am PC 

E USB-Stromaufnahme 

E Kompatibilität 


LEISTUNG 


E Synchronisationszeit 

E Geschwindigkeit 

E Ping-Zeiten 
(mit/ohne Fastpath) 


E Übertragungsstabilität 


FAZIT 


ADSL- 
MODEMS 


E Hersteller 

E Info-Telefon 

E Webseite 

E Preis 

E Preis/Leistung 


Fritz!Card DSL SL Easyhome M800 USB Teledat 330 LAN ADSL Surf USB 
ks 
e = 
AM IH Deneg Telekom Acer 
(030) 39 97 60 агїша (01805) 00 62 7258 (0800) 3301000 (0800) 2 24 49 99 
www.avm.de "ger | | www.easyhome.deneg.de www.telekom.de www.acer.de 
em. am € 88,90 € 19,9 Є 10,- 
бї Gut Befriedigend Sehr gut 
1,5 D 2,2 1,7 
II 8 11 DEN USB 11 
РА SB Netzteil USB 
Netzwerkkabel, Fritz!Web DSL Anschluss- (АЈ 45-АЈ Ш), USB-Kabel, Software | 2x Netzwerkkabel, Wandhalterung Anschlusskabel (В) ТА) 1), USB-Kabel, Treiber 
2,7 2,3 | 3,0 
Keine SB, ADSL Power, LAN, Daten, T-DSL Line, Ready 
Service, Online, Bandbreite ADSL, Online LAN ADSL, Online 
- 100 mA - 100 mA 
U-R2, ANNEX B -R2, ANNEX B U-R2, ANNEX B ANNEX A, B 


205 205 295 255 

88,58 kByte/s 88,46 kByte/s 88,6 kByte/s 88,55 kByte/s 
21169 ms 29/70 ms 30/70 ms 34/73 ms 

р SE | жк! | 


(Minuten ТМіпуќеп {Minuten !Minuten 

Umfangreiche Software (ЖАШ Ez Sehr klein und kompakt (ЖШ Ez Nützliche Wandhalterung [АШИ ЕЗ Sehr preiswert 

Kurze Synchronisationszeit Kurze Synchronisationszeit Vier Statusleuchten E Kein vollwertiges В) 45-Kabel 
E Ungeeignet für Hardware- Router EI Kein vollwertiges Netzwerkkabel E Nicht ganz billig E Kein U-R2-Zeichen 


GESAMT 


AUSSTATTUNG 


E PC-Interface 
E Spannungsversorgung 
E Lieferumfang 


EIGENSCHAFTEN 


E Statusanzeigen am Gerät 
E Statusanzeigen am PC 

E USB-Stromaufnahme 

E Kompatibilität 


LEISTUNG 


E Synchronisationszeit 

E Geschwindigkeit 

E Ping-Zeiten 
(mit/ohne Fastpath) 


E Übertragungsstabilität 
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Microlink ADSL Fun LAN 


Devolo 


DSL-3601 


D-Link 


Telnet @dsl USB II 


Telebau 


(0241) 18 27 90 


(06196) 7 79 90 


(05634) 97 90 


www.devolo.de 


www.dlink.de 


www.telebau.com 


€ 99,00 


€ 19,- 


Є 65,- 


Sinnvolle Erweiterungsoption für RJ 45-Modems 


4-Port-Router 


INFO 
E Hersteller: D-Link 


E Info-Telefon: (00800) 72 50 40 00 


E Webseite: www.d-link.de 


Gut 


Gut 


Sehr gut 


ЇЇ 


ЇЇ 


USB 11 


Netzteil 


Netzteil 


USB 


P Preis: € 79,- 


AUSSTATTUNG 


E Router/ Switch/ Modem/ DHCP/ 
Sonstiges: Router, Switch, DHCP 


Netzwerk-, ADSL-Kabel (В) 45-R] 11), Software 


Netzwerk-, Anschlusskabel 


Netzwerk-, USB-Kabel, Software 


Power, Data, Connect 


Power, Status, Ethernet 


Power, ADSL, Daten 


LAN 


LAN 


ADSL, Online 


100 mA 


U-R2, ANNEX B 


U-R2, ANNEX B 


U-R2, ANNEX B 


655 


45 


90 5 


88,57 kByte/s 


88,58 kByte/s 


88,57 kByte/s 


28/69 ms 


Minuten 

Umfangreiches Softwarepaket 
Drei Statusleuchten 

Æ Lange Synchronisationszeit 


GESAMT 


33/73 ms 


1 Minuten 

Viele Einstellmöglichkeiten 
Kurze Synchronisationszeit 
E Keine Software 


32/71 ms 


aM ЕЗ Vollwertiges Netzwerkkabel 
Drei Statusleuchten 


Æ Sehr lange Synchronisationszeit 


P Anzahl Netzwerkanschlüsse 
(RJ 45): 4 

E Zubehör: % Patchkabel, Netzteil 

E Anleitung: Deutsch, verständlich 


EIGENSCHAFTEN 
E Dokumentation: Gut 
I Konfiguration: Browser 


I Verarbeitung: Gut 
E Länge Kabel: 2 m 
P Sicherheit: Firewall, Domain- Filter 


LEISTUNG 

I Eignung für Online-Spiele: 
Sehr gut 

I Eignung für Peer-to-Peer- 
Verbindung: Sehr gut 


Integrierte Firewall GESAMT 
Günstiger Preis 


Einfach konfigurierbar 
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MARKTÜBERSICHT 


== ADSL-MODEMS 


Praxis: ADSL-Modems 
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PPPOE UNTER WINDOWS XP | Im Betriebssystem Windows XP ist ein PPPoE-Trei- 
ber bereits integriert, das macht die Einrichtung des DFÜ-Netzwerks einfach. 


Жашы Ла т SW ps ЫР ШР H 


Ebre ex eeh 


dere а Bai Pp Сенбай dp press) дйн | 


PPPOE UNTER WINDOWS 98/2000| Der PPPoE-Treiber zeigt Ihnen an, ob der 


ADSL- Service verfügbar ist, und erstellt eine DFÜ- Verbindung. 


~ Ereren 


ADSL Information 


ATM Channel Setting 


Encapsulation 


ГТ De 


PARAMETER FUR U-R2| In solch einem Menü stellen Sie die Parameter des 
Annex-B-Standards auf ADSL- Anschlüsse der Deutschen Telekom ein. 
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Die eigentliche Installation von ADSL- Modems ist kinder- 


leicht - schwieriger ist es, eine Internetverbindung her- 


zustellen. Mit unseren Tipps ist das jedoch kein Problem. 


nter Windows XP lässt 
sich eine DSL-Verbin- 
dung völlig problemlos 


einrichten, da das aktuelle Be- 
triebssystem von Microsoft 
schon über einen PPPoE-Trei- 
ber verfügt. Nachdem Sie das 
ADSL-Modem angeschlossen 
und installiert haben, klicken Sie 
unter „Start“ – „Einstellungen“ 
- „Systemsteuerung“ — „Netz- 
werkverbindungen“ auf „Neue 
Verbindung erstellen“. An- 
schließend öffnet sich ein Assis- 
tent; im ersten Dialogfeld wäh- 
len Sie „Verbindung manuell 
einrichten“ und klicken auf 
„Weiter“. Nun setzen die den 
Punkt unter „Verbindung über 
eine Breitbandverbindung her- 
stellen ...“ und folgen den weite- 
ren Anweisungen. 


ЭЗ PPPoE unter Win2000/98 


Anwender von Windows 98 
oder 2000 haben es da etwas 
schwerer, denn diese Betriebs- 
systeme haben keinen PPPoE- 
Treiber. Entweder Sie nutzen die 
Software des Providers oder Sie 
laden sich unter WEBCODE 
22A3 einen PPPoE-Treiber he- 
runter und installieren diesen 
wie folgt: Zunächst entpacken 
Sie die Software beispielsweise 
in den Ordner „С:\рррое“ und 
öffnen über „Start“ – „Einstel- 
lungen” - „Systemsteuerung” 
die Netzwerkeinstellungen. An- 
schließend klicken Sie auf „Hin- 
zufügen“, wählen mit einem 
Doppelklick „Protokoll“ aus 
und betätigen die Schaltfläche 
„Diskette“. Nun suchen Sie das 
Verzeichnis, in dem sich der 
PPPoE-Treiber befindet, und be- 
stätigen dreimal mit „OK“. Ver- 
lassen Sie jetzt die Netzwerkein- 
stellungen und öffnen Sie den 
Ordner mit der DSL-Software 
(C:\pppoe). Zum Erstellen der 
DFÜ-Netzwerk-Verbindung kli- 
cken Sie die EXE-Datei an. Es 
wird Ihnen nun eine Programm- 


oberfläche angezeigt; mit der 
Schaltfläche „Query Available 
Service“ können Sie testen, ob 
der DSL-Anschluss funktioniert. 
Mit „Create a Dial-up Connec- 
tion for the selected Adapter“ 
erstellen Sie die DFÜ-Verbin- 
dung. Sie sollten die neue Ver- 
bindung, die als „Connection to 
.... [Netzwerk-Karte]” angelegt 
wurde, in eine kurze, einprägsa- 
me Form umbenennen, zum Bei- 
spiel „DSL-Verbindung”; einige 
Software-Router haben Proble- 
me mit langen DFÜ-Verbin- 
dungsnamen. Öffnen Sie an- 
schließend die Verbindung und 
geben Sie Ihre Benutzerdaten 
ein. Nutzen Sie T-Online als Pro- 
vider, kommt in das Feld „Ве- 
nutzername“” erst die zwölfstel- 
lige Anschlusskennung, dann 
die T-Online-Nummer, dann 
das Mitbenutzer-Suffix (meist 
#0001) und schließlich „@t-on- 
line.de“. Die Daten bekommen 
Sie von T-Online zugesandt. 


22 Parameter für U-R2 


Sollte Ihr ADSL-Modem mit 
T-DSL nicht funktionieren, so 
können Sie es mithilfe einer 
Software oder eines Konfigura- 
tionsmanagers ändern. Bei USB- 
und PCI-Geräten müssen Sie die 
mitgelieferte Software installie- 
ren und eine Option namens 
ADSL-Konfiguration suchen. 
Haben Sie ein RJ45-Modem, 
so können Sie bei einigen Gerä- 
ten den Konfigurationsmanager 
über die Eingabe der IP-Adresse 
im Internet Explorer öffnen. Für 
den problemlosen Betrieb müs- 
sen die Werte für VPI, VCI und 
Encapsulation eingestellt wer- 
den. Für T-DSL lautet die richti- 
ge Einstellung für VPI „1“, für 
УСІ „32” und für Encapsulation 
„LLC“. Doch Vorsicht: Nicht je- 
des ADSL-Modem bringt eine 
Software mit, die Einstellungen 
für die Parameter erlaubt. 
MARCO ALBERT 
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8 Grafikkarten im Test 


FX Im Anmarsch! 


un z? TE 


Е 


ИЛЛ KEE 


ТРЕТИ! 


дк. 


Gleich acht neue 3D- 

Beschleuniger mit FX- 
Chipsatz trudelten im 
Testlabor ein. Welche 
der Karten bietet die 

beste Spieleleistung 

fürs Geld? 


geneigten Flächen auftritt 
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Anisotrope Texturfilterung 
Wirkt gegen den Verwischeffekt 
von Texturen, der bei nach hinten 


+ $ 


DIER 


ti kündigt an, Nvidia 
liefert: So könnte man 
etwas zynisch die Situ- 
ation im Mai beschreiben, als 
praktisch täglich neue FX-Kar- 
ten mit 5200/5600 bei uns im 
Testlabor und auch im Handel 
eintrafen. Bei Atis Partnern war 
hingegen Funkstille, obwohl die 
Kanadier selbst am 8. Mai die 
Auslieferung von 9600-Pro-Kar- 
ten ankündigten. Die Verfügbar- 
keit bezog sich hier aber in ers- 
ter Linie auf den nicht-europäi- 
schen Endkundenmarkt sowie 
den OEM-Markt in Europa. Bis 
die ersten Beschleuniger mit 
9600 Pro beim Händler um die 
Ecke aufschlagen, ist Juni. Dafür 
gab es im Mai kurzfristig grö- 
ßere Stückzahlen mit 9500 Pro, 
dem Meister aller Klassen beim 
Preis-Leistungs-Verhältnis. 


Anti-Aliasing 

Technik zur Reduzierung von 
Bildfehlern. Multisampling ist 
schneller als Supersampling. 


Auch Nvidias Partner sind nicht 
ganz vor Lieferproblemen ge- 
feit, gerade die Ultraversionen 
von FX 5200 und FX 5600 lassen 
noch auf sich warten. Schuld 
daran hat unter anderem das 
Platinendesign, die Ultraversio- 
nen nutzen durchgehend BGA- 
Speicher anstatt älteren TSOP- 
RAM und Platinen mit acht La- 
gen. Karten mit FX 5600 (TSOP) 
haben dagegen eine 6lagige, 
Karten mit FX 5200 (TSOP) je 
nach Ausführung eine 4- oder 
6lagige Platine. Beim FX 5600 
Ultra kommt dazu, dass Nvidia 
ein Redesign des Chips vorge- 
nommen hat (siehe Newsmel- 
dung auf S. 12). Der Takt wurde 
auf 400 MHz/400 MHz DDR 
(vorher: 350 MHz/350 MHz 
DDR) erhöht, die Tests bisheri- 
ger Vorserienmodelle verlieren 


BGA-Speicher 
Speicherbausteine in „Ball Grid 
Array“-Verpackung produzieren 
weniger Abwärme. 


damit ihre Gültigkeit. Verfügbar 
sind mittlerweile 3D-Beschleu- 
niger mit FX 5800, die aktuell 
die interessanteste Alternative 
zu Atis 9700-/9800-Reihe dar- 
stellen. Angesichts der im Juni/ 
Juli erscheinenden FX-Varianten 
mit NV35-Chipsatz werden sie 
aber schnell wieder aus dem 
Handel verschwinden. 


Mit der letzten Ausgabe hat PC 
Games Hardware sein Wer- 
tungssystem bei Grafikkarten 
verändert, um den Anforderun- 
gen moderner Spiele gerecht zu 
werden. So wurde die Auswahl 
der Spielebenchmarks ange- 
passt, die der Berechnung der 
3D-Leistung zugrunde liegen. 
Aktuell nutzen wir Unreal 2, die 
UT 2003-Engine, No One Lives 
Forever 2, Serious Sam 2 sowie 


Shader 

Programmierbare Hardware-Ein- 
heiten in 3D-Chips wie Geforce3/4 
(Ti) oder Radeon 8500/9x 
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GRAFIKKARTEN ME" 


F Test-Philosophie: Grafikkarten 


Grafikkarten gehören neben Prozessoren zu den wichtigsten Komponenten 
im System. Die Testkriterien sind entsprechend umfangreich. 


Zur Ausstattung (20 % ) zählen neben Soft- 
ware und Kabel auch Menge und Qualität 
des Speichers sowie die Kühlvorrichtun- 
gen. Auch zusätzliche Aus- oder Eingänge 
am Slotblech zählen dazu. Bei den Eigen- 


des anisotropen Texturfilters, API- Support, 
Pipelines, Treiberoptionen und Platinen- 
Specials. Bei der Leistung (60 %) spielen 
neben Grundgeschwindigkeit (1024x768, 32 
Bit) auch Übertaktungsfähigkeiten, Laut- 


VGA- MESSUNG 
Mit dem NC-10- 
Messgerät der 


a iima NO wird 


die Lautheit der 


Grafikkarten schaften (20 %) steht die Technik des Gra- heit, Wärmeentwicklung, 2D- Qualität sowie 
nach DIN 45631 fikchips im Vordergrund. Die Redaktion be- die Geschwindigkeit im PCGH- Qualitätsmo- 
bestimmt. notet die Qualität der Kantenglättung und dus (2X FSAA, 4:1AF) eine Rolle. 


Aquanox 2. Zum anderen haben 
wir die Gewichtung von PCGH- 
Standardmodus (1.024x768, 32 
Bit) und PCGH-Qualitätsmodus 
(1.024x768, 32 Bit, 2X-Kanten- 
glättung, 4:1 anisotropes Filtern) 
etwas zugunsten des Qualitäts- 
modus geändert, um die Vortei- 
le der neuen 3D-Generation 
stärker in den Vordergrund zu 
rücken. Folge ist eine Abwer- 
tung von älteren und leistungs- 
schwachen 3D-Beschleunigern. 


Im Testfeld befinden sich Karten 
mit FX 5200, FX 5600 (128 und 
256 MByte) sowie FX 5800. Erst 
in der kommenden PC Games 
Hardware werden wir die neue 
Mittelklasse-Generation Radeon 
9600/9600 Pro bewerten. Die 
Kandidaten im Einzelnen. 


Gainward FX Ultra/800 Plus 
GS: Gute Karte auf Basis des 
Referenzdesigns Ш Gainward 
vertraut bei der FX 5800 eben- 
falls auf das Referenzdesign. 
Der Radiallüfter ist dementspre- 
chend leise [40 dB(A) oder 1,0 
Sone im 3D-Betrieb; 6 Volt anlie- 
gende Lüfterspannung]. Der 
Grafikchip macht mit 530 MHz 
gegenüber der Mystify 5800 10 
MHz mehr mit, auch die Tempe- 
raturentwicklung fällt mit 46,9 
Grad Celsius gegenüber 48,1 
Grad Celsius niedriger aus (ex- 
terne Messung). Wie bei Terratec 
werden nur ein Composite- 
Adapter und ein DVI-VGA- 
Adapter mitgeliefert. Weiterhin 
darf sich der Käufer über Win 
DVD 4 und das eigens von 
Gainward entwickelte Exertool 
freuen, das aber leider in der 
mitgelieferten Version nur das 
Übertakten im 2D-Modus er- 
laubt. Eine aktualisierte Version 
vom Gainward-FTP-Server (sie- 


www.pcgameshardware.de 


he Heft-CD) schaffte hier Ab- 
hilfe. Fazit: Gute FX5800 von 
Gainward, allerdings ist der 
Preisunterschied von 50 Euro 
zwischen der FX Ultra/800 Plus 
GS und der Mystify 5800 kaum 
gerechtfertigt. 


Innovision Tornado FX 5200: 
DirectX 9 für 99 Euro Ё Die Tor- 
nado Geforce FX 5200 kommt 
ohne Lüfter aus und sorgt somit 
für Ruhe im PC. Auf der Vorder- 
seite befindet sich ein riesiger 
Kühlkörper, der nur für die 
Kühlung des mit 250 MHz ge- 
takteten Grafikchips zuständig 
ist. Der 128 MByte große DDR- 
Speicher weist eine vergleichs- 
weise hohe Zykluszeit von 5 ns 
auf (entspricht den möglichen 
200 MHz DDR), ließ sich aber 
trotzdem um rund 30 Prozent 
übertakten. Auch der Grafikchip 
lief weit über den Standard- 
spezifikationen stabil, 370 MHz 
sind für eine passive Kühlung 
ein hervorragender Wert. An 
Anschlusskabeln für den TV- 
Ausgang liegt nur ein Com- 
posite-Kabel bei. Weiterhin wer- 
den ein DVI-VGA-Adapter, Win 
DVD 4 und Win DVD Creator 
mitgeliefert; beim Hersteller In- 
novision (02775-940140) lässt 
sich auf Wunsch Comanche 4 
gegen einen geringen Unkosten- 
beitrag und den Altersnachweis 
nachbestellen. Fazit: Gelegen- 
heitsspieler dürfen bei einem 
Preis von 99 Euro zugreifen. 


Innovision Tornado FX 5600: 
Schnäppchenkarte mit durch- 
schnittlicher Performance I 
Die Ausstattung der Tornado FX 
5600 umfasst ein kurzes S-Vi- 
deo-Splitkabel für Ein- und Aus- 
gänge sowie ein Composite-Ka- 
bel und einen DVI-VGA-Adap- 


ter. Wie bei allen FX-Grafikkar- 
ten von Innovision liegt Win 
DVD 4 und Win DVD Creator 
bei; Comanche 4 können Sie 
beim Hersteller nachbestellen 
(siehe Test zur FX 5200). Der 
Grafikchip wird von einem qua- 
dratischen Aluminiumkühlkör- 
per mit einem 48,1 dB(A) (1,8 
Sone) leisen Lüfter gekühlt, wo- 
bei die Hitzeentwicklung mit 
über 48 Grad Celsius um rund 
30 Prozent höher ausfällt als 
bei der Konkurrenz. Das Über- 
taktungsergebnis ist mit 360 
MHz/330 MHz DDR (Standard: 
325 MHz/275 MHz DDR) den- 
noch ordentlich. Fazit: Mit ei- 
nem Preis von 189 Euro ist die 
Tornado FX 5600 die preiswer- 
teste FX-5600-Karte im Testfeld. 


MSI FX5600-VTDR128: Starkes 
Bundle, durchschnittliche 3D- 
Leistung I Wie die FX5200- 
TDR128 (Test in 06/2003) setzt 
auch die FX5600-VTDR auf eine 
dicke Ausstattung. Highlights 
sind die Fernbedienung für das 
MSI Media Center sowie eine 
Verteilerbox für Ein- und Aus- 
gänge (S-Video, Composite), die 
auch als Sendestation für 
die Fernbedienung dient. Dazu 
kommt ein üppiges Software- 
bundle und ein DVI-VGA- 
Adapter. Hardwareseitig setzt 
die FX5600-VTDR128 auf den 
Geforce FX 5600 mit 325 MHz 
sowie 128 MByte TSOP-Spei- 
cher, der 3,6 ns Zykluszeit hat 
und mit 275 MHz (DDR) getak- 
tet ist. Neben einem Winbond- 
Diagnosechip, der über ein MSI- 
Tool Temperatur, Spannung und 
Takt angibt, ist ein Ferritkern 
verbaut, der elektromagnetische 
Strahlungen entstört. Der 45- 
mm-Lüfter arbeitet mit 43 dB(A) 
oder 1,2 Sone extrem leise, dafür 


Wichtige 
Fragen 


Ergebnisse auf den 
Punkt gebracht 


E Ich habe eine Geforce2/ 
Geforce3. Macht eine FX 
5200 für mich Sinn? 

Nur bedingt. Eine ЕХ 5200 (28 
MByte, D8 Bit) hat zwar eine hö- 
here Grundgeschwindigkeit als 
beispielsweise eine Geforce2 
Pro, sie liefert aber im PCGH- 
Qualitätsmodus selten spielbare 
Bildwiederholraten. Besser, Sie 
kaufen sich eines der Auslauf- 
modelle mit Geforce4 Ti-4200 
oder wählen eine FX 5600 Ultra 
bzw. Radeon 9600 Pro. 


E Ich habe eine Geforce4 
Ti-4200. Lohnt sich das Auf- 
rüsten auf FX 5600 Ultra? 
Nur bedingt. Einen spürbaren 
Geschwindigkeitsunterschied vor 
allem im PCGH-Qualitätsmodus 
erhalten Sie erst, wenn Sie min- 
destens auf FX 5800 oder Rade- 
on 9500 Pro aufwärts aufrüsten. 
Nur diese Beschleuniger bieten 
in hohen Qualitätssettings mehr 
Leistung. 


ш Welches ist die Grafikkarte 
mit dem besten Preis- Leis- 
tungs- Verhältnis? 

Aktuell gibt es Beschleuniger mit 
Ti-4200 ab BO Euro, sie bieten 
ein sehr gutes Preis-Leistungs- 
Verhältnis. Auch 9500-Pro-Kar- 
ten sind - sofern verfügbar - ei- 
ne klare Preis- Leistungs- Emp- 
fehlung. Der Nachfolger 9600 
Pro ist zwar langsamer, bietet 
aber immer noch gute Leistung 
fürs Geld. 
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КОЕ СНЕ Sean 


Dieser Monat gehört allein Nvidia und den neuen Ge- 
force-FX-Grafikkarten. Obwohl Ati schon am 8. Mai die 
Auslieferung von 9600-Pro-Karten ankündigte, konnte 
bis Redaktionsschluss kein einziger Hersteller ein Test- 
muster liefern. Den besten Eindruck bei der FX-Riege 
hinterließen die Platinen mit FX 5800 (Non-Ultra). Die 
Karten haben eine akzeptable Lautstärke und gehen im 
Gegensatz zum kleinen Bruder FX 5600 keine Kompro- 


misse bei der 3D-Leistung ein. 


„Der FX 5800 ist der beste verfügbare FX-Chipsatz.“ 


aber leicht hochfrequent. Fazit: 
Nur unwesentlich schneller als 
eine FX 5200 Ultra, allerdings ist 
per Overclocking bis zu 15 Pro- 
zent mehr Leistung drin. 


MSI FX5600-TD256: FX 5600 
mit langsamen 256 MByte 
RAM I Die FX5600-TD256 von 
MSI darf sich rühmen, die erste 
Massenkarte mit 256 MByte 
RAM in unserem Testlabor zu 
sein. Allerdings währte die 
Freude nur kurz: Anstatt 


mit den FX-5600-üblichen 275 
MHz DDR ist das RAM auf der 
FX5600-TD256 nur mit 200 MHz 
DDR getaktet (Zykluszeit: 5 ns). 
Der über 30 Prozent niedrigere 


Schnell und leise á 


Grafikkarte: Terratec Mystify 5800 


Schon die FX 5800 von In- 
novision überzeugte in der 
letzten Ausgabe durch nied- 
rige Geräuschentwicklung 
und gute Übertaktbarkeit. 


uch die Mystify 5800 von 

Terratec enttäuscht hier 
nicht und bietet auf Basis des 
Referenzdesigns vergleichbare 
Werte (Übertaktung auf 520 
MHz/500 MHz DDR von stan- 
dardmäßigen 400 MHz/400 
MHz DDR). Im 2D-Betrieb ist 
der Lüfter bei 3 Volt Lüfterspan- 
nung praktisch lautlos, wäh- 
rend der Radiallüfter auch im 
3D-Modus (6 Volt) subjektiv 
nicht stört. Das Spielebundle 
kann sich mit Warcraft III, Gun 
Metal und Splinter Cell sehen 
lassen. Sparsam war Terratec 
bei der Auswahl der Anschluss- 
kabel: Nur ein Composite- und 
ein DVI-VGA-Adapter gehören 
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Speichertakt ist ein Tribut an die 
hohe Leistungsaufnahme der 
RAM-Bausteine. Ebenfalls auf- 
fällig: Die FX5600-TD256 ließ 
sich kaum übertakten (360 
MHz/215 MHz DDR gegen- 
über den standardmäßigen 325 
MHz/200 MHz DDR), außer- 
dem fehlt ein Diagnosechip im 
Vergleich zur FX5600-VTDR128. 
Kleine Lichtblicke sind die gu- 
ten Beigaben (drei Spiele, DVD- 
Player, diverse Kabel) und der 
kaum hörbare Lüfter. Fazit: Die 
zusätzlichen 128 MByte verpuf- 
fen angesichts der niedrigeren 
Taktung, die FX5600-VTD256 ist 
bis zu 20 Prozent langsamer als 
eine Standard-FX-5600. 


4 01/2003 
Hardivare 


Terratec 
Mystify 5800 


Test-Sieger 


MYSTIFY 5800 


Leise, gut übertaktbar 
und trotzdem sehr schnell. 


zum Lieferumfang. Fazit: Bis 
zum Erscheinen des NV35 sind 
Karten mit FX 5800 wie die 


Mystify 5800 die einzige ech- 
te Nvidia-Alternative zu den 
schnellen Radeons von Ati. (tb) 


Mystify 5800 
Hersteller: Terratec 
Preis: € 399,- 
Webseite: 
www.terratec.de 
Preis-Leistung: Befriedigend 


Ausstattung: 2,0 
Eigenschaften: 1,3 
Leistung: 1,7 


Dä GRAFIKKARTEN 


Sparkle SP8831DV: Gutes Hard- 
waredesign, magere Ausstat- 
tung Ё Das Platinendesign der 
Sparkle SP8831DV wirkt unauf- 
fällig, dafür hat die Karte aber 
einiges zu bieten. So erzielten 
wir das beste Übertaktungser- 
gebnis aller FX-5600-Karten im 
Testfeld (400 MHz/325 MHz 
DDR anstatt 325 MHz/275 MHz 
DDR). Auch die Kühlung ist leis- 
tungsstark, obwohl der Lüfter 
mit gemessenen 44,9 dB(A) oder 
1,5 Sone leise ist. Wie fast alle 
FX-5600-Boards hat auch die 
SP8831DV einen Multifunk- 
tionsanschluss, der über das mit- 
gelieferte Splitkabel als Video- 
ein- und -ausgang genutzt wird. 
Neben einem Splitkabel für 
Comp.-/S-Video-Signale (In/ 
Out) werden noch ein S-Video- 
Kabel sowie ein DVI-VGA- 
Adapter mitgeliefert. Auf der 
Softwareseite sieht es mit Power 
Director 2.1 ME Pro dürftig aus. 
Fazit: Wer auf Ausstattung ver- 
zichten kann, findet mit der 
SP8831DV eine gute FX 5600. 


Fazit: Nach den Tests von Refe- 
renzkarten letzte Ausgabe konn- 
ten wir dieses Mal die ersten 
Herstellerkarten unter die Lupe 


nehmen. Wesentliche Änderun- 
gen zu den Referenzkarten gab 
es bisher nicht, die dort getroffe- 
nen Aussagen haben weiterhin 
Bestand. Danach sind Platinen 
mit FX 5200 (128-Bit-Variante!) 
nur im PCGH-Standardmodus 
konkurrenzfähig und ungefähr 
auf dem Niveau einer Geforce3 
Ti-200 mit 64 MByte. Die bisher 
verfügbaren Radeon-9200-Kar- 
ten mit 64 MByte sind schlechter 
einzustufen als die FX-5200-Be- 
schleuniger mit 128 MByte (128 
Bit). FX 5200 Ultra und FX 5600 
liegen eng beisammen in den 
Spielebenchmarks, hier sollten 
Sie nach dem Preis entscheiden. 


Interessant wird das Aufei- 
nandertreffen der ersten Herstel- 
lerkarten mit 9600 Pro und mit 
dem neu entwickelten FX 5600 
Ultra. Vom Radeon 9600 (Non- 
Pro) versprechen wir uns wenig, 
die bisherigen Tests zeigen Leis- 
tungsschwächen im Vergleich 
zum Radeon 9500. Auch in der 
High-End-Klasse bleibt es span- 
nend, schon für die kommende 
Ausgabe sollten erste Karten mit 
FX 5900 und 9800 Pro/256 M- 
Byte zum Test bereitstehen. 
THıLo ВАҮЕА/ АМЕ! WAADT 


Höherer Speichertakt 


Grafikkarte: Asus V9560 


Als einziger Hersteller im 
Testfeld taktet Asus den 28 
MByte großen Speicher sei- 
ner V9560 mit 300 MHz 
DDR (normal: 275 MHz DDR). 


abei verwendet Asus 

RAM-Kühler, die leider 
nur auf der Vorderseite der Plati- 
ne angebracht sind. Den hoch- 
wertigen Speicher mit 3,3 ns Zy- 
kluszeit konnten wir auf 660 
MHz übertakten. Beim Chiptakt 
war dagegen schon nach 5 MHz 
Schluss. Mit gemessenen 37,9 
Grad Celsius hat die Grafikkarte 
eine der besten Kühlungen, wo- 
bei der Lüfter mit 52,2 dB(A) 
oder 2,4 Sone auch am lautesten 
ist. Dafür erlauben die integrierte 
Lüftersteuerung und das mitge- 
lieferte Tool Smart Doctor 2 die 
Reduzierung der Drehzahl. Pro- 
bleme gab es mit der Signalqua- 
lität, wenn man einen TFT über 


V9560 | Gutes Hardwaredesign, dafür 
eichte Schwächen bei 3D-Spielen. 


den DVI-VGA-Adapter an den 
ersten DVI-Ausgang anschließt; 
der zweite DVI-Ausgang funk- 
tionierte dagegen tadellos. Fazit: 
ausstattungsstarke FX 5600 mit 
etwas hohem Preis. (dw) 


Ausstattung: 1,6 


Hersteller: Asus Eigenschaften 1-8 


Preis: € 399,- 
Webseite: 
www.asuscom.de 
Preis-Leistung: Befriedigend | 


GRAFIKKARTEN Wr zZ 


FX Ultra/800 Plus GS 


96 eer 
E > 


GRAFIK- 
KARTEN 


E Hersteller Terratec Gainward Asus 


В Info-Telefon (02157) 8 17 90 Ha S | (089) 89 89 90 (02102) 959 90 (069) 40 89 30 
А агішаге ) - 
I Webseite www.terratec.de | Gg www. gainward.de www.asuscom.de www.msi-computer.de 
В Preis €399,- музу 5800 | | € 449,- € 84- €209,- 
E Grafikchip Geforce ЕХ 5800 Geforce FX 5800 Geforce ЕХ 5600 Geforce FX 5600 
E Chip-/ RAM-Takt (effektiv) 400/800 MHz 400/800 MHz 325/600 MHz 325/550 MHz 
P Preis-Leistung Befriedigend Befriedigend Befriedigend Befriedigend 
AUSSTATTUNG 2,0 2,2 1,6 1,7 
P Speicher 1% MByte DDR2-RAM (2,2 ns), 18 Bit 18 MByte DDR2-RAM (2,2 ns), 18 Bit 18 MByte DDR-SDRAM (3,3 ns), 08 Bit 18 MByte DDR-SDRAM (3,6 ns), 28 Bit 
E Anschlüsse VGA, TV-Out (S-Video), DVI VGA, TV-Out (S-Video), DVI 2x DVI, TV-Out (S-Video)/-In (Kabel) VGA, TV-Out (S-Video)/-In (Kabel), DVI 
E Kühlung Lüfter, Wärmeleitpad, RAM-Kühler Lüfter, Wärmeleitpad, RAM-Kühler Lüfter, Wärmeleitpaste, RAM-Kühler Vorderseite | Lüfter, Wärmeleitpaste, Sandwich-Kühler 
E Software Splinter Cell, Warcraft 111, Gun Metal Win DVD 4, Expertool U. a. Asus DVD, P. Dir. 2.5 ME Pro, Morrowind (е) | U. a. Win DVD 5.1, Winproducer, Morrowind (e) 
E Handbuch; Garantie Gedruckt (deutsch): 2 Jahre Gedruckt (englisch); 2 J ahre Gedruckt (deutsch); 3 J ahre Gedruckt (englisch); 2 J ahre 
E Sonstige Ausstattung Composite-Adapter, DVI-VGA Composite-Adapter, DVI-VGA Comp.-/S-Video-Box (in/out), 2x DVI-VGA Comp.-/S-Video-Box (in/out), Fernbed., DVI-VGA 
EIGENSCHAFTEN [1,3 | 1,3 | 1,6 | 1,6 
E 3D-Pipeline 8 Pixel х 1 Texel (4x2) 8 Pixel x 1 Texel (4x2) 4 Pixel x 1 Texel 4 Pixel x 1 Texel 
E Anisotroper Texturfilter Bis zu 8:1 trilinear Bis zu 8:1 trilinear Bis zu 8:1trilinear Bis zu 8:1 trilinear 
I DirectX-8-Shader Vertex Shader 2.0+; Pixel Shader 2.0+ Vertex Shader 2.0+; Pixel Shader 2.0+ Vertex Shader 2.0+; Pixel Shader 2.0+ Vertex Shader 2.0+ Pixel Shader 2.0+ 
I Sonstige Eigenschaften Hardware-Monitor, AGP 8X Hardware-Monitor, AGP 8X Hardware-Monitor, Lüftersteuerung, AGP 8X Hardware-Monitor, AGP 8X 
LEISTUNG 
Е Temperatur; Lautstärke* 48,1° C; 40 dB(A)/1,0 Sone 46,9 °C; 40 dB(A)/1,0 Sone 37,9 °C; 52,2 dB(A)/2,4 Sone 37,8 °C; 43,1 08(4)/12 Sone 


E Übertaktung 520/1.000 MHz 530/1.000 MHz 330/660 MHz 380/650 MHz 
E Leistung 1024x768, 32 Bit | Sehr gut Sehr gut Befriedigend Befriedigend 
В Leistung 2x FSAA, 4:1AF Sehr gut Sehr gut Befriedigend Befriedigend 


Sehr gute Spieleleistungen 
Sehr leise in 3D 
E Vergleichsweise teuer 


Erhöhter Speichertakt 
E Relativ lauter Lüfter 
E RAM-Kühler nur auf Vorderseite 


Raumtemperatur: 25°C; Grundlautstärke: 0,25 Sone 


[ЖШ ЕЗ Sehr gute Spieleleistungen GESAMT ES Gutes Bundle 
Sehr leise in 3D Fernbedienung 
EI Vergleichsweise teuer ES Befriedigende Spieleleistung 


Tornado FX 5600 FX5600-TD256 SP8831DV Tornado FX 5200 


GRAFIK- 
KARTEN 


Sparkle 


E Hersteller Innovision MSI Innovision 

I Info-Telefon (05932) 5 04 50 (069) 40 89 30 (01805) 90 50 40 (05932) 5 04 50 

E Webseite www.mb-it.de www.msi-computer.de www.alternate.de www.mb-it.de 

Е Preis eg. €N,- [€ 20, en. 

I Grafikchip Geforce FX 5600 Geforce FX 5600 Geforce FX 5600 Geforce FX 5200 

I Chip-/ RAM-Takt (effektiv) 325/550 MHz 325/400 MHz 325/550 MHz 250/400 MHz 

I Preis-Leistung Befriedigend Befriedigend Befriedigend Gut 

AUSSTATTUNG 

I Speicher 1% MByte DDR-SDRAM (3,6 ns), 128 Bit 256 MByte DDR-SDRAM (5 ns), 28 Bit 108 MByte DDR-SDRAM (3,6 ns), 28 Bit 18 MByte DDR-SDRAM (5 ns), 128 Bit 

E Anschlüsse VGA, TV-Out (S-Video)/-In (Kabel), DVI VGA, TV-Out (S-Video), DVI VGA, TV-Out (S-Video)/-In (Kabel), DVI VGA, TV-Out (S-Video), DVI 

E Kühlung Lüfter, wenig Wärmeleitpaste Lüfter, Wärmeleitpaste, Sandwich-Kühler Lüfter, Wärmeleitpaste Kühler, Wärmeleitpaste 

I Software Win DVD 4, Win DVD Creator U. а, Win DVD 5.1, Morrowind (e), Duke N. MP (е) | Power Director 2.1ME Pro Win DVD 4, Win DVD Creator 

P Handbuch; Garantie Gedruckt (englisch); 5) ahre Gedruckt (englisch); 2) ahre Gedruckt (englisch); 3 Ј ahre Gedruckt (englisch); 5 J ahre а 

P Sonstige Ausstattung S-Video-Splitk. (in/out), Comp.-Kabel, DVI-VGA | S-Video-Kabel, Adapter, DVI-VGA Comp.-/S-Video-Splitk. (in/out), S-Video, DVI-VGA| Composite-Kabel, DVI-VGA E 

EIGENSCHAFTEN 11,6 | 1,7 1,78 

I 3D-Pipeline 4 Pixel x 1 Texel 4 Pixel x 1Texel 4 Pixel x 1Texel 4 Pixel x 1 Texel (2x2) E 

P Anisotroper Texturfilter Bis zu 8:1 trilinear Bis zu 8:1trilinear Bis zu 8:1trilinear Bis zu 8:1trilinear E 

P DirectX-8-Shader Vertex Shader 2.0+; Pixel Shader 2.0+ Vertex Shader 2.0+; Pixel Shader 2.0+ Vertex Shader 2.0+; Pixel Shader 2.0+ Vertex Shader 2.0+ Pixel Shader 2.0+ E 

I Sonstige Eigenschaften Hardware-Monitor, AGP 8X AGP 8X [АФ 8X AGP 8X = 

LEISTUNG = 

I Temperatur; Lautstärke* 48,8 °C; 48,1 dB(A)/1,8 Sone 34,1°C; 37,7 dB(A)/10 Sone 39,7 °C; 44,9 dB(A)/1,5 Sone 44,6 °C; lautlos (Passivkühlung) S 

E Übertaktung 360/660 MHz 360/430 MHz 400/650 MHz 370/550 MHz = 

E Leistung 1024x768, 32 Bit | Befriedigend Befriedigend Befriedigend Befriedigend 5 

В Leistung 2x FSAA, 4:1AF Befriedigend Befriedigend Befriedigend Ausreichend 5 
£ 
5 
Zë 


Günstiger Preis СЕЅАМТ ES Gutes Bundle Gut übertaktbar СЕЅАМТ EZ Passiv gekühlt GESAMT 
E Hohe Hitzeentwicklung Sehr leise Relativ leiser Lüfter Gut übertaktbar 
D Befriedigende Spieleleistung E Reduzierter Speichertakt EI Befriedigende Spieleleistung E Schwächen im Qualitätsmodus 
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== GRAFIKKARTEN 


Praxis: Grafikkarten 


Fps: UT-2003-Engine 


20 verschiedene Grafikkarten im Leistungsvergleich 
mit der UT-2003-Engine (Direct3D). 


Athlon XP 3000+, Nforce2, Detonator 43.45, Catalyst 3.2 
Chipsatz 2x FSAA, 4:1AF 1024x768, 32 Bit 


Radeon 9800 Pro (380/340 DDR) 56 209 
Radeon 9700 Pro (325/310 DDR) Di 202 
Geforce ЕХ 5800 Ultra (500/500 DDR)| B9 201 
> Geforce ЕХ 5800 (400/400 DDR) 4 D 
Radeon 9700 (275/270 DDR) D 10 
Geforce4 11-4600 (300/325 DDR) 65 69 
Radeon 9500 Pro (275/270 DDR) 95 164 
Radeon 9600 Pro (400/300 DDR) % B5 
Geforce4 Ti-4200-4X/64 MByte 49 B3 
> Geforce ЕХ 5600 (325/275 DDR) 62 1B 
» Geforce FX 5600/256 (325/200 DDR) | 55 12 
Geforce ЕХ 5200 Ultra (325/325 DDR) | 59 100 
Radeon 9500/64 (275/270 DDR) 56 00 
Radeon 9600/18 (325/200 DDR) 54 92 
Radeon 900/64 (250/230 DDR) 43 86 
» Geforce FX 5200 (250/200 DDR) 44 16 
Geforce4 MX- 440 (270/200 DDR) 23 75 
Radeon 9200 (250/200 DDR) 34 67 
Geforce3 Ti-200 (175/200 DDR) 28 64 
Geforce2 Pro (200/200 DDR) р 48 


In Standardmodus ist auch die Geforce4-Ti-Reihe konkurrenzfähig. Erst im Qualitäts- 
modus zeigen die neuen FX-Karten ihre Stärke. Radeon 9800 Pro liegt in Front. 


Fps: Serious Sam 2 


20 verschiedene Grafikkarten im Leistungsvergleich 
mit Serious Sam 2 (OpenGL). 


Athlon XP 3000+, Nforce2, Detonator 43.45, Catalyst 3.2 
1024x768, 32 Bit 


2x FSAA, 4:1AF 


Welche Schwächen oder Besonderheiten sind uns 


bei den Praxistests aufgefallen? Hier eine ausführliche 


Analyse der Grafikkarten im Testfeld. 


or allem die Themen 
Overclocking, Hard- 
ware-Monitor und die 


Leistungen der FX-Varianten ha- 
ben die Redaktion beschäftigt. 


D Overclocking- Eigenheiten 


Eine Eigenheit der neuen FX- 
Karten ist das Übertakten von 
Grafikchip und Speicher. Einige 
der Modelle mit 5600 und 5800 
haben einen integrierten Dia- 
gnosechip zur Lüftersteuerung, 
der je nach Betriebsmodus (2D/ 
3D) die Lüfterspannung und da- 
mit die Lüfterlautstärke be- 
stimmt. Jedem Betriebsmodus 
liegt dabei eine eigene Taktfre- 
quenz zugrunde. Der aktuelle 
Riva Tuner hat mit diesen unter- 
schiedlichen Taktfrequenzen sei- 
ne Probleme, er zeigt nur den 
2D-Takt an, wodurch Übertakten 
nicht möglich ist. Die neueste 
Version von Powerstrip erlaubt 
dagegen mittlerweile die separa- 
te Anwahl der 2D- und 3D-Takt- 
frequenz. Übertaktet man direkt 
über den Detonator („Coolbits” 
von der Heft-CD ausführen), 
sind die einstellbaren Taktfre- 


Geforce FX5800 Ultra (500/500 DDR) | 97 07 quenzen nach oben hin sehr ein- 
Geforce4 Ti-4600 (300/325 DDR) М 16 geschränkt. Dazu kommt, dass 
» Geforce ЕХ 5800 (400/400 DDR) 89 15 die Karten mit ЕХ 5800 manch- 
Radeon 9800 Pro (380/340 DDR) 93 10 mal nicht reproduzierbar lang- 
Radeon 9700 Pro (325/310 DDR) 90 10 samer wurden, wenn man den 
Geforce4 Ti-4200-4X/64 MByte 62 99 Takt erhöht hatte. 
Radeon 9700 (275/270 DDR) 84 99 А 
Radeon 9500 Pro (275/270 DDR) 10 93 H Hardware-Monitor 
Radeon 9600 Pro (400/300 DDR) 65 92 Alle Karten mit FX 5800 und bei- 
Geforce FX 5200 Ultra (325/325 DDR) 53 88 spielsweise die FX 5600 von In- 
Radeon 9500/64 (275/270 DDR) 38 84 novision haben wie erwähnt ei- 
» Geforce ЕХ 5600 (325/275 DDR) 59 83 nen eingebauten Diagnosechip, 
Radeon 9600/18 (325/200 DDR] 5 П der über den Detonator-Treiber 
> Geforce FX5600/256 (325/200 DDR) | 52 75 die Temperatur des Grafikchips 
Radeon 9200 (250/200 DDR) 37 67 | Р А Р 
Geforce3 Ti- 200 (175/200 DDR) Е) 66 мие de EC 
D> Geforce FX 5200 (250/200 DDR) 39 66 temperatur Se 
Geforce4 NX-440 (270/200 DDR) | 32 58 Asus setzen hingegen auf einen 
Radeon 9100/64 (250/230 DDR) 5 57 externen Diagnosechip, der 
Geforce2 Pro (200/200 DDR) 2 50 deutlich mehr Informationen 


Mit dem High-Qua 


58 PC Games Hardware | 07/2003 


ity-Skript von PC Games Hardware brechen ältere Grafikkarten 
bei 2facher Kantenglättung und 4fachem anisotropen Texturfilter stark ein. 


liefert (Temperatur, Spannung). 
Asus geht bei der V9560 sogar 
so weit, eine echte Lüftersteue- 


rung anzubieten. Der Smart 
Doctor 2 gibt dem Anwender 
drei Steuerungsoptionen (Aus, 
Medium, High) für den Lüfter, 
außerdem kann man sich bei Er- 
reichen bestimmter Temperatu- 
ren akustisch warnen lassen. 


ЭЗ FX in der Praxis 


Nvidia stellte uns vorab eine 
neuere Version des Detonators 
zur Verfügung (44.03). Dieser 
bietet vereinheitlichte Qualitäts- 
einstellungen im Systemleis- 
tungsmenü und leichte Ge- 
schwindigkeitsvorteile bei den 
meisten Spielen (2-5 Prozent). 
Nach Redaktionsschluss für die 
Marktübersicht erschien der 
44.03 offiziell, wir reichen die Er- 
gebnisse nächste Ausgabe nach. 


Die Differenzierung zwischen 
den einzelnen FX-Chipsätzen 
bleibt undurchsichtig. Vom FX 
5200 gibt es zwei Varianten mit 
128 MByte: eine langsame 64- 
Bit-Version (vier RAM-Baustei- 
ne) und eine schnellere 128-Bit- 
Version (acht RAM-Bausteine). 
Leider machen nicht alle Her- 
steller oder Händler die 64-Bit- 
Version kenntlich. So ist die Si- 
luro FX5200 DT mit 128 MByte 
von Abit eine 64-Bit-Variante, 
was nicht auf der Verpackung 
ersichtlich ist. Wenn Sie unsi- 
cher sind, ob die von Ihnen ge- 
wünschte FX 5200 mit 128 MByte 
eine 128-Bit-Version ist, lassen 
Sie sich diese Produkteigen- 
schaft vom Händler garantieren. 


Die FX 5600 mit 256 MByte ent- 
täuscht in den Benchmarks. Die 
Taktreduzierung gegenüber der 
128-MByte-Version (275 MHz 
DDR vs. 200 MHz DDR) wiegt 
schwerer als das Speicherpols- 
ter. Wenn Sie eine FX 5600 kau- 
fen wollen, dann sollten Sie bes- 
ser zu 128-MByte-Varianten 
greifen. THıLO BAYER 
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GRAFIKKARTEN „ = 


Settings: Athlon ХР 3000+, Asus A7N8X Deluxe 


Relat ive Le i st u ng 1003 (Nforce2), 5.0 MByte DDR-RAM, WinXP SP1, DX 


9.0a, Nforce2 2.03, Detonator 43.45, Catalyst 3.2 


Benchmark-Suite ` Veeeung 


PCGH-QUALITÄTSMODUS: 2X-KANTENGLÄTTUNG, 4:1AF FPS BESSER y 


WE SPIELBAR 


1 2 3 


adeon 9800 Pro 


X5800 Ultra 
3,08 


еоп 9700 Pro 


& 


3,08 


adeon 9700 
2,75 


X5800 
2,66 


еоп 9500 Pro 


& 


2,36 


adeon 9600 Pro 
2,5 


Geforce4 Ti-4600 
186 


айеоп 9500/64 
166 


1-4200 8X/ 28 MByte 
154 


айеоп 9600 
154 


Х 5600/18 MByte 
151 


1-4200 4X/64 MByte 
146 


Х 5200 Ultra 
139 


X5600/256 MByte 
136 


Х 5200/18 MByte 
101 


adeon 9200/64 
100 


FAZIT | Gute Leistungen im PCGH-Qualitätsmodus bringen alle Karten ab Radeon 9600 Pro. 
Beachten Sie, dass die neuen Treiber von Ati und Nvidia zu spät für die Marktübersicht kamen und 
das Bild verändern. Die FX 5600 Ultra ist herausgefallen, da sie mit neuen Taktfrequenzen kommt. 


Wann lohnt der Umstieg? 


Wie viel Leistungszuwachs erhalten Sie im PCGH-Qua- 
litätsmodus (2X FSAA, 4:1AF) beim Kartenwechsel? 


1024x768,32 Bit wm Upgrade sinnlos Upgrade lohnt sich bedingt MM Upgrade lohnt sich 
Upgrade auf Ti-4200/128 9500 Pro FX5800 9800 Pro 
Radeon 9700 Pro/D8 MByte |W -51% |Ш-49%% |Ш-23% |M-4% |= +8% 
Radeon 9700/28 MByte LC -45% |E BS DS |E -4% #6% 
ul Radeon 9500 Pro/128 MByte 8 -36% |ва -33% LE +B% #41% 
= Radeon 9600 Pro/128 MByte |W -30% |ва -27% 4% |=+3% |862 
> Geforce4 Ti- 4600 E -20% Bo 26% 18 4% +85% 
=A Geforce4 Ti-4400 H-2% Bu 8% |В 455% |8 +02% 
= Radeon 9500/64 MByte LKA Bo 42% |ва 40% |8 +09% 
[364 Ti- 4200 8X/D8 MByte Ш-4% |E- 50% E 469% |E +2% 
ad Radeon 9600/28 MByte E -2% 99% 53% |ва 473% | +26% 
== G4 Ti- 4200 4X/64 MByte B% |E 8% 5% 2% |E +88% 
а= = Сегогсед MX-440 469% |E +76% +165% |E +108% |8 +290% 
Geforce3 Ti200 HI |Ш 485% +77% | #2% | +308% 
Geforce 2 Pro 55% |88 333% +549%|Ш 53% | Ш +856% 
PC Games Hardware testete, wie hoch der relative Leistungszuwachs ist, wenn Sie пиг OD үн Handel EmbH | меу S D 
die Grafikkarte austauschen. Grundlage ist ein High-End-PC mit XP 3000+ und Nforce2. ра ША. ИЗ 
Bei anderen Qualitäts-Settings oder Rechnern ändert sich die Aussage natürlich. БОТЕН D Een op [Г = 
e Fit at Kante am В азы A Б] кы 
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7 Surroundsound-Systeme im Test 


Foto: Thomas Riese 


Kinosound fur E 


Ob DVD-Sound oder ak- 
tuelle Computerspiele - 
nur mit einem hochwerti- 
gen 5.Ł Surroundsound- 
System können Sie das 
vollendete Audioerlebnis 


as Angebot von 5.1- 
| Soundsystemen ist 

groß und unübersicht- 
lich: Es gibt Ausführungen mit 
und ohne Dekoder, einige Syste- 
me sind nur für den PC ausge- 
legt, andere nur für DVD-Player 
oder 5.1-Receiver. Zudem gibt 
es riesige Unterschiede bezüg- 
lich Leistung und Klangqualität. 
Damit Sie beim Kauf eines 5.1- 
Systems nicht zum falschen Ge- 


klassisches Computer-5.1-Sys- 
tem. Voraussetzung für das Be- 
treiben einer solchen Anlage ist 
eine 5.1-Soundkarte, welche die 
Audiosignale über drei Stereo- 
Miniklinke-Schnittstellen bereit- 
stellt. Der Anschluss an einen 
DVD-Player mit integriertem 
Dekoder ist bei einem solchen 
System zwar grundsätzlich auch 
möglich, dafür werden dann 
allerdings entsprechende Kabel- 


= в 5.1-SOUNDSYSTEME 


teiger 


dünn: Eine Kabelfernbedienung 
mit kombiniertem An/Aus- 
Schalter und Lautstärkeregler 
muss reichen, einen zusätz- 
lichen Bassregler finden Sie am 
kleinen, quadratischen Holz- 
subwoofer. Die Anlage verfügt 
über 42 Watt Gesamtleistung — 
12 Watt liefert der Subwoofer, je- 
weils 5 Watt leisten die Satelli- 
ten — einen kräftigeren Center- 
lautsprecher gibt es leider nicht. 


genl eben. rät greifen, haben wir sieben ak- adapter von Doppel-Cinch auf Die Klangqualität der Anlage ist 
tuelle Einsteigersysteme für Die  Stereominiklinke benötigt. gut: Filmeffekte und Spiele- 

getestet. sounds werden auf kurzen Ent- 

Besagte Adapter sind beim In- fernungen knackig und klar dar- 

Creative Inspire 5.1 5100: Güns- spire 5.1 5100 nicht im Lieferum- gestellt, der Subwoofer liefert 

tiges System für den PCH Unse- fang enthalten. Die weitere Aus- kräftige Bässe. Aufgrund der be- 

re Marktübersicht eröffnet ein stattung des Systems ist recht schränkten Leistung gelten die- 

RMS Dolby Digital Cinch Stereo-Miniklinke 


WAS 
IST? 


angabe für die Leistung bei 
Soundsystemen 
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Aussagekräftige Durchschnitts- 


Kinotonsystem der Dolby Labs 


mit bis zu sechs (DD) bzw. sieben 


(DD EX) Kanälen 


Steckverbindung mit zwei Polen: 
Ein Pol im Stift in der Mitte und 
einer in der umgebenden Hülse 


Steckverbindung, die im Compu- 
terbereich bei Soundkarten und 
Soundsystemen verwendet wird 


www.pcgameshardware.de 


5.1-SOUNDSYSTEME а „+ 


se Aussagen aber пиг für den 
Einsatz am PC - für den Einsatz 


als Wohnzimmeranlage reicht 
die Leistung des Inspire 5.1 5100 
nicht aus. 


Ultron Octavus fortissimo 5.1: 
Günstiges System mit kleinen 
Mängeln Ё Erste kleine Proble- 
me gibt es beim Aufbau der An- 
lage: Die Frontsatelliten sind 
fest mit dem Anschlusskabel 
verdrahtet und besagte Kabel 
sind nur einen Meter lang. 
Mithilfe der praktischen An- 
schlussbox, die bei der Anlage 
dabei ist, kann man zwar noch 
ein paar Zentimeter überbrü- 
cken. Insgesamt sind die Kabel 
aber eindeutig zu kurz. An der 
Anschlussbox finden Sie Laut- 
stärkeregler für alle Kanäle - 
sehr praktisch. Die Box hat aller- 
dings einen großen Nachteil: Sie 
wird aktiv über einen kleinen 
Lüfter gekühlt, der für ein leises, 
aber nerviges Hintergrundrau- 
schen sorgt. Beim Klangtest 
zeigte die Anlage dann nur 
Durchschnittliches: Die Satelli- 
ten klingen entsprechend ihrer 
Leichtbauweise sehr blechern 
und verschlucken praktisch alle 
Details. Der Subwoofer ist 
schwach und liefert nicht genü- 
gend Schalldruck, um echte 
Kinoatmosphäre aufkommen zu 
lassen. Grandiose Basseffekte 
wie die seismischen Bomben 
aus Obi-Wans Verfolgungsjagd 
durchs Meteoritenfeld in Star 
Wars Episode II klingen auf die- 
ser Anlage eher wie ein dezentes 
Hüsteln. 


Jöllenbeck Aphrodite 5.1: Für 
den ganz kleinen Geldbeutel I 
Wie die Ultron-Anlage ist das 
Aphrodite 5.1 speziell für den 
Computer ausgelegt — die pas- 
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Test-Philosophie: 5.1-Soundsysteme 


Bei 5.1 Systemen kommt es auf Leistung und Klangqualität an. Wichtige Wer- 
tungszehntel bringen aber auch Details wie Kabellängen und Anschlüsse. 


AUFBAU 
Anschlussmög- 
ichkeiten und 
Kabellängen 
sind ein wichti- 
ges Wertungs- 
kriterium. 


senden Anschlusskabel mit Mi- 
niklinkesteckern liegen dem Sys- 
tem bei. Aber auch bei dieser 
Surround-Anlage ist der Aufbau 
nicht ganz einfach: Die Kabel 
sind ebenfalls recht kurz, die 
Schnittstellen am Subwoofer 
sind nicht ordentlich beschriftet, 
Center und Subwoofer wurden 
vertauscht. Wundern Sie sich al- 
so nicht, wenn die Dialoge beim 
ersten DVD-Test über die Bass- 
box kommen. Die Leistungswer- 
te der kleinen Anlage sind recht 
schwach: Die Satelliten leisten 
3,2 Watt, der Subwoofer schafft 
gerade mal 13 Watt. Gut: Der 
Center ist etwas stärker als die 
übrigen vier Satelliten – 6 Watt 
leistet die Dialog-Box. Beim 
Klangtest gab es dann ähnlich 
schwache Ergebnisse wie vom 
Ultron-System zu hören: Die 
klapprigen Satelliten und die 
schwache Bassbox schafften ge- 
rade noch ein „befriedigend“ im 
Klangtest. 


Bei der Ausstattung (20 %) werten wir in 
erster Linie Komponenten wie Kabel 
(Länge und Anzahl) und Bedienelemente 
(Fernbedienung und separate Anschluss- 
boxen). Auch zusätzliche Eingänge für 
weitere Soundquellen bringen wertvolle 
Wertungspunkte. Bei den Eigenschaften 
(20 %) stehen ganz klar die theoreti- 


Altec Lansing XA3051: 5.1-Sys- 
tem ohne 5.1 Ш Ein Boulevard- 
magazin hätte als Überschrift 
für diesen Absatz wahrschein- 
lich das Wort „Mogelpackung” 
gewählt. Und tatsächlich: Im In- 
neren des Kartons findet der 
Käufer nicht das, was die Be- 
schriftung verspricht. Das 
XA3051 ist kein echtes 5.1-Sys- 
tem. Es kann nur ein Stereosig- 
nal gleichzeitig verarbeiten, da- 
raus wird per Dolby Pro Logic 
dann eine 5.1-ähnliche Sound- 
umgebung berechnet. Das Ko- 
mische an der Sache: Dieses 
System ist technisch eigentlich 
aufwendiger, als ein analoges 
5.1-Signal  durchzuschleifen. 
Unverständlich, warum Altec 
Lansing ausschließlich auf das 
Pro-Logic-System setzt und kei- 
ne echte 5.1-Unterstützung und 
passende Schnittstellen inte- 
griert hat. Von diesen Proble- 
men abgesehen, hat die Anlage 
ordentliche Klangeigenschaften: 


Саут ом 
RISK OF ELECTRIC- SHOCK 
DO NOT OPEN 


FRONT/R ` BAR SUBRODFER 


FRONT/L CENTER 


RAR 


KUHLUNG | Die Anschlussbox des Ultron-Systems verfügt über einen nervigen 
Lüfter - somit hören Sie ständig ein Rauschen im Hintergrund. 


schen Leistungswerte der Systeme im 
Mittelpunkt. Dabei werten wir nur aussa- 
gekräftige RMS-Angaben und vernach- 
lässigen überzogene PMPO-Angaben. 
Wichtigster Wertungspunkt ist wie immer 
die Leistung (60 %). Gute Noten gibt es 
für klaren und lebendigen Sound, der 
echtes Kino-Feeling aufkommen lässt. 


Wichtige 
Fragen 


Diese Punkte müssen 
Sie beim Kauf beachten. 


E Dekoder oder nicht? 

Wenn Sie das Soundsystem an 
den PC anschließen wollen, über- 
nehmen Soundkarte und die pas- 
sende DVD-Software die Deko- 
dierarbeit. Ähnlich sieht es bei 
DVD-Playern aus: Wenn Sie ein 
Gerät mit Dekoder besitzen, be- 
nötigen Sie keinen Dekoder am 
Soundsystem. Ein Soundsystem 
mit Dekoder benötigen Sie immer 
dann, wenn die Soundquelle nur 
eine digitale Schnittstelle besitzt 
- beispielsweise ein DVD-Player 
ohne Dekoder oder eine Konsole. 


E Ersetzt еіп 5.1 System eine 
Stereoanlage? 

Leider nein - Musik klingt auf 5.1 
Systemen meistens sehr steril 
und gekünstelt. Mit einem guten 
Paar Stereoboxen können nur 
hochwertige 5.1 Satelliten mithal- 
ten. Einige 5.1 Hersteller versu- 
chen, dieses Manko mit speziellen 
Effektalgorithmen (Creative mit 
CMSS) wieder auszugleichen. 


E Benötige ich einen 5.1- 
Receiver/Verstärker? 

In der von uns getesteten Preis- 
klasse kommen Sie ohne einen 
solchen Verstärker aus: Alle Sys- 
teme sind so genannte Vollaktiv- 
Systeme - die benötigten Ver- 
stärker sind direkt in den jeweili- 
gen Anlagen integriert. Für den 
Einsteigerbereich ist eine solche 
Lösung vollkommen ausreichend. 
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Gutes Komplettpaket 


5.1-5уѕіет: Pure Digital Digitheatre ZXR 


Dolby-Digital-Dekoder plus 
gutes Lautsprechersystem - 
Pure Digital bietet mit dem 
Digitheatre ZXR ein gelun- 
genes Komplettpaket an. 


er Dekoder ist identisch 

mit dem Gerät des Xe- 
non 5.1. Pure Digital hat sei- 
nem Dekoder allerdings noch 
einen zweiten Satz Ausgänge 
spendiert, um beispielsweise 
eine Kabelverlängerung pro- 
blemlos zu ermöglichen. Für 
die bessere Note gegenüber 
dem Xenon 5.1 ist die Qualität 
der Satelliten und des Sub- 
woofers ausschlaggebend: Die 
Anlage klingt deutlich satter 
und kräftiger. Der Subwoofer 
mit seinen 25 Watt reicht für 
kleinere Wohnzimmer ohne 
Probleme aus. Die Anlage 
wurde vor allem auf starke 
Effektdarstellungen getrimmt 
— die kleineren Mängel im 


Mit dem Concept E versucht 
der renommierte Laut- 
sprecherhersteller Teufel, 
den Einsteigermarkt für 5.r 
Systeme zu erobern. 


as System arbeitet voll- 

aktiv — Verstärkereinhei- 
ten sind für alle Kanäle im 
massigen Subwoover enthal- 
ten, einen Dekoder gibt es aber 
nicht. Satte 30 Meter Kabel lie- 
gen der Anlage bei, Subwoofer 
und Satelliten arbeiten mit 
praktischen Kabelklemmen. 
Beim Klangtest gab es keiner- 
lei Beanstandungen: Der 40 
Watt starke Subwoofer liefert 
einen kräftigen, trockenen 
Bass und überzeugte mit einer 
beeindruckenden Bassfülle. 
Die Satelliten kommen mit al- 
len Tonbereichen gut zurecht 
und sorgen für hervorragende 
Surround-Klangwelten. Fazit: 
Für 249 Euro bekommen Sie 
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Power ohne Ende 


5.15уѕќет: Teufel Concept Е 


[ZXR] Satelliten und Subwoofer stam- 
men vom bekannten ZXR-500. 


Hochtonbereich sind verkraft- 
bar. Kurzum: Das Paket aus 


Dekoder und Lautsprechern 
rechtfertigt den Preis von 239 
Euro voll und ganz. (kb) 


Digitheatre ZXR 
Hersteller: Pure Digital 
Preis: € 239,- 
Webseite: 
www.videologic.de 
Preis-Leistung: Gut 


Ausstattung: 1,8 
Eigenschaften: 2 , 3 
Leistung: 2,2 

GESAMT 


07/2003 


Test-Sieger 


CONCEPT E| Die Satelliten und der 
Subwoofer sind gut abgestimmt. 


hier ein System mit hervorra- 
genden Klangeigenschaften, 
das auch deutlich teureren 
Systemen problemlos Paroli 
bieten kann. (kb) 


Ausstattung: 2,5 
Eigenschaften: 1,5 
Leistung: 1,6 


Hersteller: Teufel 
Preis: € 249,- 
Webseite: 

www.teufel.de 
Preis-Leistung: Gut 


e 5.1-500МОЅҮЅТЕМЕ 


ANSICHTSSACHE| 


Für den PC zum Spielen und für die DVD zwischendurch am 
Computer tun es zwar auch die Systeme von Ultron, J öl- 
lenbeck und Creative - echte DVD- Fans werden mit diesen 
Anlagen aber nur wenig Spaß haben. Meine Empfehlungen 
gehen an Pure Digital und Teufel: Mit dem Digitheatre ZXR 
bekommen Sie ein gutes Komplettsystem inklusive DVD- 
Dekoder zu einem attraktiven Preis - für Einsteiger genau 
das Richtige. Wer auf den Dekoder verzichten kann, weil 
beispielsweise der DVD-Player schon einen solchen inte- 
griert hat, bekommt für das gleiche Geld das Concept E von 


Beinroth 


Нагишаге 
Teufel Concept Е 


Teufel, das vor allen in puncto Klangqualität überzeugt. 


Die vom futuristisch aussehen- 
den Subwoofer erzeugten Bass- 
wellen drücken ordentlich aufs 
Zwerchfell, die Satelliten stellen 
Hoch- und Mitteltonbereiche 
sauber und detailliert da. Er- 
wähnenswert ist noch die vor- 
bildliche Kabelfernbedienung: 
Mit ihr lassen sich alle Funktio- 
nen der Anlage bequem steuern 
- sehr gut. 


Xtensions Xenon 5.1: Gutes 
Komplettsystem mit Dekoder Ш 
Die bis jetzt vorgestellten Syste- 
me waren rein analoge Anlagen. 
Für den Betrieb benötigen Sie 
ein dekodiertes Signal, das übli- 
cherweise über drei Stereolei- 
tungen (Miniklinke oder Cinch) 
eingespeist wird. 5.1-Soundkar- 
ten oder DVD-Player mit inte- 
griertem Dekoder liefern ent- 
sprechende Signale. Wenn Ihnen 
diese Anschlussoptionen nicht 
zur Verfügung stehen, benöti- 
gen Sie eine Anlage mit separa- 
tem Dolby-Digital-Dekoder. Im 
Rahmen dieser Marktübersicht 
haben wir zwei günstige Ein- 
steigersysteme mit Dekoder für 
Sie getestet (siehe auch Einzel- 
test links oben). 


Das Xenon 5.1 von Jöllenbeck 
verfügt über einen kleinen 5.1- 
Dekoder, der allerdings nur Dol- 
by Digital beherrscht - auf Sonys 
DTS müssen potenzielle Käufer 
verzichten. Die Box besitzt einen 
koaxialen und einen optischen 
Digitalanschluss – DVD-Player 
oder Konsole können somit be- 
quem angeschlossen werden. 
Der Dekoder wird über eine 
kleine Fernbedienung und we- 
nige Tasten am Gerät selbst ge- 
steuert. Der Klang der Anlage 
ist ordentlich: Die Dekodierung 
funktioniert einwandfrei — das 


„Meine Favoriten heißen Digitheatre ZXR und Concept E.“ 


Redakteur Bereich 
Sound 


Klangbild verfügt über eine gu- 
te örtliche Verteilung, Rich- 
tungseffekte sind deutlich hör- 
bar. Satelliten und Subwoofer 
sind guter Durchschnitt: Den 
Satelliten fehlt die letzte Brillanz 
und der Subwoofer könnte et- 
was kräftiger das Klangbild 
stützen. 


Fazit: Geizen Sie besser nicht 
beim Lautsprecherkauf Ё Bei 
den günstigen Systemen unter 
100 Euro kann man nur für das 
Inspire 5.1 5100 guten Gewis- 
sens eine Kaufempfehlung aus- 
sprechen – die günstigen Syste- 
me von Ultron und Jöllenbeck 
sind qualitativ deutlich schlech- 
ter und somit nur was für abso- 
lute Sparfüchse. Wer mehr Geld 
ausgeben möchte, hat mehrere 
Alternativen: Das XA3051 klingt 
zwar recht gut, leider kann das 
System aber keinen echten 5.1- 
Sound darstellen. Wer den Ste- 
reosound seines Fernsehers oder 
seiner Spielkonsole aufwerten 
will, kann aber trotzdem zugrei- 
fen — 229 Euro sind allerdings 
ein stolzer Preis für eine Anlage, 
die keinen echten 5.1-Sound 
darstellen kann. Wenig falsch 
machen können Sie beim Xenon 
5.1 und beim Digitheatre ZXR 
(alle Infos zum ZXR finden Sie 
im dazugehörigen Einzeltest). 
Beide Anlagen sind gute Einstei- 
gerkomplettlösungen, die dank 
der mitgelieferten Dekoder uni- 
versell einsetzbar sind. Der Test- 
sieg geht an das System Concept 
E aus dem Hause Teufel. Die 
Einsteigerlösung des renom- 
mierten Herstellers ist zwar 
nicht ganz billig, die Leistung in 
unseren Klangtests ist aber über 
jeden Zweifel erhaben — weitere 
Infos finden Sie im Einzeltest 
links unten. Kay BEINROTH 
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5.r 
SOUND 
SYSTEME 


I Hersteller 

I Info-Telefon 

I Webseite 

P Preis 

P Preis/Leistung 


AUSSTATTUNG 


P Bedienelemente 

I Kabel 

P Separate Anschlussbox/ 
Dekoder 

P Besonderheiten 


EIGENSCHAFTEN 


P Kabellängen Front! Rear 

P Kabelanschlüsse 

P Leistung Center! Satelliten! 
Subwoofer 

Е Gesamtleistung 

I Verarbeitung 


LEISTUNG 


P Klang DVDs/ Spiele 
P Klang Musik 


1 


5.1 
SOUND 
SYSTEME 


E 
eg .; 


0 ep DIO В 
ep 

Teufel Ferse | Pure Digital Xtensions Creative 

(030) 3 00 93 00 Í Hardware 7 (01805) 9 83 67 46 67 (00353) 14 38 00 00 

www.teufel.de ES] www.videologic.de www.xtensions.net de.europe.creative.com 
€ 49,- N wir? € W9,- ТЕ 

Gut Gut Gut Sehr gut 

2,5 1,8 1,8 2,5 


Levelregler für alle Kanäle am Subwoofer 


Fernbedienung 5.1-Profieinstellungen per Dekoder | Fernbedienung 5.1-Profieinstellungen per Dekoder 


Lautstärke, Bass 


‚Analoge Anschlusskabel Analoge/digitale Anschlusskabel Analoge/ digitale Anschlusskabel Analoge Anschlusskabel 
Nein/Nein EIER EIER Nein/ Nein 
Optisches Kabel | Optisches Kabel 


30 Meter am Stück 2, 90/7,80 Meter 1 80/4,80 Meter 2 Meter/4 Meter 
Hi-Fi-Klemmen Fest verdrahtet Fest verdrahtet Fest verdrahtet 
20 Watt/20 Watt/40 Watt 5 Watt/5 Watt/25 Watt 9 Watt/4,5 Watt/18 Watt 6 Watt/6 Watt/ 2 Watt 
140 Watt 50 Watt 45 Watt 42 Watt 
Sehr gut Sehr gut Gut Sehr gut 
1,6 2,2 2,3 2,2 
Sehr gut Gut Gut Gut 
Gut Gut Befriedigend Gut 
Kräftiger Subwoofer А Klarer, satter Sound [ЖШ Ez Gutes Gesamtpaket A Guter Klang 
Hervorragender DVD-Sound Viele Einstellungsmöglichkeiten Viele Einstellungsmöglichkeiten Sehr hochwertig verarbeitet 
Gutes Kabelsystem Ausreichende Kabellängen В Zu kurze Kabel E Nur geringe Ausgangsleistung 
5,FAlternative 
A30 Aphrodite 0 0 0 Megaworks 50р 


INFO 
I Hersteller: Creative 


Е Hersteller Altec Lansing Jöllenbeck Ultron Е Info-Telefon: (00353) 4 38 00 00 
E Info-Telefon (06181) 9 43 63 30 (01805) 5 р 5133 (0241) 955031 E Webseite: de.europe.creative.com 
P Webseite www.alteclansing.de wuw.interact-europe.de | www.ultron.de I Preis: € 299,- 
I Preis €29,- €69- € 89, I Preis/Leistung: Gut 
1 Preis/Leistung Befriedigend Gut Gut AUSSTATTUNG 
AUSSTATTUNG 2,6 2,5 2,6 | п Bedienelemente: S 
I Bedienelemente Kabelfernbedienung, Lautstärke, Bass Kabelfernbedienung, Lautstärke, Bass Lautstärke aller Kanäle an der Steuerbox Kabelfernbedienung, Lautstärke 
P Kabel Analoge Anschlusskabel ‚Analoge Anschlusskabel Analoge Anschlusskabel e Kabel: = 
т Isi н ерагаїе Anschlussbox; 
I Se Anschlussbox/ Nein/Nein Nein/ Nein JalNein Бог Nein/Nein 
ekoder : 
P Besonderheiten: - 
1 Besonderheiten Kein echtes 5.1-System Aktiv gekühlte Anschlussbox EES 
EIGENSCHAFTEN 

EIGENSCHAFTEN 2,4 2,6 2,5 |; Kabellängen Front! Rear: 
I Kabellängen Front! Rear 3 Meter/5 Meter 1,80 Meter/4,80 Meter 1Meter/4 Meter 4 Меѓег/10 Meter 
I Kabelanschlüsse Fest verdrahtet Fest verdrahtet | Fest verdrahtet Е Kabelanschlüsse: Hi-Fi-Klemmen 
В Leistung Center/Satelliten/ | 17,5 Watt/4 Watt/18,25 Watt 6 Watt/3,2 Watt/13 Watt 8 Watt/8 Watt/20 Watt E Leistung Center! Satelliten! Sub- 

Subwoofer woofer: 60 Watt/60 Watt/50 Watt 
I Gesamtleistung 51,75 Watt 31,8 Watt 60 Watt DU Gesamtleistung: 450 Watt 
I Verarbeitung Gut Gut Gut I Verarbeitung: Sehr gut 
LEISTUNG 2,2 2,8 2,8 LEISTUNG 
I Klang DVDs/ Spiele бї Befriedigend Befriedigend 1 Klang DVDs/ Spiele: Sehr gut 
E Klang Musik Gut Befriedigend Befriedigend и Klang Musik: Sehr gut 

Guter Klang Angemessener Preis Angemessener Preis А Sehr guter Klang GESAMT 


1 
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Ausgefallenes Design 
E Kein echtes 5.1 


GESAMT 


EI Extrem kurze Kabel 
E Lärmende Anschlussbox 


EI Satelliten zu klapprig 
E Schwacher Sound 


Sehr kräftig 
Sehr gutes Preis- Leistungs- Verh. 
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= в 5.1-SOUNDSYSTEME 


Praxistest: 5.-5ysteme 


Durch die verschiedenen Bauformen bei 5.1 Systemen 


gibt es unterschiedliche Anschlussmöglichkeiten - wir 


zeigen Ihnen alle Alternativen auf. 


.1-Systeme mit inte- 
griertem Dekoder sind 
relativ schnell ange- 


schlossen: Sie benötigen nur 
ein digitales Kabel von der 
Soundquelle (beispielsweise 
DVD-Player oder Konsole) zum 
Dekoder. Dabei gibt es zwei Va- 
riationen: koaxial und optisch. 
Koaxiale Kabel sind etwas güns- 
tiger – gerade wenn Sie längere 
Strecken überbrücken müssen. 
Optische Kabel gelten als ver- 
lustfreier – Unterschiede zwi- 


Endlich: 


Ab sofort gibt es die PC-Games- 
Hardware- Sonderhefte im Abo. 
Sichern Sie sich die begehrten 
Мада ғіпе - und sparen Sie 


noch W,- Euro gegenüber dem 


Einzelkauf! 


Sie erhalten scher Gondatheltpo von 
P Games Батаар zum sensational 
Silnztson, Preis von nur #4- Euro -d h 
sio sparen satte l0- Eum 0205 50 gagar 
jet dem Eirzdlau ата Kiosk Go w- 
Tezen Sie kein Sondschelt ale Альда - 
ben lommen beem und pünktlich Got 
Poet zu Doen mah Haus - unschlagbar 
Size und ole хана Vrzend- 
losten Feun E елет аш das 
тсе Scordecheit mit dem Thema 
"ac, mobil mit МоЊЪъоор E ГОА". 


Emeh onire 
abn. pga Tress Һатачгате. de 


Vabo.pogemeshardwarede ++ http 


aborniten шїї 


schen den beiden Variationen 
sind allerdings kaum hörbar. 


H Analoge 5.1 Systeme 


Etwas aufwendiger ist der An- 
schluss von analogen 5.1-Syste- 
men an ein Gerät mit integrier- 
tem Dekoder: Entsprechende 
DVD-Player verfügen meistens 
über so genannte Cinch-Aus- 
gänge - jeder der sechs Kanäle 
ist dort einem Cinch-Ausgang 
zugeordnet. Die meisten analo- 
gen 5.1-Systeme besitzen auch 


PEJopTIMAL 
rl NUTZEN 


Дне EEE 
SE 


entsprechende Cinch-Eingänge 
— der Anschluss ist also relativ 
einfach. Einige 5.1-Systeme sind 
speziell für den Computerbe- 
trieb ausgelegt: Sie besitzen drei 
Anschlusskabel mit Stereo- 
Miniklinkeanschlüssen. Damit 
können Sie an entsprechende 
5.1-Soundkarten angeschlossen 
werden. Im Optimalfall liegen 
einem guten, analogen System 
Cinchkabel und passende Mini- 
klinkeadapter bei. 


N 5.1їп Computerspielen 


Lohnt sich ein 5.1-Soundsystem 
auch für Computerspiele? Die 
Antwort lautet eindeutig: Ja! 
Mit der richtigen Soundkarte 
(EAX muss voll unterstützt wer- 
den, SB Audigy und SB Audigy 


ATTEN AUT 


WINDOWS Hardıara 


ЛЕЕ UU ШЕ =ч | 


= VIDEO u? 


Ke Aufnehmen, 
OH Dt dger [77 optimieren 
ПОЕТ ЖҮЗ к! und brennen! 


2 sind empfehlenswert) können 
Sie praktisch in jedem Compu- 
terspiel mit DAX Unterstützung 
5.1-Sound genießen. Dafür müs- 
sen Sie in den Einstellungen der 
Soundkarte bei der Lautspre- 
cherkonfiguration einfach 5.1 
angeben und im Spiel selbst die 
EAX-Unterstützung aktivieren. 
Jetzt werden alle berechneten 
EAX-Effekte entsprechend auf 
die verfügbaren Kanäle verteilt, 
so dass eine räumliche, sehr im- 
posante Surroundumgebung er- 
zeugt wird – diese Soundwelten 
haben allerdings nichts mit dem 
Dolby-Digital-Standard zu tun. 
Vor allem actionlastige Spiele 
(Ego-Shooter) profitieren stark 
von der realistischen Soundat- 
mosphäre. Kay BEINROTH 


$u slıplen Ste [нна 
‘khe her sich 
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8 AMD-Platinen im Test 


Der Kampf um den bes- 
ten Sockel-A-Chipsatz 
geht in eine neue Runde. 
Nvidia und VIA haben 
ihre Top-Chipsätze über- 
arbeitet. Wer macht das 
Rennen? 


KT400A 


vidias Nforce2 und 
VIAs KT400 sind erst 
wenige Monate auf 


dem Markt und trotzdem schon 
veraltet. Der Grund: Die mei- 
sten Mainboards, welche diese 
Chipsätze tragen, unterstützen 
offiziell nur 166 MHz Frontside- 
Bustakt (FSB). AMDs neuer Ath- 
lon-XP3200+-Prozessor läuft 
aber nur dann optimal, wenn 
das zugehörige Mainboard ei- 
nen FSB-Takt von 200 MHz sta- 
bil erzeugen kann. 


Nvidia hat deshalb den belieb- 
ten Nforce2-Chipsatz überarbei- 
tet und in zwei Varianten neu 
aufgelegt. Der Nforce2 Ultra 400 
besitzt das bekannte Zweikanal- 
Speicherinterface und ist kaum 
mehr als ein Update des alten 


д, 


Nforce2. Daneben hat Nvidia 
noch eine abgespeckte Version 
unter dem Namen Nforce2 400 
(ohne „Ultra“) vorgestellt, die 
nur einen Speicherkanal unter- 
stützt und deshalb etwas lang- 
samer sein dürfte. Entsprechen- 
de Mainboards sind aber noch 
nicht verfügbar und wurden 
deshalb auch nicht getestet. 


VIA muss bislang noch passen. 
Erst der KT600 wird Prozesso- 
ren mit 200 MHz FSB-Takt 
unterstützen — doch der Chip- 
satz kommt wohl erst im Juli in 
den Handel. Bis dahin soll der 
KT400A die Kunden bei Laune 
halten. Eine trügerische Hoff- 
nung, denn wer kauft schon ein 
Mainboard, auf dem einige Pro- 
zessoren von heute nicht laufen? 


“И m SOCKEL-A-MAINBOARDS 


vs. № 


ei Ki = 


огсе? 


МЕОКСЕ2 
ULTRA 400 
MIT 200 MHZ 
FSB GETESTET! 


Für unsere Marktübersicht ha- 
ben wir dennoch drei KT400A- 
Boards ins Boot geholt. Die Kan- 
didaten im Einzeltest: 


MSI K7N2 Delta-ILSR: Rote 
Turboplatine mit dicker Aus- 
stattung Ё Auf dem K7N2 Delta- 
ILSR ist neben LAN und Fire- 
wire auch ein SATA-IDE-Kom- 
bi-Controller inklusive RAID- 
Funktion verlötet, mit dem Sie 
zwei Festplatten virtuell zu 
einer verschmelzen können. 
Besonders gut gefällt der On- 
board-Sound des K7N2 Delta- 
ILSR: MSI hat den in der South- 
bridge vorhandenen Dolby-Di- 
gital-Codec freigeschaltet, der 
für einen guten 5.1-Sound sorgt. 
Die Overclocking-Eigenschaften 
des BIOS sind gut, aber nicht 


Frontside-Bus (FSB) 


WAS 
IST? 


Chipsatzes 
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Datenweg zwischen CPU und 
Northbridge des Mainboard- 


DDR400/PC3200 DDR-SDRAM 
Aktueller Speicher-Standard mit 
einer Bandbreite von rund 3,2 


GByte/s (genau: 2,98 GByte) 


Serial ATA (SATA) 
Schnittstellen-Technologie, wel- 


che die parallele ATA-Technologie 


(P-ATA/IDE) ersetzen soll 


Mainboard-Chipsatz 

Besteht aus North- und South- 
bridge. Sie sorgen für die Anbin- 
dung aller PC-Komponenten. 
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optimal. So können Sie zwar 
den FSB auf 233 MHz in 1-MHz- 
Schritten erhöhen, manuelle 
CPU-Multiplikatoren sind je- 
doch laut BIOS nur von 7 bis 13 
vorhanden. Die CPU-Spannung 
lässt sich zudem nur auf maxi- 
mal 1,8 Volt anheben. Beim Pla- 
tinen-Layout hat sich MSI einen 
Schnitzer geleistet: Es befindet 
sich nur zwei Molex-Stroman- 
schlüsse auf dem Mainboard. 
Benötigt der Lüfter Ihres 3D-Be- 
schleunigers einen solchen An- 
schluss, müssen Sie auf einen 
Adapter für die Netzteilversor- 
gung zurückgreifen. Die Lei- 
stung und Stabilität bei den 
Spiele-Benchmarks liegt auf 
höchstem Niveau, was im Ver- 
gleich zum relativ langsamen 
MSI К7№2 Delta-L wundert; bei- 
de Mainboards stammen aus 
der gleichen Serie. 


Leadtek K7NCR18D Pro 2: 
Merkliche Verbesserung zum 
Vorgänger I Während das ur- 
sprüngliche K7NCR18D recht 
spartanisch ausgestattet war 
und kleine Macken aufwies, ist 
die Pro-2-Version deutlich aus- 
gereifter. Leadtek hat auf hohe 
Kondensatoren hinter dem 
AGP-Slot verzichtet, die den 
Einbau einiger Geforce-FX- und 
Geforce4-Karten verhindert ha- 
ben. Außerdem befindet sich 
nun ein SATA-Controller auf 
dem Mainboard. An der Heck- 
blende befinden sich nur vier 
USB-Buchsen, obwohl auf der 
Platine USB-Ports für insgesamt 
sechs Anschlüsse vorhanden 
sind. Eine zusätzliche Blende 
für die USB-Buchsen Nummer 5 
und 6 wäre wünschenswert. Im 
BIOS hat Leadtek in Sachen 
Übertaktungsfunktionen einen 
Sprung nach vorn gemacht. Der 
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: Test-Philosophie: Mainboards 


Mainboards sind das Fundament eines Computers. Damit Ihr Rechner 
möglichst stabil ist, testen wir jede Hauptplatine auf Herz und Nieren. 


TESTUMGEBUNG 
Ј ede Testplatine 
wird sorgfältig 
konfiguriert und 
im Gehäuse ver- 
8 baut, um Stör- 
quellen möglichst 
auszuschließen. 


FSB kann bis auf satte 266 MHz 
und die Prozessorspannung bis 
2,0 Volt geschraubt werden. Da- 
zu sind endlich im BIOS CPU- 
Multiplikatoren von 3 bis 24 
verfügbar. Bei den Spiele-Bench- 
marks schaffte das K7/NCR18D 
Pro 2 den Sprung auf den drit- 
ten Platz. In Sachen Stabilität 
gibt es ebenfalls nur wenig zu 
beanstanden. Nur bei FSB-Over- 
clocking-Tests mit einem Athlon 
XP Barton 3000+ lief die Platine 
instabil mit 200 MHz FSB. 


Epox 8RDA3+: Schwacher Nach- 
folger des 8RDA+ I Während 
wir das Nforce2-Mainboard 
8RDA+ als solides Nforce2- 
Mainboard kennen gelernt ha- 
ben, machte das 8RDA3+ in 
unseren Tests Probleme mit 
verschiedenen RAM-Sorten, bei- 
spielsweise Corsair und Infi- 
neon. Erst nach einem brand- 
neuen Beta-BIOS vom Hersteller 
konnten wir Spiele-Benchmarks 
mit moderaten RAM-Timings 
durchführen. Trotz langsamer 
Timings erreichte das 8RDA3+ 


MSI K7N2 DELTA-ILSR| Lüfteranschlüsse sind auf dem MSI- Board knapp. Nur 


Zur Ausstattung (20 %) der Hauptplatine 
gehören Bluetooth- Adapter, Firewire- An- 
schlüsse, Serial- ATA- Controller und Soft- 
ware- Bundles. Die Anzahl der USB- , RAM- 
und PCI- Anschlüsse gehört natürlich 
auch dazu. Zu den Eigenschaften (20 %) 
einer Hauptplatine zählen das Main- 
board-Layout, der Funktionsumfang des 


sehr gute Ergebnisse bei den 
Benchmarks. Darüber hinaus 
stellten wir fest, dass die Platine 
nach jedem Löschen des CMOS 
nicht sofort startete. Wir muss- 
ten erst den Netzstecker ziehen, 
wieder anschließen und mehr- 
mals den Einschalter betätigen, 
dann lief das Testsystem wieder. 
Die Ausstattung kann sich mit 
Serial ATA, Dual LAN, Firewire 
und einer hilfreichen Diagnose- 
LED sehen lassen. Das BIOS ist 
wie bei vielen anderen Epox- 
Platinen des letzten Jahres erst- 
klassig. Den FSB können Sie bis 
250 MHz und die CPU-Span- 
nung auf 2,2 Volt setzen, CPU- 
Multiplikatoren werden vom 
BIOS von 3 bis 24 angeboten. 
Als Gimmick lässt sich auch die 
Chipsatz-Spannung verändern, 
wovon wir jedoch abraten. 


Epox 8K9A9I: Konsequente 


Weiterentwicklung der KT400- 
Serie I Das 8К9А9Т ist mit On- 
board-LAN und einer Diagnose- 
LED spartanisch ausgestattet. 
Das Software-Paket entspricht 


zwei Molex-Stecker stehen für CPU-, Grafikkarten und Gehäuselüfter bereit. 


BIOS und die Overclocking-Funktionen. 
Bei der Leistung (60 %) spielen die Spie- 
le-Benchmarks zwar eine sehr große 
Rolle, das Overclocking-Potenzial ist 
beim Mainboard-Test allerdings auch 
sehr wichtig. Zudem prüfen wir die Plati- 
nen mit unseren Stabilitäts- und Kompa- 
tibilitätstests auf Herz und Nieren. 


Wichtige 
Fragen 


Was ist beim Mainboard- 
Kauf zu beachten? 


E Läuft ein Athlon mit 133 
oder 166 MHz FSB auch auf 
dem Nforce2 Ultra 400? 

Ја, der Nforce2 Ultra 400 ist 
vollkommen abwärtskompatibel 
zu FSB 100, B3 und 166 MHz. 
Wenn Sie jetzt eine Nforce2- 
Platine kaufen, sollten Sie darauf 
achten, dass ein Ultra 400 ver- 
baut ist. So können Sie bei Bedarf 
auf FSB 200 MHz wechseln. 


m Nforce2 Ultra 400 oder 
KT400A? 

Der Nforce2 Ultra 400 ist selbst 
bei gleichem FSB-Takt deutlich 
schneller als VIAs KT400A. Au- 
ßerdem unterstützt der Nvidia- 
Chipsatz 200 MHz FSB-Takt, VIAs 
KT400A läuft maximal mit 166 
MHZ. Bislang gibt es allerdings 
nur einen FSB-200-Prozessor 
von AMD, den Athlon XP 3200 +. 
Wahrscheinlich kommt später 
noch ein 3000 +, eventuell ein 
ХР 3400+ auf den Markt. 


E Läuft mein Athlon XP Tbred 
auch mit 200 MHz FSB? 

In der Theorie sollte das kein 
Problem sein, in der Praxis hängt 
das jedoch stark von der Qualität 
der jeweiligen CPU ab. Einige 
Tbreds und auch Bartons verwei- 
gerten in unserem Testlabor mit 
200 MHz FSB den Dienst, andere 
liefen mit dem höheren Bustakt 
einwandfrei. Hier gilt: Probieren 
geht über Studieren. 
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FSB 200 MHZ - alles im grünen Bereich? Leider nein. 
Die KT400A-Mainboards sind für maximal 56 MHz 
ausgelegt und machen die höhere Frequenz nicht ein- 
mal mit, wenn Sie übertaktet werden. Die Nforce2- 
Ultra-Platinen gewährleisten den Takt von Haus aus, 
allerdings liefen in unserem Test nicht alle Mainboards 
hundertprozentig stabil. Hier muss per BIOS-Update 
nachgebessert werden. Dass FSB 200 MHz keine Hexe- 
rei ist, demonstriert Asus: Das A7TN8X Deluxe ist in der 


Oliver 
Haake 


neuen Revision 2.0 äußerst stabil, schnell, spitzenmä- 
Big ausgestattet und somit erste Wahl für mich. 


„Das A7N8X Deluxe V2.0 ist erste Wahl für mich.“ 


Redakteur Bereich 
Infrastruktur 


Wann lohnt der Umstieg? 


Besonders lohnenswert ist der Wechsel von einem 
System mit B3 MHz FSB zu 200 MHz FSB. 


AMD-System E Upgrade sinnlos ™ Upgrade lohnt sich bedingt W Upgrade lohnt sich 
Upgrade auf KT333 KT400 KT400A Nforce2 Nforce2 U 
Nforce2 [| Е] и и 85% 
МА KT400A т Е 8 EH% ш+% 
= AKL] 8 242% 103% ER% 
> [п m ER% |03% | EH? 
2 515 746FX 4% 23% 104% ш-+9% 
БАШЛАН ЫИ ЕШ +% ш+% 84% 185% ш +1% 
бе AMD 760 EH% |Ш+% 859% EK E +6% 
I e ГЕСЕ 8 +10% |E +1% CAR 
Sis 735 EH% EK E+% |m+2% E +8% 
МПА КТІЗЗА y + B EA? E +0% 
Wir testeten, wie hoch der Leistungszuwachs ist, wenn Sie das Mainboard und (ge- 


gebenenfalls) den Arbeitsspeicher wechseln sowie den FSB bei gleichem Kerntakt 
anheben (Nforce2 entspricht beispielsweise 166 MHz FSB). In der linken Spalte fin- 
den Sie Ihren Chipsatz und rechts daneben den zu erwartenden Leistungsgewinn. 


Chipsätze für 200 MHz FSB 


PC Games Hardware klärt auf: Welcher Mainboard- 
Chipsatz unterstützt 200 MHz FSB und welcher nicht. 


% 9] 


We, 


8 


200 MHz 


Offizielle Mainboard-Chipsätze mit FSB 200 MHz für den Sockel А gibt es derzeit 
nur zwei: Nvidias Nforce2 Ultra 400 und die Budget-Variante Nforce2 400 für den 
Athlon XP. Laut Nvidia soll auch der erste Nforce2 für 200 MHz FSB geeignet sein, 
allerdings hinge das davon ab, wie sauber der Mainboard-Hersteller den Chipsatz 
implementiert hat. VIAs KT400A und sein Vorgänger KT400 sind nur für FSB 166 
MHz ausgestattet. Der Nachfolger KT600 soll dann wie die Nforce2-Serie ebenfalls 
200 MHz FSB unterstützen. Der 200-MHz-Frontside-Bus wird von den Herstellern oft 
als FSB400 oder 400 MHz FSB DDR ausgegeben, da hier zwei Datenpakete pro Takt 
übertragen werden (2 x 200 MHz =400 MHz DDR). 
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mit dem Virenscanner PC-Cillin 
2002 und einem Backup-Tool 
dem Epox-Standard. Die Aus- 
stattung mag zwar puristisch 
sein, dafür hat es das BIOS in 
sich: FSB-Takt bis 255 MHz, Pro- 
zessorspannung bis 2,0 Volt und 
CPU-Multiplikatoren werden 
von 5 bis 23 auch angeboten. 
Allerdings erreichten wir in 
dem Test mit dem 8К9А9Т nicht 
einmal ansatzweise einen Front- 
side-Bustakt von 255 MHz, bei 
etwa 179 MHz war bei unserem 
Testmuster Schluss. In den Spie- 
le-Benchmarks hat das 8K9A9I 
überraschenderweise den letz- 
ten Platz belegt, sind doch 
Epox-Platinen sonst für ihre ho- 
he Performance bekannt. Dafür 
lief das Mainboard in unseren 
Tests sehr stabil, egal ob mit 
RAM-Voll- oder -Mischbestü- 
ckung und verhältnismäßig 
scharfen Timings von CL2 4-4- 
6/8 bei DDR400-Settings. 


Gigabyte 7VAXP-A Ultra: Gute 
Leistung, aber schlechte Über- 
takter-Optionen I Die Platine ist 
mit Firewire, je einem zusätz- 
lichen Serial-ATA- und IDE- 
RAID-Controller sowie Dual 
BIOS ausgestattet. Das BIOS ist 
für Übertakter und Tuning-Be- 
geisterte allerdings nur bedingt 
geeignet. Zuerst einmal müssen 
Sie im BIOS die Taste EU" 
drücken, damit Sie die meisten 
Tuning-Funktionen überhaupt 
angezeigt bekommen. Dann 
können Sie zwar den Frontside- 
Bus auf übertriebene 250 MHz 
erhöhen, die Core-Spannung 
der CPU lässt sich jedoch nur in 
10-Prozent-Schritten anheben. 
Den CPU-Multiplikator können 
Sie gar nicht verändern. Der 
AGP/PCI-Teiler von maximal 
1:5 ist ein weiterer Hemmschuh 
beim Übertakten. Die Leistung 
war die beste unter den ge- 
testeten KT400A-Platinen. Das 
7УАХР-А Ultra reichte in den 
Spiele-Benchmarks sogar an das 
MSI K7N2-L mit Nforce2 Ultra 
400 heran! Bei der Stabilität gibt 
es nur wenig auszusetzen. Le- 
diglich bei scharfen RAM-Set- 
tings und PC400 DDR-SDRAM 
fuhr unser Testsystem nicht 
hoch. 


DFI Lanparty KT400A: DFI mit 
Wendung um 180 Grad I Mit 
dem Lanparty KT400A geht DFI 
neue Wege. Statt ein günstiges 
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und spartanisches Mainboard 
zu veröffentlichen, überraschen 
die Taiwaner mit einer unge- 
wöhnlich gut ausgestatteten 
Platine, die dazu optisch ein 
Hingucker ist. Das Lanparty 
KT400A macht seinem Namen 
durch Dual LAN, je einem IDE- 
RAID- und SATA-Controller alle 
Ehre. An die insgesamt drei 
Laufwerks-Controller lassen 
sich bis zu neun Festplatten an- 
schließen. Dazu befindet sich 
noch eine modulare Frontblende 
in der Verpackung, an der Sie 
Audio-, USB oder Firewire- 
Buchsen anbringen können. Ein 
PC-Tragegeschirr rundet die 
Ausstattung gelungen ab. 


Den FSB können Sie bis 255 
MHz hochziehen, die CPU- 
Spannung auf maximal 2,0 Volt 
anheben und Multiplikatoren 
von 5 bis 22,5 anwählen. Aber 
Vorsicht! Der FSB von 255 MHz 
und Multiplikatoren von 22,5 
mögen bei einem KT400A-Main- 
board zwar hübsch aussehen, in 
der Praxis quittiert der Chipsatz 
aber bei etwa 179 MHz den 
Dienst. Den Stabilitätstest ab- 
solvierte das Lanparty KT400A 
ohne größere Probleme. Nur 
bei maximalen Timings von CL2 
2-2-5 und PC400-Settings traten 
sporadisch Abstürze auf. Bei 
den Spiele-Benchmarks landete 
die Platine jedoch auf dem vor- 
letzten Platz. 


Asus A7N8X Deluxe V2.0, MSI 
K7N2 Delta-L I Informationen 
zum Testsieger und unserer 
Preis-Leistungs-Empfehlung 
finden Sie in den Einzeltests. 


Fazit: VIA kann Nvidia mit dem 
KT400A nicht einholen. Das 
mag zum einem am Twinban- 
king liegen, doch der Haupt- 
grund liegt beim Frontside- 
Bus von 200 MHz. Versteht 
der Mainboard-Hersteller sein 
Handwerk, wie beispielsweise 
Asus beim A7N8X Deluxe V2.0, 
bekommen Sie mit dem Nforce2 
Ultra 400 eine extrem leistungs- 
fähige und stabile Plattform. Es 
bleibt noch abzuwarten, ob VIA 
mit dem KT600 mit ebenfalls 200 
MHz FSB nach- oder vielleicht 
sogar vorbeiziehen kann. Eine 
Warnung noch: Wer jetzt ein 
Nforce2 kauft, sollte darauf 
achten, dass er ein Ultra 400 be- 
kommt. OLIVER HAAKE 
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Super stabil und schnell 


Mainboard: Asus A7N8X Deluxe V2.0 


NE EEE 


ATN8X DELUXE V2.0 | Von den Ausstattungsmerkmalen her ist die Revision 2.0 zu 
den Vorgängern identisch. Nur der offizielle FSB200-Support ist neu. 


Asus hat mit der Revision 
2.0 einen stabilen und 
schnellen Nachfolger der 
bisherigen Referenz A7N8X 
Deluxe veröffentlicht. 


as A7N8X Deluxe V2.0 

lässt bei der Ausstattung 
kaum Wünsche offen. Die Plati- 
ne ist mit Dual LAN von Nvi- 
dia und 3Com ausgestattet. 
Dazu finden Sie eine Firewire- 
Blende im Lieferumfang. Ein 
besonderes Bonbon ist der Se- 
rial-ATA-Controller von Silicon 
Image, an dem Sie zwei SATA- 
Laufwerke sogar im RAID-Ver- 
bund anschließen können. Aber 
Vorsicht: Berichten in Support- 
Foren zufolge scheinen die 
SATA-Controller von Silicon 
Image nicht fehlerfrei zu sein, 
so dass bei RAID-Systemen Da- 
tenverlust auftreten kann. Eine 
Lösung gibt es für das Pro- 
blem noch nicht. Ausreichend 
externe Anschlussmöglichkei- 
ten bieten die sechs USB-Ports. 
Der Onboard-Sound sticht we- 
gen des Dolby-Digital-Enko- 
ders der Nforce2-Southbridge 
besonders hervor. In Verbin- 
dung mit dem standardmäßi- 
gen AC97-Codec ALC650 von 
Realtek erhalten Sie einen rela- 
tiv guten 5.1-Onboard-Sound. 


Das für Asus typische Medal- 
lion-BIOS ist umfangreich, aber 
nicht perfekt. Es bietet zwar 
relativ viele Overclocking-Mög- 
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lichkeiten wie einen FSB von 
300 MHz, dafür liegt der höchs- 
te CPU-Multiplikator bei 17. 
Die maximale CPU-Spannung 
von 1,85 Volt entspricht dem 
Standard, 2,0 Volt oder mehr 
wären jedoch besser. Positiv 
fällt der vom Frontside-Bus 
unabhängige AGP- und PCI- 
Takt auf, der das FSB-Übertak- 
ten erleichtert. Das Platinen- 
Layout des A7N8X Deluxe V2.0 
ist wie beim Vorgänger recht 
gelungen. Strom-, IDE- und 
Floppy-Anschlüsse befinden 
sich rechts oben auf der Platine, 
was die Wege zum Netzteil und 
Laufwerken kurz hält. 


Die wahren Stärken des A7N8X 
Deluxe V2.0 liegen bei der Spie- 
le-Leistung — hier war es das 
beste Mainboard in den Tests. 
Auch bei der Stabilität gab sich 
die Asus-Platine keine Blöße. 
Selbst mit 200 MHz FSB, schärfs- 
ten RAM-Settings von PC400, 
CL2 2-2-5 und Vollbestückung 
stürzte das Mainboard nicht ab. 


Fazit: Das Asus A7N8X Deluxe 
bleibt auch in der Revision 2.0 
unsere Empfehlung, da es so 
gut wie keine Schwächen ge- 
zeigt hat. (oh) 


ATN8X Deluxe V2.0 
Hersteller: Asus 
Preis: € 40,- 
Webseite: 
www.asuscom.de 


Preis-Leis 


Ausstattung: 1,1 
Eigenschaften: 1,4 
Leistung: 1,1 


Günstige Nforce2-Lösung 


Mainboard: MSIK7N2 Delta-L 


K7N2 DELTA-L| Für eine 100-Euro-Platine ist das feuerrote K7N2 Delta-L recht gut 
ausgestattet: LAN, Diagnose-LED und ein IDE-Rundkabel liegen bei. 


Das K7N2 Delta-L ist für ein 
Nforce2-Ultra-Board zwar 
relativ langsam, aber schnel- 
ler als die meisten KT400A- 
Platinen und dazu günstig. 


ie Ausstattung des K7N2 

Delta-L kann sich zwar 
nicht mit dem A7N8X Deluxe 
V2.0 messen, trotzdem hat MSI 
für kleines Geld noch ein paar 
Extras beigesteuert: Neben On- 
board-LAN befindet sich auch 
eine Slotblende mit Diagnose- 
LED im Lieferumfang, die der 
Fehlersuche bei Startproblemen 
dient. Neben den üblichen IDE- 
Flachband- und Floppykabeln 
befindet sich auch ein IDE- 
Rundkabel in der Verpackung. 
Das Software-Bundle ist mit 
PC-Cillin 2002, MS Infoview 
XP, E-Color 3Deep sowie ver- 
schiedenen MSI-Tools umfang- 
reich. Negativ fällt beim K7N2- 
L auf, dass sich wie beim K7N2 
Delta-ILSR nur zwei Lüfteran- 
schlüsse auf der Platine befin- 
den. Das K7N2 Delta-L ist wie 
sein großer Bruder mit Sound- 
storm versehen. Soundstorm 
setzt sich hier aus dem AC97- 
Codec ALC650 und Nvidias 
Dolby-Digital-Enkoder zusam- 
men. So ausgestattet erhalten 
Sie einen recht guten 5.1-Klang. 


Das BIOS des K7N2 Delta-L ist 
ordentlich, aber nicht beson- 
ders. Sie können den Frontside- 
Bus auf maximal 233 MHz 


setzen, was bei der passiven 
Northbridge-Kühlung jedoch 
nicht empfehlenswert ist. Au- 
ßerdem können Sie die CPU- 
Spannung nur auf 1,8 Volt 
erhöhen. CPU-Multiplikatoren 
stehen von 7 bis 13 zur Verfü- 
gung. Der AGP- und PCI-Takt 
kann wie bei allen anderen 
Nforce2-Mainboards unabhän- 
gig vom Frontside-Bus getak- 
tet werden. Die Spiele-Perfor- 
mance des K7N2 Delta-L war 
im Test zwar die schlechteste 
von allen Nforce2-Ultra-400- 
Platinen, trotzdem lag das MSI- 
Mainboard immer noch gleich- 
auf mit der leistungsfähigsten 
KT400A-Platine. Etwas proble- 
matisch verliefen auch FSB- 
Overclocking-Versuche. Ein 
sonst übertaktungsfreudiger 
Athlon XP 3000+ mit einem 
originalen FSB von 166 MHz 
wollte hier nicht mit 200 MHz 
laufen. Zudem lief die Platine 
erst stabil, nachdem wir das 
BIOS aktualisierten. 


Fazit: Das MSI K7N2 Delta-L ist 
ein günstiger Einstieg bei den 
Mainboards mit Nforce2 Ultra 


400. Leistungshungrige und 
Übertakter sollten jedoch zu ei- 
ner anderen Platine greifen. (oh) 


K7N2 Delta-L 
Hersteller: MSI 
Preis: € D0,- 
Webseite: 
www.msi-computer.de 
Preis- See 


Ausstattung 1,8 
Eigenschaften: 1 , 4 
Leistung: 2,0 
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cl MARKTÜBERSICHT 


Asus 


“И m SOCKEL-A-MAINBOARDS 


nparty KT400A 


DFI 


Leadtek 


(02102) 9 59 90 T E | (069) 40 8930 (0421) 5 65 68 18 (02405) 42 46 02 
www.asuscom.de SC www.msi-computer.de www. dfi.com.tw www.msi-computer.de 
€ M,- Testsieger / _| € 40,- € T0,- € b0,- 
Nforce2 Ultra 400 Nforce2 Ultra 400 KTA00A Nforce2 Ultra 400 
AMD Athlon/Duron AMD Athlon/ Duron AMD Athlon/ Duron AMD Athlon/Duron 
1004/2.00 1110 06.05.03/A+ 10/A 
Sehr gut Sehr gut бї Gut 
11 1,2 | 11 1,8 
АСРВХ(Рго)/5/0 AGP8X 5/0 AGP8X 5/0 AGP8X/ 4/0 
6/0/1 6/ACR/1 ИШИ HO 
3xDDR-SDRAM 3xDDR-SDRAM 3xDDR-SDRAM 3xDDR- SDRAM 
E-Color 3Deep, PC-Cillin, Diverse Asus Tools E-Color 3Deep, PC-Cillin, Win DVD, MSI-Tools Win DVD, BIOS-Update, McAffee, Hardware Doctor| Ulead Cool 3D & Video Studio 6, Speed Gear 
ALC650 + Dolby Digital ALC650 + Dolby Digital CMI9739A ALC650 
SATA-RAID-Controller, Dual LAN, Firewire SATA-IDE-RAID-Controller, Diag-LED, LAN, Firewire | IDE-RAID-Controller, Dual LAN, Firewire, LAN-Bag | SATA-Controller, Firewire-USB-LAN-Blende 
EE 1,2 
DMA 33/66/100/83 DMA 33/66/100/ 83 DMA 33/66 100/83 DMA 33/66/100/83 
100-300 МН2/6,5х-17х 100-233 MHz/7x- Bx 100-255 MHz/5x-22,5x 10-266 МН2/3х-24х 
165-185 V 155-180 Volt 10-200 V 110-2,00 Volt 
1,1 ER 1,8 | 1,6 
Sehr gut Sehr gut бї Sehr gut 
Bestanden Bestanden Teilbestanden (max. RAM-Timings nicht möglich) | Teilbestanden (FSB-Übertakten instabil) 
Bestanden Bestanden Bestanden Bestanden 
Sehr gut Gut Gut Sehr gut 


Extrem gut ausgestattet 
Dolby- Digital- Soundcodec 
E RAM-Spannung nur bis 185 Volt 


GESAMT 


Dolby- Digital- Soundcodec 
Aktiver Northbridge- Kühler 
E Kein Grafikkarten- Lüfteranschluss 


GESAMT 


Extrem gut ausgestattet 
Gutes Overclocking- BIOS 
E Keine maximalen RAM- Timings 


GESAMT 


Gutes Overclocking- BIOS 
Gute Spiele- Leistung 
E Nur vier PCI- Slots 


GESAMT 


MSI Epox Epox Gigabyte 
(09241) 9 9170 (09241) 99170 (040) 253 30 40 
www.epox.de www.epox.de www.gigabyte.de 
€ 10,- € 50,- € bi. 
Nforce? Ultra 400 KT400A Nforce2 Ultra 400 KTA00A 
AMD Athlon/Duron AMD Athlon/Duron AMD Athlon/Duron AMD Athlon/Duron 
5./10 09.05.03/10 07.05.03/11 HI 
Sehr gut Sehr gut Befriedigend Ausreichend 
1,8 | 2,5 | 1,8 | 1,6 
AGP8X/5/0 AGP8X5/0 АСРЕҲ/5/0 АСРВХ/5/0 
6/ACR/1 410/1 6/01 410/1 
3xDDR- SDRAM 3xDDR- SDRAM 3xDDR- SDRAM 3xDDR- SDRAM 
E-Color 3Deep, PC-Cillin, MSI-Tools PC-Cillin, Norton Ghost PC-Cillin, Norton Ghost Norton Internet Security & Antivirus, Firewall 
ALC650 + Dolby Digital ALC650 CMI9739A ALC650 
Diag-LED, LAN, IDE-Rundkabel Diag-LED, LAN SATA-Controller, Diag-LED, Dual LAN, Firewire | RAID+SATA-Controller, Dual BIOS, LAN, Firewire 
1,6 | 1,1) 2,4 
DMA 33/66] 100/133 DMA 33/66/100/33 DMA 33/66/100/33 DMA 33/66/100/133 
100-233 MHz] Tx-Bx 100-255 MHz/5x-23x 100-250 MHz/3x-24x 100-250 MHz/- 
155-1,80 Volt 140-2,00 V 140-2,20 Vol Prozentschritte bis maximal 10 % + 
2,0 | 1,9 | 2,5 | 2,3 
бї бї Sehr gut G 
Teilbestanden (erst nach BIOS-Update stabil) Gut (Auslieferungs-BIOS instabil) Durchgefallen (BIOS-Version instabil) Teilbestanden (maximale RAM-Timings nicht möglich) 
Bestanden Bestanden Teilbestanden (Probleme Corsair- & Infineon-RAM)| Bestanden 
Befriedigend Gut Gut Ausreichend 
Sehr günstig Gutes Overlocking- BIOS Gutes Overclocking- BIOS Dual BIOS 


E Relativ langsam 
E Keine maximalen RAM-Timings 


GESAMT 
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Æ Magere Ausstattung 
E Erst nach BIOS- Update stabil 


GESAMT 


Sehr gute Spiele- Leistung 
E Probleme mit Corsair- RAM 


GESAMT 


Gutes Platinen- Layout 
E Schlechtes Overclocking- BIOS 


GESAMT 
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Praxistest: AMD-Platinen 


AMD hat die Prognose von 1999 wahr gemacht: Das EV6- 
Busprotokoll des K7 Athlon kann bis 200 Mhz skaliert 


werden; allerdings nicht ganz ohne Probleme, wie unsere 


Praxiserfahrungen zeigen. 


| is auf das Asus A7N8X 

Deluxe V2.0 hatten wir 
Е bei allen Nforce2-Ul- 
tra-400-Mainboards Probleme 
mit der Stabilität. Gerade beim 
Epox 8RDA3+ und MSI K7N2 
Delta-L traten anfangs alle paar 
Minuten Abstürze auf. Erst nach 
einem BIOS-Update und etwas 
moderateren RAM-Settings lie- 
fen die Testkandidaten fehler- 
frei. Kleinere Probleme tauchten 
auch beim Übertakten des FSB 
auf. Wir setzten einen Athlon XP 
3000+ Barton ein, der für 166 
MHz FSB ausgelegt ist, und tak- 
teten diesen mit 200 MHz FSB 
(bei gleichem Kerntakt). Auf 
dem K7N2-L wollte die CPU gar 


nicht erst anlaufen. Falls Sie eine 
Nforce2-Ultra-Platine mit pas- 
siver Kühlung besitzen und 
Stabilitätsprobleme auftauchen, 
rüsten Sie die Northbridge mit 
einem Lüfter nach. Versuche, 
den KT400A auf 200 MHz FSB 
zu übertakten, scheiterten kate- 
gorisch. Vermutlich ist der PCI- 
Teiler (1:5) für den Misserfolg 
verantwortlich. 


Ein Bug trat bei allen Platinen 
mit Nforce2 und Nforce2 Ultra 
400 auf. Ist die Input/Output- 
Last auf der Southbridge durch 
starken Datentransfer hoch, tre- 
ten Soundknackser bei gleichzei- 
tiger Verwendung des Onboard- 


Soundchips auf. Die Ursache des 
Problems liegt offenbar beim 
IRQ-Routing des „APIC“ (Ad- 
vanced Programable Interrupt 
Controller). Weitere Informatio- 
nen zu diesem Thema und wie 
Sie die Probleme beheben kön- 
nen, finden Sie auf Seite 104 im 
Praxisartikel „AMD-Guide“. 


Ein echter Evergreen bei Praxis- 
problemen ist das Platinen-Lay- 
out. Auf allen Nforce2-Main- 
boards (mit oder ohne Ultra) ist 
der CPU-Sockel gemäß dem 
Nvidia-Referenz-Design nach 
„Norden“ gedreht. Dabei sind 
die Halteklammern für den Pro- 
zessorkühler zum Netzteil ge- 
dreht. Wollen Sie nun den Kühl- 
körper entfernen, während das 
Mainboard noch im Gehäuse 
verbaut ist, kommen Sie in vie- 
len Fällen nicht mehr mit dem 
Schraubendreher an die Klam- 
mer heran. Wenn dieses Pro- 
blem bei Ihnen auftritt, müssen 
Sie entweder das Netzteil aus- 


bauen oder das Mainboard in- 
klusive der Erweiterungskarten 
aus dem Gehäuse entfernen. 


Ebenfalls problematisch sind die 
Anschlüsse für die Stromversor- 
gung. Der Stromanschluss des 
Netzteils liegt bei den Main- 
boards K7NCR18D Pro 2, Lan- 
party KT400A und 8K9A9I links 
unterhalb des Prozessorsockels, 
so dass sich kurz geratene 
Stromkabel direkt über den 
CPU-Lüfter spannen. Damit 
wird der Luftstrom behindert 
und die CPU erhitzt sich stärker. 
Stromanschlüsse für Lüfter sind 
ebenfalls ein leidiges Thema: 
Das MSI K7N2 Delta-ILSR hat 
nur zwei Anschlüsse — für den 
CPU- und Northbridge-Kühler. 
Besitzen Sie eine Grafikkarte mit 
separatem Lüfterkabel, müssen 
Sie sich bei diesem Mainboard 
noch einen Adapter zulegen, da- 
mit Sie den Lüfter am Netzteil 
direkt anschließen können. 
OLIVER HAAKE 


Spiele- Benchmark 
Sockel-A-Platinen 


Settings: Athlon XP Barton 3000+, 2x256 MByte 
DDR- SDRAM, Radeon 9700 Pro, Catalyst 3.2, Win- 
dows XP Pro +5Р1 Unified Driver 2.03, 4in14.46 


LEGENDE |77 


UNREAL 2, 10 (AFTER HELL) 


SCHLECHT SPIELBAR BED. SPIELBAR 
0 30 


10 20 
Asus A7N8X Deluxe V2.0 (200 MHz FSB) 


FPS BESSER, 


Relative Leistung 
PC-Systeme 


Settings: 32 Bit Farbtiefe, kein FSAA, kein AF, 52 
MByte RAM, Windows XP +Service Pack 1 aktuelle 
Chipsatz- und Grafikkartentreiber 


LEGENDE 


1024x768 


BENCHMARK-SUITE (DURCHSCHNITT VERSCHIEDENER SPIELE) 
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Pentium 4 3,0 GHz, 1865PE, Radeon 9700 Pro 
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MSI K7N2 Delta-ILSR (200 MHz FSB) 
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Athlon XP 3000+, Nforce2, Radeon 9700 Pro 
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Nforce2-Referenz (166 MHz FSB, Asus ATN8X V104) 


к ——==+ҥ++; 


61 
54 


Athlon XP 3000+, KT400A, Radeon 9700 Pro 
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‚Athlon XP 2600+, KT400, Radeon 9700 Pro 
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MSI K7N2 Delta-L (200 MHz FSB) 


Pentium 4 2,53 GHz, і845РЕ, Radeon 9700 Pro 


=. 


Cp 
E алча a) 
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KT333-Referenz (166 MHz FSB, рох 8К5А2+) 55 Athlon XP 2200+, KT333, Geforce4 Ti-4200 
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DFI lanparty KT400A (166 MHz FSB) РЕ Athlon XP 1800+, KT266A, Geforce3 Ti-200 
EE 53 | 
ЕЈ] Ge 
Epox 8K9A9I KT400A (166 MHz FSB) 53 Athlon 1333 MHz C, КТІЗЗА, Geforce3 Ti-200 
ГУУ чт 5535 o 


FAZIT | Die Nforce2-Ultra-400-Platinen testeten wir mit einem Athlon XP 3000+ (2.100 MHz) un 
200 MHz FSB, die KT400A-Boards dagegen mit einem Athlon XP 3000+ und 2.167 MHz (166 MHz FSB). 


FAZIT We viel schneller sind die neuen Systeme mit 200 MHz FSB im Vergleich zu anderen 
Plattformen? Es flossen Ergebnisse von Unreal 2, der UT 2003-Engine, SS 2 und Dungeon Siege ein. 
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Betreut den 
Bereich Spiele 


ir sind alle nur Teil einer gi- 
W gantischen Simulation und 
werden von intelligenten 
Spielern manipuliert. So lautet die 
These des Philosophen Nick Bostrom 
von der Yale-Universität. Dabei hat er 
nicht einmal zu oft Matrix geschaut, 
denn Beweise dafür fänden sich in 
vielen Science-Fiction-Erzählungen. 
Auch wenn ich dem Herrn nicht zu- 
stimmen will, nachdenklich hat mich 
das doch gemacht. Spiele wie Die 
Sims und Black & White 2 deuten zwar 
an, dass wir technisch in der Lage 
sind, Intelligenz, Verhalten, ja zukünf- 
tig auch ganze Menschen im Compu- 
ter nachzubilden. Trotzdem benötigt 
die hochentwickelte Technik nach 

wie vor Menschen, um programmiert 
zu werden. Falls Sie dennoch bemer- 
ken, dass Sie eine Sammlung von 
Datenbits im Computerspiel sind, 
empfiehlt Ihnen Bostrom zwecks An- 
passung herauszufinden, worum es 
in der Simulation geht. Vor allem soll- 
ten Sie niemandem von Ihrer Ent- 
deckung erzählen, sonst heißt es für 
Sie möglicherweise schnell „Game 
Over“. 


Verkaufs-Charts 


(GfK-Top-Ten-Spiele | Stand: KW 19) 


L Vietcong Take 2 
„ | Tropico - Die Pirateninsel Take2 
3, | Ше Sims Deluxe Electronic Arts | 
4.| Die Sims - Tierisch gut drauf .............. EA 
` D." Stronghold „sssrin „Take 2 
| 6.) DTM Race Driver „Codemasters 
| _7.| Best of Moorhuhn . „Ravensburger 
8.] Diablo 2 Gold sssr Blizzard 
9.| Indiana J опеѕ sss Lucas Arts 
| TO. | Empire Earth Gold Edition rennen Sierra 
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Bild des Monats: Doom 3 


Pünktlich zur ЕЗ präsentiert Carmacks Crew bei id eindrucksvolle Doom-3-Screenshots. 


o 

Das Bild des Kettensägen- Karli 
lässt die gruselige Atmosphäre 
des Shooters erahnen. Gleich- 
zeitig ist es eine gelungene 
Werbung für die Spielgrafik. 


Pure Pinball - Flipper-Spiel für den PC 


Die schwedische Firma Iridium stellt Flipper- Simulation mit Echtzeit 3D-Grafik vor. 


Pure Pinball ist einfach anders. Die Grafik 
der Simulation wird komplett in Echtzeit- 
3D dargestellt, jeder Tisch ist aus 100.000 
einzelnen Polygonen aufgebaut. Für realis- 
tisches Flipper-Feeling sorgen Lichteffekte, 
Glas- und Metallspiegelungen, zwölf flie- 
fend ineinander übergehende Kameraper- 
spektiven und eine Kugelbewegung, die im 
dreidimensionalen Raum mehrmals pro Se- 
kunde berechnet wird. Dem Spieler stehen 
drei Tische zur Verfügung, die wie in der 
Spielhölle mit zahlreichen Rampen, Kugel- 
fallen, Extra- und Multiball-Funktion sowie 
einer farbigen Video-Anzeige ausgestattet 
sind. Kostenpunkt: 29 Euro. (fs) 


e K N 


ALTER SCHWEDE| Der Flipper überzeugt mit realisti- 


scher Physik und Kollisionsabfrage. 
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D April 2006, 2:33 Uhr. Die Tschernobyl- Zone wurde 
von einem unerträglich hellen Licht erleuchtet. Wolken 


verdampften am silberfarben leuchtenden Himmel, 


Donner und Erdbeben folgten. Menschen fielen strahlen- 


verseucht zu Boden ... 


nzählige Bücher und 

Filme zeugen davon, 

dass futuristische Vi- 
sionen von industriellen und 
ökologischen Katastrophen eine 
faszinierende Wirkung auf Men- 
schen ausüben. Dass die virtu- 
elle Apokalypse ein beliebtes 
Hintergrundthema in Compu- 
terspielen ist, beweist das Spiel 
5.T.A.L.K.E.R., das seit zwei Jah- 
ren von der Firma GCS Game 
World entwickelt wird. Das Pro- 
jekt des 25-köpfigen Teams aus 
der Ukraine fällt aber nicht nur 
thematisch aus dem Rahmen. 
Alle bis jetzt gezeigten Screen- 
shots beeindrucken durch. de- 
taillierte und sehenswerte Gra- 
fik. Interviews mit den Entwick- 
lern deuten darauf hin, dass die 
Mischung aus FPS und RPG das 
erste Spiel mit DirectX-9-Unter- 
stützung sein wird. Grund 
genug für uns, Technik und 
Thematik dieses extravaganten 
Titels genauer zu betrachten. 


3 Buch - Film - Spiel 

5.T.A.L.K.E.R. ist eines der Spie- 
le, die in Bezug auf Thema und 
Titel literarische sowie cineasti- 
sche Vorbilder vorweisen kön- 
nen. Pate ist der gleichnamige 
Film des bekannten russischen 
Science-Fiction-Filmemachers 
Andrej Tarkowskij von 1980. 
Dieser wiederum basiert auf 
dem Science-Fiction-Roman 
Picknick am Wegesrand der Ge- 
brüder Strugatzki, der nicht nur 
im. osteuropäischen Raum be- 


reits als Klassiker gilt. Inhaltlich 
beschreibt der Roman die töd- 
lichen Hinterlassenschaften 
hoch entwickelter, außerirdi- 
scher Besucher, die „Zonen“ ge- 
nannt werden. In diese völlig 
verseuchten Gebiete dringen als 
„Stalker“ bezeichnete Schatzsu- 
cher ein, um gewisse Artefakte 
zu finden und sie anschließend 
zu verhökern. Dank hässlicher 
Fallen, tödlicher Gegenstände 
und atomarer Strahlung sind 
diese Zonen zu absolut. men- 
schenfeindlichen, öden Orten 
mutiert. „Auch  S.T.A.L.K.E.R. 
versetzt den Spieler in eine Zo- 
ne, die durch einen industriellen 
Super-GAU geheimnisvoll und 
unberechenbar zugleich gewor- 
den ist und abnormale Formen 
und Lebewesen beinhaltet“, 
führt Andrey Salinkow, PR- 
Manger von GCS Game World, 
in. Bezug auf das literarische 
Vorbild aus. 


Tschernobyl - Die Zone 


Traurigerweise wurde man bei 
der Suche nach realen Vorbil- 
dern im eigenen Lande fündig. 
Seit dem atomaren САП im Jahr 
1986 ist die ukrainische Stadt 
Tschernobyl samt der umliegen- 
den Dörfer zum Niemandsland 
geworden, das komplett abge- 
riegelt ist und nur mit Sonder- 
erlaubnis betreten werden darf. 
„Die Idee, etwas mit Tscherno- 
byl zum machen, geisterte schon 
lange Zeit in unseren Köpfen 
herum“, äußert sich Chef-Pro- 
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[WEITSICHT | Dank einer leistungsstarken Grafik- Engine muss der Spieler bei seinen 


Streifzügen durch die riesige Spielwelt nicht auf optische Details verzichten. 


grammierer Andriy Prokhorow 
zur Thematik des Spiels. Um 
Material für das Spiel zu sam- 
meln, begab sich das Entwick- 
lerteam aus Kiew mehrmals an 
den Ort der Katastrophe. Die 
leere Stadt und die umliegenden 
verlassenen Dörfer erzeugten 
eine Stimmung von gespensti- 
scher Einsamkeit. Am Ende je- 
des einzelnen „Besuchs“ er- 
kannte man schnell, zu welchen 
unveränderbaren und schreck- 
lichen Ergebnissen menschliche 
Nachlässigkeit führen kann. 
Trotzdem wurden die Fotos und 
Videos aus der „Todeszone”“ 
umgesetzt, so dass mehr als 60 
Prozent der Gebäude in der rie- 
sigen virtuellen Pixelwelt. von 
S.T.A.L.K.E.R. wiederzufinden 
sind. 


J} Detailreichtum 

Für die exzellente grafische Um- 
setzung des authentischen Bild- 
und Videomaterials entwickelte 
das GSC-Team in den Folgemo- 
naten die X-Ray-Engine, deren 
Leistungsfähigkeit den hohen 
Ansprüchen im Bereich Grafik- 
Rendering gewachsen ist. Die 
alle Karten ab Geforce? unter- 
stützende Grafik-Engine ist in 
der Lage, die kleinen, aber auch 
weiträumigen Areale der Levels 
sehr detailliert darzustellen. Da- 
bei besteht jedes einzelne Bild 
aus bis zu 300.000 Polygonen, 
trotzdem soll die durchschnittli- 
che Bildwiederholrate bei 60 fps 
liegen. Die mit 500 bis 10.000 
Polygonen dargestellten Model- 
le der Spielcharaktere weisen ei- 
nen hohen 'Detailgrad auf, ge- 
nauso wie die einzelnen Levels, 
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die mit optischen Aufwertungen 
wie Gras, kleinen. Steinen oder 
Spuren gespickt sind. Dynami- 
sche Lichteffekte und Schatten 
(Soft Shadows) sind ein weiterer 
Beweis für die Leistungsfähig- 
keit der X-Ray-Engine. Ähnlich 
wie in Doom З 15ї das Licht farb- 
lich veränderbar, pixelgenau, 
brechbar und animiert, Schatten 
werden in Abhängigkeit zum 
Licht berechnet und dargestellt; 
die Technik ist aber eine andere 
als beim id-Spiel. 


Dank  Multi-Pass-Rendering 
zaubert die mit einem LOD-Sys- 
tem ausgestattete Engine hoch- 
auflösende Texturen, Spiegelun- 
gen, Koronas, Bump-Maps so- 
wie Wasser- und Chrom-Effekte 
auf den Monitor. Ihre technische 
Fortschrittlichkeit beweist sie 
auch durch die Optimierung für 
Pixel Shader und Vertex Shader 
auf Basis von DirectX 8 sowie 
DirectX 9. Die  Shader-Pro- 
grammbibliotheken sind zentra- 
ler Teil der Rendering-Pipeline, 
die Shader-Einheiten der Karten 
werden automatisch für die 
Grafikdarstellung eingesetzt. 
(Mehr dazu unter DirectX-9- 
Optimierung) 


D Physik vom Feinsten __ 

Realistischen Spielspaß garan- 
tiert auch die in eigener Regie 
entwickelte und integrierte Phy- 
sik-Engine. Dank optimierter 
Kollisionsabfrage kann sich eine 
große Anzahl von Charakteren 
in den polygonreichen Spielwel- 
ten bewegen. Wettereffekte wie 
Wind, Regen, Nebel und Schnee 
gehören ebenso zum physikali- 


DETAILGETREU] Das Bild zeigt deutlich, dass auch die Innenlevels mit äußerst 


detailgetreuer Grafik gespickt sind, um die marode Atmosphäre zu untermalen. 


REALE VORBILDER| Die Entwickler begaben sich mehrmals in die Todeszone vo 
Tschernobyl, um Fotos vom nuklearen Niemandsland machen zu können. 


ee 


STOT 


[RENDER- PENDANT | Das Pixelmodell des Unglücks-Reaktors veranschaulicht, wie 
exakt die ST.AL.K.E.R.-Leveldesigner ihre realen Vorlagen umgesetzt haben. 
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SPIELE 


== FEATURE 


Tech-Talk 


Im Rahmen der E3 in Los Angeles stattete PCGH 
auch der Firma GSC Game World einen Besuch ab 
und entlockte Programmierer Andriy Prokhorow 
technische Details zu S.T.A.L.K.E.R. 


E Wieso habt ihr S.T.A.L.K.E.R. 
für Nvidias NV30 optimiert und 
nicht für die Radeon-9700- 
/9800-Reihe von Ati? 

Bei unseren ersten Planungen, noch 
lange vor der Sichtung des Origi- 
nalschauplatzes, war uns schon klar, 
dass wir eine äußerst leistungsfähi- 
ge Grafik-Engine und die neueste 
Grafikhardware benötigen. Deshalb 
Ras haben wir mit Nvidia, aber auch mit 


А 


- 2: Ati Kontakt aufgenommen, um sie 
ndriy Prokhorow um Hilfe bei der Realisierung des 
Projektes zu bitten. Während Nvidia 
äußerst schnell reagierte, gab es seitens der Firma Ati leider nie eine 
Rückmeldung. Seitdem stellt uns Nvidia für die Entwicklung immer 
die neueste Hardware zur Verfügung. 


ш Welche Nachteile haben die User von Ati-Hardware durch die 
Geforce-FX-Optimierung? Müssen sie auf Effekte verzichten, die 
nur Geforce-FX-Boards zaubern können? 

Da die Firma Nvidia uns massiv dabei hilft, die X-Ray-Engine für die 
Hardware ihrer Geforce-FX-Generation zu optimieren, sind diese 
Boards auch in der Lage, alle Details zu zeigen. Besitzer von Ati- 
Hardware müssen aber nur auf kleinste Details verzichten. In Sachen 
Geschwindigkeit sind sie auf jeden Fall im Nachteil, da unsere Engine 
natürlich optimal mit den Chips der FX-Boards kommunizieren kann. 


E Wie sieht der Fallback für DirectX-8- und DirectX-7-Karten 
aus? Müssen deren Besitzer auf Details verzichten oder gibt es 
lediglich Einbußen bei der Fps-Rate? 

Um dafür zu sorgen, dass auch Besitzer von DirectX-7/8-Karten in 
den Genuss der vollen Detailfülle kommen, entwickeln wir parallel zu 
einem DirectX-9-kompatiblen Renderer auch noch ein DirectX- 7/8- 
Pendant. Es ist klar, dass eine DirectX-9-optimierte Grafik-Engine 
viele Effekte schneller berechnen kann, deshalb liegt der Leistungs- 
unterschied zwischen DirectX-9- und DirectX-8-Hardware auch im 
Fps-Bereich. 


LADA NIVA | Der rustikale russische J еер ist nur eines der vielen Fahrzeuge, die 
Ihnen für das Absolvieren weiter Strecken in der Zone zur Verfügung stehen. 
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schen Repertoire wie die wirk- 
lichkeitsgetreue Simulation aller 
Fließbewegungen, der Ballistik, 
der Explosionen und der Fahr- 
physik verschiedener zum Ein- 
satz kommender Vehikel (Jeep, 
LKWs, Hubschrauber und Pan- 
zerwagen). Sehenswert sind fer- 
ner die über eine eigenständige 
Physik verfügenden Partikel- 
Effekte. Für eine zusätzliche 
Portion Realismus sorgt die Ske- 
lett-Animation der Spielcharak- 
tere, die Techniken wie For- 
ward- und Inverse-Kinematics 
nutzt und die per Motion-Cap- 
ture-Verfahren aufgezeichneten 
Bewegungen äußerst flüssig 
und lebensecht umsetzt. 


2) Interaktion erwünscht 


Da die Spielhandlung des Gen- 
re-Mixes nicht linear verläuft, 
besitzt der Spieler erfreulicher- 
weise viel Handlungsfreiheit. 
Typische Rollenspiel-Elemente 
wie eine charakterliche Verän- 
derung oder verschiedene Er- 
fahrungsstufen des Avatars hat 
man jedoch nicht mit in das 
Gameplay integriert. Der Spieler 
soll vielmehr mit fortschreiten- 
der Spieldauer seine Fähigkei- 
ten im Kampf verbessern. So 
werden viele Ereignisse im Spiel 
direkt durch seine oder die 
Handlungen der Nichtspiel- 
charaktere beeinflusst. Die Zone 
ist voll mit anderen umherzie- 
henden Stalkern, gelegentliche 
Aufeinandertreffen der virtuel- 
len Konkurrenten mit dem Pro- 
tagonisten des Spielers sind fest 
im Spielprinzip verankert. Da- 
bei reagieren die NPCs dank ei- 
ner effizient programmierten KI 
keinesfalls nach Schema F, son- 
dern geben sich entweder hilfs- 
bereit, aggressiv, feige oder 
hinterhältig. So kommt es zu 
harmlosen Unterhaltungen, 
nützlichen Deals, tatkräftiger 
Unterstützung im Kampf oder 
Auseinandersetzungen mit blei- 
haltigen Argumenten. Daher ist 
es nicht weiter verwunderlich, 
dass es in S.T.A.L.K.E.R. mehr 
als acht mögliche Enden gibt. 


D Innovation: DirectX-9- 
Optimierung 

Sollten sich die ersten Ankündi- 
gungen aus der Hauptstadt der 
Ukraine bewahrheiten, wäre 
5.T.A.L.K.E.R. eines der ersten 
PC-Spiele, dessen Engine die 
DirectX-9-API bei der Grafik- 


produktion konsequent nutzt. 
Dabei setzten die Programmie- 
rer gezielt die Möglichkeiten 
ein, die ihnen die frei program- 
mierbaren Pixel-Shader- und 
Vertex-Shader-Einheiten der 
neuesten DirectX-9-Grafikhard- 
ware zur Verfügung stellen. Die- 
se können im Gegensatz zu ih- 
ren DirectX-8-Vorgängern mit 
mehreren hundert Instruktionen 
arbeiten. Schattenberechnun- 
gen, Shading-Techniken, Tiefen- 
texturen in höchster Qualität, 
pixelgenaue Lichtberechnungen 
sowie Nebel- und Raucheffekte, 
das alles übernehmen beim 
Genre-Mix S.T.A.L.K.E.R. die Pi- 
xel-Shader-Einheiten nach dem 
2.0-Standard. DirectX-9-kompa- 
tible Vertex Shader übernehmen 
größte Teile der Animationsgeo- 
metrie. Da sich DirectX-9-Be- 
schleuniger noch nicht zum all- 
gemeinen Standard entwickelt 
haben, besitzt die X-Ray-Engine 
einen Fallback-Modus, der für 
eine Kompatibilität zu DirectX- 
7-/8-Grafikkarten sorgt. Bis jetzt 
ist noch nicht klar, zu welchen 
visuellen Einbußen das führt. 


22 Nvidia - ein starker Partner 


Um bei der Entwicklung der 
Grafik-Engine die neueste und 
leistungsfähigste Hardware ver- 
wenden zu können, nahmen die 
russischen Entwickler Kontakt 
zum Branchenriesen Nvidia auf. 
Dieser reagierte überraschend 
schnell und stellte dem Team 
schon sehr früh mehrere Ge- 
force-FX-Boards zur Verfügung. 
Im Gegenzug präsentierten die 
Ukrainer beim NV30-Launch 
dieses Jahres schon eine spiel- 
bare Demo mit sehenswerter 
Grafik und NV30-Optimierung. 
„Als Programmierer muss ich 
immer auf die neueste Grafik- 
hardware zugreifen können. Ge- 
rade der intensive Kontakt zu 
den Herstellern ist enorm wich- 
tig, um nicht irgendwann hinter 
der Konkurrenz zurückzufal- 
len“, rechtfertigt Andriy Prok- 
horow die enge Zusammenar- 
beit mit Nvidia. Der optimiert 
die Engine momentan mit Nvi- 
dias brandneuem NV35-Chip- 
satz. Über die Konsequenzen 
dieser engen Zusammenarbeit 
für Ati-User gibt es bis jetzt we- 
nig konkrete Aussagen; Genau- 
es kann man erst sagen, wenn 
S.T.A.L.K.E.R. Ende des Jahres 
erscheint. FRANK STÖWER 
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“И E ENTWICKLER-FORUM 


Entwickler-Forum 


Neue Strategie auf der E3 


Nvidia und Ati arbeiten mit Entwicklern zusammen. 


Der Trend, der sich mit der an- 
gekündigten Kooperation der 
Branchenriesen EA und Nvidia 
andeutet, scheint auf der dies- 
jährigen E3 seine Bestätigung zu 
finden. Nvidia und Ati zeigten 
an ihren Messeständen diverse 
Titel, bei denen eine enge Zu- 
sammenarbeit mit den jeweili- 
gen Entwicklerteams stattfindet. 
Beide Firmen unterstützen die 
Programmierer nicht nur mit 
der neuesten Hardware, son- 
dern optimieren auch ihren Trei- 
bersupport, damit alle Features 
der neuesten Beschleuniger-Ge- 
neration (Geforce FX 5800/Ra- 
deon 9800) bei der Programmie- 


ren auf der E3 folgende Spiele 
zu sehen, bei deren Entwicklung 
der Marktriese eine „Paten- 
schaft“ übernommen hat: Deus 
Ex - Invisible War, S.T.A.L.K.E.R., 
Thief 3, Tron 2.0 und Tomb Raider 
— Angel of Darkness. Konkurrent 
Ati liefert unter anderem den 
Entwicklerteams für lang erwar- 
tete Titel wie Half-Life 2, Vampire 
— Bloodlines oder das neue Battle- 
field 1942-Add-on Unterstüt- 
zung bei der Fertigstellung ihrer 
Grafik-Engine. Die Auswirkun- 
gen dieser neuen Marktstrategie 
sind für die Spielergemeinde 
jedoch bis jetzt noch nicht ab- 
zuschätzen, da sich alle Titel 


VAMPIRE - BLOODLINES| Das Entwicklerteam des Nachfolgers kann sich über die 
exklusive Unterstützung der Firma Ati bei der Fertigstellung ihres Titels freuen. 


rung der Engine genutztwerden aktuell im Entwicklungssta- 
können. Am Nvidia-Stand wa- dium befinden. (fs) 


‚Aktuell in den Spieleregalen 


‚Spiele-Entwickler im Gespräch 


Bandits: Phoenix Rising 


Verbrecherverfolgung mit bewaffneten Wüstenbuggys im Mad Max-Stil 
Website: www.bandits-game.com 


Big Mutha Truckers 


Turbulente Trucker-Action mit verschiedenen Missionen. GTA-light. 
Website: www.bigmuthatruckers.com 


Chaser 


Ego-Shooter mit umfangreicher Story und cineastischen Cutscenes 
Website: www.chasergame.com 


Käl 


Virtuelles Mordfall-Ermittlungs-Abenteuer mit der Fernsehserie als Vorbild 
Website: www.ubisoft.de 


Die Sims: Megastar 


Strategische Simulation der Wirklichkeit mit „Wer wird Superstar“-Einfluss 
Website: www.diesims.de 


Red Faction 2 


Ego-Shooter-Nachfolger, der wenig neue Elemente bietet 
Website: www.redfaction2.com 


Wildlife Park 


Strategischer Aufbau eines virtuellen Safari- oder Tierparks 
Website: http://weltwunder.cultures.de/ 


X-Men 2: Wolverine’s Revenge 


Action-Adventure mit Prügeleinlagen ganz wie im filmischen Original 
Website: www.activision.de 
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Im Rahmen der diesjährigen E3 bekam PCGH die Gelegenheit, mit Entwickler 
Sean Keegan von Trioka Games über Vampire - Bloodlines zu sprechen. 


Der erste Teil von Vampire - The Masquerade 
Redemption bestach damals durch seine tolle 
Grafik und sein innovatives Spielprinzip. Was 
kann man vom Nachfolger erwarten? 

Das Spielprinzip des Vorgängers, die gelungene Mischung 


D aus Action- und Rollenspiel, haben wir natürlich beibehal- 


Name: Sean Keegan 


Firma: Troika Games 


Aufgabe: 3D-Animateur und 
Modellentwickler 
für Vampire - 
The Masquerade 
Bloodlines 


Wichtige Werke: Vampire - 
The Masquerade 
Bloodlines 


ten. Ein Teil unseres Teams ist aktuell damit beschäftigt, die 
Gegner. Kl sowie die Entwicklungsmöglichkeiten des Spiel- 
Charakters nochmals zu verfeinern. In Sachen Grafik stand 
uns die V-Source-Engine (Half-Life 2) zur Modifikation zur 
Verfügung. Diese wird zurzeit intensiv genutzt, um ein dy- 
namisches Beleuchtungssystem, wunderschöne Grafikeffek- 
te sowie eine äußerst realistische Spielphysik für das Spiel 
zu entwickeln. 


Vampire - Bloodlines soll für Atis Radeon 
9800 optimiert werden. Was genau bleibt 
Spielern mit Nvidia- oder DirectX-7/8-kompa- 
tibler-Grafik-Hardware vorenthalten? 

Die Einbußen für Spieler ohne Ati- Radeon- 9800- Grafikbe- 
schleuniger halten sich in Grenzen. Es handelt sich nur um 
kleinste Details, die sie nicht zu Gesicht bekommen. Klar ist 
aber, dass das Spiel in optimierter Grafik mit einer aktuellen 
Nvidia-Karte am schnellsten läuft. Für Spieler mit DirectX- 
7/8-kompatibler Hardware arbeiten wir an einem Fallback- 
Modus, der definitiv in das Spiel integriert wird. 
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[SPIELE] 


Produktions-Notizen 


Half-Life 2 


Fortsetzung des Kult-Spiels auf der E3 zu sehen 


Pünktlich zum fünften Jahrestag 
der Erstauslieferung des Vor- 
gängers (Ende Oktober) soll der 
sehnsüchtig erwartete Nachfol- 
ger fertig sein. Diese Informa- 
tion teilte die Firma Valve der 
Presse mit und zeigte auf der 
diesjährigen E3 bereits erste 
Ausschnitte des Kult-Action- 
Shooters. Was da präsentiert 
wurde, kann sich sehen lassen. 
Die eigens entwickelte V-Source- 
Engine setzt neue Maßstäbe in 
Bezug auf KI, Animation, Spiel- 
welt-Physik und vor allem Gra- 
fikpracht sowie Detailfülle. 


Hauptdarsteller ist erneut Gor- 
don Freeman, der sich in der fik- 
tiven europäischen Stadt City 17 
zwölf Kapitel lang gegen mons- 
tröse Mutanten-Insekten und 
Combine-Soldaten zur Wehr set- 
zen muss, um Mutter Erde zu 
retten. Dabei steuert er in eini- 
gen Spielabschnitten sogar ein 
Vehikel. Neben Neuerungen im 
Waffenarsenal wird erstmalig 
auch auf die Kooperation mit 
verbündeten NPCs im Spiel ver- 
stärkt Wert gelegt. (fs) 


Website: www.half-life2.com 


PIXEL- PRACHT 


Bei der Entwicklung ihrer Engine wird die Valve-Crew von Ati 


H ES 


unterstützt. Die Engine zaubert eine Spielgrafik mit höchstem Detailgrad. 


Prince of Persia, die Vierte 


Der legendäre persische Prinz kehrt zurück. 


Schon Anfang der Neunziger er- 
schien der erste Teil der Prince 
of Persia-Reihe. Im vierten Teil 
schickt Ubi-Montreal den per- 
sischen Prinz erneut zu den 
grafisch sehenswerten Schau- 
plätzen seines Königreiches. Ne- 
ben akrobatischen Bewegungen 
und verschiedenen Kampf-Com- 


er FE 


DER PRINZ vm 
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bos steht dem Spieler auch der 
„magische Sand” zur Verfügung, 
mit dem er während des Spiel 
die Vergangenheit löschen, die 
Gegenwart einfrieren und die 
Zukunft voraussehen kann. Das 
Spiel soll 11/2003 erscheinen. (fs) 


Website: www.prince-of-persia.com 


Der vierte Teil der Prinz-of-Persia-Sage übertrifft nicht nur in 


ar N 


puncto Grafik seine Vorgänger. Auch der „magische Sand“ als Wunderwaffe ist neu. 
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Deus Ex - Invisible War 


Ion Storm entwickelt den Nachfolger von Deus Ex. 


Mit der Fertigstellung von Deus 
Ex: Invisible War am Ende des 
Jahres wollen Warren Spector 
und seine Crew neue Standards 
setzen. Der Spieler durchquert 
eine Welt, die sich flexibel und 
dynamisch an seine Entschei- 
dungen anpasst. Dabei ist er bei 
seinen Reisen durch die Metro- 


м, э? 


INNOVATION 


polen (Seattle, London, Kairo) 
hinter den Köpfen religiöser 
und politischer Verschwörer 
her. Die neue Engine soll dabei 
durch Grafik- und Lichteffekte, 
Animationen und eine КЇ der 
Extraklasse überzeugen. (fs) 


Website: www.eidos.de 


Mit einer exzellenten Spielgrafik und einer sich dynamisch verändern- 


den Welt soll Deus Ex 2 dem Spieler eine völlig neue Spielerfahrung bieten. 
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TUNING a - 


Serviceseite: Spiele 


Hersteller-Hotlines 


Bei Problemen oder Fragen lohnt es sich oft, den Hersteller direkt anzurufen. 


Hersteller Webseite Telefonnummer Geschäftszeiten 
Acclaim www.acclaim.de 089) 32 94 06 00 Mo, Mi, Do 24:00-19:00 
Activision www.activision.de 01805) 22 5155 Mo-So 16:00-18:00 
0100) 5 00 55 (Spieletipps) (nicht an Feiertagen) 
Ascaron www.ascaron.de 05241) 96 66 90 Mo-Fr 24:00-17:00 


05241) 9 39 30 (Mailbox) 


Eidos Interactive 


www.eidos.de 


01805) 22 3124 
0190) 5100 51(Spieletipps) 


Mo-Fr 10:00-13:00, 14:00-18:00 


Electronic Arts 


www.electronicarts.de 


0190) 77 66 33 
0221) 9758 25 55 
0190) 78 79 06 (Spieletipps) 


Mo-Fr 13:30-17:30 
Mo-Fr 13:30-17:30 
24 Stunden täglich 


Infogrames www.infogrames.de 0190) 778 83 Mo-Fr 1:00-19:00 
0100) 77 8 82 (techn. Fragen) 
JoWooD www.jowood.com 06102) 8 16 8168 Mo-Fr 13:00-17:00 
0612) 8 16 80 68 (techn. Fragen) 
Microsoft www.microsoft.com/germany/support | (0180) 5 67 22 55 Mo-Fr 8:00-18:00, Sa 9:00-17:00 
Sierra www .sierra.de 0613) 99 40 40 Mo-Fr 9:00-19:00 
Sony Computer Ent. www.sonyinteractive.com 0190) 5785 78 Mo-Fr 10:00-20:00 
Sunflowers www.sunflowers.de 0190) 5105 50 Mo-Fr 1:00-19:00 
Take 2 Interactive www.take2.de 0180) 5 2173 16 Mo-Fr 12:00-20:00 
0190) 87 32 68 36 (Spieletipps) Mo-Fr 8:00-24:00 
THQ/Softgold Www hg. de 0180) 5 60 551 Мо-Ег 16:00-20:00 
0190) 50 55 1 (Spieletipps) Мо-Ег 16:00-20:00 
Ubi Soft www.ubisoft.de/bv/support 0180) 5 55 49 38 (techn. Fragen) |Mo-Fr 9:00-19:00 
090) 88 24 D 10 (Spieletipps) Mo-So 8:00-24:00 
Virgin www.vid.de 040) 89 70 33 33 Mo-Do 15:00-20:00 


0190) 5 89 70 33 


Vivendi Universal 


www.vivendiuniversalinteractive.de 


06103) 99 40 40 
0190) 5156 Б 


Mo-Fr 9:00-19:00 


* Anfallende Gebühren: Wir weisen darauf hin, dass bei Telefonnummern, die mit 0190 beginnen, neben den normalen Telefongebühren 
noch weitere Kosten entstehen. 


Mitmachen bei den Spiele-Charts! 


Wer ist Ihr(e) Spiele-Held(-in)? 


Max Schmerz 


Dr. Indy | ones 
Duke Nukem 


гт || lo |00| |2> 


Tommy Vercetti (GTA) 
007 J ames Bond 


[F | Cate Archer (NOLF) 


[G]J. C. Denton (Deus Ex) 


[H]J ohn Dalton (Unreal 2) 


[1 | David J ones (1.6.1. 2) 


K 
L 
M 
N 


[) | Gina Timmins (Runaway) 


0 


Machen Sie mit und bestimmen Sie Ihre(n) Lieblings- Spiele- Held(-in) per SMS. 


Gordan Freeman (Half-Life dt.) 
Sam Fisher (Splinter Cell) 
Horny (Dungeon Keeper) 

Lara Croft (Tomb Raider) 
William Drake (Aquanox 2) 


Bestimmen Sie mit! Unter allen Einsendungen verlosen wir ein aktuelles PC-Spiel aus den 
Verkaufscharts. Die Auswertung der Umfrage finden Sie im nächsten Heft an dieser Stelle. 


SMS-Nummer: 82 444 


Um ап der Umfrage teilzunehmen, senden Sie einfach eine SMS mit dem Inhalt „Spielecharts“ und dem 
Buchstaben Ihrer Antwort an die 82 444. Beispiel: Für Antwort „А“ senden Sie den Text „Spielecharts A". 


(€ 0,49/SMS*; aus dem E-Plus- Netz € 0,40/5М5) 


*Tarif nur gültig bei DIt-mobil; 02 Vodafone**; 02; Mobilcom; Debitel 


**davon 12 Cent Vodafone-Leistung 


Ergebnis: Die besten Spiele 


Wir gratulieren dem Gewinner. Er bekommt das Spiel X-Men 2 Wolverine’s Revenge. 


ВИЙ SPLINTER CELL 


Battlefield 1942 


www.pcgameshardware.de 


Gothic 2 


Diablo Il/Lord of Destruction 


Leserfragen 


Fragen an die Redaktion 


D) Emperor - Schlacht um Dune: 
Probleme mit XP? 


Frage: Ich habe das Spiel Empe- 
ror — Schlacht um Dune unter 
Windows XP installiert und 
auch den aktuellen Patch 1.09 
aufgespielt. Trotzdem will es 
nicht starten. Könnt ihr helfen? 

[N. Bücker, E-Mail] 


PCG Hardware: Da das Spiel 
schon etwas älteren Datums ist, 
wird es von Windows XP nicht 
vollständig unterstützt. Das aktu- 
elle Update 1.09 sollte laut Pub- 
lisher EA das Problem beheben. 
Wenn der Bildschirm trotz Patch 
schwarz bleibt, kann das daran lie- 
gen, dass im Hintergrund noch das 
Norton-Antivirus-Programm aktiv 
ist. Wenn dies bei Ihnen der Fall 
ist, müssen Sie das Programm de- 
aktivieren oder einen anderen Vi- 
renkiller installieren. Dann dürfte 
Ihrem Spielspaß nichts mehr im 
Wege stehen. 


2) Indiana J ones: 30-fps- Limit 
entfernen? 
Frage: Ich habe mir letzte Woche 
Indiana Jones und die Legende der 
Kaisergruft zugelegt und ge- 
merkt, dass das Spiel auf 30 fps 
gebremst wird. Kann man das 
irgendwie ausschalten? 

[U. Lange, E-Mail] 


PCG Hardware: Da Indiana Jones 
eine Konsolen-Adaption ist, war die 
30-fps-Bremse zur Schonung der 
Fernsehbildröhre gedacht. Da sie 
bei der PC-Version wenig Sinn 
macht, kann man sie getrost ab- 
schalten. Das geht folgendermaßen: 
Suchen Sie іт Spielverzeichnis 
unter „GameData\Indy“ die Datei 
„vars.cfg“. Nach dem Öffnen mit 
dem Editor müssen Sie noch in der 
Zeile „fpsLimit=30“ den Wert auf 
„0“ setzen (fpsLimit=0). Speichern 
Sie die veränderte Datei wieder ab, 
dann ist der lästige Frame-Limiter 
ausgeschaltet. 
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BORN ТО BE WILD 


Dank der riesigen Spielwelt, der Spielidee und der schmucken 
Grafik machen „Lustfahrten“ genauso viel Spaß wie kriminelle Kreuzzüge. 


TEST Ш 


Tommy Boy ist zurück. End- 
lich können auch PC-Spieler 
mit Hawaiihemd und Nadel- 
streifenanzug bekleidet die 
Straßen von Vice City im fik- 
tiven Miami der Achtziger 
unsicher machen. 


ame weg, Deal geplatzt, 

Geld und Stoff gestohlen. 
In dieser typischen Gaunerge- 
schichte übernimmt Ihre Spiel- 
figur Tommy Vercetti die 
Hauptrolle. Um das Schicksal 
zum „Guten“ zu wenden, müs- 
sen Sie in 58 Missionen Autos 
zerschrotten, Rennen gewin- 
nen, Gangster liquidieren und 
per Boot die Wasserstraßen be- 
fahren. Ort des Geschehens ist 
die Miami-Metropole Vice City, 
die mit Palmen, Stränden, Ne- 
onlichtern sowie begehbaren 
Gebäuden wie Einkaufszentren 
und Diskos optisch anspre- 
chend ausgestattet ist. Das ab- 
wechslungsreiche Spielprinzip 


GTA Vice City | www.vicecity.de 


E 3D-Grafikschnittstelle: Direct3D 

E Besonderheiten: 
Witzige Spielidee, abwechslungsreiches Spielprinzip, 
DO verschiedene Fahrzeuge 


E Spieleranzahl: Nur Einzelspieler-Modus 


E Schwierigkeitsgrade: Automatisch ansteigend 


Minimum: 900 MHz CPU, 256 MByte RAM, Geforce3 Ti-200 


bietet dem Spieler nicht nur 32 
Waffen, es stehen auch 120 
verschiedene Vehikel wie Hub- 
schrauber, Schnellboote, Roller 
oder Harleys zur Verfügung, 
mit denen der frisch entlassene 
Kleinkrimminelle sich in der 
riesig großen Spielwelt frei 
bewegen kann. Ein Vorteil von 
Vice City ist das Spielprinzip. 
Wer gerade mal keine Lust da- 
zu hat, eine Mission zu erfül- 
len, der kann sich einfach mit 
„schlagfertigen“ Argumenten 
ein Fahrzeug ausleihen und ei- 
ne Runde durch Vice City crui- 
sen. Weitere Pluspunkte sind 
die vielen Radiosender, die Ihre 
Fahrten mit authentischem 
Achtziger-Sound begleiten so- 
wie die einfach konfigurierbare 
Steuerung für Maus und Tasta- 
tur oder Joypad. 

Fazit: Ein gelungener Nach- 
folger, der dank exzellentem 
und langem Spielspaß absolut 
empfehlenswert ist. (fs) 


E Einzelspielermodi: 58 Missionen, die auch 
in Gebäuden stattfinden 

E Mehrspielermodi: Kein Mehrspieler- 
Modus, Spieler kann sich in der großen 
Spielwelt frei bewegen 

E Vergleichbare Spiele: GTA 3, Driver, Mafia 


Preis: Ca. € 50,- WERTUNG 


Empfohlen: 1400 MHz CPU, 256 MByte RAM, Geforce4 Ti-4200 Anspruch: Einsteiger/Fortg. 


Wichtigste Komponente: Grafikkarte 
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Altersempfehlung: Ab 16 


borai 
dynam 


ва 


КЕЙИ mP 


audıD 


acer gari 

Data 

mehr 15° Шйхвп 
ап 


МСОТ 


standard мЛлйПӘНПЕнБЇ;, 


AKUSTISCHES SCHMANKERL]| Der Sound ist Garant für den hohen Unterhaltungs- 


wert von Vice City. Deshalb sollten Sie ihn im Sound-Menü unbedingt optimieren. 


ИШ и» 


Pastellfarbene Gebäude, 
Strände im Sonnenlicht und 
neonbeleuchtete Tanztempel. 
Vice City für den PC präsen- 
tiert das Miami der Achtzi- 
ger bunt, grell üppig und 
stilvoll. 


as liegt vor allem daran, 

dass die PC-Version des 
Spektakels im Gegenzug zur 
PS2-Vorlage in Sachen Grafik 
aufgebohrt worden ist. Zur Lei- 
stungsverbesserung und Opti- 
mierung hat das PCGH-Sydikat 
folgende hilfreiche Insider- 
Tipps für Sie auf Lager. 


Эз Leistungs-Analyse 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 
Fest steht, dass der PC im Ver- 


gleich zur Konsole deutlich 
mehr leisten kann. Deshalb 
haben die Entwickler sämtliche 
Texturen des Playstation-2-Ori- 
ginals überarbeitet. So wurde 
aus den ursprünglichen rund 
32.000 Farben eine Farbtiefe 
von 32 Bit mit mehreren Millio- 
nen Farbtönen. Zusätzlich hat 
man auch die Sichtweite ver- 
größert sowie Bildschirmauflö- 
sungen von mehr als 1.600x 
1.200 Pixeln ermöglicht. Das 
hat Auswirkungen auf die 
Hardwareanforderungen. Ob- 
wohl schon eine 1.200-MHz- 
CPU für ein ruckelfreies Crui- 


sen durch die Stadt völlig aus- 
reichend ist, benötigen Sie auf 
jeden Fall einen recht flotten 
3D-Beschleuniger (Geforce4 Ti- 
4200, Radeon 8500 oder besser), 
da dieser aufgrund vieler auf- 
wendiger Texturen mehr zu lei- 
sten hat. Während Sie mit 256 
MByte Arbeitsspeicher für Ihre 
kriminellen Aktivitäten 
gerüstet sind, wird das Spielen 
mit 128 MByte zur Tortur, weil 
sich die Ladezeiten drastisch 
erhöhen. Außerdem stören 
Ruckler den Spielbetrieb, da 
während des gesamten Spiels 
Geometriedaten und Texturen 
nachgeladen werden. 


эз Problem-Rapport 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 
Im Gegensatz zum Vorgänger 


arbeiteten alle für unsere Tests 
und Benchmarks verwendeten 
3D-Beschleuniger ohne erwäh- 
nenswerte Probleme. Trotzdem 
kann es laut Hersteller gerade 
mit älterer Grafikhardware zu 
Fehlern bei der Darstellung 
kommen. Dazu gehören folgen- 
de Vertreter, die zwar mit 32 
MByte Grafikspeicher die Min- 
destanforderung erfüllen, aber 
ohne Hardware-T&L-Einheit 
auskommen müssen: Savage 4, 
Ati Rage 128, Matrox G550 und 
G400. Mit Geforce-Karten kön- 
nen außerdem gelegentliche 
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Hardware: 900 MHz CPU, Geforce3 Ti- 200 
sn 


DETAILVERLUST 


hässliche Polygonfehler auftre- 
ten. Um diese auszumerzen, 
steht seitens der Herstellers ein 
Patch zur Verfügung (Version 
1.1, befindet sich auf der Heft- 
CD). Diesen sollten Sie aber nur 
dann aufspielen, wenn der Feh- 
ler mit Ihrem 3D-Beschleuniger 
auch auftritt. Falls das Spiel 
nach einem Wechsel der Grafik- 
hardware nicht starten will, 
müssen Sie die Datei gta_vc im 
„GTA Vice City User Files“-Ord- 
ner (befindet sich im Verzeichnis 
„Eigene Dateien”) löschen, da 
die Erkennungsdaten der alten 
Hardware entfernt werden müs- 
sen. Zusätzlich müssen dann je- 
doch auch die Grafik-Optionen 
neu eingestellt werden. 


Zusätzlich werden Onboard- 
Soundchips als mögliche Ursa- 
che für Totalabstürze genannt. 
Dieser Fehler soll laut Hilfe-Da- 
tei nach der Deaktivierung der 
Soundhardwarebeschleunigung 
im DirectX-Diagnoseprogramm 
verschwinden. 


22 Optimales Sound- Erlebnis 
SCHWIERIGKEIT: STEIGER 

Wie wichtig der Sound bei Vice 
City ist, zeigt das umfangreiches 
Audio-Menü. Der Spieler kann 
beispielsweise eigene MP3-Da- 
teien integrieren, die im MP3- 
Ordner des Hauptinstallations- 
verzeichnisses gespeichert wer- 
den müssen. Diese lassen sich 
dann mit der Option „Radiosen- 
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Bei einer kompletten Red 


uktion der Sichtweite werden Elemente 
in der Distanz nicht dargestellt. Das setzt CPU- und Grafikleistung frei. 


der“ aufrufen und mit der Me- 
nü-Funktion „MP3 Lautstärke- 
Boost” verstärken, um das Laut- 
stärkenverhältnis zwischen den 
Radioprogrammen und den 
Sound-Effekten zu regeln. Für 
optimalen Soundgenuss sollten 
Sie die Sound-Schnittstelle unter 
„Audio Hardware” selbst aus- 
wählen und auf die „automa- 
tische Hardware-Erkennung” 
verzichten. EAX-Sound ist für 
alle SB-Live!-Karten (plus alle 
3D-Sound-Karten mit EAX- 
Emulation), EAX 3 für Audigy 1 
und 2 die optimale Lösung. Die 
Probleme des Vorgängers GTA 3 
mit der EAX-3-Unterstützung 
wurden dabei vollständig be- 
seitigt. Für Soundkarten anderer 
Hersteller stehen mit „dsound 
3d hardware support” und 
„dsound3d software emulation” 
zwei Alternativen zur Verfü- 
gung, bei denen Sie die Wahl 
zwischen Qualität (Hardware) 
und zwei Prozent Leis- 
tungsgewinn (Software) haben. 
Stellen Sie zusätzlich die richti- 
ge Lautsprecher-Anzahl ein und 
lassen Sie den dynamischen 
Sound aktiviert. 


39 Performance- Optimierung 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 
Da während des Spiels eine Fül- 
le von Texturen und Geometrie- 
daten nachgeladen werden 
müssen, können Sie gelegentli- 
che Ruckler während des Spiel- 
betriebes oft durch das Defrag- 


ER 
GER 


WEITSICHT 


Im Bild deutlich zu sehen: Dank maximaler Sichtweite werden auch alle 


entfernten Gegenstände dargestellt. Das erfordert eine leistungsstarke Grafikkarte. 


mentierern des Installationslauf- 
werkes schon im Vorfeld aus- 
merzen. Wem das auch nicht 
wirklich weiterhilft, der kann le- 
diglich die Sichtweite („Distanz- 
Darstellung“) im Menü „Anzei- 
ge” komplett reduzieren, um ei- 
nen Leistungsschub von rund 13 
Prozent zu erreichen. Die Op- 
tion „Frame Limiter“ ermöglicht 
zwar zusätzlich das Einfrieren 
der FPS-Rate auf 30, doch unse- 
re Benchmarks zeigen, dass vie- 
le 3D-Beschleuniger zu deutlich 


mehr Leistung in der Lage sind; 
deshalb macht diese Bremse we- 
nig Sinn. Überschüssiges Leis- 
tungspotenzial moderner Di- 
rectX-9-Karten а la Radeon 9500 
Pro oder Geforce FX 5600 sollten 
Sie lieber in optischen Fein- 
schliff investieren. GTA Vice City 
sieht im PCGH-Qualitätsmo- 
dus mit einer zweifachen Kan- 
tenglättung und einer vierfa- 
chen anisotropen Textur-Filte- 
rung einfach deutlich besser 
aus. FRANK STÖWER 


Leistung 
CPU/ Grafikkarte 


Settings: Soyo Dragon KT333 Ultra, 52 MByte 
DDR-SDRAM, WinXP, Detonator 43.45, Catalyst 
3.2 für Ati-Karten, dynamischer Sound an 


1024x768, 
32 Bit 


2x FSAA, 
4:1AF 


LEGENDE 


GTA VICE CITY (EINLEITUNG MIT FRAPS GEBENCHT) 


FPS Besser 


Fe 


Te SPIELBAR 


Athlon XP 20004, Radeon 9500 Pro 


T 5] 


59 


Athlon XP 2000+, Geforce FX 5600 


51 
45 


Athlon XP 2000+, Geforce4 Ti-4200 


50 


0 MHz, Radeon 8500 


Ëss A 


47 


Athlon 1200 MHz, Geforce4 Ti-4200 


‚Athlon 900 MHz, G3 Ti-200/64 MByte, Distanz-Darstel 
[с=с == == ——r 


ung min. 


Athlon 900 MHz, Radeon 8500 


‚Athlon 900 MHz, G3 Ti-200/64 MByte, Distanz-Darstel 


ung max. 
4 


3D-Beschleuniger (Geforce4 11-4200, Radeon 85 
Modi, Die Leistung der Geforce3 Ti-2 


Schon die Kombi aus einer 1200-MHz-CPU und einem ausreichend leistungsstarken 


0) sorgt für flüssigen Spielbetrieb in beiden 


0 ist im Gegenzug zu schwach für den Qualitätsmodus. Eine 


Verringerung der Sichtweite auf „Minimum“ wird mit rund D Prozent Leistungsgewinn belohnt. 
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TUNING „ - 


Colin McRae Rally 3 


SPIELE] 


Athlon 1000 MHz, Geforce2 Ti, 1024x768, 32 Bit АЕ Athlon 1000 MHz, Geforce2 Ti, 1024x768, 32 Bit ИН 


DETAILGRAD 


Die Reduktion der Texturqualität hat sichtbare Auswirkungen auf die 


Spielgrafik. Trotzdem ist sie ein probates Mittel, um Leistungsreserven freizusetzen. 


TUNING и» 


Athlon 1200 MHz, Geforce3 Ті- 200, 1024x768 


HOH Athlon 1200 MHz, Geforce3 Ti-200, 1024x768 


POLYGON-SCHWUND| Das Herabsetzen der Zeichnungstiefe auf ein Minimum spart 
Ihrer CPU Arbeit, da die Umgebungsgrafik aus deutlich weniger Dreiecken besteht. 


Mit Colin McRae 3 Rally kön- 
nen sich ab sofort auch PC- 
Spieler auf Querfeldein-Pis- 
ten fahrtechnisch austoben. 
Für die richtige Feinabstim- 
mung hat das PCGH-Tuning- 
Team ein paar gute Tipps 
zusammengestellt. 


22 Hardware-Prüfstand 

SCHWIERIGKEIT: FUR EINSTEIGER 

Im Rallyesport zählen Motor- 
leistung und eine gut abge- 
stimmte Telemetrie. Bei virtuel- 
len Ausflügen abseits der Auto- 
bahn ist das nicht viel anders. 
Auch hier benötigen Sie ein 
leistungsstarkes System, damit 
die muntere Heizerei durch die 
Pampas nicht einer Schleich- 
fahrt gleicht. Dank seiner hüb- 
schen Grafik sowie der exzel- 
lenten Fahrphysik fordert Colin 
McRae Rally 3 nicht nur Ihren 
Prozessor, auch die Grafikkarte 
muss kräftig ran. So ist es nicht 
verwunderlich, dass erst eine 
1.500-MHz-CPU sowie eine 
Geforce4 Ti-4200 einen realisti- 
schen und vor allem ruckel- 
freien Rennbetrieb ohne jegli- 
che Detail-Reduktion garantie- 
ren. In Sachen Hauptspeicher 
ist das Spiel genügsamer, trotz- 
dem sind 256 MByte Pflicht. 
Mit der Hälfte ist es definitiv 
nicht spielbar: Zum einen ver- 
dreifachen sich die Ladezeiten, 
zum anderen kommt es wäh- 
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rend des ganzen Spiels zu äu- 
ßerst hässlichen Rucklern, weil 
Texturen und Geometriedaten 
nachgeladen werden. Im Ver- 
gleich zu 256 MByte sorgen 512 
MByte zwar für eine minimale 
Verkürzung der Ladezeiten, die 
Gesamtleistung verbessert der 
zusätzliche Hauptspeicher aber 
nicht. 


эз Problemfreier Kandidat 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 

Die Liste mit möglichen Pro- 
blemquellen ist im Falle von 
Colin McRae Rally 3 glückli- 
cherweise kurz ausgefallen. Alle 
im Test verwendeten Ati- und 
Nvidia-3D-Beschleuniger sowie 
deren neueste Treiber arbeiteten 
stressfrei. Trotzdem weist man 
bei Codemasters darauf hin, 
dass folgende ältere Grafik- 
Hardware nicht kompatibel ist: 
Radeon 7200/7500, Rage, Voo- 
1004/5, Matrox G400/G440, 
TNT2 sowie generell alle Model- 
le, die keine 32 Bit Farbtiefe 
unterstützen. Zusätzlich kön- 
nen auch Onboard-Grafik- und 
-Soundchips Probleme bereiten. 


2) Mehr Leistung durch Tuning 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 

Falls die Gesamtleistung Ihres 
Systems den Offroad-Spaß 
bremst, lässt sich durch Einstel- 
lungen im Options-Menü „Gra- 
fiken“ noch der ein oder andere 


Frame lockermachen. Der Me- 
nü-Punkt „Fortgeschrittene Op- 
tionen” bietet Ihnen dazu meh- 
rere Einstellmöglichkeiten. 
Schwächelt Ihre CPU, verrin- 
gern Sie die Zeichnungstiefe — 
das spart Rechenleistung, da 
die Anzahl der Polygone für 
die Umgebungsgrafik verringert 
wird. Ist Ihr 3D-Beschleuniger 
überfordert, sollten Sie die Tex- 
turenqualität auf niedrig setzen, 
das Environment-Mapping aus- 


Leistung 
CPU/Grafikkarte 


schalten und die Auflösung he- 
runtersetzen. Einen zusätzlichen 
Leistungsschub von fünf Pro- 
zent erreichen Sie, indem Sie 
die Schatten deaktivieren. Eine 
Reduzierung der Z-Tiefe auf 16 
Bit macht sich leistungstech- 
nisch hingegen kaum bemerk- 
bar. Wer das Spiel aber im 
PCGH-Qualitätsmodus genie- 
ßen will, muss einen Beschleuni- 
ger mit leistungsfähigem 3D- 
Chip besitzen. FRANK STÖWER 


Settings: Soyo Dragon KT333 Ultra, Via 4in14.46, 
52 MByte DDR- SDRAM, WinXP, Nvidia- Detonator 
43.45, Catalyst 3.4 für Ati-Beschleuniger 


LEGENDE ЕУ И 800x600 


COLIN MCRAE 3 (KURS AUSTRALIEN МІТ FRAPS GEBENCHT) fps BESSER 

Kë | BED. SPIELBAR 

Athlon XP 2000+, Ati Radeon 9500 Pro, alle Details, Standardmodus ав Г 
45 

Athlon ХР 2000+, Ati Radeon 9500 Pro, alle Details, PCGH-Qualitätsmodus AN 


EE Ai 


Athlon 1200, Geforce3 Ti-200, minimale Zeichnungstiefe 


42 
32 


Athlon XP 1500+, Geforce4 Ti-4200, al 


е Details, Standardmodus 


38 
37 


‚Athlon XP 1500+, Geforce4 Ti-4200, alle Details, PCGH-Qualitätsmodus 33 
EE 


25 


Athlon 1200, Geforce3 Ti-200, alle Details 


v 


EEN 28 


31 


Athlon 1000 MHz, Geforce2 
DE 


1, Texturenqualität niedrig, SENG Bump-Mapping aus 


25 


‚Athlon 1000 MHz, Geforce? Ti, alle Details 
И) 


25 


ЕА21Т 


Prozent Leistungsgewinn. Die Geforce4 Ti-4200 is 


Das Paket aus XP 1500+ und Geforce4 Ti-4200 garantiert einen ruckelfreien Spielspaß. 
Die Reduktion der Zeichnungstiefe sorgt für 12,5 Prozent, eine Verringerung grafischer Details für 17 


t zu leistungsschwach für den Qualitätsmodus. 
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Enter the Matrix 


POLYGON-FLUT| Die Spielwelt sowie sämtliche Modelle im Spiel bestehen aus einer 
hohen Zahl von Polygonen. Ohne leistungsstarke CPU kommt wenig Spielspaß auf. 


TUNING и» 


Sichtweite 30 


21#рѕ Sichtweite 100 


REDUZIERTE DETAILS! Bei einer geringen Sichtweite werden weit entfernte Objekte 


(siehe Markierung) nicht mehr dargestellt - das entlastet den Prozessor. 


Die Matrix ist wieder aufgela- 
den! Mit Enter the Matrix 
kann das Action-Spektakel 
parallel zum Film spielerisch 
nachvollzogen werden. Natür- 
lich hat auch PCGH Shinys 
neuen Titel leistungstech- 
nisch ausführlich gecheckt. 


22 Polygon-Power 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Enter the Matrix wird ein au- 
ßergewöhnlicher Titel, darü- 
ber war sich die Fachpresse 
einig. Das vorliegende End- 
produkt ist tatsächlich etwas 
Besonderes. Das liegt aber 
nicht an der durchschnitt- 
lichen Grafik, sondern an dem 
Hardware-Hunger, den das 
Spiel an den Tag legt. Da die 
Entwickler beim Aufbau der 
Spielwelten und der Modelle 
mit Polygonen nur so um sich 
schmeißen, benötigt der Spie- 
ler eine leistungsstarke CPU 
mit mindestens 2 GHz, damit 
die Kampfszenen nicht in Dau- 
erzeitlupe ablaufen. Die Gra- 
fikkarte ist im Gegenzug kaum 
gefordert, so dass auch ein 
betagtes Modell wie eine Ge- 
force3 Ti-200 hervorragende 
Dienste sogar im PCGH-Qua- 
litätsmodus leistet. In Sachen 
Hauptspeicher heißt es leider 
klotzen statt kleckern. 512 
MByte sind absolute Pflicht. 
Die Hälfte ist leider nicht aus- 
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reichend, um die Flut an Geo- 
metriedaten dauerhaft aufzu- 
nehmen, so dass es während 
des Spielbetriebs zu nervigen 
Aussetzern durch Nachlade- 
vorgänge kommt. 


үз Problemkind 

SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 

Mit Bugs und Kompatibilitäts- 
problemen präsentierte sich die 
Verkaufsversion von Enter the 
Matrix alles andere als fehlerfrei. 
Der von Atari nachgeschobene 
1.52-Patch (auf Heft CD) berei- 
nigte zwar die Probleme mit 
verschiedenster Grafik- und 
Soundhardware sowie deren 
aktuellen Treibern und lieferte 
auch die fehlende EAX-Unter- 
stützung nach. Abstürze und 
Startschwierigkeiten gehören je- 
doch noch immer nicht der Ver- 
gangenheit an. Darüber hinaus 
wird der Spieler durch einen 
Bug auf eine unangenehme Bild- 
wiederholrate von 60 Hz be- 
schränkt. Entgegen den Verspre- 
chungen von Atari hat sich die 
Performance auch nicht merk- 
lich verbessert. Sicher ist, dass 
das aktuelle Update nicht das 
letzte sein wird. 


1 CPU entlasten! 

SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 

Falls Ihr Matrix-Abenteuer im 
Dauer-Fokus-Modus abläuft, 
können Sie durch Einstellungen 


im Optionsmenü versuchen, 
dem Kauf eines neuen Prozes- 
sors zu entgehen. Da Ihr Grafik- 
beschleuniger wenig Einfluss 
auf die Gesamtleistung hat, 
können Sie ruhig den „Textur- 
Filter“ auf „Anisotropisch”, das 
„Filter-Muster” auf A" und den 
Schieberegler für „Anti-Alia- 
sing” auf „5“ stellen. Vergessen 
Sie nicht, die entsprechenden 
Optionen im Einstell-Menü Ih- 
rer Grafikkarte zu aktivieren 


(wir empfehlen: 2X AA, 4:1 AF). 
Lassen Sie die „Stärke Objekt- 
details“ unbedingt deaktiviert, 
sonst verschlechtert sich die 
Grafik massiv. Eine Verringe- 
rung der „Sichtweite“, der „Par- 
Hkeldichte" und des „Partikel- 
grenzwerts“ auf ein Drittel führt 
genauso zu einer Entlastung Ih- 
rer CPU wie das Ausschalten 
der Schatten. Der Leistungsge- 
winn fällt dabei mit 10 Prozent 
ordentlich aus. FRANK STÖWER 


Leistung 
Hauptprozessor 


Settings: Soyo Dragon KT333 Ultra, 52 MByte 
DDR-SDRAM, WinXP, Nvidia-Detonator 43.45, Ati- 
Catalyst 3.4, Auflösung 1024x768, 32 Bit Farbtiefe 


LEGENDE 


Standard 


ENTER THE MATRIX (DAS POSTAMT MIT FRAPS GEBENCHT) 


FPS BESSER. 
SCHLECHT SPIELBAR Je SPIELBAR 
0 10 2 
Athlon XP 2000+, Ati Radeon 9500 Pro, alle Details D 
EE SE E 27 
Athlon XP 2000+, Geforce3 Ti-200, alle Details РА 
ES = SSES E 25 


Athlon XP B004 Се orce3 11-200, alle Details 


Athlon 1200 MHz, Geforce3 Ti-200, alle Details 


Athlon 900 MHz, 


o 


eforce3 Ti-200, Schatten aus 


Athlon 900 MHz, Geforce3 Ti-200, Sichtweite 30 


— 18 


D оп 900 MHz, Geforce3 Ti-200, Partikeldichte 30, Partikelgrenzwert 30 Е 
аана EECH 


em $ 


‚Athlon 900 MHz, Geforce3 Ti-200, alle Details 


au 


Е] 


FAZIT Aufgrund der CPU-Limitierung ist erst ein XP 2000+ausreichend leistungsstark für ein 
flüssigen Spielbetrieb. Der PCGH-Qualitätsmodus sorgt für geringe Leistungseinbußen. Eine Reduktio 
er Schatten, der Sichtweite und der Partikeleffekte steigert die Fps-Rate um jeweils 10 Prozent. 
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Магсо 
Albert 


Betreut den 
Bereich Praxis 


ommunikationsmittel wie 
Handy oder E-Mail gehören 
inzwischen zum Leben und 
wohl jeder hat auf diesem Wege 
schon das ein oder andere pikante 
Detail weitergegeben. Doch seit ich 
einen Bericht über das Abhören von 
Telefonaten im ZDF gesehen habe, 
zweifele ich stark am Datenschutz 
beziehungsweise am Postgeheimnis. 
Demnach werden in Deutschland 
mehr Telefone überwacht als in je- 
dem anderen demokratischen Land. 
Im Jahr 2002 sollen 21.874 Telefone 
überwacht worden sein — geheim- 
dienstliche Abhöraktionen nicht mit- 
gerechnet. Aufgefallen ist die Abhör- 
aktion, als ein Kunde eine unbekann- 
te Position auf der Rechnung hatte. 
Er sollte die Abhöraktion wohl noch 
selbst bezahlen ;-) Haben Sie den Ki- 
nofilm Staatsfeind Nummer 1 gese- 
hen? Sollte nur ein Fünkchen Wahr- 
heit in diesem Film stecken, dann 
reicht vielleicht schon ein Schlüssel- 
wort und das Telefonat wird aufge- 
zeichnet. Leide ich an Paranoia oder 
leben wir tatsächlich in einem Über- 
wachungsstaat? 


М wiınDows-news 


PATCH BREMST XP AUS Der am 16. April im Micro- 
soft Security Bulletin MS03-0B (WEBCODE 229B) vor- 
gestellte Patch für Windows NT 4.0, 2000 und XP ist 
fehlerhaft. Die Performance von XP-Systemen kann 
durch die Installation massiv eingeschränkt werden. 
Ein neuer Patch soll dieses Problem nun lösen. Im 
Knowledge-Base-Artikel 89634 empfiehlt man Ad- 
ministratoren, entweder den Patch vom System zu 
löschen oder den Real-Time-Scan des Anti-Virus- 
Programms abzuschalten. 

Info: www,support.microsoft.de 
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Top-Thema: Music on Demand 


Karstadt.de bietet nun auch Musik zum kostenpflichtigen Download an. 


Seit Anfang April bietet Karstadt.de einen 
kostenpflichtigen Musikdienst an. Fans 
können aus 150.000 Musiktiteln von rund 
8.500 Künstlern wählen. Die Lieder werden 
als WMA in CD-Qualität angeboten und 
lassen sich nur mit dem Windows Media 
Player (ab Version 7) abspielen beziehungs- 
weise brennen. Die Musiktitel kommen von 
großen Labels wie Universal Music Group, 
BMG, EMI und Warner Music. Doch bevor 
Sie sich in die digitale Musikwelt stürzen 
können, müssen Sie sich anmelden und ei- 
nen von zwei Tarifen auswählen. Es stehen 
Monatsabonnements von 6,99 Euro und 
9,99 Euro zur Auswahl. Anschließend be- 
kommen Sie monatlich eine bestimmte 
Anzahl von so genannten „Credits“, diese 
können Sie dann zum Anhören oder Down- 
loaden von Musiktiteln verwenden. Bei der 
Preisgestaltung hat Karstadt.de allerdings 


das Ziel verfehlt, denn umgerechnet 1,70 
Euro für einen Titel ist nicht billig. An- 
dere „Music on Demand“-Anbieter wie 
Weblisten.com bieten ein wesentlich bes- 
seres Preis-Leistungs-Verhältnis. Einen Ar- 
tikel zum Thema finden Sie im PDF-Format 
auf der Heft-CD unter „Service“ – „PDF- 
Archiv“. (ma) 


KARSTADT.DE| Auf der Webseite von Karstadt кӧп- 
nen Sie ab sofort Musiktitel kostenpflichtig laden. 


Top-Tipp: WLAN-Leistung verdoppeln 


Einige Hersteller bieten Treiber an, mit denen Sie Ihr WLAN schneller machen können. 


Inzwischen bieten viele Hersteller von 
WLAN-Geräten ihren Kunden kostenlos 
Treiber-Updates an, mit denen die Übertra- 
gungsgeschwindigkeit verdoppelt wird. So 
hat U.S. Robotics für alle 22-MBit-WLAN- 
Produkte ein Update veröffentlicht, das 
den 802.11g-Standard mit 44 MBit/s er- 
laubt. Auch die beiden baugleichen Geräte 
4MBO WLAN-PCI 2002 und D-Link DWL- 
520+ WLAN-Adapter lassen sich per Trei- 
ber auf 44 MBit/s beschleunigen. Aller- 
dings bietet 4MBO für das eigene Produkt 
noch keinen Treiber an. Doch zum Glück 
lässt sich hier auch die D-Link-Software 
nutzen. Die Firma Intersils plant für die 
Chipsätze GT und Prism Duette (802.11g- 
WLAN-Geräte) — unter anderem in den 
Produkten von Netgear — durch eine neue 
Firmware 300 Prozent mehr Bandbreite. 


Wann diese Firmware kommt und wie die 
Geschwindigkeitserhöhung funktionieren 
soll, wurde noch nicht verraten. Es ist al- 
lerdings davon auszugehen, dass die 300 
Prozent Leistungssteigerung in der Praxis 
nicht realisierbar sind – eine Verdoppelung 
ist dagegen durchaus möglich. (ma) 


D-LINK-WLAN-KARTE| Per Treiber können Sie die 
Geschwindigkeit dieser PCI- Karte fast verdoppeln. 
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Quelle: Vue d'esprit 4 Programm-CD 


PRAXIS 


ш 3D-RENDERING 


Einfach selber rendern 


Mit der 3D-Software 
Vue d'esprit 4 erzeugen 


sogar Einsteiger im Nu 
fotorealistische, fantas- 
tische Welten - und das 
bereits mit der Demo- 
Version! Wir zeigen 
Ihnen, wie einfach 3D- 


Composing sein kann. 


| efällt Ihnen unser Auf- 

macher-Bild und hät- 

ten Sie Lust, solche 
Grafiken selbst zu erstellen? 
Dann haben wir eine gute Nach- 
richt für Sie: Mit unserem 
Workshop und der Demo-Ver- 
sion des 3D-Rendering-Tools 
Vue d’esprit 4 kreieren Sie im 
Handumdrehen fantastische 
virtuelle Welten und das ohne 
besondere Vorkenntnisse! Sie 
werden dabei die drei elemen- 
taren Techniken des 3D-Com- 
posings kennen lernen, die in 
ähnlicher Form auch in allen 
anderen 3D-Programmen zur 
Anwendung kommen: Model- 
lieren, Texturieren und Rendern. 
Das bedeutet, wir werden ein- 
fache Objekte erstellen, ihnen 
eine Oberfläche zuweisen und 
das Ergebnis dann in Form eines 
Bildes berechnen. Leider ist das 


Speichern des Bildes in VUE4 
nicht möglich, weshalb Sie einen 
Trick anwenden müssen: Lassen 
Sie das Bild rendern und ma- 
chen Sie danach mit „Druck/S- 
Abt: einen Screenshot. Über 
„Strg+V” können Sie das Bild 
dann in ein beliebiges Grafik- 
programm einfügen und von 
dort aus abspeichern. 


Tipp 1: Navigation und Tools in 
VUE4 kennen lernen 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Installieren Sie VUF4 von un- 
serer Heft-CD. Nach Start des 
Tools öffnen Sie ein neues Pro- 
jekt, indem Sie in der Menüleis- 
te Date" — „Neu“ anwählen. 
Im folgenden Dialog werden Sie 
aufgefordert, eine Atmosphäre 
auszuwählen. Klicken Sie in der 
Liste auf der linken Seite auf die 
Kategorie „Sonnenschein“ und 


| 60 Міпиќеп | 


aktivieren Sie den Himmel, der 
Ihnen am besten gefällt, klicken 
Sie anschließend „OK“. VUE4 
generiert jetzt einen Boden, fügt 
den Himmel hinzu und zeigt 
Ihnen eine Vorschau Ihrer Szene 
im Fenster „Hauptkamera” in 
der rechten Werkzeugleiste. 
Außerdem wird der Arbeits- 
bereich in vier Einzelbereiche 
aufgeteilt, welche die Szene aus 
vier verschieden Ansichten zei- 


gen: „Draufsicht“, „Seitenan- 
sicht“, „Frontalansicht” und 
„Hauptkamera-Ansicht” – für 


das Arbeiten im dreidimen- 
sionalen Raum absolut unver- 
zichtbar! 


Im Hauptmenü „Objekte“ wäh- 
len Sie nun „Erstellen“ – „Wür- 
fel”, um einen Würfel in die Sze- 
ne einzufügen. Mit dessen Hilfe 
machen Sie sich mit der Hand- 


Material 


WAS 


Bestimmt das Erscheinungsbild 


Primitive 
Geometrische, dreidimensionale 


Scene-Authoring 
Meint das Arrangieren und Zu- 


Rendern 
Bezeichnet das Berechnen einer 


sammenstellen einer Szene mit 
Objekten, Lichtquellen etc. 


von 3D-Objekten über Eigen- 
schaften wie Textur, Glanz etc. 


Grundobjekte wie Würfel, Kugel, 
Pyramide oder Zylinder. 


Szene unter Berücksichtigung 
von Farbe, Licht, Schatten etc. 


Ka 
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habung von Objekten vertraut. 
Klicken Sie in einer der vier An- 
sichten auf den Würfel. Es er- 
scheinen jetzt die Objekt-Steue- 
rungssymbole sowie „Anfass- 
Punkte“ um das Objekt herum. 
Mit diesen Elementen können 
Sie per Maus Objekte frei im 
Raum bewegen, die Größe än- 
dern oder um die eigene Achse 
rotieren lassen. Wichtig ist, 
dass Sie bei allen Aktionen die 
linke Maustaste gedrückt hal- 
ten. Experimentieren Sie jetzt 
mit diesen Steuerelementen und 
beobachten Sie, wie sich der 
Würfel verhält. Nehmen Sie sich 
Zeit dafür, denn die Kenntnisse, 
die Sie hierbei erwerben, sind 
für die nächsten Praxis-Schritte 
äußerst wichtig! 


Tipp 2: Erstellen einer Säule 
SCHWIERIGKEIT: FÜR FORTGESCHRITTENE 


nis jederzeit kontrollieren. Im 
Prinzip ist unsere Säule jetzt 
fertig, es sei denn, Sie wollen 
sie noch mit weiteren Zylin- 
dern und Würfeln verschönern. 
Wenn Sie mit dem Ergebnis zu- 
frieden sind, wird es Zeit, aus 
den vielen Einzelobjekten ein 
Objekt zu machen: Ziehen Sie 
mit der Maus einen Rahmen um 
Ihre Säule auf, um alle Objekte 
zu markieren. Rechtsklicken Sie 
dann und wählen Sie aus dem 
Dialog „Objekt gruppieren”. Im 
Objektbrowser am rechten Bild- 
schirmrand erscheint nun ein 
Objekt mit dem Namen „Grup- 
pierung 1“. Mit Doppelklick auf 
das Gruppierungssymbol neh- 
men Sie die Umbenennung in 
„Säule“ vor. 


Tipp 3: Material zuweisen 
SCHWIERIGKEIT: FUR EINSTEIGER 


Den zuvor erzeugten Würfel 
nutzen wir hierbei als Aus- 
gangsobjekt. Eine der vielen 
Modeling-Techniken, die in 3D- 
Tools angewendet werden, ist 
das Erzeugen komplexer Objek- 
te aus einfachen, so genannten 
„Primitives“. Auch VUE4 bietet 
diese Möglichkeit. Für die Säule 
benötigen wir zunächst einen 
Sockel: Klicken Sie auf den Wür- 
fel und nutzen Sie die Seiten- 
ansicht, um mithilfe der Steuer- 
elemente den Würfel in Rich- 
tung des Bodens zu skalieren 
- er sollte aber nicht zu flach 
werden! Wenn Sie jetzt noch an 
einem der Anfass-Punkte an 
den Ecken des Objektes ziehen, 
können Sie den Sockel in seiner 
Gesamtgröße verändern. Prakti- 
scher ist es hier, ihn etwas klei- 
ner zu machen. 


Erzeugen Sie nun wie in Schritt 
1 beschrieben einen Zylinder. 
Platzieren Sie ihn direkt über 
den Sockel und verringern Sie 
seine Größe so weit, dass er den 
Sockel in der Draufsicht nicht 
überdeckt. Verändern Sie außer- 
dem die Höhe des Zylinders so 
weit, dass er auf dem Sockel 
steht, anstatt ihn zu durchboh- 
ren. Fügen Sie einen weiteren 
Zylinder hinzu, verkleinern Sie 
seinen Umfang und stecken Sie 
ihn auf den zuvor erzeugten 
Zylinder. Da dies die eigentli- 
che Säule ist, muss seine Höhe 
natürlich noch ausreichend ska- 
liert werden. In der Hauptka- 
merasicht können Sie das Ergeb- 
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Bevor Sie Ihren ersten Test- 
Render durchführen, benötigt 
die Säule noch eine Oberfläche, 
weshalb wir ihr in diesem 
Schritt ein Material zuweisen. 
Achten Sie darauf, dass Ihre 
Säule markiert ist. Materialien 
für 3D-Modelle bestehen immer 
aus Texturen (das sind Bilder 
oder mathematisch erzeugte 
Muster) und Materialeigen- 
schaften wie Glanz, Rauheit, 
Spiegelungen, Transparenz und 
so weiter. VUE4 verfügt über 
eine ganze Reihe vorgefertigter 
Materialen, die Sie über „Strg“ + 
„M“ aufrufen. Aus den „Verfüg- 
baren Sammlungen” wählen Sie 
die Kategorie „Steine“, klicken 
auf das Material „Stein“ und 
bestätigen dann mit „OK“. Kli- 
cken Sie anschließend in der 
oberen Tool-Leiste ganz rechts 
auf das Kamera-Symbol und 
lassen Sie das Bild rendern. Jetzt 
können Sie beobachten, wie auf 
Ihrem Monitor das fotorealis- 
tische Bild einer antiken, stark 
lädierten Steinsäule entsteht. 


Tipp 4: Mehr Säulen! 

SCHWIERIGKEIT: FÜR FORTGESCHRITTENE 

Wir gehen jetzt dazu über, die 
Szene aufwendiger und somit 
interessanter zu gestalten. Da- 
mit Sie dabei stets die Übersicht 
behalten, sollten Sie die Mög- 
lichkeit nutzen, in die Szene 
rein- und rauszuzoomen; dies 
erreichen Sie über die Buttons 
mit der Lupe in der oberen Tool- 
Leiste. Außerdem können Sie in 
Ihrer Szene stets so navigieren, 
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BENUTZEROBERFLÄCHE Die wichtigsten Funktionen in VUE4 sind die 
Objekt-Steuerungs-Tools, deren Arbeitsweise Sie kennen müssen. 
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EINFACHES MODELING Aus den Primitives „Würfel“ und „Zylinder“ 
konstruieren Sie in diesem Arbeitschritt eine Säule. 


Stein 


Beige schattierter Stein mit dunkelbraunen Punkten und Löchem. 


C4.AMaterials\Rocks06_Flock.ma 


MATERIAL ZUWEISEN Um Ihrem Objekt eine Oberfläche zu geben, 
steht Ihnen eine Fülle von vorgefertigten Materialien zur Verfügung. 


TEST-RENDER Führen Sie zwischendurch Test-Renderings durch, um 
das Aussehen Ihrer Säule besser kontrollieren zu können. 
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Zusücktetzen 


A SAULEN-ALLEE Mit Copy und Paste können Sie einzelne Objekte 


Abschneiden ж 


"ы" 


PRAXIS 


= 3 D-RENDERING 


schnell vervielfachen, um die Szene komplexer zu gestalten. 


5 


LANDSCHAFTSGENERATOR Mittels des Gelände-Editors generieren 
und bearbeiten Sie Felsen bis hin zu kompletten Gebirgsketten. 


Red Maple Tree 

Originating in Europe, rural maple trees are used in hedges and grown for their 
wood. Here captured in late fall as the leaves have turned red and begun to 
drop. Maple trees can grow up to 100 feet high. 


Approximately 120,000 polygons per tree. 


Verfügbare Sammlungen ` 


Pflanzen 


5 


Letztes Rendern 


Diese Objekte können frei bewegt und platziert werden. 


кф С dë N 


FINALES RENDERN Die Render-Engine erzeugt ein fotorealistisches 
Bild Ihrer Szene mit natürlichen Licht-und-Schatten-Phänomenen. 


124 PC Games Hardware | 07/2003 


CA.sPlantsi08wMapleriveg 


| Lam ш a 


VEGETATION Pflanzen und Bäume erzeugt VUE4 mit einem Mausklick. 


dass immer genau die Stellen 
sichtbar sind, die Sie gerade 
bearbeiten möchten. Hierzu 
müssen Sie lediglich in einem 
Ansichtsfenster rechtsklicken 
und die Maus mit gedrückter 
Taste hin- und herbewegen. 


Als Erstes markieren Sie Ihre 
Säule und kopieren diese mit 
„Strg“ + „С“. Drücken Sie an- 
schließend dreimal „Strg“ + 
„М“. Jetzt sehen Sie im Objekt- 
Browser vier Säulen. Klicken Sie 
diese nacheinander an und brin- 
gen Sie sie in eine Reihe. Jetzt 
wird die komplette Säulenreihe 
noch mal kopiert. Ziehen Sie 
hierzu ein Fenster um die Säu- 
len auf und drücken Sie dann 
„Strg“ + „С“ und einmal „Strg“ 
+ „У“. Platzieren Sie die zweite 
Säulenreihe nun in einem guten 
Abstand neben der ersten. Wenn 
Sie mögen, können Sie die Säu- 
len noch auf ein Fundament 
stellen – nutzen Sie hierzu wie- 
der den bereits bekannten Pri- 
mitive-Würfel, bearbeiten Sie 
ihn entsprechend und weisen 
Sie ihm ein Material zu. Machen 
Sie einen weiteren Test-Render. 


Tipp 5: Felsen und Pflanzen 
SCHWIERIGKEIT: FUR FORTGESCHRITTENE 
Unsere Szene ist bis jetzt noch 
etwas karg – spendieren wir ihr 
also noch ein paar Details. Denn 
gerade beim Gestalten von 
Landschaften zeigt VUE4 seine 
wahren Stärken. Wenn Sie über 
„Objekte“ — „Erstellen“ auf „Ge- 
lände” klicken, generiert das 
Programm automatisch ein Ge- 
lände, das sich wie ein normales 
Objekt behandeln lässt. Klicken 
Sie es an und schieben Sie es 
irgendwo hinter oder neben Ihr 
Säulen-Objekt. Wenn Sie auf das 
Gelände doppelklicken, öffnet 
sich der Gelände-Editor, in dem 
Sie Form und Aussehen des 
Geländes auf vielfältige Weise 
einfach und intuitiv verändern 
können. Wie allen anderen Ob- 
jekten lassen sich auch Gelände- 
Objekten jegliche Materialien 
zuweisen. 


Etwas mehr Leben könnte unse- 
re Szene natürlich auch vertra- 
gen. Wie wäre es mit ein paar 
Bäumen und Pflanzen? Auch 
hierfür verfügt VUE4 über eine 
einzigartige Funktion: Im „Ob- 
jekte Erstellen“-Menü finden Sie 
den Eintrag „Vegetation laden“. 


Bereits in der Demo-Version er- 
stellt VUE4 eine relativ große 
Auswahl verschiedener Bäume- 
und Pflanzentypen. Ein Maus- 
klick auf das gewünschte Objekt 
und schon wird die entspre- 
chende Pflanze in der Szene ge- 
neriert. Auch diese kann ver- 
schoben, vergrößert und rotiert 
werden. Erzeugen Sie so viele 
Objekte wie möglich und arran- 
gieren Sie diese zusammen mit 
den anderen Objekten in Ihrer 
Szene. Zwischendurch haben 
Sie jederzeit die Möglichkeit, 
mittels Test-Rendering das Aus- 
sehen Ihrer Szene zu kontrollie- 
ren. Dabei sollten Sie auch die 
Kamera-Steuerung im Hauptka- 
mera-Fenster nutzen: Hiermit 
können Sie die Szene aus allen 
möglichen Perspektiven be- 
trachten und rendern lassen. 
Gerade wenn es um das finale 
Rendern geht, sollten Sie sich 
eine interessante Perspektive 
aussuchen. 


Tipp 6: Finales Rendern 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Nachdem Sie Ihre Szene fertig 
gestellt haben, ist es an der Zeit, 
Ihr Werk in bestmöglicher Qua- 
lität rendern zu lassen und auf 
Festplatte zu speichern. Öffnen 
Sie die Render-Optionen mit ei- 
nem Rechtsklick auf das Kame- 
ra-Symbol und wählen Sie bei 
„Renderqualität” „Final“. Alle 
anderen Einstellungen belassen 
Sie einfach, wie sie sind. Beach- 
ten Sie auch, dass in der Demo 
nicht alle Render-Optionen zur 
Verfügung stehen! Wenn Sie an- 
schließend mit „OK“ bestätigen, 
startet die Render-Engine auto- 
matisch. Ist die Berechnung ab- 
geschlossen, können Sie das Bild 
über das Disketten-Symbol am 
Renderfenster abspeichern. 


Tipp 7: Objekte importieren 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 
VUEA4 verfügt mit „Objekte“ – 
„Objekt laden“ über die Mög- 
lichkeit, 3D-Modelle aller popu- 
lären Formate zu importieren. 
So können Sie Ihre Szenen mit 
geringstem Aufwand noch viel- 
seitiger gestalten. Im Internet 
gibt es zahlreiche Download- 
Portale für kostenlose, teils sehr 
hochwertige 3D-Modelle. Die 
größte Sammlung kostenloser 
3D-Objekte finden Sie übrigens 
auf www.3dcafe.com. 

FRANK NEUPERT 
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“И m COMMUNITY-TIPPS 


Tipps aus den Foren 


1 ATHLON XP BARTON Wenn Sie die rechte L5-Brücke auf der Oberseite 
der OPGA-Verpackung verbinden, wird der Chip multiprozessorfähig. 


Barton XP wird zum MP 


L5-Brücke schaltet Multiprozessor-Betrieb frei 


L5-Brücke verbinden 

Mit wenigen Handgriffen lässt 
sich ein normaler Athlon XP mit 
Barton-Kern in eine multipro- 
zessortaugliche MP-Variante 
verwandeln. Und so geht's: Rei- 
nigen Sie die L5-Brücken auf der 
Oberseite des Prozessors, zum 
Beispiel mit Isopropyl-Alkohol. 
Anschließend verbinden Sie die 
rechte äußere der vier L5-Brü- 
cken (direkt neben dem Schrift- 
zug „L5”) mit Silberleitlack. 
Wiederholen Sie die Schritte mit 
dem zweiten, idealerweise iden- 
tischen Barton-Prozessor, der im 
Multiprozessorsystem verbaut 
werden soll. Nach dem Einbau 
der Prozessoren sollte der Rech- 


ner problemlos starten. Die Bast- 
ler von www.hardwarezone.com 
haben den Mod auf einem MSI 
K7D Master ausprobiert, auf ei- 
nigen anderen Platinen liefen 
die Prozessoren dagegen nicht. 


Neuer Nforce2 "Treiber 

Nvidia hat einen neuen Nforce- 
2-Treiber veröffentlicht. Das 
UDP-Treiberpaket liegt in der 
Version 2.41 bei Nvidia zum 
Download bereit (WEBCODE 
22BP) www.nvidia.de/view.asp? 
PAGE=windows_ driver down 
loads). SIMON ZENSCH 


COMMUNITY-HUNTER BEI: 
www.hardwarezone.com | www.hardocp.com 
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NFORCE- TREIBER! Die passenden Treiber finden Sie unter WEBCODE 22AB oder 
download.nvidia.com/XFree86/nforce/10-0256/NVIDIA nforce-10-0256.tar.gz. 


пича г re 


NETZWERK- CONTROLLER | рег Netzwerkteil des Nforce-Chipsatzes macht bei 
Installationen unter Linux- Distributionen manchmal Probleme. 
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Nforce unter Linux 


So gelingt die Treiberinstallation garantiert! 


ШШЕ Wie installiere ich Nforce- 
Chipsatztreiber unter Linux? 


Zweck des Artikels ist, ein 
Mainboard mit Nforcel/2 unter 
Mandrake Linux 9.1, Red Hat- 
Linux 9 oder einer Linux-Instal- 
lation zu installieren, die min- 
destens den Kernel 2.4.21-pre3- 
acl inkl. den passenden Patch 
nutzt. Speziell bei den beiden 
Distributionen sind Probleme 
mit der Netzwerkkomponente 
des Nforce-Chipsatzes nicht un- 
gewöhnlich. Anmerkung: Ker- 
nel-Quellen müssen installiert 
sein, da der Treiber gegen den 
Kernel kompiliert wird. 


Wenn man den Treiber in Form 
der TAR-Datei heruntergeladen 
hat (siehe links), muss man die- 
se erst mal entpacken. Hierzu 
bieten sich grafische Entpacker 
an, die meist bei Distributionen 
dabei sind. Um die Installation 
durchzuführen, sollte man sich 


als „root“ anmelden. Nach dem 
Entpacken startet man die Kon- 
sole und wechselt in das Ver- 
zeichnis, in das man die Treiber 
entpackt hat. Dann startet man 
den Kompiliervorgang mit dem 
Befehl „make“. Hagelt es Fehler- 
meldungen, sollte man kontrol- 
lieren, ob die Kernel-Quellen 
richtig installiert sind und die 
richtige Kernel-Version benutzt 
wird. Wenn der Kompiliervor- 
gang fehlerfrei durchgelaufen 
ist, muss der Treiber mit dem 
Konsolenbefehl „make install“ 
ins System eingebunden wer- 
den. Anschließend geben Sie in 
der Konsole den Befehl „mod- 
probe nvnet” ein, um die kor- 
rekte Einbindung in das System 
zu prüfen. Ist alles korrekt, kön- 
nen Sie das Netzwerk konfigu- 
rieren. ALEKSANDER NOWAK 


COMMUNITY-HUNTER BEI: 
www.planet3dnow.de | www.3dcenter.de 
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Tipps für Grafikkarten 


Aktuelle Probleme bei Radeon-Karten gelöst 


ПЛ Mit meiner Radeon 9500 
bekomme ich „Delayed Write Er- 
rors“. Was kann ich tun? 


Die Webseite tweakhound.com 
hat zusammen mit Ati das Pro- 
blem gelöst. Laden Sie zuerst un- 
ter www.tweakhound.com/_fi- 
les/atifixtweak.reg (WEBCODE 
22AC) den Registrierungs-Bug- 
fix herunter. Führen Sie einen 
Doppelklick auf die Datei aus, 
die folgende Frage beantworten 
Sie mit „Ja“. Starten Sie noch 
nicht neu! Prüfen Sie den Wert 
des angelegten Schlüssels. Dazu 
öffnen Sie den Registrierungs- 
Editor (Start - Ausführen – Rege- 
dit) und hangeln sich zu 
HKEY_LOCAL_MACHINE\SYS- 
TEM \CurrentControlSet\Con- 
trol\Session Manager\Memory 
Management durch. Der Hexa- 
deximal-Wert der „System Pa- 
ges” muss auf 8x f (ffffffff) stehen 
- falls nicht, ändern Sie den Wert 


кы ЖЕ. CM 


2, 


ATI-BUGFIX| Mit der markierten Datei 
ösen Sie das Problem aus Tipp 1 


von Hand. Die Probleme sollten 
damit gelöst sein, auch wenn die 
3D-Geschwindigkeit etwas dar- 
unter leidet. Der Original-Wert 
für „System Pages” sollte 183000 
(Hex) sein. 


Ich will mehr Informatio- 
nen über mein DirectX! 

Wie schon für frühere DirectX- 
Versionen gibt es auch für das 
aktuelle DirectX 9.0(a) ein spe- 
zielles Control Panel für die 
Systemsteuerung. Unter www. 
neowin.net/comments.php?id= 
9665&category=main (WEB- 
CODE 22AD) laden Sie das DX9 
Control Panel herunter und ko- 
pieren die „directx.cpl” z. B. in 
C:\WINDOWS\System32. In 
der Systemsteuerung finden Sie 
ein DirectX-Icon. PETER PELZIG 


COMMUNITY-HUNTER BEI: 
www.planet3dnow.de | www.3dcenter.de 
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DIRECTX | Das Control Panel ist für ver- 
sierte Anwender gedacht. 


Tipps für Intel-Systeme 


DDR-Speicher auf 845E-Rechner übertakten 


Höherer Speichertakt 

Standard-Mainboards mit Intel- 
845E-Chipsatz können den Spei- 
cher mit maximal 133 MHz tak- 
ten. Wer mehr will, sollte auf 
dem Asus P4B533 Folgendes tun: 
Stellen Sie per DIP-Switch einen 
FSB-Takt von 100 MHz ein, egal 
welchen Prozessor Sie einsetzen. 
Stellen Sie anschließend auch den 
richtigen Multiplikator Ihres Pro- 
zessors per DIP-Switch ein. Wäh- 


www.pcgameshardware.de 


len Sie im BIOS unter „CPU/Me- 
mory Frequency Кайо“ die Op- 
tion „1:1“ aus. Nach dem Neu- 
start sollte der Speicher mit 177 
MHz laufen (Latenzen ggf. zu- 
rücknehmen!). Übrigens: Der 
Trick funktioniert nur, wenn der 
Jumper „JEN“ auf „Jumper Free“ 
steht. PETER PELZIG 


COMMUNITY-HUNTER BEI: 
www.computerbase.de 
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Bücher mit Erfolgsgarantie 


HARDWARE IM LANGZEITTESTEH 


Zalman Heatpipe ZM80A-HP 


DAUERTEST: Start: 10.02.2003 


PRAXIS 


Ende: 2105.2003 


Zalman hat Ende 2002 eine 
passive Kühllösung auf den 
Markt gebracht, die selbst 
mit damaligen High-End- 
Grafikkarten wie Geforce4 
Ti-4600 und Radeon 9700 
Pro funktionierte. 


er großen Wert auf ei- 
nen leisen PC legt und 
dabei auf eine schnelle 


Grafikkarte im System nicht ver- 
zichten möchte, kommt momen- 
tan um die passive Kühllösung 
auf Basis der Heatpipe-Techno- 
logie von Zalman nicht herum. 
Aber ist diese Lösung auch für 
den Dauerbetrieb empfehlens- 
wert? 


» Installation erfordert Geduld 


2) Mögliche Probleme 


Die Zalman ZM80A-HP habe 
ich bei einer Geforce4 Ti-4600 
und einer Radeon 9700 Pro im 
Betrieb. Bei diesen Grafikkarten 
gab es bei der Montage keine 
Probleme, da hier die beiden 
notwendigen Bohrungen neben 
der GPU vorhanden sind. Beim 
Umbau der Grafikkarte habe ich 
mich größtenteils an die eng- 
lische Anleitung gehalten, bei 
der auf 17 Seiten die Montage 
mit zahlreichen Bildern erklärt 
wird. Der Zeitaufwand für die 
Heatpipe-Montage nimmt etwa 
30 bis 60 Minuten in Anspruch. 
Detaillierte Informationen sowie 
Tipps zum Umbau finden Sie 
auch auf der Heft-CD von Aus- 
gabe 04/2003 in Form eines Vi- 
deos und eines Artikels, der zu- 
dem in Ausgabe 12/2002 abge- 
druckt wurde. 


Die beiden großen Kühlflächen 
bei der Zalman-Heatpipe sind 
recht groß, bei manchen Main- 
boards kann in Verbindung mit 
bestimmten Prozessor-Kühlkör- 
pern der Platz eng werden. 
Mein MSI 845PE Max ist von 
dieser Problematik glücklicher- 
weise nicht betroffen, allerdings 
muss der erste PCI-Slot unter 
dem AGP-Steckplatz aufgrund 
der Abmessungen der Heatpipe 
frei bleiben. Außerdem baue ich 
die Grafikkarte nun grundsätz- 
lich aus, bevor ich zu einer 
LAN-Party fahre. Grund: Die 
Grafikkarte hat mit der ZM80A- 
HP ein Vielfaches an Gewicht 
zugenommen. Die Wärmeleit- 
paste trägt entscheidend zur 
Kühlung des Grafikchips bei. 
Sie sollten nach etwa sechs Mo- 
naten prüfen, ob die Paste nicht 


schon verdampft ist, und nach 
zwölf Monaten den Kühler de- 
montieren und die Wärmeleit- 
paste komplett erneuern. Auch 
wichtig: Lassen Sie beim Aus- 
bau Vorsicht walten, da die 
Kühlerkonstruktion unter Span- 
nung steht und sich durch un- 
sachgemäßen Ausbau verzieht. 


22 Heatpipe im Praxistest 


Sowohl mit der passiv gekühl- 
ten Geforce4 Ti-4600 als auch 
mit der Radeon 9700 Pro hatte 
ich über mehrere Monate hin- 
weg keinerlei Stabilitätsproble- 
me. Und das, obwohl mein 
Gehäuse über eine Dämmung 
verfügt und die Gehäuselüfter 
nur mit 7 Volt Spannung betrie- 
ben werden. Bei der Radeon 
9700 Pro erhitzt sich der Zal- 
man-Kühlkörper bei 3D-An- 
wendungen auf rund 61 Grad 


o 
Die Heatpipe kühlt selbst 3D- 
Karten mit 9700 Pro und Ti-4600. | 
Für 9800 Pro und FX 5800 ist sie 

| nicht geeignet. | 


Celsius. Zum Vergleich: Rade- 
on-9700-Pro-Grafikkarten mit 
Referenzkühler erhitzen sich auf 
etwa 52 Grad Celsius. Wichtig: 
Die ZM80A-HP kühlt aus- 
schließlich den Grafikchip, 
wenn Sie zusätzliche Speicher- 
kühler verbauen wollen oder 
schon welche auf der Grafik- 
karte haben, müssen diese mit 
0,5 cm sehr flach sein. 


Э) Fazit: Zalman Heatpipe 


Die Zalman ZM80A-HP ist ideal 
für Low-Noise-PCs und mit ei- 
nem Preis von ca. 25 Euro ein 
echtes Schnäppchen, wenn man 
als Alternative beispielsweise ei- 
ne Wasserkühlung in Betracht 
zieht. Einzig die Gehäuselüf- 
tung sollte nicht völlig vernach- 
lässigt werden, damit es zu kei- 
nem Hitzestau kommt. 

DanıeL WAADT 


Heatpipe 
Flüssigkeit in einem Rohr 


WAS 
IST? 


wird abtransportiert. 
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verdampft, aufgenommene Hitze 


Wärmeleitpaste 


Wärmeleitendes Material, das 
Unebenheiten zwischen Wärme- 


quelle und Kühler ausgleicht 


Wärmeleitpad 

Wärmeleitpads leiten die Wärme 
meist schlechter ab als Wärme- 
leitpaste. 


GPU 

Steht für „Graphics Processing 
Unit“ und ist der eigentliche 
Grafikchip auf der Grafikkarte. 
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“И m FREEWARE-PROGRAMME 


Die besten 
rreeware-Programme 


CD Burner 


АР Pro 


ouale Kostenloses Brennen 


Lieber eine gute Kopie als 
eine schlechte Eigenentwick- 
lung: So oder ähnlich könnte 
das Motto der Entwickler von 
CD Burner XP Pro gelautet 
haben. 


D Burner XP Pro er- 
innert auf den ersten 
Blick an Aheads Nero 


Burning Rom. Jedoch kostet das 
vollwertige Brennprogramm 
keinen Cent und ist Freeware. 
Zudem ist die Software mit ei- 
ner Größe von knapp acht Me- 
gabyte erfreulich klein. Bei ge- 
nauerer Betrachtung vermisst 
man jedoch einige nützliche 
Features, die man von Nero ge- 
wohnt ist. So dürften besonders 
unerfahrene Anwender einen 
Wizard vermissen, der ihnen bei 
grundlegenden Einstellungen 
vor dem Brennen hilft. Auch er- 


fahrene Anwender müssen ge- 
nau hinschauen. Nicht alle But- 
tons sind selbsterklärend, eine 
intuitive Bedienung fehlt. So 
ist beispielsweise der Button 
„Brennen“ nicht sofort erkenn- 
bar. 


Ansonsten bietet das Programm 
die üblichen Features einer 
Brennsoftware. Es kopiert kom- 
plette CDs und erstellt oder 
brennt ISO-Images nach dem 
ISO9660- und Joliet-CD-Format. 
Die Software unterstützt die 
Burn-Proof-Technologie und er- 
laubt vor dem eigentlichen 
Brennvorgang ein Test-Brennen. 
CD-RWs können formatiert, 
Multi-Session-CDs erzeugt wer- 
den. Nicht unterstützt wird das 
Brennen von DVD-Rs und DVD- 
RWs. Weniger nützlich sind die 
Funktionen Disc-Information 


110 


und CD-Recorder-Information. 
Mehr als Angaben zum Fas- 
sungsvermögen des CD-Roh- 
lings oder zu den unterstützten 
Brenngeschwindigkeiten Ihres 
Laufwerks dürfen Sie nicht er- 
warten. Auf einem Windows- 
ME-System stürzte CD Burner 
gelegentlich beim Beenden ab. 
Die eigentliche Funktion wurde 
dadurch nicht gestört. Auf Sys- 
temen mit Windows 2000 und 
XP trat das Problem nicht auf. 
Für WAV-Dateien ist ein Nor- 
malizer integriert, mit dem Sie 
mehrere WAV-Dateien mit un- 
terschiedlicher Lautstärke auf 
einen einheitlichen Lautstärke- 
pegel regulieren können. 


Das Programm liegt nur in eng- 
lischer Sprache vor, unterstützt 
aber – anders als der Name ver- 
muten lässt — neben Windows 


XP auch alle anderen Windows- 
Versionen wie 98, ME, NT und 
2000. Damit Sie das Programm 
nutzen können, muss Ihr CD- 
Brenner unterstützt werden, ei- 
ne Kompatibilitätsliste finden 
Sie unter WEBCODE 229D. Dort 
sind auch inkompatible Modelle 
aufgeführt. Mittlerweile finden 
sich auch einige DVD-Brenner 
auf dieser Liste CD Burner 
unterstützt aber nur deren CD- 
R-/CD-RW-Fähigkeiten. Im Pro- 
gramm integriert ist eine On- 
line-Update-Funktion, mit der 
Sie nach einer aktualisierten 
Version suchen können. 

DANIEL HOFMANN 


Webseite: WEBCODE 22A2 


Fazit: Als Freeware-Brennprogramm ausgezeichnet. 
Werden weitere Features integriert, ist es eine erns- 
te Konkurrenz zu kostenpflichtigen Produkten. 
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PROGRAMMOBERFLACHE | Der Look erinnert stark an Nero. Die Buttons könnten 
aussagekräftiger sein, eine intuitive Handhabung fehlt. 
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[CD-RECORDER-INFORMATION| Der Buffer- Underrun- Schutz wird vom Programm 


unterstützt - vorausgesetzt der Brenner bietet diese Option. 
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FREE WARE- PROGRAMME Ж 


Incredimail Хе 


VORTEIL: герр Mail-Programm 


жүр 
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Outlook und Co. waren gestern! Steigen 
Sie um auf Incredimail Xe und bringen 
Sie mit 3D-Animationen und Voice- 
Messages etwas Schwung in den lang- 
weiligen Mailverkehr. 


as Mailprogramm Incredimail finan- 
D| ziert sich über das Einblenden von 
Werbebannern. Eine Registrierungsgebühr 
beim Hersteller entfernt diese lästigen 
Fenster. Die Benutzeroberfläche erinnert 
stark an Outlook, Umsteiger kommen 
schnell mit dem Programm zurecht. Der 
eigentliche Vorteil von Incredimail liegt in 
der Freiheit, die sich dem Anwender bietet. 
So gestalten Sie Ihre Mails je nach Anlass 
seriös oder fröhlich. 


Anhand der mitgelieferten Style-Sets fin- 
den Sie für jeden Anlass den passenden 
Hintergrund. Weitere Sets finden Sie auf 
der Webseite des Herstellers. Für persönli- 
che Mitteilungen mit Sprachtext eignet sich 
der integrierte Voice-Recorder. Ansonsten 
gleicht der Client seinem Pendant aus dem 
Hause Microsoft. Die meisten Funktionen, 
die Sie von Outlook kennen, werden Sie 
auch hier finden – egal ob es sich um die 
Online-Signatur oder den Export des 
Adressbuches handelt. (dh) 


Wertung: Sehr gut 


Webseite: www.lncredimail.com/german/splash.html 


Fazit: Durch sein buntes Aussehen passt der gut gemachte Mail- Client 
ideal zu Windows XP. Outlook- Anwender werden sich sofort zurechtfin- 
den. Die bunten Mails heben sich von der biederen Konkurrenz ab. 
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Popwall+15 
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Immer mehr Webseiten finanzieren ihre 
Web-Präsenz durch nervige Werbeein- 
blendungen. Mit Popwall+ verhindern 
Sie, dass diese Popup-Fenster Ihre 
Internetleitung „verstopfen“. 


wi lästige Popup-Fenster loswerden 

will, sollte sich Popwall+ ansehen. 
Das Tool überwacht den Internet Explorer 
und vergleicht jedes neue Browser-Fenster 
mit einer Filterliste. Wird ein Werbefenster 
erkannt, wird dieses sofort geschlossen. Der 
Anwender kann die bereits vorhandene 
und umfangreiche Filterliste beliebig er- 
weitern. 


Das Programm kann automatisch beim 
Windows-Start mitgeladen werden. Über 
einen Schieberegler legen Sie fest, wie re- 
chenintensiv Popwall+ nach Werbefenstern 
sucht. Der Passwortschutz verhindert die 
unbefugte Benutzung. Neben der Überwa- 
chung des Internet Explorers schützt das 
Programm auch die Privatsphäre. Verlauf, 
Temporary Internet Files, Cookies und 
Adressen-History lassen sich mit einem 
Mausklick löschen. Neben der Funktions- 
vielfalt überzeugt Popwall+ besonders 
durch die übersichtliche Oberfläche - alle 
Optionen sind sofort erreichbar. (dh) 


Wertung: Sehr gut 


Webseite: www.rogasoft.de/popwall.htm 


Fazit: Popwall+ schützt Ihre Privatsphäre und verhindert, dass stören- 
de Werbefenster Ihr Surfvergnügen stören. Dank der guten Übersicht- 
lichkeit rundum gelungen. 


T-Geb 5.4 


VORTEIL: man sparen 


Die unüberschaubare Zahl von Anbietern 
erschwert es, den billigsten Netzbetrei- 
ber zu wählen. T-Geb hilft Ihnen bei der 
Wahl und kann dadurch Ihre Telefonkos- 
ten senken. 


it dem Telefongebühren-Rechner T- 

Geb ermitteln Sie den günstigsten Te- 
lefon-Anbieter für Telefon-Gespräche aus 
dem Festnetz, egal ob es sich um Inlands-, 
Auslands- oder Mobilfunk-Gespräche han- 
delt. Das Programm kann Ihre Gespräche 
und Telefongebühren grafisch darstellen, 
allerdings müssen Sie dafür jeden Telefon- 
anruf manuell eintragen — es sei denn, Sie 
benutzen die Windows-Wählhilfe. Zusätz- 
lich zum eigentlichen Programm benötigen 
Sie eine so genannte Tarifdatei. Sie enthält 
die Tarife aller Anbieter (sowohl bundes- 
weit als auch regional) in Deutschland. 


Anhand Ihrer Vorwahl erkennt das Pro- 
gramm, welche regionalen Anbieter Sie 
nutzen können. Erfasst sind sowohl Call- 
by-Call-Tarife als auch Preselection-Tarife. 
Auslandsgespräche werden ebenfalls be- 
rechnet. T-Geb enthält nicht die Tarife der 
Internet-by-Call-Anbieter. Die Benutzer- 
oberfläche ist etwas unübersichtlich ge- 
raten. (dh) 


Webseite: www.billiger-telefonieren.de 


Fazit: Wer Telefongebühren sparen will, braucht ein Programm wie T- 
Geb. Nur so können Sie den für Sie besten Tarif aus dem Tarif-Dschun- 
gel wählen. Die Übersichtlichkeit ist jedoch verbesserungswürdig. 
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E-MAIL| Beim Verfassen von E-Mails haben Sie de 
Wahl aus einer Vielzahl von Styles und Smileys. 


www.pcgameshardware.de 


FILTERUSTE] FILTERLISTE] Popwall+ „kennt“ bereits eine Reihe v von 
Popup-Fenstern und führt diese in einer Filterliste. 
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ANBIETER| Die Programmoberfläche ist überladen, 
viele Optionen sind nicht sofort verständlich. 
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== 0105 BRENNEN 


Woran denken Sie als 
Erstes, wenn Sie den 
Begriff „DVD-Brenner“ 
hören? Den meisten 
werden wohl sofort 
Sicherheitskopien der 
DVD-Sammlung für 
Freunde und Verwandte 
in den Sinn kommen. 
Dabei können DVD- 
Brenner mit Video-DVDs 
kaum etwas anfangen - 
wir machen für Sie den 


Praxischeck. 


ast täglich erreichen die 
Redaktion Anfragen 
dieser Art: Ich möchte 


mir einen DVD-Brenner kaufen. 
Welches Format ist für meine 
Ansprüche das richtige? Kann 
ich mit einem DVD-Brenner 
Sicherheitskopien meiner DVD- 
Sammlung anfertigen, und 
wenn ja, wie? Brauche ich für ei- 
nen DVD-Brenner auch ein spe- 
zielles DVD-Brennprogramm? 
Wir haben diese Fragen für Sie 
gesammelt und werden sie in 
diesem Praxisartikel zum Thema 
DVD-Brenner beantworten. 


22 Typ-Beratung DVD- 
Brenner: Teil 1 


Auch wenn der Name anderes 
vermuten lässt: Mit den bekann- 
ten und beliebten Video-DVDs 
haben DVD-Brenner eigentlich 
überhaupt nichts zu tun. Geräte, 


wie sie heute am Markt verfüg- 
bar sind, wurden nur entwi- 
ckelt, um bequem große Daten- 
mengen sichern zu können. Die- 
se Brenner sind somit in erster 


Linie reine Datenbrenner, deren 
einziger Vorteil die große Spei- 
cherkapazität der verwendeten 
Medien ist. Diese größeren Da- 
tenmengen werden mittlerweile 
auch von privaten Nutzern be- 
nötigt: Ein Backup einer aktu- 
ellen Windows-XP-Installation 
mit allen wichtigen Programmen 
bringt es ohne Probleme auf vier 
Gigabyte oder mehr. Zudem 
sorgen hochauflösende, digitale 
Kameras und Camcorder für im- 
mer größere Datenberge, die ge- 
sichert werden wollen. Die An- 
schaffung eines DVD-Brenners 
ist also in erster Linie sinnvoll 
für Anwender, die mit Daten- 
mengen arbeiten, die über das 


Fassungsvermögen einer CD-R 
(rund 700 MByte) deutlich hi- 
nausgehen. 


In diesem Zusammenhang soll- 
ten Sie auch einen Blick auf das 
Preis-Leistungs-Verhältnis der 
Rohlinge werfen: Ein normaler 
CD-R-Rohling kostet zurzeit im 
Schnitt 50 Cent. Das macht pro 
100 MByte Daten ungefähr 7,1 
Cent. Ein halbwegs günstiger 
DVD-Rohling mit 4,7 Gigabyte 
kostet aktuell um die vier Euro – 
umgerechnet sind das 8,5 Cent 
für 100 MByte. Hochwertigere 
DVD-Rohlinge, beispielsweise 
für 4fach-DVD-Brenner, kosten 
noch deutlich mehr: Ab 5,50 Eu- 
ro bekommt man solche Rohlin- 
ge – 100 MByte kosten somit 
über 11 Cent. Betrachtet man zu- 
sätzlich die Anschaffungspreise 
(60 bis 70 Euro für einen guten 


DVD-Brenner 
Brenner-Software 
DVD-Rohlinge 


AND 


e 
E 
Е 
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CD-Brenner, mindestens 250 Eu- 
ro für einen guten DVD-Bren- 
ner) liegt die gewöhnliche CD-R 
zumindest bei der Preis-Leis- 
tungs-Wertung momentan noch 
deutlich vor der DVD. 


2) Typ- Beratung DVD- 
Brenner: Teil 2 


Bleibt die interessante Frage 
nach dem Kopieren von Video- 
DVDs: Mit den heute am Markt 
verfügbaren DVD-Brennern 
können Sie keine Eins-zu-eins- 
Kopien von solchen DVDs ma- 
chen - aktuelle Video-DVDs 
besitzen gleich mehrere Schutz- 
mechanismen, die einen einfa- 
chen Kopiervorgang, wie man 
ihn von der Audio-CD kennt, 
verhindern. Aktuell gibt es nur 
ein Verfahren, um Video-DVDs 
zu kopieren: Mit speziellen Pro- 
grammen können Sie die Bild- 


DVD 


WAS 
Ka 
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Digital Versatile Disk; CD-ähnlicher 
Datenträger mit hoher Speicher- 
kapazität (4,7 bis 7 GByte Daten) 


Kilobyte 

Ein Kilobyte sind 1024 Byte. 
Oft werden nur 1000 Byte als 
Rechengrundlage verwendet. 


DVD-R/RW, DVD+R/RW 
Unterschiedliche DVD- Standards 
für beschreibbare DVD- Medien - 
nicht zueinander kompatibel 


DVD-R(A), DVD-R(G) 

Formate bei DVD-R-Brennern, die 
zum Schutz von Urheberrechten 
eingeführt wurden 
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und Toninformationen auslesen 
und als Image auf Ihrer Fest- 
platte speichern. Diese Daten 
können Sie dann mit dem PC 
komprimieren und nachbearbei- 
ten. Aus dem editierten Material 
kann man dann mit einem ent- 
sprechenden Brennprogramm 
eine neue Video-DVD brennen. 


2) Eine Frage des Formats 


Wenn Sie sich für einen DVD- 
Brenner entschieden haben, 
bleibt die Frage nach dem rich- 
tigen Format: Aktuell gibt es drei 
verschiedene Systeme am Markt. 
Etwas angestaubt und kaum 
noch empfehlenswert ist die 
DVD-RAM. Der größte Nachteil: 
Die Medien sind meistens umge- 
ben von so genannten Cartridges 
- ähnlich wie die Gehäuse bei Di- 
sketten. Damit ist die DVD-RAM 
inkompatibel zu vielen gängigen 
DVD-Leselaufwerken. 


Bleiben noch DVD-R/RW und 
DVD+R/RW: DVD-R ist ein 
Standard, der im so genannten 
DVD-R-Book festgelegt ist. Er 
wird unterteilt in DVD-R(G) 
und DVD-R(A). Das G steht 
dabei für General Use – solche 
Brenner arbeiten mit Wellenlän- 
gen von 650 Nanometer und 
erzeugen Medien, die zu al- 
len aktuellen Leselaufwerken 
(DVD-ROM) kompatibel sind. 
DVD-R(A)-Laufwerke arbeiten 
mit einer Wellenlänge von 635 
Nanometern - auch diese Bren- 
ner erstellen Medien, die in al- 
len DVD-ROM-Laufwerken les- 
bar sind. Der große Unterschied: 
DVD-R(A)-Laufwerke können 
DVD-R(G)-Medien kopieren – 
andersherum funktioniert das 
nicht. Frei im Handel sind des- 
wegen nur DVD-R(G)-Laufwer- 
ke zu bekommen, da mit diesen 
Laufwerken keine kopierge- 
schützten DVD-R(A)-Medien 
kopiert werden können. DVD- 
R(A)-Brenner kommen prak- 
tisch nur in professionellen 
Produktionsstudios zum Ein- 
satz — die Geräte sind extrem 
teuer und im Einzelhandel 
kaum erhältlich. 


Das DVD+R/RW-Format wurde 
von einer Allianz von Herstel- 
lern wie Dell, Hewlett Packard 
und NEC ins Leben gerufen. 
Technisch unterscheidet sich der 
Standard nur in Kleinigkeiten 
von DVD-R/RW: DVD+R/RW- 
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Brenner haben kleine Vorteile 
bei wiederbeschreibbaren Me- 
dien – die Medien können 
partiell beschrieben werden. Da- 
durch ist der DVD+RW-Stan- 
dard optimal in digitalen Video- 
rekordern einsetzbar und auch 
Features wie das von CD-RW- 
Brennern bekannte Mount Rai- 
nier sind mit diesen Brennern 
realisierbar. Wichtig für Sie als 
Endkunde: DVD-R/RW und 
DVD+R/RW unterscheiden sich 
nicht im Endergebnis — beide 
Standards erzeugen Medien, die 
in allen aktuellen Lesegeräten 
(DVD-ROMs und DVD-Player) 
erkannt und gelesen werden. In- 
kompatibilitäten sind die abso- 
lute Ausnahme und können 
meistens mit einem Firmware- 
Update behoben werden. Beim 
Kauf können Sie also nach den 
angegebenen Geschwindigkei- 
ten und dem Preis entscheiden. 


22 DVD- Brennen іп der Praxis 


Praktisch alle bekannten Brenn- 
programme unterstützen in den 
aktuellen Versionen DVD-Bren- 
ner. Das wohl populärste Brenn- 
programm ist Nero Burnig Rom 
in der Version 5.5. Bevor Sie sich 
an einen ersten Brenntest mit 
Ihrem neuen DVD-Brenner ma- 
chen, sollten Sie überprüfen, ob 
Sie die aktuelle Version von 
Nero besitzen — der Hersteller 
Ahead-Soft bringt regelmäßig 
kleinere Updates der Version 5.5 
auf den Markt. Ein guter Praxis- 
tipp: Laden Sie die aktuelle Trial- 
Version direkt von der Webseite 
des Hersteller (www.nero.com) 
und aktivieren Sie diese Version 
dann mit dem Schlüssel Ihrer ge- 
kauften Version. 


Das Brennen einer Daten-DVD 
unterscheidet sich praktisch 
nicht vom Brennen einer Daten- 
CD: Wählen Sie einfach im Fens- 
ter „Neue Zusammenstellung“ 
den Punkt „DVD-ROM (ISO)“ 
und klicken Sie dann auf die 
Schaltfläche „Neu“ – danach 
steht Ihnen ein Datenfenster zur 
Verfügung, in das Sie einfach 
per Drag & Drop die zu bren- 
nenden Daten übertragen. Wich- 
tig in diesem Zusammenhang: 
Auf eine DVD passen deutlich 
mehr Daten als auf eine CD. Es 
empfiehlt sich deswegen immer, 
die Daten auf der Festplatte 
zwischenzuspeichern – achten 
Sie auch auf die Einstellungen 
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FORMATE | Die Unterschiede zwischen DVD-R/RW und DVD+R/RW sind nur 
gering - allerdings sind sie nicht kompatibel zueinander. 


MultiSpin 


Internal DVD+RW drive ND-1090 


ND- 090 | Aktuelle 4fach- DVD-Brenner bekommen Sie ab 250 Euro - im Bild 
unsere aktuelle Preis-Leistungs-Empfehlung von NEC. 


r pree 


WEBSEITE | Auf www.nero.com bekommen Sie immer die aktuelle Nero- Version. 
Diese können Sie mit einem älteren 5.5-Versionsschlüssel aktivieren. 
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NERO 5.5 | In der aktuellen Nero- Version 5.5 sind alle wichtigen DVD- Brenn- 
funktionen (DVD- ISO, Video- DVD) enthalten. 
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EINSTELLUNGEN | DVD-Projekte benötigen deutlich mehr Plattenspeicher als CD- 


Projekte. Beachten Sie das beim Konfigurieren des Cachespeichers. 


für den Cachespeicher in Ihrem 
Brennprogramm. Da Sie unter 
Umständen mehrere Gigabyte 
zwischenspeichern müssen, set- 
zen Sie den Pfad unter „Einstel- 
lungen“ - „Cache Speicher“ auf 
eine Festplatte mit entsprechend 
freien Ressourcen. Bei der Da- 
tenzusammenstellung gibt es 
noch einen weiteren wichtigen 
Punkt zu beachten: Die Herstel- 
ler von Brennern und Rohlingen 
„flunkern“ bei der Angabe der 
Kapazitäten – als Basis werden 
1.000 Byte als ein Kilobyte ver- 
wendet, eigentlich sind aber 
1.024 Byte ein Kilobyte. Somit 
beträgt die Gesamtkapazität 
nicht 4,7 Gigabyte, sondern nur 
knapp 4,4 Gigabyte — wenn Sie 
Ihre DVD „überladen“, kann es 
zu Fehlbrennungen kommen. 
Der Akt des Brennens ist relativ 


simpel: Wählen Sie die maxi- 
male Geschwindigkeit aus und 
starten Sie den Brennvorgang. 
In unseren Praxischecks konn- 
ten wir bei Daten-DVDs keine 
Qualitätsunterschiede zwischen 
den verschiedenen Geschwin- 
digkeiten ausmachen. Sie kön- 
nen also immer mit maximaler 
Leistung brennen. Vorausset- 
zung sind allerdings entspre- 
chende High-Speed-Rohlinge 
und eine aktuelle Firmware für 
Ihren Brenner – überprüfen Sie 
regelmäßig die Webseite Ihrers 
Brennerherstellers auf entspre- 
chende Updates. 


22 Video-DVDs brennen 


Bevor Sie sich überhaupt mit 
dem Brennen von Video-DVDs 
näher beschäftigen, sollten Sie 
einen wichtigen Punkt beachten: 


Mehr Licht! ` 
`  Hiob-End-Katticht 
Kathoden, Kabel, 
Window-Kits uvm 
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AUTHORING! Gute Authoring- Software wie der Videowave Movie Creator beinhaltet 


alle wichtigen Codecs und ein DVD-Brennmodul. 


Sie dürfen nur Material verwen- 
den, an dem Sie auch die ent- 
sprechenden Rechte haben. 
Wenn Sie für privat erstellte 
Video-DVDs Sequenzen oder 
sogar komplette Filme von ge- 
kauften oder geliehenen Origi- 
nal-DVDs verwenden, versto- 
ßen Sie gegen geltendes Ur- 
heberrecht. 


Wie schon anfangs erwähnt, gibt 
es einige Stolpersteine beim 
Video-DVD-Brennen: Wenn Sie 
eigene Video-DVDs beispiels- 
weise aus Urlaubsvideos erstel- 
len wollen, benutzen Sie am bes- 
ten eine so genannte Authoring- 
Software. Diese Softwarepakete 
enthalten alle benötigten Codecs 
und meistens auch ein Video- 
DVD-Brennmodul. Das hat den 
Vorteil, dass Sie sich praktisch 


Cold Cathode, 
` diverse Farben › 


um keine Details kümmern 
müssen, die Software legt alle 
benötigten Strukturen auf der 
DVD an und wählt Video-DVD- 
kompatible Bild- und Tonforma- 
te für Ihr Material. Problema- 
tisch wird es immer dann, wenn 
die Datenmengen die Kapazität 
einer DVD überschreiten. Für 
diese Aufgaben gibt es mittler- 
weile einige Tools, die mithilfe 
von Kompressionen größere 
Datenmengen auf eine DVD 
pressen können - allerdings 
müssen Sie dann eine schlechte- 
re Bildqualität in Kauf nehmen. 
Ähnliche Tools werden auch 
genutzt, um Video-DVDs mit 
mehreren Layern auf 4,7-Giga- 
byte-Rohlinge zu brennen — wie 
schon erwähnt, verstoßen solche 
Raubkopien gegen geltendes 
Urheberrecht. Kay BEINROTH 
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Saubern 


PC warten und 
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Verdreckte Lüfter in 


Staubigen Gehäusen 
können selbst den sta- 
bilsten PC zum Absturz 
bringen. Bitten Sie Ihren 
Rechner mit uns zum 


Frühjahrsputz! 


= chmutz und Staub sind 
| nicht nur der Feind je- 
2 des Allergikers, son- 


dern beeinträchtigen auch die 
Leistungsfähigkeit und Lebens- 
dauer von PC-Komponenten. 
Schmutz ist Gift für Lüfterlager, 
weil diese dadurch verstopfen 
oder trocken laufen, langsamer 
drehen und unnötig Krach ver- 
ursachen. Staub sammelt sich 
gerne in kleinen Kühlrippen von 
Grafikkarten- und CPU-Kühlern 
und vermindert deren Kühlleis- 
tung deutlich – Abstürze und 
verminderte Lebensdauer von 
Prozessoren sind die Folge. 
Aber was tun, um aus dem ver- 
winkelten High-End-Gerät den 
Schmutz zu entfernen, ohne da- 
bei teure Bauteile zu beschädi- 


gen? Unsere Schritt-für-Schritt- 
Anleitung soll Ihnen dabei hel- 
fen: Wir zeigen, wie Sie Ihren PC 
fachmännisch säubern. 


Schritt 1 Die Grundreinigung 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Mit einer Grundreinigung des 
Computers sollten Sie den Früh- 
jahrsputz beginnen. Dazu eignet 
sich ein Staubsauger mit einem 
Polsteraufsatz aus Plastik (Düse 
läuft spitz zu). Bei der Reini- 
gung mit dem Staubsauger soll- 
ten Sie die Bauteile aber nicht 
direkt berühren, da vor allem 
kleine Bauteile sehr empfindlich 
sind und durch Berührung ab- 
gebrochen werden können. Be- 
steht das Ende der Düse aus 
Metall, ist doppelte Vorsicht ge- 


boten: statische Elektrizität kann 
die Bauteile ebenfalls beschä- 
digen. Bevor Sie mit der Reini- 
gungsaktion beginnen, ziehen 
Sie am besten alle Stecker aus 
dem PC und schalten das Netz- 
teil aus. Fangen Sie oben im 
Tower an, den Staub und 
Schmutz auszusaugen — durch 
den Luftstrom fällt viel Staub 
nach unten. 


Schritt 2: Netzteil-Reinigung 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Im zweiten Schritt bauen Sie das 
Netzteil aus dem Gehäuse aus. 
Saugen Sie dann den gröbsten 
Schmutz mit einem Staubsauger 
heraus. Gehen Sie dabei mit 
dem Sauger so nah wie möglich 
an die Lüftungsschlitze und 


[тшщ Öl (WD-40) 


E Druckluft 

8 Wattestäbchen 

8 Graphit 

8 Wärmeleitpaste/Pad 


40 Minuten 


Lüftereinlässe des Netzteils. Um 
die festeren Schmutzreste zu 
entfernen, blasen Sie mit Druck- 
luft von allen Seiten kräftig in 
das Netzteil, anschließend sau- 
gen Sie die Schmutzreste mit 
dem Sauger aus. Ein sauberes 
Netzteil arbeitet aufgrund der 
besseren Kühlung übrigens effi- 
zienter als ein verschmutztes. 
Wenn sich Staub im Netzteil be- 
findet, kann es zu lokalen Hitze- 
staus kommen. Die empfind- 
lichen Bauteile werden dann zu 
heiß, was wiederum zu einer 
verkürzten Lebensdauer und ei- 
ner schlechteren Signalqualität 
des Netzteils führt. Natürlich 
kann man ein Netzteil besser 
reinigen, wenn man die Hülle 
entfernt. Wir raten dennoch da- 


Graphit 


WAS 
IST? 


114 PC Games Hardware | 07/2003 


Graphit (gibt es für etwa fünf 
Euro in jedem Baumarkt) eignet 
sich für quietschende Scharniere. 


WD-40 (Schmiermittel) 


Dieses Mittel auf Ölbasis eignet 
sich, um Lager zu ölen. Eine Dose 
kostet im Baumarkt sechs Euro. 


Gewebeband 

Dieses stabile Klebeband aus 
dem Bastelladen für zwei Euro 
klebt sehr gut und ist stabil. 


Druckluft 

Eine Dose Druckluft (400 ml) zur 
Reinigung kann man bei Conrad 
Elektronik für zwölf Euro kaufen. 
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von ab, da die Garantie bei ei- 
nem gebrochenen Siegel verfällt 
und die Bauteile in einem Netz- 
teil lebensgefährliche Spannun- 
gen führen können. 


Schritt 3: VGA-Kühler-Reinigung 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


nur Druckluft. Damit wird der 
Lüfter erst von oben angeblasen, 
anschließend wird der Staub 
von allen Seiten zwischen den 
Kühlrippen herausgeblasen. 


Schritt 5: Lüfterreinigung 
SCHWIERIGKEIT: FÜR FORTGESCHRITTENE 


Im Gegensatz zum Netzteil ist 
ein Grafikkartenkühler simpel 
aufgebaut, auf der Oberseite be- 
findet sich der Lüfter auf einem 
relativ kleinen Kühlblock. Bei 
ausgebauter Grafikkarte erreicht 
man die wichtigen Stellen ohne 
Probleme. Zur Reinigung reicht 
hier meist ein bisschen Druck- 
luft. Widerspenstiger Schmutz 
lässt sich darüber hinaus mit ei- 
nem Küchentuch beseitigen. Um 
den Zwischenraum der Kühlrip- 
pen von Schmutz und Staub zu 
befreien, nehmen Sie am besten 
Wattestäbchen und Fensterreini- 
ger. Drücken Sie aber nicht zu 
fest auf den Kühler, darunter be- 
finden sich die empfindlichen 
Bauteile der Grafikkarte. Wenn 
Sie den VGA-Kühler selber 
montiert und die Kontaktfläche 
mit Wärmeleitpaste behandelt 
haben, ist jetzt der geeignete 
Zeitpunkt, um die Paste auszu- 
tauschen. Durch Umwelteinflüs- 
se und das ständige Erwärmen 
und Abkühlen kann die Paste 
ausdünnen, dadurch verliert 
sie an Leistungsfähigkeit. Als 
Faustregel gilt: Sicherheitshal- 
ber einmal alle sechs Monate, 
spätestens aber alle zwölf Mo- 
nate die Wärmeleitpaste austau- 
schen. 


Schritt 4: CPU-Kühler-Reinigung 
SCHWIERIGKEIT: FÜR FORTGESCHRITTENE 


Um den Prozessor-Kühler ver- 
nünftig reinigen zu können, 
muss dieser ausgebaut werden. 
Das Problem hierbei ist das 
Kontaktmittel zwischen Kühler 
und Prozessor. Wenn Sie ein 
Wärmeleitpad verwenden, muss 
dieses nach dem Ausbau erneu- 
ert werden, verwenden Sie auf 
keinen Fall ein schon mal be- 
nutztes Раа – die Kühlleistung 
verschlechtert sich sonst stark. 
Auch Wärmeleitpaste muss 
nach dem Ausbau erneuert wer- 
den. Stellen Sie also vor dem 
Ausbau des Kühlers sicher, dass 
Sie ein neues Wärmeleitpad 
oder Wärmeleitpaste griffbereit 
haben. Aufgrund der engen Ab- 
stände zwischen den Kühlflä- 
chen eignet sich zur Reinigung 
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Die Lebensdauer von Lüftern 
beträgt in der Regel mehrere 
Jahre. Allerdings variiert diese je 
nach Qualität und verwendetem 
Lager. Gleitlager sind leiser als 
Kugellager, halten aber auch 
nicht so lange. Oft treten schon 
vor dem Ablauf der durch- 
schnittlichen Lebensdauer erste 
Probleme durch Unwuchten 
auf, verursacht durch Schmutz 
auf den Lüfterblättern. Vorbeu- 
gen können Sie, indem Sie den 
Lüfter alle zwei bis drei Wo- 
chen mit Druckluft reinigen. Die 
Entfernung von hartnäckigem 
Schmutz erfordert etwas mehr 
Aufwand, der Lüfter sollte nach 
Möglichkeit ausgebaut werden. 
Für die Reinigung der Lüfter- 
blätter nehmen Sie ein Küchen- 
tuch und Fensterreiniger. Sprü- 
hen Sie die Blätter einzeln an 
und reinigen Sie das Blatt sofort 
mit einem Tuch. Achten Sie da- 
rauf, dass kein Reinigungsmit- 
tel in die Elektronik oder in das 
Lager des Lüfters kommt. 


Schritt 6: Lüfterwartung 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Staub ist Gift für jedes Gleit- 
und Kugellager bei Gehäuse-, 
CPU- und Grafikkarten-Lüftern. 
Um das Kugellager nachzufet- 
ten, muss der Sticker auf dem 
Lager entfernt werden. Machen 
Sie dies vorsichtig, denn der 
Aufkleber wird später wieder 
benötigt, um das Lager zu 
schützen. Blasen Sie das Lager 
unbedingt mit Druckluft sauber; 
Staub bindet Öl, ohne Reini- 
gung wäre das Nachschmieren 
sinnlos. Festen Schmutz entfer- 
nen Sie am besten mit einem 
Wattestäbchen. Ein kleiner Trop- 
fen des Schmiermittels auf der 
Achse reicht völlig aus. Drehen 
Sie den Lüfter einige Male, da- 
mit das Öl schneller in das La- 
ger einzieht. Säubern Sie jetzt 
das Plastik rund um das Lager 
von etwaigen Ölresten, da sonst 
der Aufkleber nicht mehr hält. 
Sollte der Sticker bei der Repa- 
ratur kaputt gegangen sein, 
reicht auch ein Streifen breiter 
Tesafilm. 


STAUBSAUGER Saugen Sie mit einem Polsteraufsatz (Plastik) die 


ш Der grüne Bereich verstaubt 
kaum und braucht nur mit einem 
Lappen gereinigt zu werden. 


E Die gelben Zonen verstauben 
schnell und sollten alle zwei Wo- 
chen gereinigt werden. 


E An diesen Stellen sammelt sich 
viel Staub, die Leistung der Kompo- 
nenten wird stark beeinträchtigt. 


1 STAUBFÄNGER Die größten Staubfänger in diesem PC sind rot 
markiert, hier sollten Sie regelmäßig reinigen! 


größten Flächen im PC von oben nach unten ab. 


Sonstige Reinigung 


NETZTEIL Mit eine 


m Staubsauger und Druckluft lässt sich das 
Netzteil reinigen, ohne es öffnen zu müssen. 


3 | A CPU-/VGA-LÜFTER Bei diesen Komponenten ist viel Finger- 
spitzengefühl erforderlich. 


<р A 


8 
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== PC REINIGEN 


Settings: XP 2600+, Asus A7N8X (Nforce2), Ati 
Radeon 9700 Pro, zwei Gehäuselüfter auf sieben 


PC- Reinigu ng Watt heruntergeregelt 
Vorher/ Nachher LEGENDE Optimierter 


PC 


LAUTSTÄRKEENTWICKLUNG и dB(A) алд 
0 0 20 30 40 50 

27 

28 

TEMPERATURENTWICKLUNG °Celsius «555558 
0 0 20 30 40 50 
BE A0 
Ч 
[FAZIT | Man sieht, dass durch die Reinigung Temperatur- und Lautstärkeentwicklung deutlich re- 


A 


duziert worden sind. Ohne Staubschutz würde der Computer sogar noch ein Grad Celsius kühler laufen. 


6 LÜFTERLAGER Unter dem Sticker befindet sich das Lüfter- 
lager, welches mit Öl (WD-40) neu geschmiert wird. 


9 SCHARNIER Mit der Zeit fangen Scharniere an festzulaufen. Mit 
Graphit kann man sie wieder gängiger machen. 


Optimieren 
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4 WÄRMELEITPASTE Säubern Sie vor dem Auftragen Kühler und Рго- 
zessor, damit die neue Paste optimal wirken kann. 


7 STAUBSCHUTZ Mit einem zurechtgeschnittenen Nylonstrumpf kön- 
nen Sie den Lüfter mit einem Staubschutz versehen. 


Schritt 7: Staubschutz 1 
SCHWIERIGKEIT: FUR FORTGESCHRITTENE 

Um den PC künftig vor Staub 
und Schmutz zu schützen, gibt 
es zwei Möglichkeiten, die zu- 
sammen einen recht guten Wir- 
kungsgrad erreichen. Alle Ge- 
häuselüfter, die Luft in den PC 
blasen, müssen dazu mit einem 
Staubschutz versehen werden. 
Bei manchen Gehäusen wie dem 
Xaser III von Thermaltake ist 
dieser Staubschutz schon vor- 
handen. Fehlt dieser, kann er 
mit einem einfachen Nylon- 
strumpf aus Muttis Sockenkiste 
selbst gebaut werden. Dazu le- 
gen Sie den Lüfter auf ein Stück 
Nylon und schneiden etwa zwei 
Zentimeter mehr aus, als Sie 
für den kompletten Lüfter benö- 
tigen. Befestigt wird das Nylon 
dann an dem äußeren Steg, so- 
mit kann es nicht unbeabsichtigt 
an den Lüfter kommen und die- 
sen blockieren. Zur Befestigung 
eignet sich Isolierband oder 
normaler Tesafilm. Ideal ist es, 
wenn der Tesastreifen zur Hälfte 
das Nylon und zur Hälfte den 
Rahmen des Lüfters bedeckt. 
Um den Staubfilter zusätzlich 
abzusichern, sollten Sie ein 
Gummiband um den Lüftersteg 
spannen. 


Schritt 8: Staubschutz 2 
SCHWIERIGKEIT: FUR FORTGESCHRITTEN 

Die zweite Staubschutzmaßnah- 
me hängt ab von der Luftmenge, 
die in den Tower gesaugt und 
aus ihm herausgeblasen wird. 
Stellen Sie sich dazu einen 
Schuhkarton vor, an dessen 
beiden Längsenden jeweils ein 
baugleicher und regelbarer 80- 
mm-Lüfter sitzt. Einer bläst, der 
andere saugt. Im Deckel des 
Kartons sind zusätzlich viele 


kleine Löcher. Bei gleicher Leis- 
tung wird die Luft (samt Staub) 
eingesaugt und fast vollständig 
auf der anderen Seite ausgebla- 
sen. Ein Staubschutz am Einlass 
macht hier Sinn. Wenn der bla- 
sende Lüfter mit mehr Leistung 
arbeitet als der saugende und 
mehr Luft hinein- als hinausge- 
langt, ist ein Staubschutz eben- 
falls effektiv. Schlecht sieht es 
aus, wenn mehr Luft aus dem 
Tower herausgesogen wird, als 
der blasende Lüfter hineinbla- 
sen kann. In diesem Fall wird 
zusätzlich Luft durch die klei- 
nen Löcher angesaugt und der 
Tower verstaubt, da hier kein 
Staubschutz vorhanden ist. In 
diesem Zusammenhang spricht 
man auch von Unter- oder Über- 
druck. Als zweite Staubschutz- 
maßnahme empfehlen wir des- 
halb einen leichten Überdruck: 
Lassen Sie mehr Luft in den 
PC, als hinausgelangen kann. 
Die Luftmenge balancieren Sie 
entweder über Lüftersteuerun- 
gen oder schlicht über die Zahl 
der Lüfter (zwei blasen, einer 
saugt). 


Schritt 9: Scharniere 

SCHWIERIGKEIT: FUR FORTGESCHRITTENE 
Manche Gehäuse wie beispiels- 
weise das CS-601 haben Schar- 
niere und Laufwerksbefestigun- 
gen. Zur Pflege und für einen 
leichteren Lauf behandeln Sie 
diese am besten mit Graphit. 
Der Vorteil von Graphit gegen- 
über Öl besteht in der geringen 
Verschmutzung der Bauteile 
und des Gehäuses, da Graphit 
im Gegensatz zu Öl nicht tropft. 
Bei der Anwendung reicht es, 
eine geringe Menge auf die 
übereinander reibenden Flächen 
aufzutragen. LARS CRAEMER 
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LESERAKTION aa 


d 
PRAXIS 


en 


Der Problem-Rechner 


DRAM Clock го! 


DRAM Clock PCI CLK x4 


SDRAM CAS Latency Time 2.5 
DRAM Burst Length 8 


DRAM Queue Depth 4 level 
DRAM Command Rate 


| DRAM Clock 


PCI CLK x4 ..... 
| PCI СІК 85 ..... 


CH SPEICHERTAKT Das BIOS bietet zwar die PC333-Option, die PC266- 
Module verkraften dies aber nicht und quittieren somit den Dienst. 


Phoenix - AwardBI10S 
VIA OnChip 


AC97 Audio 
Onboard Audio Codec 
MC97 Modem 


Auto 
Enabled 
Auto 


MAINBOARD-DEFEKT Das veraltete Mainboard mit KT266A-Chipsatz 
hatte entweder einen defekten AGP- oder RAM-Steckplatz. 


KÜHLERTAUSCH Den ursprünglichen Alukühler (rechts) haben wir für 
bessere Kühlleistung durch ein Modell mit Kupfer (links) ersetzt. 
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2 ONBOARD-SOUND Obwohl der PC eine PCI-Soundkarte hat, ist der On- 
board-Sound im BIOS aktiviert. Das führte zu Konflikten. 


Ј eden Monat prüfen wir an dieser Stelle einen zickigen 


Leser-Rechner auf Herz und Nieren. Wir zeigen Ihnen 


Schritt für Schritt, wie wir die Fehler gesucht und an- 


schließend behoben haben. 


tändige Abstürze und 
extrem schlechte Per- 
formance machten den 


Leser-Rechner von Maximilian 
Sedlak praktisch unbrauchbar. 
Die Fehlersuche war alles ande- 
re als einfach. 


Schritt 1 Analyse des Rechners 
SCHWERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


In dem Rechner kommt als Pro- 
zessor ein Athlon XP 2000+ auf 
einem Gigabyte 7УТХЕ+ mit 
KT266A-Chipsatz von VIA zum 
Einsatz. Die CPU wird dabei 
von einem Falconrock gekühlt. 
Die zwei 512-MByte-DDR-Spei- 
chermodule sind mit 7ns Zu- 
griffszeit spezifiziert und als 
PC266-tauglich ausgewiesen — 
so ist leider nur ein maximaler 
Speichertakt von 133 MHz mög- 
lich. Die Grafikausgabe des PCs 
übernimmt eine Ati Radeon 
8500 mit 64 MByte Speicher und 
aktiver Kühlung. 


Schritt 2: BIOS und Windows 
optimieren 

SCHWIERIGKEIT: FÜR PROFIS 

Obwohl im Rechner eine Sound 
Blaster Live! als PCI-Soundkarte 
eingebaut ist, ist im BIOS 
des Mainboards der Onboard- 
Sound aktiviert. Dies führt zu 
einer Hardware-Überschneidung 
und ist eine potenzielle Fehler- 
quelle. Oft startet ein System 
mit dieser Fehlkonfiguration 
mitten im Betrieb neu oder 
bleibt in einer Soundschleife 
hängen. Zu erkennen ist der 
doppelte Soundchip auch am 
gelben Ausrufezeichen im Gerä- 
temanager des Betriebssystems. 
Folglich schalteten wir den 
Onboard-Chip im BIOS ab, um 
Probleme zu vermeiden. Ein 
Treibercheck im Betriebssystem 
brachte einen hoffnungslos ver- 
alteten VIA-Chipsatz-Treiber zum 


Vorschein, den wir auf die aktu- 
elle Version 4.46 aktualisierten. 


Schritt 3: Gegenmaßnahmen 
SCHWIERIGKEIT: FUR FORTGESCHRITTENE 
Obwohl wir alle BIOS-Einstel- 
lungen auf Stabilität optimiert 
haben, stürzte das Betriebsys- 
tem beim Ausführen von Battle- 
‚field 1942 weiterhin ab. Der Aus- 
tausch von Grafikkarte, Spei- 
cher und Netzteil gegen qualita- 
tiv hochwertigere Komponenten 
brachte keine Besserung. Als 
letzte Möglichkeit zogen wir 
einen Hardware-Defekt des 
Mainboards in Betracht, da 
selbst die perfekte Konfigura- 
tion des gesamten Systems kei- 
ne Besserung brachte. Wir 
tauschten das Mainboard test- 
weise gegen ein AK77-333 von 
Aopen mit VIA-KT333-Chip- 
satz. Leider lief Windows XP da- 
nach nicht mehr, die notwendi- 
ge Neuinstallation konnten wir 
aus Zeitgründen nicht durch- 
führen. Folglich führten wir die 
Reparaturfunktion über die In- 
stallations-CDs aus. Nach der 
Reparatur und dem erneuten 
Test aller Einstellungen und 
Treiber konnten wir endlich ein 
stabiles System vorweisen. Den 
vorhandenen Kupferkühler ha- 
ben wir zusätzlich noch gegen 
ein Modell mit Kupferkern (Fal- 
con Rock II) getauscht, um eine 
bessere Kühlung zu erreichen. 


Schritt 4: Fazit 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Selbst aktuelle Treiber und mo- 
derate Einstellungen bringen 
nichts, wenn ein Hardware-De- 
fekt vorliegt. In Kombination 
mit alten Treibern und der Fehl- 
konfiguration des BIOS hat die- 
ser Defekt den PC praktisch un- 
brauchbar gemacht. 

LARS CRAEMER 
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Sound Blaster im Test 
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Creatives Sound-Blaster-Serie gehört zu den beliebtesten 


in der Spielergemeinde. Treiberprobleme brachten die 


Karten allerdings immer wieder in Verruf. Wie sieht die 


aktuelle Treibersituation bei SB-Karten aus? 


Blaster-Familie in zwei 


| ktuell wird die Sound- 
große Gruppen unter- 


WEBSEITE| Auf de.europe.creative.com bekommen Sie alle aktuellen Treiber für 
die unterschiedlichen Sound-Blaster-Karten. 
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INKLUSIVE | In den SB-Live!-Treiberpaketen sind die wichtigsten Applikationen 
enthalten - ab der Audigy-Serie hat Creative diesen Service eingestellt. 


Settings: Athlon XP 2000+, Abit NF7 
(Nforce2), Geforce4 Ti-4200, 256 MByte DDR- 
RAM, Windows ХР 5Р1 FSAA und AF aus 


SB Audigy 2 


EAX-HD-Leistung 
Audigy-Serie 


LEGENDE 
UT-2003-ENGINE BOTMATCH ASBESTOS FPS BESSER 
20 30 40 


0 10 
EAX HD Performance Beta-Treiber К 


Aktuelle Audigy-Treiber (9.5.2003) i 


Original Audigy-Treiber 
g ду 33 


FAZIT. Das EAX-HD-Performance-Beta-Paket ist deutlich schneller als der offizielle Treiber, 
Performancejunkies dürfen zugreifen, im Test gab es keine Stabilitätsprobleme, 


Settings: Athlon XP 2000+, Abit NF7 
(Nforce2), Geforce4 Ti-4200, 256 MByte DDR- 
RAM, Windows ХР SP1 FSAA und AF aus 


EAX2-Leistung 
SB Live! LEGENDE 


UT-2003-ENGINE BOTMATCH ASBESTOS ЕР5 255555 
20 30 40 
37 


0 10 
Aktuelle SB-Live!-Treiber (24.7.200) 


Windows XP Original-SB-Treiber 3 


FAZIT Der Windows-interne SB-Livel-Treiber ist deutlich langsamer als der aktuelle Treiber 
von der Herstellerwebseite - ein Update ist also Pflicht. 
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teilt: Die topaktuellen Serien ar- 
beiten mit Audigy-Prozessoren. 
Die etwas ältere, aber immer 
noch weit verbreitete Live!-Serie 
arbeitet mit dem Soundchip 
EMUI10K1. Praktisch auf der Su- 
che nach dem richtigen Treiber: 
Fast alle Soundkarten aus der 
gleichen Prozessorfamilie arbei- 
ten mit dem gleichen Treiber. 


їз Audigy und Audigy 2 


Bei der Treiberinstallation der 
Audigy-Serie geht nichts ohne 
die Original-Treiber-CD, die Sie 
zu der Karte dazubekommen. 
Mit dieser CD müssen Sie die 
Karte das erste Mal installieren. 
Für die Audigy-Serie bietet Cre- 
ative keine Installationsdateien, 
sondern nur noch Updates on- 
line an - wer seinen Datenträger 
verlegt oder beschädigt, muss 
eine neue CD ordern. 


Nach der Originalinstallation 
haben wir einen ersten Trei- 
bercheck durchgeführt: Unsere 
Audigy-2-Karte zeigte trotz ei- 
nes veralteten Treibers keine 
Kompatibilitäts- oder Stabilitäts- 
probleme. Um einen ersten Refe- 
renzwert zu bekommen, haben 
wir die Karte per UT 2003-En- 
gine auf ihre EAX-Performance 
überprüft. Zum Vergleich haben 
wir dann das aktuelle Update 
von der Creative-Webseite auf- 
gespielt. Mit dem Driver Pack 3 
(ab Windows 98 SE) vom 
9.5.2003 sollen einige kleine 
Kompatibilitätsprobleme beho- 
ben und die EAX-Performance 
verbessert worden sein. Unser 
Praxischeck bestätigte das: Im 
Test zeigte die Karte bei gleich 
bleibender Klangqualität satte 
neun Prozent mehr Leistung. 


Aktuell bietet Creative noch ein 
spezielles EAX-Beta-Treiberpa- 
ket an, das in erster Linie auf 
bessere EAX-HD-Performance 
getrimmt wurde. Im Test konnte 
das Treiberpaket diese Vorgabe 
voll erfüllen: 9 Prozent mehr 
Leistung gegenüber der aktuel- 
len Treiberversion und stolze 18 
Prozent gegenüber der Original- 
installation sprechen eine deut- 
liche Sprache. 


») SB- Live!- Serie 


Creative setzt verstärkt auf das 
WDM-Treibermodell — aus die- 
sem Grund erscheinen für die 
Auslaufserien nur noch aktuali- 
sierte XP- und 2000-Treiber. Für 
unseren Praxistest haben wir ei- 
ne SB Live! 5.1 unter Windows 
XP überprüft: Windows XP ver- 
fügt von Haus aus über einen 
passenden WDM-Treiber – der 
allerdings mit 1. Juli 2001 datiert 
ist. Auf der Webseite wird ak- 
tuell ein Live-Driver-Unipack 
vom 10.3.2003 zum Download 
angeboten. Vorteil gegenüber 
der Audigy: Die Live!-Treiber- 
pakete beinhalten noch die 
wichtigsten Applikationen wie 
AudioHQ. Der im Unipack 
enthaltene Treiber ist vom 
24.7.2002. Im Praxistest erwies 
sich der Treiber als schnell: Die 
EAX-Performace war deutlich 
besser — satte zwölf Prozent lie- 
gen zwischen dem veralteten 
XP-Treiber und dem Unipack. 


2) Fazit: Aktuell ist schneller 


Alle getesteten SB-Treiber hat- 
ten einen beachtlichen Einfluss 
auf die Gesamtperformance bei 
Computerspielen – entsprechen- 
de Updates sind unerlässlich, 
um nicht wertvolle Rechnerres- 
sourcen zu verschwenden. Alle 
Treiberpakete finden Sie auf un- 
serer Heft-CD. Kay BEINROTH 
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Alles zum Kauf: Die bes- | 


te Hardware Seite 98 


К SN Kä 
Ki 
d cf s å 
"CH, CA 
Ki, 
NW 

о, 0 

м 
& Ж 
e 


Chipsatz-Tuning leicht 
gemacht KL? 
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Es ist nicht leicht, einen AMD- 
Rechner perfekt einzustellen. 15 
bedeutende Bugs gilt es zu um- 
schiffen, ein halbes Dutzend 
Faustregeln zu beachten. PC 
Games Hardware hat das 
ultimative Sockel-A-Kom- 
pendium erstellt. 


ш BIOS-Guides 
zu allen aktuellen Chipsätzen 


ш BIOS-Updates | 
für alle populären Hauptplatinen 
ER | Athlon-Kompatibilätsliste: 
ТЫЙ Wer kann деп XP3200+einsetzen? 

Athlon-Verlustleistung 
We viel Kühlung braucht die CPU? 


ш Chipsatz-Treiber 
ür alle aktuellen AMD-Chipsätze 


E 


ier von fünf PC- 
Games-Hardware- 
| ! Lesern besitzen einen 
Rechner mit AMD-Prozessor. 
Doch die Unsicherheit ist bei 
den meisten Anwendern groß: 
Einige kämpfen mit Stabili- 
tätsproblemen, andere lassen 
Potenzial brachliegen, wieder 
andere sind mit dem Feintu- 
ning ihres Rechners überfor- 
dert. Das jedenfalls belegt die 
Flut von Leser-Mails, die jeden 
Tag in der Redaktion eintrifft. 
„Mein Rechner läuft zu lang- 
sam“, „Welchen Prozessor 
kann ich maximal auf meine 
Hauptplatine stecken?” und 
„Wie kontrolliere ich, ob Twin- 
banking aktiv ist?” sind nur ei- 
nige der Fragen, die immer 
wieder gestellt werden. Wir 
haben die häufigsten Proble- 
me zusammengetragen und 
in diesen Sockel-A-Guide ge- 
packt – auf den folgenden 
Seiten finden Sie die besten 
Tipps zu allen gängigen Chip- 
sätzen, die gefährlichsten Bugs 
samt Lösungsmöglichkeiten 
und einen Leitfaden für die 
optimale Konfiguration. 


Ў? AMD-Rechner aufrüsten _ 

Die meisten Fragen betreffen 
die Aufrüstbarkeit älterer 
Sockel-A-Platinen. Grundsätz- 
lich gilt: Damit ein Prozessor 
eingesetzt werden kann, muss 
das Mainboard den FSB-Takt 
und die Prozessorspannung 
bereitstellen können. Und das 
klappt bei modernen Rech- 
nern immer seltener. Zwar 
existiert der Sockel A als Bin- 
deglied zwischen Hauptplati- 
ne und Prozessor schon fast 
drei Jahre, doch läuft kaum ein 
aktueller AMD-Prozessor auf 
älteren Mainboards. Vor allem 
der immer höhere Frontside- 
Bustakt macht älteren Chipsät- 


zen zu schaffen. Von ur- 
sprünglich 100 MHz hat AMD 
den FSB-Takt in den letzten 
Monaten zunächst auf 133 
MHz, dann auf 166 MHz und 
zuletzt auf 200 MHz ange- 
hoben (siehe Seite 38). Viele 
Hauptplatinen bieten zwar 
entsprechende FSB-Takte im 
BIOS-Setup an, doch in der 
Praxis versagen die Platinen 
den Dienst. VIAs älterer 
KT133-Chipsatz ist zum Bei- 
spiel offiziell nur bis 100 MHz 
FSB-Takt freigegeben. Einige 
Boards mit diesem Chipsatz 
bieten FSB-Takte bis 166 MHz 
im BIOS an, in der Praxis 
ist aber bei etwa 110 MHz 
Schluss. 


22 Neue Prozessoren, neue 
Kompatibilitäts-Probleme ` 
Ähnlich ist die Lage bei ak- 
tuellen Boards mit VIAs 
KT333-, KT400- oder Nvidias 
Nforce2-Chipsatz. Fast alle 
Platinen bieten im BIOS die 
Option an, den Prozessor mit 
„200 MHz“ FSB-Takt zu takten 
— wer das aber tatsächlich pro- 
biert, sitzt meist vor einem 
dunklen Bildschirm. So gibt es 
nur eine sichere Möglichkeit, 
das eigene Mainboard zu prü- 
fen: Sehen Sie auf der Websei- 
te Ihres Mainboard-Herstellers 
oder in unserer aktualisierten 
Kompatibilitätsliste auf der 
Heft-CD nach, ob Ihr Wunsch- 
Prozessor unterstützt wird. 
Wird der neue Prozessor nicht 
unterstützt, sollten Sie besser 
auf das Upgrade verzichten. 
Zwar laufen einige Prozesso- 
ren tatsächlich auf nicht offi- 
ziell freigegebenen Boards, 
aber Spannungsregler könnten 
überlastet werden und im 
schlimmsten Fall Prozessor 
und Mainboard zerstören. 
CHRISTIAN GÖGELEIN 
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AMD-PROZESSOREN| Wer aufrüstet, sollte Nägel mit Köpfen machen: Ein Athlon 


XP 2000+wird am besten gleich durch einen ХР 3000+ersetzt. 


belle finden 


Aktuelle Kauftipps 


Welche Hardware macht keinen Ärger? In dieser Ta- 


Sie unsere aktuellen Kaufempfehlungen. 


“| Athlon ХР 2600+ WERTUNG 


f | 


= 
е 
IT 


d 7 Hersteller: АМО E Web: www.amd.de Ausstattung: - 
8 FSB-Takt: 166 MHz DDR "L2-Cache: 256 kByte Eigenschaften: - 
8 Chipkern: Thoroughbred В 8 Preis: са. 70 Euro | Leistung: à 


8 Fazit: Derzeit bestes Preis- Leistungs- Verhältnis bei 
den AMD- Prozessoren GESAMT 


{A7N8X Deluxe V 2.0 WERTUNG 


{ | T Hersteller: Asus E Web: www.asuscom.de 


Ausstattung: 11 


8 FSB-Takt: 200 MHz DDR 8 Speicher: DDR400 Eigenschaften: 14 


E Chipsatz: Nforce2 8 Preis: са. 50 Euro Leistung: 1 


E Fazit: Unsere aktuelle Referenz unter den Sockel- A- 
Hauptplatinen GESAMT 


"1 K7N2 Delta-L WERTUNG 


=| ` Hersteller: MSI 8 Web: www.msi-computer.de 


Ausstattung: 18 


8 FSB-Takt: 200 MHz DDR 8 Speicher: DDR400 Eigenschaften: 14 


E Chipsatz: Nforce2 8 Preis: ca. 100 Euro Leistung: 20 


E Fazit: Preiswerte Sockel-A-Platine mit Nforce2-Chip- 
satz. Schnell und stabil. 


GESAMT 


PC3200 WERTUNG 


8 Hersteller: Samsung 8 Web: www.samsung.com |Ausstattung: 2,8 


E Takt: 200 MHz DDR 8 CAS-Latenz: СЇЗ Eigenschaften: 15 


E Ausführung: Single Sided 8 Preis: ca. 55 Euro Leistung: 16 


E Fazit: Preiswerter High-End- Speicher mit beachtli- 
chem Übertaktungspotenzial 


GESAMT 


SLK900 U WERTUNG 


8 Hersteller: Thermalright 8 Web: www.caseking.de | Ausstattung: 2,1 


E Sockel: SockelA/478 ` Lautst.: 38 dB(A)/D V Eigenschaften: 2,0 


E Geeignet bis: XP 3200+ ` Preis: ca. 70 Euro Leistung: 15 


H Fazit: Derzeit leistungsstärkster Sockel- A- Kühler; 
muss mit dem Board verschraubt werden. GESAMT 


8 Hersteller: Aerocool = Web: www.pc-icebox.de Ausstattung: 18 


E Sockel: SockelA/370 8 Lautst.: 52 dB(A)/D V Eigenschaften: 2,2 


E Geeignet bis: XP 3200+ 8 Preis: ca. 60 Euro Leistung: 18 


E Fazit: Leistungsfähiger Sockel- A- Kühler, leider ist 
der Lüfter im D. Volt. Betrieb sehr laut. 


GESAMT 


WERTUNG 
Ausstattung: 19 


С52001р 
E Hersteller: Chieftec ` Web: www.chieftec.com 


E Material: Blech Gewicht: 6 kg Eigenschaften: 2,1 


H Montageplätze (5,25-, 3,5-2011): 8/6 Leistung: 19 


E Fazit: Solider Allzweck-Tower mit genügend Platz für! 
Laufwerke. Gute Wärmecharakteristik 


GESAMT 
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Ob Aufrüster oder Neukäufer - beim Bau eines AMD- 


Rechners müssen Bastler einige wichtige Punkte beach- 


ten. PC Games Hardware hat die besten Tipps zu Kauf 


und Konfiguration zusammengetragen. 


iele Besitzer eines 
Sockel-A-PCs planen 
derzeit eine Aufrüs- 


tung Ihres PCs. Kein Wunder, 
AMD hat die Prozessorpreise 
teils drastisch reduziert. 


2 Upgrade sinnvoll? 


Grundsätzlich gilt: Ein Sprung 
von weniger als 300 Quanti- 
speed-Punkten (z. B. von XP 
2000+ auf XP 2200+) macht sich 
im Alltag kaum bemerkbar, bei 
500 Punkten arbeitet der Rech- 
ner spürbar zügiger und ab 
1.000 Punkten erkennt man den 
eigenen PC kaum wieder. Der 
Sprung von einem Athlon 1.400 
auf einen XP 2600+ lohnt sich al- 
so in jedem Fall, das Upgrade 
von einem 2400+ auf einen 
2600+ ist dagegen fast sinnlos. 
Die Rechnung „Höherer FSB- 
Takt gleich höhere Leistung” 
geht bei aktuellen AMD-Prozes- 
soren nur bedingt auf - AMD 
rechnet den FSB-Vorteil schon 
in die Quantispeed-Namen ein, 
der XP 2600+ mit 166 MHz FSB- 
Takt läuft deshalb intern mit ei- 
nem langsameren Takt (2.083 
MHz) als der ХР 2600+ mit 133 
MHz FSB-Takt (2.133 MHz). 


Auch beim Mainboard-Upgrade 
sollten Aufrüster vorher genau 
nachrechnen. In der allgemei- 
nen Nforce2-Euphorie wird ger- 
ne übersehen, dass auch dieser 
Chipsatz Schwächen hat und 
nur unwesentlich schneller als 
zum Beispiel ein KT266A-Board 
ist. Die Tabelle rechts zeigt den 
durchschnittlichen Performance- 
Gewinn bei Spielen, wenn nur 
der Chipsatz getauscht wird 
(Standard-Qualität mit Athlon 
1000). Als Faustregel gilt: Bei 
mehr als zehn Prozent ist ein 
Plattformwechsel im Zuge des 
Prozessortausches sinnvoll. 


19 Kauftipps 


Bei den Chipsätzen ist Nvidias 
Nforce2 trotz einiger Schwä- 
chen (siehe Seite 104) unsere 
klare Empfehlung. Kein anderer 
Chipsatz ist derzeit schneller, 
keiner besser ausgestattet. Wer 
aufrüstet, sollte unbedingt auch 
die restlichen Komponenten 
prüfen. Möglicherweise konnte 
das alte Netzteil gerade noch ge- 
nug Saft für den XP 1800+ lie- 
fern, ist aber mit dem neuen XP 
2600+ überfordert. Wenn das 
Netzteil zu schwach ist, hat der 
PC typischerweise Probleme 
beim Kaltstart, seltener stürzt 
der Rechner bei 3D-Spielen ab. 
Die Watt-Zahl des Netzteils sagt 
übrigens kaum etwas über des- 
sen Leistungsfähigkeit aus, aus- 
schlaggebend ist die Leistung 
auf den einzelnen Schienen. Das 
Gerät sollte mindestens 20 Am- 
pere (besser: 25 A) auf 3,3 Volt 
und 30 Ampere (besser: 35 A) auf 
5 Volt liefern. Die Summe der 
auf beiden Schienen gleichzeitig 
lieferbaren Last (»Combined Po- 
wer«) sollte bei mindestens 180 
Watt liegen. Das Netzteil spielt 
auch im sensiblen Kühlsystem 
des AMD-PCs eine entscheidene 
Rolle. AMD empfiehlt ein Netz- 
teil mit Lüfteröffnung an der 
Unterseite (siehe Bild rechts un- 
ten). Dadurch wird die Hitze 
vom Prozessor effizienter abge- 
führt. Eine Lüfteröffnung an der 
Seite (Richtung Laufwerke) er- 
zeugt dagegen Turbulenzen und 
verschlechtert die Kühlleistung 
des PCs merklich. 


1 Kühl-Fragen 


Unerlässlich für einen stabilen 
Betrieb sind außerdem zwei Ge- 
häuselüfter; einer saugt von vor- 
ne Luft in den PC, der andere 
bläst sie auf der Rückseite unter 
dem Netzteil nach außen. Für 
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PRAXIS 


die Prozessorkühlung sollten 
Sie eine leistungsstarke Kühler- 
Lüfter-Einheit und - natürlich – 
Wärmeleitpaste verwenden. 
Unsere aktuelle Referenz heißt 
„Arctic Silver 3“, ein PDF des 
Tests aus der Ausgabe 06/2003 
finden Sie auf der Heft-CD. Als 
Prozessorkühler empfehlen wir 
den Thermalright SLK900 U - 
dieser muss allerdings mit dem 
Mainboard verschraubt werden. 
Nicht jede Platine bietet die pas- 
senden Bohrungen. Alternativ 
empfehlen wir den Aerocool 
Deep Impact ME Ed., der für 
alle Prozessoren bis zum XP 
3200+ geeignet ist. Dieser Pro- 
zessor produziert derzeit die 
meiste Hitze: 76,8 Watt wollen 
über den Kühler abgeführt wer- 
den! Eine Energieverbrauchs- 
Liste aller Athlon-XP-Prozesso- 
ren finden Sie ebenfalls auf der 
Heft-CD. 


39 Speicher-Fallstricke 


Markenspeicher sollte mittler- 
weile eine Selbstverständlich- 
keit sein. Doch immer noch 
erhalten wir Briefe von verzwei- 
felten Lesern, die über Abstürze 
mit billigem Noname-Speicher 
klagen. Die häufigsten Sympto- 
me von schwächelndem RAM: 
„Einfrierende” Bildschirme 
(„Freezes“), Blue Screens (meist 
„Invalid Page Fault“) oder de- 
fekte  Registrierdatenbanken 
beim Rechnerstart. Deshalb un- 
ser eindringlicher Rat: weg mit 
dem Noname-Speicher! Guten 
Markenspeicher gibt es schon ab 
50 Euro (Infineon, DDR333, 256 


MByte). Idealerweise steckt nur 
ein einzelnes, einseitig bestück- 
tes („single sided“) Speichermo- 
dul im Rechner; damit erhält 
man die bestmögliche Stabilität 
bei maximalem Übertaktungs- 
potenzial. Bei Nvidias Nforce- 
Chipsätzen müssen Anwender 
aber mindestens zwei Module 
einsetzen, um den schnellen 
„Iwinbank“-Betrieb zu aktivie- 
ren. Beide Speicherriegel sollten 
identisch sein, damit es nicht zu 
unnötigen Latenzen kommt. 
Drei Module bremsen den Chip- 
satz wieder leicht. Es gibt üb- 
rigens auf den meisten Main- 
boards noch keine Möglichkeit, 
zu kontrollieren, ob Twinbank 
tatsächlich aktiv ist. Lediglich 
das Asus A7N8X Deluxe zeigt 
mit der neuesten BIOS- 
Version eine entsprechende 
Meldung beim Rechnerstart. Für 
alle anderen Platinen gilt: Nur 
die genaue Kontrolle der Spei- 
chersteckplätze hilft. 


2) Betriebssystemwahl 


Auf dem neuen PC sollte unbe- 
dingt ein aktuelles Betriebssys- 
tem installiert werden. Für 
Windows 98 ist die Zeit abgelau- 
fen – Microsoft hat den Support 
für das ehemals beliebteste Be- 
triebssystem eingestellt. Mit 
dem Nforce2-Chipsatz gibt es 
nach Berichten vieler Leser teils 
enorme Probleme, vor allem mit 
dem Onboard-Sound. Leider 
laufen auch Windows 2000 und 
XP nicht immer reibungslos, da- 
zu mehr auf den folgenden zwei 
Seiten. CHRISTIAN GÖGELEIN 


Wann lohnt der Umstieg? 


Wer den Prozessor aufrüstet, tauscht meistens auch 
das Mainboard. Der Leistungsgewinn im Überblick. 


AMD-System E Upgrade sinnlos Upgrade lohnt sich bedingt IM Upgrade lohnt sich 
Upgrade auf 515 746FX VIA KT333 VIA KT400 VIAKT400A Nforce2 


VIAKTAOOA ш Г Е E E4% 
= ШАШ L Г Ei 80% 835% 
тү с L] L L ER% 83% 
чи ану EH% EB% EH% 
2 ШЕШ EH% ER% ER% |E% E5% 
МАО шке Sun шне ш+% 80% 
Чч о о вно аво вано во ан 
ш ER% шю? шю EH% E +2% 

VIAKTB3A 00, PAI E |m+B3% E +4% 


Wir testeten, wie hoch der relative Leistungszuwachs ist, wenn Sie nur das Main- 
board und gegebenenfalls den Arbeitsspeicher wechseln (hier: Athlon 1000). Bei 
schnelleren Prozessoren und RAM-Modulen ist der Gewinn ggf. noch größer. 
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KOMPATIBILITATSLISTE| Welcher Prozessor passt? Auf unserer Heft-CD finden 
Sie eine Liste mit annähernd 220 aktuellen Mainboards. 


Twinbank-Konfiguration 


Zwei Speichermodule müssen in die richtigen Slots ge- 
steckt werden, damit die Twinbank-Technik funktioniert. 


ME RICHTIG Die zwei Module 
Б. werden auf zwei Kanäle 


- = vertellt, 


e AUCH GUT Ein Modul muss 
5 5а іт separat stehenden Slot 
@ | stecken (hier: unten) 


FALSCH Wenn kein Modul 


m separat stehenden Slot 


Beim Nforce2 sollten maximal zwei Module auf die beiden Speicherkanäle verteilt wer- 


x steckt, klappt’s nicht. 


den. Bei einigen Platinen sind die idealen Slots farblich gekennzeichnet (hier: Leadtek). 
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Idealer Luftstrom 


80mm- ` 


Gehäuse 
Lüfter `` 


` ` 80mm- 
Einlass- 
—— Lüfter 


IDEALER LUFTSTROM| Die Luft sollte vorne am PC angesogen und hinten aus- 
geblasen werden. Idealerweise hat das Netzteil einen Lufteinlass am Boden. 
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BIOS und Treiber 


ser Def inel] «Enter? 
SDRAM CAS Latency 12T] conf ідш 
SDRAM RAS to CAS Delay [2T] [By SPD 
SDRAM RAS Precharge Delay [27] [User Di 
SDRAM Active Precharge Delay 1571 you to | 
System Performance Mode [Turbo] conf igu 
SDRAM Idle Timer Ifuto] ом. 
SDRAM Burst Length 1 8) 
Menory Turbo Mode [Enabled] 
DRAM Refresh Rate [By SPD) 
Graphics Aperture Size 1128МВ 1 
АСР Capability 14% Mode] 
Video Memory Cache Mode IUSUCJ 
М... Hain д4 cu агы тщз! аз лл 


Mit dem Zusammenbau der Hardware ist es bei mo- 


dernen Sockel-A-Rechnern nicht getan. Das BIOS will 


optimiert, die Treiber regelmäßig erneuert werden. 


Nehmen Sie sich Zeit dafür - die Mühe lohnt sich! 


des Computer-Systems. 


| as BIOS ist das Herz 
Hier werden alle zen- 


BIOS- SETUP 


allem das Speichertuning bringt zusätzliche Performance. 


Das BIOS ist die Schaltzentrale eines modernen Rechners. Vor 


BIOS-Schnelloptimierung 


Wer nicht in die Tiefen des BIOS abtauchen will, findet 
in unserer Schnellanleitung Konfigurationsvorschläge. 


Nvidia Nforce/ Nforce2 


Sicher Schnell PCGH Empfehlung 
AGP Fast Writes Disabled Enabled Disabled 
AGP Mode x 8x 8x Enabled 
AGP Aperture Size DM DM DM 
CAS Latency TCL 25T 2T Aggressive 
RAS to CAS Delay TRCD 4T 27 Aggressive 
RAS Precharge TRP 4T АЈ Aggressive 
Bank Active Time TRAS Ш 5T Aggressive 
CPU Interface Optimal Aggressive | Aggressive 
Memory Frequency By SPD Sync Sync 
System Performance Optimal Aggressive | Aggressive 
VIA KT400/KT333 
Sicher Schnell PCGH Empfehlung 
АСР Fast Writes Disabled Enabled Disabled 
AGP Mode K 8x Auto 
AGP Aperture Size DEM DEM 28M 
CAS Latency TCL 25T АЈ By SPD 
RAS to CAS Delay TRCD 3T 2T By SPD 
RAS Precharge TRP 3T 2T By SPD 
Bank Active Time TRAS 6T 5T By SPD 
Fast Read to Write Turnaround |Disabled Enabled Enabled 
Bank Interleaving Disabled 4 way 4 way 
SDRAM Command Rate JI T 2T (T bei KT400) 
Queue Depth 2 4 4 
Burst Length 4 8 8 
Active to Command 3T 2T 7 
Continous DRAM Request Disabled Enabled Enabled 
Delayed Transaction Disabled Enabled Disabled 
PCI Master Read Caching Disabled Enabled Disabled 
Sis 748/746/745/735 
Sicher Schnell PCGH Empfehlung 
AGP Fast Writes Disabled Enabled Disabled 
AGP Mode K 4x 4x 
CAS Latency Ha 2T 7 
RAS to CAS Delay TRCD 3T 2T Л 
RAS Precharge ТАР 3T Ш Ш 
DRAM Background Cycles Normal T Т 
LD-OFF DRAM RD/WR 2] T T 
RAS Pulse Width 6T 5T 5T 
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tralen Einstellungen vorgenom- 
men. Die wenigen Optionen, die 
der Anwender im BIOS-Inter- 
face zu sehen bekommt, sind 
zwar nur die Spitze des Eisbergs 
— doch sie bestimmen, ob Ihr PC 
flott und stabil arbeitet oder 
nicht. Sie gelangen bei fast allen 
modernen PCs ins BIOS, indem 
Sie beim Rechnerstart die Taste 
„Entf“ drücken (In seltenen Fäl- 
len „F1” oder „Strg“ + „Esc“). 
Grundsätzlich gilt: Laden Sie 
zunächst die Standard-Einstel- 
lungen („Load Setup Defaults”): 
Damit werden nicht nur etwai- 
ge Bitfehler im CMOS korri- 
giert, sondern auch Parameter 
auf „Schnell“ gesetzt, die im 
BIOS-Interface nicht zugänglich 
sind. 


2) BIOS- Features-Setup 


Im Menü „Advanced BIOS Fea- 
tures“ legen Sie fest, von wel- 
chem Laufwerk der Rechner 
starten soll. Dabei empfiehlt es 
sich, lediglich die System-Fest- 
platte (zum Beispiel НОРО) an- 
zugeben. So eliminiert man un- 
nötige Verzögerungen, wenn 
das System zuerst auf Diskette, 
CD-ROM oder Netzwerk nach 
einem Betriebssystem sucht. Ei- 
ne weitere Möglichkeit, den 
Rechnerstart zu beschleunigen, 
ist die Option „Quick Power On 
Self Test“. Damit zählt der Rech- 
ner die Speichermodule nur ein- 
mal durch und nicht mehrmals. 
„Book Up Floppy Seek“, der 
kurze Zugriff auf das Disketten- 
laufwerk, um zu prüfen, ob es 
angeschlossen ist, sorgt eben- 
falls nur für Lärmbelästigung 
und kann deaktiviert werden. 
Last but not least sollten Sie die 
Option „Init Display First” auf 


„AGP“ stellen, sofern Sie eine 
AGP-Grafikkarte verwenden. 
Standardmäßig ist hier „PCI“ 
eingestellt. 


їз Den richtigen Takt einstellen 


Im „Advanced Chipset”“-BIOS 
des Mainboards findet man im 
Normalfall eine Fülle an Op- 
tionen für die Northbridge-Pro- 
grammierung. Man kann hier 
den Takt des Frontside-Bus 
(FSB) festlegen („CPU External 
Freq.“ oder ähnlich). Wenn Sie 
zum Beispiel einen Athlon XP 
2700+ mit 2.167 MHz realer 
Taktfrequenz besitzen, so müs- 
sen Sie hier einen Takt von 166 
MHz einstellen. Sonst läuft Ihr 
Prozessor nur als Athlon XP 
2100+ mit 1.733 MHz, da die 
meisten Mainboards mit vorein- 
gestellten 133 MHz FSB ausge- 
liefert werden. Wenn Sie nicht 
übertakten wollen, lassen Sie die 
Option für den Multiplikator 
auf „Auto“. In der gleichen Me- 
nü-Übersicht können Sie auch 
die Taktfrequenz Ihres Speichers 
einstellen. Normalerweise soll- 
ten Sie Ihren Speicher mit jener 
Geschwindigkeit betreiben, für 
die er gebaut wur-de: Ein 
PC2100-Modul mit 133 MHz, 
ein PC2700-Modul mit 166 MHz 
oder ein PC3200-Modul mit 200 
MHz. 


39 Speicherfallen 


Es gibt allerdings Chipsätze, die 
Sie für optimale Geschwindig- 
keit anders konfigurieren soll- 
ten: Ein Mainboard mit Nforce2- 
Chipsatz zum Beispiel arbeitet 
am schnellsten, wenn Sie den 
Speicher synchron (,„100%” oder 
„Sync”) zum Frontside-Bus be- 
treiben! Setzen Sie beispiels- 
weise einen Athlon XP mit 133 
MHz FSB ein, dann sollten Sie 
auch Ihren Speicher mit 133 


www.pcgameshardware.de 


= ш AMD-GUIDE 


Anleitung: BIOS-Update 


Das BIOS- Update läuft nicht immer problemlos ab - 
unsere Schritt-für-Schritt- Anleitung hilft. 


1. Mainboard vorbereiten 
Wenn das Board einen cl 


J umper oder eine BIOS- «= ER ышы" 
Option namens „BIOS мы re 1169.3733.4391 default settir 
Wore D recommended. 
Update“ besitzt, dann гох сем Lasch 
ГА DH DH CPU Level 2 Cache ECC Check IBisabledi 
müssen Sie sie auf „EN- е Serisi зс ишме: 


15/2 Mouse Tunction Contro! Ifeto) 


abled“ setzen. Andern- ты тө текс Шыны 
falls wird das Mainboard „лл теа 


E Lë Device Coaf iguration 


das Update verweigern. ` 


Shadou Conf iguret ior 


2. DOS-Start vorbereiten 


Stellen Sie die Bootrei- 
henfolge im BIOS auf 
„A:“ oder „Floppy“. 
Speichern Sie die Än- 
derungen, erst dann 
können Sie den Rechner 
von Diskette starten. 


е 
Bt 


Z. ATAPI Ohn 
73. IM Hard Drive 
4. Other Boot Device 


Item 5 


th DVD-ROM SD-M) 


UU RTE 
Iäizahied) 


Boot Seq 


<Ester) 
Plug & Play 0,5 device, 
Beset Configuration Data 
t Vires Detection 
Quick Power On Seif Test 
Boot Up Floppy Seek | GIS 
үт m 


To selecı 
sequence 
бома arri 
move the 
list, or 
down the 


Disabled 
Legacy Floppy 
| LS-120 


Fell Screen Logo 


3. Update-Programm starten 


Starten Sie den PC von kn N BE 
Diskette und anschlie- Вана 
Rend das Programm Gm Version an ree ACPI BIOS Revision 1098 Beta 904 


BIOS Built Date 16/15/91 


für das BIOS-Update 
(awdflash, amiflash oder 
aflash, je nach Herstel- 
ler). Hier: aflash.exe 


Choose еве of the followings 
1. Save Current 8105 To File 
2. Update BIRS Imcluding Boot Block and ESCH 


Enter choice: Ц) 


4. Aktuelles BIOS sichern 


Sichern Sie das aktuelle m 


BIOS auf Diskette oder TEE 

Festplatte, um wieder carrent эз Version: asus РЗ-Р АСР 8105 Revision T 
darauf zurückgreifen zu rt 

können, sollte das neue enne Enter File Name to Save: oldbios.bin_ 

BIOS fehlerhaft sein 

oder nicht Ihren Erwar- 

tungen entsprechen. 


5. Neues BIOS aufspielen 


Spielen Sie das neue 
BIOS mithilfe des Datei- 
namens auf. Nach dem 
Neustart sollten Sie 

im BIOS die „Setup 
Defaults“ laden. 


Update BIOS including Boot Block and ESC) 
Flash Memory: SEEN 


Current BIOS Version: ASUS P3B-F ACPI 8103 Revision 1008 Bet, 
810$ Model KC st 
8105 Built Date 10/15/91 


Please Enter File Мате for МЕЙ BIOS: 1967 Ain 


Beachten Sie beim Update die Hinweise des Mainboard-Herstellers! Sie benöti- 
gen die BIN-Datei für den Mainboard-Typ (Revision beachten!) und ein Programm, 
welches das Update durchführen kann. Beide sind in der Download-Sektion des 
Board-Herstellers zu finden. Der sicherste Weg, ein BIOS-Update durchzuführen, 
ist immer noch eine MS-DOS-Bootdiskette. Formatieren Sie eine leere, intakte 
HD-Diskette als Bootdiskette und kopieren Sie die entpackten Dateien darauf. 
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MHz betreiben - selbst wenn Sie 
PC3200 RAMs für 200 MHz 
gekauft haben. Der Nforce2 ar- 
beitet sehr ineffizient, wenn Sie 
FSB und RAM asynchron zu- 
einander betreiben. Die höheren 
Latenzzeiten, die dadurch ent- 
stehen, heben den theoretischen 
Bandbreitenvorteil komplett 
auf. Dasselbe gilt für Ali- und 
Sis-Chipsätze. 


Auf Mainboards mit VIA-Chip- 
sätzen dagegen sieht es anders 
aus. Sie profitieren trotz asyn- 
chroner Taktung tatsächlich mi- 
nimal von höheren Speichertak- 
ten. Einzige Ausnahme: Wenn 
Sie ein Mainboard mit KT400- 
Chipsatz besitzen, sollten Sie 
das System nicht mit 133 MHz 
FSB und 200 MHz Speichertakt 
betreiben. Setzen Sie den Spei- 
chertakt auf 166 MHz herab, da 
dieser Chipsatz mit 133/166 
schneller arbeitet als mit 133/ 
200. Für Intel-Chipsätze gilt 
diese Einschränkung übrigens 
nicht. 


2) Keine Utopie: AGP DX nutzen 


Bei einigen Nforce2- und i845- 
Boards kann man den AGP-Port 
separat und unabhängig vom 
Frontside-Bus takten. Bis zu 100 
MHz (statt normalen 66 MHz) 
werden hier angeboten, was ei- 
ne AGP8X-Grafikkarte band- 
breitentechnisch in eine imagi- 
näre AGP12X-Karte verwandelt, 
sofern sie den Takt mitmacht. 
Wenn Sie nicht übertakten 
möchten, setzen Sie die Option 
auf „Auto“ oder „67 MHz“. 66 
MHZ, wie eigentlich spezifiziert, 
sollten Sie nicht wählen, da eini- 
ge Mainboards - vom Hersteller 
gewollt oder nicht — den AGP- 
Port dabei mit 82 MHz betrei- 
ben. Die „AGP Aperture“ sollte 
man für aktuelle Grafikkarten 
auf „128M“ oder höher setzen. 
Manche Mainboard-Hersteller 
empfehlen für Ihre Nforce2- 
Platinen „32M“, wenn eine Ati- 
Radeon-Grafikkarte im AGP- 
Slot steckt. Verwenden Sie diese 
Einstellung aber nur, wenn Sie 
Stabilitäts- oder Darstellungs- 
probleme (stotternde Darstel- 
lung, „Stuttering Bug“) bei Spie- 
len haben. 


Fast Writes sollten Sie deakti- 
viert lassen, da diese immer 
wieder für Stabilitätsprobleme 
verantwortlich sind und so gut 


wie keine spürbaren Leistungs- 
vorteile versprechen. 


22 Speicher perfekt einstellen 
Die Speicher- und S2K-Timings 
sind der Schlüssel für eine gute 
Konfiguration. Sie legen fest, 
wie lange die „Verschnaufpau- 
sen” zwischen den Speicherzu- 
griffen sein sollen. Gute RAM- 
Module können Sie mit kurzen, 
scharfen Timings betreiben, 
schlechte Module benötigen län- 
gere Wartezyklen. Die Parame- 
ter heißen Active Precharge 
Delay, RAS to CAS-Delay, RAS 
Precharge Delay und CAS La- 
tency. Wenn Sie auf Nummer 
Sicher gehen wollen, wählen Sie 
hier „By SPD“. Dann stellt das 
Mainboard jene Timings ein, die 
auf dem EEPROM für das Mo- 
dul vorgesehen sind. 


Wenn Sie ein Nforce2-Main- 
board besitzen, können Sie auch 
„Aggressive“ einstellen. Das 
macht fast jedes Markenmodul 
mit. Wenn Sie hochwertige Spei- 
chermodule gekauft haben, kön- 
nen Sie die Timings auch selbst 
einstellen und sich an schärfere 
Timings heranwagen. Tests ha- 
ben gezeigt, dass zum Beispiel 
der Nforce2-Chipsatz selbst bei 
DDR400-Betrieb mit sehr guten 
RAMs (zum Beispiel Corsair) 
noch mit 5-2-2-2 (obige Reihen- 
folge der Optionen) betrieben 
werden kann. 


39 Treiberhürden 


Neben einem optimierten BIOS 
ist es gerade bei AMD-Rechnern 
wichtig, dass sämtliche (Chip- 
satz-)Treiber aktuell und korrekt 
installiert sind. Wer ein älteres 
Mainboard auf Basis des AMD- 
760-Chipsatzes besitzt, muss 
sowohl AMD- als auch VIA- 
Treiber installieren — bei allen 
Mainboards wurde nämlich die 
761-Northbridge des 760-Chip- 
satzes mit der preiswerten VIA- 
VT82C686B-Southbridge kom- 
biniert. Korrekt wird also der 
AMD-AGP-Treiber und das 
aktuelle VIA-Hyperion-Paket 
mit Ausnahme des VIA-AGP- 
Treibers installiert. Auch beim 
Nforce2 gibt es einige Treiber- 
Fallstricke, mehr dazu auf den 
folgenden zwei Seiten. Achten 
Sie außerdem darauf, dass BIOS 
und Treiber stets aktuell sind. 
ROLAND NEUMEIER/ 
CHRISTIAN GÖGELEIN 
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Bugs, Tools und Patches 


Kaum ein aktueller Chipsatz kommt fehlerfrei auf 
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ш Prozessor identifizieren 
CPUID Prozessorkern 


Palomino (FSB 33) 
Palomino (FSB 133) 
Palomino (FSB 133) 
Tbred A (FSBB3) 

Tbred B (Е5В133/ 166) 
Barton (FSB166/ 200) 


Feck Pach O Piniol’ ТРО 


2277 


WCPUID| Das Tool Wcpuid (www.h-oda.com) zeigt Chipsatz („View" - „Chipset In- 


fo“) und Prozessorkern („View“ - „System Info“ - „TypeYType2“ - „CPUID") an. 


WPCREDIT | Mit Wpcredit lassen sich einzelne Chipsatz- Register umprogrammie- 
геп. So können Sie den 686- Southbridge- Bug manuell korrigieren (siehe Text). 


a | 
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GERATE- MANAGER| Auch Nvidias neuester IDE- Treiber 3.40 scheint noch nicht 


ausgereift, wir empfehlen den Standard- IDE- Treiber von Microsoft. 
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den Markt, auch für den Sockel A nicht. Wir zeigen 


die schlimmsten Stolpersteine. 


ehlerfreie Hard- oder 
Software gibt es nicht – 
nicht bei der Funktions- 


vielfalt aktueller Systeme. Aller- 
dings können Bugs, die bei der 
Entwicklung entdeckt werden, 
vom Hersteller umgangen wer- 
den („Workaround“). Das ge- 
schieht zum Beispiel durch spe- 
zielle BIOS-Programmierungen 
oder durch Anweisungen an 
Software- und Compiler-Ent- 
wickler, bestimmte Codefolgen 
nicht zu benutzen. 


22 Kunden müssen Hand anlegen 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 
Manchmal jedoch werden Bugs, 
die eigentlich vom Hersteller 
hätten ausgefiltert werden sol- 
len, erst beim Kunden entdeckt. 
Dann ist die Enttäuschung und 
der Ärger groß, erst recht, wenn 
es sich um gravierende Bugs 
handelt, welche die Datensicher- 
heit aufs Spiel setzen, wie 2001 
bei VIAs 686B-Southbridge-Bug. 
Aufgrund einer „Schwäche” 
in der PCI-Master-Verwaltung 
kann es zu einem Pufferüberlauf 
im KT133A-Chipsatz kommen, 
der zu defekten Dateien auf der 
Festplatte bei Kopiervorgängen 
führen kann — ein Super-GAU. 
BIOS-Updates, welche die kriti- 
schen Optionen „PCI Master 
Read Caching” und „Delayed 
Transaction” deaktivierten, 
schafften zum Teil Abhilfe. 


Wenn für ein Mainboard kein 
BIOS-Update mehr verfügbar ist, 
muss der Anwender selbst ran. 
In vielen BIOS-Versionen können 
die entsprechenden Optionen 
angewählt werden. Wenn nicht, 
sollten Sie den Chipsatz von 
Hand umprogrammieren. Mög- 
lich ist das mithilfe des Tools 
Wpcredit, welches wir bereits in 
einigen Ausgaben (zum Beispiel 
PCGH 03/2002) ausführlich vor- 


gestellt haben. Im Falle des VIA 
KT133A müssen Sie im Offset 
70h die Bits 1 und 2 auf null set- 
zen. Die Bits werden von rechts 
nach links gezählt. Ganz rechts 
in einem Offset befindet sich Bit 
0, ganz links Bit 7. Die Einstel- 
lungen mit Wpcredit sind nur bis 
zum nächsten Neustart aktiv. 
Um diese dauerhaft zu spei- 
chern, benötigen Sie das Tool 
Wperset. Dort können Sie hinter- 
legen, welche Register mit wel- 
chen Werten bei jedem Neustart 
des PCs belegt werden sollen. So 
hat der Southbridge-Bug keine 
Chance mehr. 


)) VIA-Ärgernisse 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Nicht immer müssen Bugs so 
schwerwiegend sein. Manchmal 
verursachen sie einfach nur 
Kopfschütteln, wie etwa der 
KT133A-Northbridge-Bug. Hier 
kann ein Anwender mit seinem 
System keinen Warmstart durch- 
führen, wenn die KT133A- 
Northbridge ein Stepping 
„1EA0” oder „,1EA4” trägt und 
ein Athlon-Prozessor mit 133 
MHz Frontside-Bus Dienst 
schiebt. Der PC friert beim Win- 
dows-Start unter Umständen 
einfach fest. Ein Kaltstart (Hard- 
ware-Reset) ist dagegen pro- 
blemlos möglich. Linderung 
kann eine Anhebung der System- 
spannung („VIO”) um ein bis 
zwei Zehntel Volt schaffen. Der 
ideale Weg führt aber nur über 
den Umtausch des Boards beim 
Händler – doch dafür dürfte es in 
den meisten Fällen zu spät sein. 
Ähnliche Zicken machten die äl- 
teren VIA-Chipsätze der KT133/ 
KT266-Serie mit den damals 
brandaktuellen Nvidia-Geforce- 
3-Grafikkarten. Der Rechner 
kann unter Windows XP auf- 
grund einer Überlastung der Me- 
mory Write Queue mit einem 
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PRAXIS 


Die wichtigsten Chipsatz-Probleme in der Übersicht 


Worauf müssen Besitzer eines Sockel-A-PCs achten? Welche Bugs sind die schlimmsten? Unsere Übersicht hilft: 


Alle Chipsätze 

Problem Symptome Betroffene Rechner Lösung Eingestuft als Info WEBCODE 
DirectX-Bug Spiele stürzen plötzlich ab Alle AMD-Rechner mit Windows XP Microsoft-Patch, Kritisch 22AH 

(Rückfall auf den Desktop) und DirectX 8.1 DirectX9-Update 

Large-Page-Bug Spiele stürzen ab oder frieren ein Alle AMD-Rechner mit Windows 2000 AMD- Patch (WEBCODE 22А) ) Sehr kritisch |22AK 
Nforce2 

Problem Symptome Betroffene Rechner Lösung Eingestuft als Info WEBCODE 

DE-Bug Probleme beim Brennen von CDs Alle Nforce2-Boards Standard-IDE-Treiber installieren Kritisch 2AT 

RAID- Bug Probleme mit Serial- ATA-RAID (Korruption) [PCs mit Abit-NF7-S-Board Treiber- Update Kritisch 22AR, UG 
BIOS- Bug Rechner startet nicht, wenn BIOS- Alle Nforce2- Boards BIOS- Update Unkritisch 22AW 

Einstellungen geändert wurden (manchmal: CMOS- Reset) 
USB- Bug USB- 11. Geräte funktionieren nicht USB- Geräte, vor allem MP3-Player Firmware- Upgrades, Kritisch 
und USB- Festplatten USB-2.0-Hub verwenden 

Sound- Bug Verzerrter, manchmal knacksender Sound [Alle Nforce2- Boards Treiber des Codec- Herstellers install. __|Unkritisch 22A6 
Nforce 

Problem Symptome Betroffene Rechner Lösung Eingestuft als Info WEBCODE 
Super-Stability-Mode [Rechner läuft zu langsam Alle mit minderwertigen Speichermodulen |Bessere/Single-sided Unkritisch 22А. 

Speichermodule einsetzen 

KT333/KT400 

Problem Symptome Betroffene Rechner Lösung Eingestuft als Info WEBCODE 
VIA- Burst-Bug Schlechte PCI- Performance VIA- Boards mit 8233A- Southbridge oder älter |ВІ05- Updates, RPP-Patch Unkritisch 229E, 229F 
Aperture- Size-Bug ` Becher läuft zu langsam PC mit Nvidia-Grafikkarte und VIA-Chipsatz |AGP Apert. Size auf = 28 MByte stellen* !Unkritisch 22AM 
KT266/A 

Problem Symptome Betroffene Rechner Lösung Eingestuft als Info WEBCODE 
Aperture-Size-Bug ` Becher läuft zu langsam PC mit Nvidia-Grafikkarte und VIA-Chipsatz (АСР Apert. Size auf >= 28 MByte stellen* |Unkritisch 22AM 
Infinite-Loop-Error (Bluescreen („Stuck in Device Driver“) Wiere VIA-Chipsätze mit Windows ХР Aktuellen Detonator +Patch installieren |Kritisch 22AN, 22AP 
KTB3A 

Northbridge-Bug Rechner hängt sich beim Neustart auf (Einige KTB3A-Revisionen (EA, IEA4) in Board umtauschen, I/O-Spannung Unkritisch 2296 

Verbindung mit FSBB3-Prozessoren leicht erhöhen 

Aperture-Size-Bug ` Becher läuft zu langsam PC mit Nvidia-Grafikkarte und VIA-Chipsatz ` AGR Apert. Size auf >= 28 MByte stellen* |Unkritisch 22AM 
Infinite-Loop-Error (Bluescreen („Stuck in Device Driver“) Wiere VIA- Chipsätze mit Windows ХР Aktuellen Detonator +Patch installieren, |Kritisch 22AN, 22AP 
VIA- Southbridge- Bug |Datenkorruption VIA- Chipsätze mit VT82C686B-Southbridge !BIOS-Update oder Wpcredit-Hack Sehr kritisch !22AU 
AMD 761 

Problem Symptome Betroffene Rechner Lösung Eingestuft als Info WEBCODE 
VIA-Southbridge-Bug_IDatenkorruption Chipsätze mit VT82C686B-Southbridge BIOS- Update oder Wpcredit- Hack Sehr kritisch |22AU 


* und/oder „Video BIOS Shadow“ auf „Disabled“ 


Bluescreen abstürzen. Der „Infi- 
nite Loop“ genannte Bug wird 
durch die aktuellen VIA-AGP- 
und Nvidia-Detonator-Treiber 
ausgemerzt. Ein ähnliches Mys- 
terium ist das Problem einiger 
VIA-Chipsätze mit der „AGP 
Aperture Size”. Nvidia-Grafik- 
karten können in ihrer Leistung 
stark einbrechen, wenn die 
„AGP Aperture Size“ im BIOS 
auf einen Wert kleiner „128M” 
eingestellt ist und zusätzlich 
„Video-Shadow” aktiviert ist. 
Anwender können den Bug 
leicht umgehen: Heben Sie die 
Aperture Size an und deaktivie- 
ren Sie das Shadowing. 


Э) PCI-Leistungseinbußen 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Leistungseinbrüche auf VIA- 
Chipsätzen müssen unter Um- 
ständen nicht nur 3D-Freaks hin- 
nehmen. Auch Kunden, die ei- 
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nen RAID-Controller in ihrem 
System einsetzen, werden mit ei- 
nem Chipsatz aus dem Hause 
VIA nicht immer glücklich. Auf- 
grund eines fehlenden PCI-Fea- 
tures („Bus-Parking”) und eines 
vergleichsweise simplen Bus-Ar- 
bitrierungsverfahrens kann die 
PCI-Leistung der VIA-Chipsätze 
bis einschließlich KT333 drama- 
tisch einbrechen, wenn ein Gerät 
den Bus bis an die Belastungs- 
grenze sättigt. 127 MByte/s soll- 
te der PCI-Bus theoretisch trans- 
portieren können - ein Wert, den 
schnelle RAID-Verbunde auch 
tatsächlich liefern können. Auf 
VIA-Chipsätzen stehen aber teil- 
weise nur 60 MByte/s zur Ver- 
fügung. Linderung schafft ein 
Patch namens „RPP“ (RAID Per- 
formance Patch) von VIA, der 
den Chipsatz umprogrammiert. 
Die Intervalle bis zum Wechsel 
der Master-Zugriffsrechte wer- 


den dabei so weit ausgedehnt, 
dass zumindest ansatzweise ein 
kontinuierlicher Datenstrom ent- 
stehen kann. Leider hat der Patch 
auch viele Nebenwirkungen. 
Wirklich gelöst wurde das Pro- 
blem erst mit der neuen South- 
bridge VT8235 des VIA KT400. 


D) Nforce- Fehler 

SCHWIERIGKEIT: FUR EINSTEIGER 

Doch nicht nur VIA-Chipsätze 
haben Fehler. Auch die ver- 
gleichsweise jungen Nvidia- 
Sprösslinge gehen mit ihren 
Kunden nicht gerade zimperlich 
um. Der Мїогсе1 stand wegen 
seiner vergleichsweise geringen 
Verbreitung im Schatten des öf- 
fentlichen Interesses — ein mög- 
licher Grund, warum Bugs nicht 
so stark an die Öffentlichkeit ge- 
treten sind. Sein „Superstability“ 
genannter Modus wurde von 
Nvidia als Feature verkauft, 


während neutrale Betrachter ihn 
eher als Unfähigkeit einstuften, 
kritische RAM-Module zu ver- 
walten. Hintergrund: Wenn der 
Nforcel-Chipsatz auf eine un- 
günstige Speicherkonfiguration 
stößt, bremst er die Timings der- 
art ein, dass Leistungseinbrüche 
im zweistelligen Prozentbereich 
zu verzeichnen sind. Abhilfe 
schafft nur die Verwendung von 
RAM-Modulen, die dem Nforcel 
genehm sind. 


її Treiber-Ärger beim Nforce2 
SCHWIERIGKEIT: FÜR FORTGESCHRITTENE 


Etwas anders sieht das beim 
Nforce2 aus. Der Chipsatz ist 
aufgrund seiner hohen Leis- 
tungsfähigkeit „Everybody’s 
Darling“ und entsprechend weit 
verbreitet. So kommt es, dass ei- 
nige typische Kinderkrankheiten 
deutlich zutage treten. Das 
meiste davon ist treiberbedingt. 
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So schalten Sie den 
APIC-Modus ab 


APIC-Modus abschalten: 

Das Abschalten des APIC-Modus kann einige Probleme des Nforce2-Chipsatzes 
indern (ruckelnder Mauszeiger, Audio-Knackser bei hoher Last). Vorsicht: Si- 
chern Sie vorher am besten die komplette Betriebssystem-Partition. In einigen 
sehr seltenen Fällen kann der PC nach der Umstellung nicht mehr starten. 
eng 

+9 Prozessoren 

1 d Systemgeräte 

+ > Tastaturen 

+ © USB-Controller 


шс 4 | GERÄTE-MANAGER Öffnen Sie den Geräte-Manager und 
SCHRITT klicken Sie auf „Computer“ - „ACPI Uniprozessor PC“. 


Hardwareupdate -Assistent 


Wählen Sie die Such- und Installationsoptionen. 


л zu wählen. Es wid 
tie ап besten entspricht 


WE 2 З TREIBER Wählen Sie іт anschließenden Dialog „Soft- 
can ZH ware von einer ...“ und dann „Nicht suchen, ...“. 


‘wählen Sie den Hersteller und das Modell der Hardwarekomponente, und klicken Sie auf 
"weiter", Klicken Sie auf "Datenträger", wenn Die über einen Datenträger verfügen, der 
den erforderlichen Treiber enthält. 


Kompatible Hardware anzeigen 


Modell SC 
SF ACPI-Multiprocessor-PC 


EF ACPI -Uniprozessor-PC 
Sc PS-Multiprozessor-PC 


Е Dieser Treiber ist digital signiert. 
Warum ist Treibersignierung wichtig? 


Datenträger... 


PRAXIS- ACPI-TREIBER Installieren Sie den Treiber „ACPI-PC (Ad- 
SCHRITT vanced Configuration And Power Interface)“. 


PRAXIS- BIOS Zuletzt schalten Sie im BIOS den APIC-Modus ab. Nach 
SCHRITT dem Neustart sollte der PC ohne APIC laufen. 
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Hier scheint Nvidia großen 
Nachholbedarf zu haben. Die 
Probleme führen von Fehlern 
beim Brennen von CDs (IDE/ 
SCSI Command Error) über ver- 
zerrende Soundausgabe bei der 
Verwendung des Nvidia-Audio- 
Treibers bis hin zu Datenkorrup- 
tionen mit dem auf vielen N- 
force2-Boards verlöteten Silicon- 
Image-SATA-RAID-Controller. 


Die Lösung bleibt vorerst noch 
dem Anwender vorbehalten. Den 
Nvidia-IDE-Treiber installiert 
man am besten gar nicht, bis eine 
ausgereifte Version erscheint. An- 
wender mit MCP-Southbridge 
(ohne „T”) verwenden statt des 
Nvidia-Treibers am besten den 
Treiber des Codec-Herstellers, 
meist ist das der Realtek ALC650 
(WEBCODE 22A6). Kunden mit 
MCP-T-Southbridge bleibt nichts 
anderes übrig, als auf einen neu- 
en Audio-Treiber zu warten oder 
eine „vollwertige“ Soundkarte 
wie die Sound Blaster Audigy 2 
einzusetzen. Die Datenkorruptio- 
nen des SATA-RAID-Controllers 
behebt ein Treiberupdate von 
Silicon Image. 


2) APIC-Probleme 
SCHWIERIGKEIT: FUR FORTGESCHRITTENE 


ware-Update durchführen oder 
einen USB-2.0-Hub vorschalten, 
der ein eigenes Taktsignal er- 
zeugt, welches die MCP-(T)- 
Southbridge verarbeiten kann 
(weitere Infos unter WEBCODE 
22A7). 


Э Betriebssystem- Bugs 
SCHWIERIGKEIT: FUR FORTGESCHRITTENE 


Doch nicht nur Chipsätze haben 
Fehler, auch Betriebssystem-Be- 
standteile bleiben davon nicht 
verschont. Als Beispiele sind die 
AMD-Bugs in DirectX 8.1 zu 
nennen, die dazu führen konn- 
ten, dass sich Spiele einfach kom- 
mentarlos beendeten. Ein Up- 
date der Multimedia-API auf ei- 
ne aktuelle Version behebt das 
Problem. Kritisch ist auch die 
mangelhafte Abstimmung zwi- 
schen dem Large Pages Mode 
von Windows 2000 und den Ath- 
lon-Prozessoren. Bei AGP-be- 
schleunigter Grafikausgabe kann 
ein AMD-System unter Windows 
2000 abstürzen. Unter Windows 
XP tritt das Problem nicht auf. 
Mit dem Athlon Large Pages 
Patch (WEBCODE 22A9) sollte 
das Problem verschwunden sein. 


» Patches und Tools 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Neben den Treiber-Schwächen 
scheint der Nforce2-Chipsatz 
auch den neuen APIC-Modus 
mit 24 statt 16 IRQs nicht zu lie- 
ben. Wie Tester im Internet he- 
rausgefunden haben, liegen die 
I/O-Latenzen im APIC-Modus 
deutlich höher als im älteren 
PIC-Modus, was zur Folge haben 
kann, dass der Mauszeiger unter 
hoher I/O-Last (Videos muxen 
[=Audio und Video zusammen- 
legen], CDs brennen) bei Bewe- 
gung zu ruckeln beginnt oder die 
Soundwiedergabe ins Stocken 
gerät. Eine Installation des Be- 
triebssystems bei im BIOS deak- 
tiviertem APIC-Modus (nicht 
verwechseln mit ACPI!) lindert 
diese I/O-Schwäche. Ein weite- 
res Problem können Anwender 
bekommen, die ein USB-1.1-Ge- 
rät, etwa einen MP3-Player, am 
USB-2.0-fähigen Nforce2-Main- 
board betreiben wollen. Auf- 
grund einer Inkompatibilität des 
Signals funktionieren diese Gerä- 
te unter Umständen nicht oder 
nicht richtig! Um das Problem zu 
beheben, müssen Sie entweder 
auf dem Gerät an einem Nicht- 
Nforce2-Mainboard ein Firm- 


Microsoft hat im März einen 
Windows-XP-Patch („Write Allo- 
cation Patch”) bereitgestellt, der 
lange Programm-Ladezeiten 
deutlich verkürzen soll. Ange- 
nehmer Nebeneffekt des Patches: 
Auf vielen Nforce2-Systemen 
sinkt die hohe CPU-Last bei Fest- 
plattenzugriffen. Beachten Sie 
aber bitte: Der Patch darf nur auf 
Windows-XP-Rechnern mit Ser- 
vice Pack 1 aufgespielt werden. 
Anwendern, die trotz SP1 keine 
Probleme mit hoher CPU-Last 
beim IDE-Transfer haben, emp- 
fiehlt Microsoft, die Datei nicht 
aufzuspielen. Den Patch finden 
Sie unter WEBCODE 22AA. 


Besitzer eines Nforce2-Main- 
boards sollten sich das Tool 
„Nvswap“” ansehen (WEBCODE 
22AF www.nvidia.com/ view 
.asp?IO=nvswap 1.0); damit las- 
sen sich die Audio-Anschlüsse 
am Mainboard flexibler konfigu- 
rieren. Mit dem offiziellen Nvi- 
dia-Tool ist es unter anderem 
möglich, den Line-In-Eingang als 
Anschluss für die hinteren Laut- 
sprecher zu nutzen. 

CHRIS GÖGELEIN/ROLAND NEUMEIER 
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Be? 


PRAXIS 


Ichtig uberta 


Wer mit der Stabilität seines Sockel- A- Rechners zufrie- 


den ist, kann einen Schritt weitergehen und einen Über- 


taktungsversuch wagen. PC Games Hardware zeigt die 


wichtigsten Schritte im Überblick. 


ie gute Nachricht vor- 
weg: Bei den meisten 
AMD-Prozessoren lässt 


sich der Multiplikator wieder 
frei einstellen. Die schlechte: 
Das funktioniert nicht auf allen 
Mainboards. 


39 Multiplikatorfragen 


Auf vielen aktuellen Nforce2- 
und KT400(A)-Platinen kann die 
Multiplikatorsperre des Prozes- 
sors umgangen werden; im 
Idealfall müssen Übertakter nur 
den Multiplikator im BIOS wäh- 
len und der Prozessor läuft 
schneller. Doch wie üblich steckt 
der Teufel im Detail: Die meisten 
dieser Mainboards können sich 
nicht über den kodierten Multi- 
plikator-Bereich der CPU hin- 
wegsetzen (lediglich bei einigen 
Boards mit bestimmten BIOS- 
Versionen funktioniert das!). Die- 
ser Bereich reicht entweder von 
„5.0х“ bis „12.5x“ oder von „13x“ 
aufwärts. Wer zum Beispiel ei- 
nen Athlon XP 2400+ gekauft hat 
(2.000 MHz; 15x 133 MHz), kann 
zunächst keinen Multiplikator 
kleiner als 13x einstellen. Wer 
dies dennoch tun möchte, muss 
seinen Prozessor für den Betrieb 
des Multiplikator-Bereichs „5.0х 
— 12.5х“ freischalten. Am besten 
gelingt dies mit der Drahtmetho- 
de, die unter WEBCODE 22AG 
(www.planet3dnow.de/vbulletin/ 
showthread.php3?s=&postid= 
890500#post890500) zu finden 
ist. Etwas komplizierter ist es, ei- 
nen Prozessor aus dem kleinen 
Multiplikator-Bereich in den Be- 
reich über „13x“ zu hieven, etwa 
einen Athlon XP 1700+ (1.467 
MHz, 11x133 MHz). Hier muss 
eine L5-Brücke auf dem Prozes- 
sor aufgetrennt werden! Eine 
Anleitung dazu gibt es unter 
WEBCODE 22BH (www.planet 
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3dnow.de/vbulletin/showthread. 
php3?s=&threadid=80312). 


2) Prozessoren entriegeln 


Wer ein älteres Mainboard be- 
sitzt, muss seinen Prozessor ent- 
riegeln, ehe er einen Multiplika- 
tor frei wählen kann. Dafür gibt 
es drei Möglichkeiten: 


E die „Draht-Methode“ (Tbred) 


E die Leitgummi-Methode 
(Tbred, Palomino) und 


E den Trick mit dem Silberleit- 
lack (Tbred, Palomino). 


Ausführliche Anleitungen finden 
Sie als PDF auf der Heft-CD. 


22 Nforce2 und FSB200 


Viele „ältere” Nforce2-Main- 
boards lassen einen maximalen 
FSB-Takt von etwa 185 bis 195 
MHz zu. Doch leider ist das zu 
wenig, um die neuen Barton- 
Prozessoren mit 200 MHz FSB- 
Takt einsetzen zu können. Wer 
nicht auf die FSB200-Chips ver- 
zichten will, hat zwei Möglich- 
keiten. Erstens: Asus unterstützt 
ab dem BIOS 1004 auch auf älte- 
ren Mainboards FSB200 (A7N8X 
V1). Unser Testrechner lief nach 
dem Update aber nicht stabil; 
erst mit zusätzlichen Kühlmaß- 
nahmen bekamen wir die Pro- 
bleme in den Griff. Auch andere 
Mainboard-Hersteller werden 
vermutlich bald entsprechende 
BIOS-Updates anbieten. Zwei- 
tens: Alternativ oder ergänzend 
können Übertakter die Kühlung 
der Northbridge verbessern. 
Wie das geht, zeigt unsere Bild- 
spalte rechts. Lohn der Mühe: 
Die Northbridge bleibt etwa 
fünf Grad Celsius kühler und 
bietet ein größeres Übertak- 
tungspotenzial. 

CHRISTIAN GÖGELEIN 


NVIDIA- NORTHBRIDGE Vor allem die ersten Revisionen der Nforce2-Northbridge 
kämpfen mit Hitzeproblemen. Übertakter sollten nachbessern. 


So verbessern Sie die 
Northbridge- Kuhlung 


“x 


KÜHLER ENTFERNEN Entfernen Sie vorsichtig den alten 
Northbridge-Kühler, wenden Sie keine Gewalt an! 


хит 1-2 


а у | Ze | 
PADENTFERNEN Meist wird ein Wärmeleitpad verwen- 
det. Ersetzen Sie dieses durch Wärmeleitpaste. 


PRAXIS- 
SCHRITT +4 


74 


ENDMONTAGE Setzen Sie den alten Kühler wieder auf; 
optional können Sie einen Lüfter aufschrauben. 


ar D +6 
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“И m VERMISCHTE TIPPS 


Tipps aus dem Testlabor 


Dateioptionen 


С) Driginaldateien entfemen/ersetzen 


© Geänderte Bilder umbenennen und im Ursprungsordner speichern 
С) Geänderte Bilder in folgendem Ordner speichern: 


Existierende Dateien | E 


a d | Frage: 
überschreiben: [Fragen ` 


[C] Zuletzt geänderte Daten beibehalten 


Automatisch Fortschrittsdialog schliessen, wenn Vorgang beendet 


Gegenwärtige Einstellungen als Standard speichern 


2 


ACDSEE Sobald der Haken unter „Verlustfreien J PEG-Vorgang durch- 


führen“ gesetzt ist, werden Bilder nicht zusätzlich komprimiert. 


Weitere Informationen über geplante Installationen 


Updatefunktion von Windows XP abschalten. 


Welche Aktion soll für diese Computer durchgeführt werden: 


| Herunterfahren hé | 


IV Benutzer wamen 


Wamung anzeigen für 
[20 Sekunden 


Ereignisprotokollierung 


Wählen Sie die Option, die am besten, beschreibt. warum 
_ die aufgeführten Computer heruntergefahren werden sollen. 


| Option: 


М Geplant 


| [Anderer Grund (geplant) EN 


| |Hardware: Wartung (geplant) 


Änderer Grund (geplant) 


Hardware: Installation (geplant) 
Betriebssystem: Aktualisierung (geplant) 
Betriebssvstem: Neukonfiouriemuna (aeolant) 


8 


in einem lokalen Netzwerk herunterfahren. 
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AUTO-UPDATE In dieser Registerkarte können Sie die automatische 


FERNSTEUERUNG Mit dem Befehl „shutdown -i“ lassen sich Rechner 


Bei Praxistests im Labor fallen uns immer wieder Hard- 


ware- und Software-Probleme auf. Die Lösungen präsen- 


tieren wir Ihnen an dieser Stelle. 


n dieser Ausgabe er- 
läutern wir Ihnen un- 
ter anderem, wie Sie 


die Windows-XP-Updatefunk- 
tion abschalten oder einen 
Rechner übers LAN herunter- 
fahren. Falls Sie selbst mit Pro- 
blemen kämpfen oder vielleicht 
die eine oder andere Lösung pa- 
rat haben, dann schicken Sie uns 
Ihre Erfahrungen an redak- 
tion@pcgameshardware.de. Für 
jeden abgedruckten Tipp gibt es 
eine kleine Belohnung. 


Tipp 1 Eigenschaften-Dialog 


Schneller öffnen 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Normalerweise öffnen Sie die 
Eigenschaften einer Datei oder 
eine Verknüpfung, indem Sie mit 
der rechten Maustaste darauf 
drücken und im Kontextme- 
nü „Eigenschaften“ auswählen. 
Doch es gibt einen viel einfache- 
ren Weg: Halten Sie die „Alt”- 
Taste gedrückt und klicken Sie 
die Datei ganz normal doppelt 
an oder benutzen Sie die Tasten- 
kombination „Alt“ und „Enter“. 


Tipp 2: J PEGs mit Acdsee ohne 


Verlust drehen 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Sie haben mit der Digitalkamera 
Fotos im Hochformat geschos- 
sen. Nachdem Sie die Bilder auf 
den PC überspielt haben, sind 
diese um 90 Grad gedreht. Mit- 
hilfe des Bildbetrachters Acdsee 
können Sie Bilder im JPEG-For- 
mat wieder korrigieren. Doch 
Vorsicht, Acdsee komprimiert 


die Bilder ungefragt beim For- 
matwechsel, die Fotos bekom- 
men unansehnliche Fragmente. 
So lösen Sie das Problem: So- 
bald Sie ein oder mehrere Bilder 
zum Drehen ausgewählt haben, 
klicken Sie auf die Schaltfläche 
„Optionen“ und setzen einen 
Haken unter „Verlustfreien 
JPEG-Vorgang durchführen“. 
Nun werden die Dateien nicht 
mehr komprimiert. 


Tipp 3: Links auf dem Desktop 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 

Sie möchten schon vor dem 
Start des Internet Explorers be- 
stimmen, welche Webseite er 
aufrufen soll? Dann legen Sie 
doch die Verknüpfung zur Lieb- 
lingsseite direkt auf dem Desk- 
top an. Dazu müssen Sie zu- 
nächst die gewünschte Webseite 
ansurfen. Anschließend verklei- 
nern Sie das Internet-Explorer- 
Fenster so, dass im Hintergrund 
ein Teil des Desktops erscheint. 
Nun klicken Sie auf das kleine 
Symbol vor der URL in der 
Adressleiste und ziehen es mit 
der Maus auf den Desktop. Win- 
dows legt nun eine direkte Ver- 
knüpfung zu der gewünschten 
Seite an. 


Tipp 4: Automatische URL- 


Vervollständigung in IE 
SCHWIERIGKEIT: FÜR FORTGESCHRITTENE 


Der Microsoft Internet Explorer 
merkt sich alle schon benutzten 
Webadressen. Sobald Sie die 
ersten Buchstaben einer URL 
wiederholt eingeben, listet der 
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Browser alle Adressen auf, die 
mit den gleichen Lettern begin- 
nen. Benutzt nun ein Fremder 
Ihren PC, kann dieser sehen, 
welche Webseiten Sie oft be- 
suchen. Doch zum Glück lässt 
sich automatische URL-Vervoll- 
ständigung abschalten. Starten 
Sie zunächst über „Start“ – 
„Ausführen“ den Reg-Editor 
(regedit.exe). Anschließend fol- 
gen Sie dem Schlüssel „НКЕҮ_ 
CURRENT_USER\Software\ 
Microsoft\Windows\Current- 
Version\Explorer\AutoCom- 
plete“ und klicken auf den Ein- 
trag „AutoSuggest”. Diesen 
müssen Sie auf „по“ stellen. 
Sollte der Eintrag fehlen, er- 
stellen Sie einen DWORD-Wert 
mit dem Namen „AutoSuggest” 
(Rechtsklick und „Neu“ - „DW 
ORD“ wählen) und ändern Sie 
ihn anschließend auf „no“. 


Tipp 5: Outlook-Postfach wird 
immer größer 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Obwohl Sie E-Mails regelmäßig 
löschen oder archivieren, wird 
die Postfachdatei (PST) von 
Outlook immer größer und be- 
legt wertvollen Speicherplatz 
auf der Festplatte. Outlook ent- 
fernt zwar die E-Mails, gibt den 
Speicherplatz allerdings nicht 
wieder frei. Outlook wird so auf 
Dauer immer langsamer. Um 
Abhilfe zu schaffen, blenden Sie 
zunächst die Ordner-Struktur 
(„Ansicht” — „Ordnerliste”) ein 
und klicken mit der rechten 
Maustaste auf den obersten 
Ordner. Im erscheinenden Kon- 
textmenü wählen Sie „Eigen- 
schaften“ aus und klicken auf 
„Erweitert“. Anschließend betä- 
tigen Sie die Schaltfläche „Jetzt 
komprimieren“. Nach der Fer- 
tigstellung schließen Sie alle 
Dialogboxen und sollten nun 
eine kleinere PST-Datei und ein 
schnelleres Outlook haben. 
(Tipp von Horst Kleinschmidt 
aus Berlin) 


Tipp 6: PST-Datei reparieren 
SCHWIERIGKEIT: FUR EINSTEIGER 

Nach einem Totalabsturz von 
Windows kann es passieren, 
dass die PST-Datei (Postfach) 
von Outlook beschädigt wird 
und sich nicht mehr öffnen 
lässt. Für diesen Fall befindet 
sich die Datei „scanpst.exe” auf 
dem System. Leider wird die 
Datei je nach Installation in ei- 
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nem anderen Ordner abgelegt. 
Daher muss sie zunächst ge- 
sucht werden. Klicken Sie dazu 
auf „Start“ – „Suchen“ – „Da- 
teien und Ordner” und geben 
Sie „ѕсапрѕі.ехе“ ein. Sobald die 
Datei gefunden ist, klicken Sie 
diese an und folgen den Bild- 
schirmanweisungen. 


Tipp 7: Windows-XP-Update- 
funktion abschalten 
SCHWIERIGKEIT: FUR EINSTEIGER __ 
Nutzen Sie Windows XP und stö- 
ren Sie sich an der automatischen 
Windows-XP-Updatefunktion? 
Dann haben wir eine Lösung für 
Sie. Im Systembereich der Task- 
leiste erscheint in regelmäßigen 
Abständen eine Sprechblase mit 
dem Text, dass neue Updates ver- 
fügbar sind. Sie schalten die Up- 
datefunktion ganz einfach ab: 
Klicken Sie auf „Start“ — „Ein- 
stellungen” — „Systemsteuerung“ 
= „Verwaltung und System” – 
„System“ und wechseln Sie zur 
Registerkarte „Automatische Up- 
dates“. Hier nehmen Sie einfach 
den Haken vor „Den Computer 
auf dem neusten Stand ...“ heraus 
und bestätigen mit „OK“. 


Tipp 8: PC über LAN 
herunterfahren 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Unter Windows XP ist eine 
Funktion integriert, mit der Sie 
einen Rechner über das lokale 
Netzwerk herunterfahren, neu 
starten oder die aktuellen Nut- 
zer abmelden können. Sie geben 
unter „Start“ – „Ausführen“ 
einfach „shutdown -1“ ein und 
schon öffnet sich eine grafische 
Benutzeroberfläche. Im oberen 
Feld geben Sie den Namen oder 
die IP-Adresse des entfernten 
Rechners ein. Weiterhin wählen 
Sie Benutzerwarnung und War- 
tezeit aus und geben in einem 
Textfeld den Grund für die Ak- 
tion ein. Sobald Sie mit „ОК“ 
bestätigen, erscheint auf dem 
fremden Rechner der Hinweis, 
dass der Computer beispiels- 
weise in 30 Sekunden herunter- 
gefahren wird. Damit dies auch 
funktioniert, müssen Sie beim 
entfernten Rechner allerdings 
Administrator-Rechte besitzen. 
Dies können Sie unter „Start“ — 
„Einstellungen“ - „System 
steuerung“ – „Benutzerkonten” 
des entfernten Rechners festle- 
gen. (Tipp von Klaus Müller aus 
Dortmund) MARCO ALBERT 


Mehr Downloadfenster 
im Internet Explorer 


Schritt-für-Schritt-Anleitung: 

Sie wollen mit dem Internet Explorer von einem Server mehr als zwei Dateien 
herunterladen, aber Downloadfenster Nummer 3 kann keine Verbindung zum 
Server herstellen und bricht schließlich mit einem Time-out-Fehler ab? Die fol- 
gende Bilderserie zeigt Ihnen die Lösung für dieses Problem. 


є: Registrierungs-Editor 


= 8 Arbeitsplatz A| Name Typ 
=] HKEY_CLASSES_ROOT | EE) (Standard) REG_SZ 
— [HKEY CURRENT USER Ef] AlowCookies REG_DWORI 


# I Appevents | BBlautoconfigproxy  REG_SZ 
B#]jonscacheenabled REG_DWORI 
[ab]EmailName REG_SZ 
R]EnableAutodial REG_DWORI 
[ Б ЕһаЫенирі 1 чери) 
[ ЕһаЫемесобаіе АВЕС рии 


soft 
mm) Active Setup 
© (С ActiveMovie 


s8 @b]ıEs_UA_Backup_... REG_SZ 
3 Е могаќергоху REG_DWORI 
се Cl Applets [аВ]мтеЕхсизїоп5ї... REG_SZ 


@#)моме!Ашод&а! REG_DWORI 
Bjprivacyadvanced REG_DWORI 
RJpriviscuishoun SES Dun 


& Controls Folder 
Œ Device Installer 
в CC) Explorer 


© Extensions 8 ргохуЕпаЫе REG_DWORI 
e  бгрСопу Е ]Ргохунїр1.1 REG_DWORI 

22 Internet B#]syncModes ВЕС рум 
Ж] пїегпеї Settings | BB]user agent REG_SZ 


© © Multimedia 


8]UseSchannelDire... REG_BINAR' 
mE Policies each те с, 


PRAXIS- 1 REGEDIT Folgen Sie dem Key „HKEY _CURRENT_USER\ Soft- 
ware\Microsoft\Windows\CurrentVersion\ InternetSettings". 


SCHRITT 


& | Registrierungs-Editor. 


Datei Bearbeiten Ansicht Favoriten ? 

в (80 MS Design Tools A|| Name Тур 
ж a MS Setup (ACME) | [Ё2Б](5їапдага) REG_SZ 
88-28 MSDAIPP | Ef AllowCookies REG_DWORD 
Ep Metteg EE 
SÉ мо | рпзСасһеЕепаЫе@ REG_DWORD 
@ ШШ] NetShow [к 

CN Notepad | aB]Emailiame REG_SZ 

E мьаашр | BlEnabieautodil REG_DWORD 
w- ofice | Елгыенцр11  REG_DWORD 
8-8 Outlook Express | B8lEnableNegotiste REG_DWORD 
=-& Schedule+ | С Core: \ 
в ] 5сгипеһ | 
59-28 Search Assistant | 
е (28 Shared Tools | ШОШ) эн 

9 Sigverif | Zeichenfolge 

28 speech | Binärwert 
ню (8 SystemCertificates | 
a- УВА | Wert der теһгїейдеп Ze 
е (20 МАВ | Wert der erweiterbaren Z: 
EI Windows |  — ы 


EINTRAG Erstellen Sie die beiden DWORD-Werte „MaxCon- 
SCHRITT nectionsPerServer“ und „MaxConnectionsPer1 05егүег“. 


DWORD-Wert bearbeiten 


Name: 


PRAXIS- ANZAHL Nun klicken Sie jeden Wert an und geben die Anzahl 
SCHRITT der möglichen Downloadfenster ein (z.B. 8). 
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Dä TREIBERTEST 


Treiber im Härtetest _ 
Detonator FX (44.03) 


Für optimale Spielekompatibilität: installieren! 


Der Detonator in der Version 
44.03 heißt jetzt offiziell 
Detonator FX und ist laut 
Nvidia für alle GPUs der FX- 
Serie optimiert. Wir haben den 
Treiber für Sie mit zwei ak- 
tuellen Grafikkarten getestet. 


A n der einheitlichen Trei- 

berarchitektur hat sich 
auch mit der neuen Version 
44.03 nichts geändert. Nach wie 
vor ist der Detonator-Treiber 
dank „UDA“ (einheitliche Trei- 
berarchitektur) für alle Nvidia- 
GPUs von der alten TNT- bis hin 
zu den neuen FX-GPUs gedacht. 
Mobile Lösungen wie der Ge- 
force2 Go und der Geforce4 Go 
benötigen allerdings weiterhin 
einen speziellen Treiber. 


In unseren Benchmarks haben 
wir eine Geforce FX 5800 Ultra 
und eine Geforce4 Ti-4600 mit 
den Detonatoren 43.45 und 44.03 


gegeneinander in verschiedenen 
Qualitätsstufen gebencht. Bei der 
FX-Karte war der neue Treiber 
im Schnitt fünf Prozent schneller 
als der alte. In der höchsten Qua- 
litätsstufe (Extreme Quality: 4X 
FSAA, 8:1 АЕ) waren es sogar 
acht Prozent. Mit einer Geforce4 
Ti-4600 konnten wir bei der UT 
2003-Engine allerdings selbst im 
Extreme-Quality-Modus keine 
Steigerung der Leistung messen, 
auch bei anderen Auflösungen 
waren praktisch keine Unter- 
schiede zu ermitteln. Die Werte 
des UT 2003-Engine-Benchmarks 
sind allerdings mit Vorsicht zu 
genießen, da wir schon beim 
letzten Test eine Benchmark- 
orientierung des Detonators fest- 
gestellt haben. Unter NOLF 2 
und Serious Sam 2 bringt der 
neue Detonator maximal zwei 
Prozent mehr Leistung bei einer 
Geforce FX 5800 Ultra, auf der 
älteren Geforce4 Ti-4600 verliert 


DETONATOR EA Die Intellisample- Einstellungen haben nun die gleichen Aus- 


wirkungen für alle Spiele, ob auf Basis von Direct3D oder OpenGL. 


der Detonator ЕХ bei NOLF 2 im 
Schnitt zwei Prozent und bei 
Serious Sam 2 bis zu zehn (!) Pro- 
zent Leistung. 


Fazit: Mit aktuellen FX-Karten 
und Quality-Settings kann der 
Detonator FX überzeugen, bei 
älteren Grafikkarten wie einer 
Geforce4 Ti-4600 büßt er aller- 


dings je nach Spiel zwischen 
zwei und zehn Prozent Leistung 
ein. FX-Besitzer sollten installie- 
ren, Geforce4-Besitzer können 
den alten Treiber benutzen. (lc) 


Treiber auf der Heft-CD 


Hersteller: Nvidia 
Webseite: www.nvidia.com 
Fazit: Für mehr Kompatibilität installieren! 


Leistung 
FX 5800 Ultra 


Settings: Athlon XP 3000+(Barton), Asus ATN8X 
(Nforce2), Geforce FX 5800 Ultra, DirectX 9.0a, 
Auflösung 1024x768 


LEGENDE Б 


2x FSAA, 
4:1AF 


UT-2003-ENGINE 2199 (FLYBY) 


an a" o 1" BED. as) 


FPS Be 


Leistung 
G4 Ti-4600 


Settings: Athlon XP 3000+(Barton), Asus ATN8X 
(Nforce2), Geforce4 Ti-4600, DirectX 9.0a, Auflö- 
sung 1024x768 


LEGENDE | 


x FSAA, 
8:1AF 


2x FSAA, 
4:1AF 


1024x 
768 


UT-2003-ENGINE 2199 (FLYBY) 


SCHLECHT SPIELBAR BED. SPIELBAR 
0 20 | 60 


FPS 255555 


eem FA (A. o GE = Detonator 43.45 [Г] 
208 19 
Ни 7 E] 66 
E 116 [_____ 30 
Detonator 43.45 Detonator FX (44.03) 
201 168 
EEE ze DA Fe —— ZH 
SR 10 7 EEE 30 
NOLF 2 12 ЕР 2552585  NOLF 2 12 FPS BESSER, 
SCHLECHT SPIELBAR BED. у 4 SCHLECHT SPIELBAR mm z 
Detonator FX (44.03) з Detonator 43.45 E 
65 
56 
Detonator 43.45 3 Detonator FX (44.03) 
66 
55 [EEE 28 


SERIOUS SAM 2 107 


КЕНТЕР ЕИ ш нии шшш ын | 


ЕР5 — 


SERIOUS SAM 2 107 


[OS u u] 


FPS ць 


Detonator 43.45 Detonator 43.45 
07 00 
97 73 
83 47 
Detonator FX (44.03) Detonator FX (44.03) 
106 92 
97 69 
79 ННН 42 


der Leistungszuwachs bei etwa zwei Prozent, 


128 PC Games Hardware | 07/2003 


FAZIT | Der Leistungszuwachs bei Spielen mit der UT 2003-Engine ist beachtlich, ansonsten lie 


t 


ve 


ЕА21Т 


In allen Benchmarks ist der neue Detonator FX minimal langsamer als der ältere 43.45- 


Treiber. Trotzdem sollte man den neuen Detonator für bessere Kompatibilität installieren. 
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nr 


Aktuelle 
Treiber 


Die Pflege des eigenen 
Rechners sollte für jeden 
Spieler selbstverständlich 
sein. Unsere Tabelle ver- 
schafft Ihnen den optima- 
len Treiber- Überblick. 


b Grafikkarte, Soundkarte 
= oder Mainboard: Aktuelle 
Treiber sind bei jeder Hardware- 
Komponente von enormer Be- 
deutung. Der erste Schritt ist 
dabei immer die Identifizierung 


Die wichtigsten Hardware-Treiber лох» 


Diese Tabelle gibt Ihnen einen Überblick über die aktuellen Hardware-Treiber. 


Mainboard-Chipsätze (Chipsatz-Treiber) 


Chipsatz Firma Treiber für Win9x/Me Treiber für Win2k/XP Web-Adresse 
440BX, 85E, 820, 845(D) usw. Intel 5.00.02 5.00.02 downloadfinder.intel.com 
KTB3(A), KT266(A), Apollo 33 usw. | А 4in14.47 4in14.47 www.viaarena.com 
- Beta-Version VIA - - - 
Aladdin V/Aladdin Pro II Ali Treiberpaket 1091 Treiberpaket 1091 wwwali.comtw 
AMD- 754761 AMD AGP 4.80, IRQ 11 IDE 141 | AGP 5.33, IDE 1435 www.amd.com 
Nforce 420, 440 Nvidia Treiberpaket 2.41 Treiberpaket 2.41 www.nvidia.de 
- Beta-Version - - - - 
735, 133, 635, 633 Sis AGP 15, IDE 2.02 AGP 115, IDE 2.02 www,sis.com/de 


Grafik-Chipsätze (Referenz-Treiber) 
Chipsatz Firma Treiber für Win9x/Me Treiber für Win2k/XP Web-Adresse 


Voodoo-Serie 3dfx Diverse Diverse www.voodoofiles.com 
TNT2, Geforce]2/3/4 Nvidia Detonator 44.03 Detonator 44.03 www.nvidia.com 

- Beta-Version Nvidia Detonator 43.51 Detonator 43.51 www.guru3d.com 
Radeon-Serie Ati 7.88 (Catalyst 3.4) 7.88 (Catalyst 3.4) www.ati.de 

- Beta-Version Ati - - - 
Rage Fury/Rage Fury Pro Ati 48792 5.8.013279/6.23.10.3279 | www.ati.de 
Rage Fury Maxx Ati 04.2.7942 - www.ati.de 
Kyro 1/11 Power\R  [106.16.0051 106.6.0051 www.powervr.com 


Grafikkarten (Hersteller-Treiber) 


der aktuellen Treiberversion. Chipsatz Firma Treiber für Win9x/Me Treiber für Win2k/XP Web-Adresse 
Klicken Sie dazu auf „Start“ - Millennium 6450/6550 Matrox 6.8206 5.88.061 ww. matrox.com/mgajdrivers 
„Einstellungen“ — „Systemsteu- Millennium 6400/6400Мах Маїгох 6.8206 5.88.061 www.matrox.com/mga/drivers 
erung" - „System“. Windows- Parhelia Matrox - 104.00.078 www.matrox.com/mga/drivers 
А AGP- V3xx/V6xx/V7xx/V8xx Asus 43.00 43.00 ftp2.asus.com.tw 
98- oder -Me-Anwender rufen - - І 
М : Geforce-Reihe Creative 4180 4180 www.europe.creative.com 

den Geräte-Manager direkt auf. р 
Wind 2000- оа XP-A, 3D Prophet, DDR, II, III Guillemot 12181 2181 www.hercules.de 
on 19 нА ` | 3D Prophet 4000XT/4500 Guillemot 116.055 15.055 www.hercules.de 
ee ЗО Prophet (Radeon-Reihe) Guillemot ` (7194 184 www.hercules.de 
die Registerkarte „Hardware Geforce-Reihe М 4345 4345 www.msi-computer.de 
klicken: Nom: suchen: sie pich Winfast-Reihe (Geforce) Leadtek 143.45 (3040) 4345 (3040) www.leadtek.de 
die entsprechende Hardware- Inno3d-Tornado-Reihe Innovision [4209 4109 www.inno3d.de 
Komponente und klicken auf Geforce-Reihe Sparkle [4104 4104 www.sparkle.com.tw 
die Schaltfläche „Eigenschaf- Geforce-Reihe Gainward |4230 4230 www.gainward.de 
ten“. Unter „Treiber“ — „Treiber- Radeon-Reihe Gigabyte [14 14 www.gigabyte.de 
Details“ finden Sie die ersehnte Geforce-Reihe PNY Detonator 43.45 Detonator 43.45 www.pny-europe.com 
Treiberversion der Hardware- Radeon-Reihe Power Magic |4.B.32D 5.B.0132D www.powermagic.com 
Komponente. 
WS TREIBER-TELEGRAMM | TREIBER im NETZ 

NEUER DETONATOR Nvidia hat den neu- HERCULES-RADEON-SERIE Hercules E, au) download) a support/ 

driver/ main.htm таіп1рһрз 


еп Detonator ЕХ veröffentlicht. Der Treiber 
trägt die Versionsnummer 44.03 und eig- 
net sich auch für Geforce 3 und 4. Der 
Detonator FX steht für Windows 98SE, 

Me, 2000 und XP zur Verfügung. 

nfo: www.nvidia.de 


LEADTEK TNT-GEFORCE4 Leadtek hat 
einen neuen Treiber mit der Versionsnum- 
mer 43.45 (30410) veröffentlicht. Er eignet 
sich für alle aktuellen Windows-Systeme. 
nfo: www.leadtek.de 


NEUER TREIBER FÜR DIE PARHELIA 
Matrox hat den neuen Treiber 104.00.078 
ür die Parhelia freigegeben. 

nfo: www.matrox.com 
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bietet auf der eigenen Homepage einen 


neuen Treiber in der Version 7.84 für Gra- Aopen: ftp.aopencom.de Number 9: www.nine.com/ support/ drivers 
fikkarten mit Radeon-Chipsatz von Ati an. Asus: ftp.asuscom.de/ pub/ ASUSCOM/ Nvidia: www.nvidia.com/ Products/ 
TREIBER Drivers.nsf 

Info: www.hercules.de А А А > i 

Creative: ftp.europe.creative.com/ pub PCChips: www.pcchips.com.tw/ driver.htmI 
Н Dell: support.euro.dell.com/ del de/filelib Powertech: www.powertech-electronics.de/ 

VIA-AUDIO-TREIBER vA hat einen neuen ECS: rw. ecs;com.tw dowmload) mn_download.htm! 

Audio-Treiber veröffentlicht. Die Version drivers.htm PowerVR: www.powervr.com/ Downloads.asp 

3.50c eignet sich für die VTE2C686A-, Gainward: www.gainward.com/ иѕ/ download! Prolink:  www.prolink-usa.com/ english/ 

VT82C686B-, VT823Ł, VT8233-, VT8233A-, driver.htm driver/vga.html 

VT8233B- sowie VT8235-Southbridge. Gigabyte: www.gigabyte.com.tw/ support! Shuttle:  ftp,spacewalker.com 

Info: www,viaarena.com swagp.htm Sis: www.sis.com/ support! driver/ 
Hercules: www.hercules.de/ support) stepLhtm 

NVIDIA-NFORCE2- AUDIO-TREIBER supportf.php Sparkle: www,sparkle.com.tw/ frame/ 

Nvidia hat den neuen Audio-Treiber in der Leadtek:  www.leadtek.com/ drivers.htm frame-download.htm 

Version 29.38 bereitgestellt. Er eignet sich Matrox: ftp.matrox.com/ pub/ mga Tekram: ftp.tekram.com.tw 

für Windows Me, 2000 und XP. Medion: www.medion.de/treiber/ Terratec: www.terratec.de/ support 

Info: www.nvidia.com treiber.html?HTML=sdb.html Trident:  www.tridentmicro.com 


07/2003 | PC Games Hardware 129 


Lars 
Craemer 


Betreut den 


Bereich Overclocking 
he 


uf den Webseiten der Her- 
А steller für Modding- und 
Silent-Zubehör finden sich 
jede Woche neue Produkte. Fast alle 
so genannten Innovationen hat es in 
der einen oder anderen Form aber 
schon mal gegeben, richtige Neuhei- 
ten sucht man aktuell vergebens. Das 
Interesse an innovativen Produkten 
ist aber da, das zeigt nicht zuletzt 

die VGA-Heatpipe von Zalman. Wie 
wäre es denn mit geräuschlosen und 
guten Netzteilen unter 150 Euro? 
Oder Silent-Bausätzen für verschie- 
dene Gehäuseformen und -größen, 
die aus gut aufeinander abgestimm- 
ten Lüftern und Kühlern bestehen, 
damit der Käufer keine „Trial- and 
Error“-Spielchen durchführen muss? 
Mehr Innovationslust bei den Her- 
stellern wäre wünschenswert! 


Ka TELEGRAMM 


DIGITAL DOC 5+ Wer bis zu acht Lüfter unabhängig 
voneinander steuern möchte, kann dies auf komfortable 
Art und Weise mit der neuen Revision des Digital Doc 5+ 
bewerkstelligen. Zusätzlich bietet das Gerät acht Tem- 
peratur-Sensoren, einen kleinen LCD-Bildschirm und An- 
schlüsse für USB und Firewire. Erhältlich ist die Steue- 
rung in den Farben Schwarz und Weiß für 79 Euro. 

Info: www.frozen-silicon.de 


UV-LÜFTER Der Modding-Hersteller Revoltec bietet 
jetzt mit seiner UV-Serie 80-mm-Lüfter samt inte- 
grierter UV-Kaltlichtkathode an. Der Gehäuselüfter 
dreht mit etwa 2.700 Umdrehungen pro Minute und 
ist laut Revoltec 28 dB(A) laut. Ein Lüfter kostet in 
Blau, Rot oder Grün 20 Euro. 

Info: www.listan.de 


FORTRON-NETZTEILE Fortron bietet als erster Her- 
steller Netzteile mit einem DO-mm-Lüfter an. Von 
MR Computertechnik gibt es dieses Netzteil in einer 
Sonderedition mit 350 Watt Leistung und einem ex- 
trem leisen Papst-Lüfter für 220 Euro. 

Info: www.ichbinleise.de 
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Leise Netzteile 


Global Win stellt drei Netzteile vor. 


Mit der SAF-Serie stellt Global Win drei 
Netzteile mit den Leistungen 320 (SAF320), 
420 (SAF420) und 520 (SAF520) Watt vor. 
Die Netzteile sind mit zwei Lüftern ausge- 
rüstet, welche laut Global Win 22 dB(A) 
laut sind. Im Netzteil ist eine 5-Kanal-Lüf- 
tersteuerung integriert. Neben einem auto- 
matischen Betrieb kann man noch zwischen 
den Betriebsmodi „Middle“ und „Low“ 
wählen. Die Netzteile werden innerhalb der 
nächsten Wochen verfügbar sein. (1с) 


SAF-NETZTEILE | Dank Steuerung können fünf Lüfter 
in verschiedenen Modi betrieben werden. 


Рреѕідп-Сеһаџѕе 


Lian Li bietet neues Gehäuse ап. 


Mit dem Gehäuse PC-9320 bietet Lian Li ein 
neues Desktop-Gehäuse im Aluminium-Look 
an. Alle Laufwerksschächte verbergen sich 
bei diesem Tower hinter einer Frontblende 
mit automatischem Öffnungsmechanismus. 
Neben zwei 5,25-Zoll- und zwei 3,5-Zoll-Ein- 
schüben verfügt das PC-9320 über USB-, Fire- 
wire- und Soundanschlüsse in der Frontblen- 
de. Es wird in den Farben Schwarz und Silber 
innerhalb der nächsten Wochen erhältlich 
sein. (lc) 


PC-9320 | Dank edlem Alu- Design und einer großen 
Frontblende ein echter Blickfang. 


KÜHLERCHARTS 


Prozessor-Kühler 


Settings: Die Kühler wurden mit dem Kühlertester KT3 
von Innovatek getestet. Die Messungen wurden bei 
einer Raumtemperatur von 25 Grad Celsius durchgeführt. 


S k | A 3 70/478 Grad Celsius 
оске LEGENDE 
GERÄUSCHMESSUNG/ WÄRMEMESSUNG dB(A)/°C ESSEE 
0 10 20 40 50 60 70 
Aerocool Deep Impact DP-101Magnetic Edition (Sockel A/370) ey 
52 
Thermalright SLK800 (Sockel A/370) Е 
50 
Thermalright 5.0900 U (Sockel A; Board braucht vier Bohrungen) i 
38 
Noiseblocker Асир Silent II (Sockel A/370) ч 
48 

Cooler Master X-Dream (Sockel A/370) а 

64 
Sibak АС 04 (Sockel A/370) © 

47 
Cooler Master HHC-L61(Sockel A/370) m 
44 


FAZIT | Der Deep Impact ist für Übertakter erste Wahl. Silent- 
Freaks sollten dagegen zum SLK900 U greifen. Је nach Lüfter kann 
man jede AMD-CPU ausreichend kühlen oder den Lüfter bei reduzier- 


ter Leistung fast lautlos betreiben. Unser Preis-Leistungs-Tipp ist 
der Асир 11 von Noiseblocker. Generell empfehlen wir, einen guten 
Kühler zu verwenden und den Lüfter auf sieben Volt zu drosseln. 
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OVERCLOCKING 


Der Hobbyschrau 


Die Inspirationen für seinen ganz privaten Horror-Mod 


hat unser Leser Heiko Burike nach eigenen Angaben 


aus der Horrorserie Torture Souls von Clive Barker. 


ls Grundlage für mei- 

nen Case-Mod ‚Tower 

of Pain’, habe ich ein 
Server-Gehäuse verwendet, für 
die Anbauten habe ich Alublech 
genommen”, sagt Heiko zu den 
ersten Schritten seiner Arbeiten. 
„Die Idee, einen Case-Mod aus 
meinem Gehäuse zu bauen, fing 
eigentlich ganz harmlos mit 
einigen Lämpchen an. Das End- 
ergebnis hat mich dann aller- 
dings zwei Monate und bis zu 
20 Stunden Arbeit täglich ge- 
kostet”, so unser Hobbyschrau- 
ber. Die Lackierung hat mit drei 
Mann (!) auch noch mal einen 
Tag Arbeit gekostet. „Als Farbe 
habe ich einen Effekt-Ton ge- 
nommen, dieser ändert seine 
Schattierung je nach Lichtein- 
strahlung“, erklärt Heiko. 


Der Mod 


Besonders auffällig sind die An- 
bauten aus Aluminium und Ple- 
xiglas mit einer Stärke von ein 
bis drei Millimeter. In diesen 
„Schaukästen“ befinden sich 
die Horrorfiguren von Clive 
Barker, welche stilvoll in Szene 
gesetzt sind. „Die Gravuren auf 
den Plexiglasscheiben sind alle 


von mir selbst gemacht. Das 
war gar nicht schwer, dafür war 
die Kabelverlegung im Tower 
sehr anspruchsvoll: Mehrere 
Meter flexibler Rohre aus dem 
Baumarkt sorgen für eine sau- 
bere Verlegung und verbesserte 
Lüftung.” 


Als Mainboard kommt ein Ultra 
Platinum von Soyo mit drei 
512-MByte-Speichermodulen 
zum Einsatz. „Auf meine Ati 
Radeon 9800 Pro mit erstklassi- 
ger Spieleleistung bin ich be- 
sonders stolz!”, so Heiko zu sei- 
ner derzeitigen Top-Hardware. 
Eine Besonderheit sind auch die 
beiden Netzteile. Diese lassen 
sich unabhängig schalten. 


Fazit: Nichts für Weicheier 


Die Spezialeffekte des „Tower 
of Pain” stehen einem Splatter- 
Streifen mit viel Blut in nichts 
nach. Aber auch die Technik im 
Inneren ist gelungen, vor allem 
die Seitenteile sind sehr auf- 
wendig bearbeitet. Ob der To- 
wer in diesem Outfit allerdings 
ins Wohnzimmer passt, muss 
wohl jeder mit sich selber aus- 
machen. LARS CRAEMER 


E-Mail: Heiko Вигіке - fastbrainl@t-online.de 


GRAVUR| Bei Dunkelheit und eingeschalteter Beleuchtung sieht man die selbst ge- 
machten Glasgravuren und die beleuchtete Wasserkühlung sehr deutlich. 
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des Monats 
Heiko 
Burike 


TOWER OF PAIN | J e nach Lichteinfall erstrahlt die Speziallackierung des Towers 
in einem anderen Farbton irgendwo zwischen Lila und Schwarz. 


Case-Mod im Detail 


Case-Mods werden oft mit viel Liebe zum Detail 
gemacht. Die Highlights unseres Mods des Monats: 


RN" 


Gravur 

Mit einem Dremel und 
Gravur-Aufsatz kann man 
auf Plexiglas schreiben. 


Kabelrohre 

Dank dieser Rohre kann 
man Kabel sauber und 
versteckt verlegen. 
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== PELTIER 


Mithilfe eines Peltier- 
elements kann man einen 
Prozessor theoretisch bis 
nahe an den Gefrierpunkt 
abkühlen. Wir stellen 
Ihnen einen der ersten 
Kühler mit Peltierelement 
vor und erklären Ihnen 


die neue Technik. 


ormalerweise wird ein 
Prozessor mit einem 
Luft- oder Wasserküh- 


ler gekühlt. Das Funktionsprin- 
zip ist bei diesen Methoden 
identisch: Durch ein Tempera- 
turgefälle vom Prozessor zum 
Kühlblock wandert die Wärme 
in den Kühlblock und wird vom 
Kühlmedium (Luft oder Wasser) 
abtransportiert. Mit einem Pel- 
tierelement, welches zwischen 
einen Kühlkörper und den Pro- 
zessor montiert wird, kann man 
allerdings das Temperaturge- 
fälle künstlich verstärken und 
somit einen Prozessor theore- 
tisch effektiver abkühlen. 


39 Funktionsprinzip 


In der Praxis spricht man im 
Zusammenhang mit Peltierele- 
menten auch von Hitzepumpen. 
Durch Anlegen von Spannung 
an ein Peltierelement wird eine 
Fläche des Elements kalt, wäh- 
rend die andere Seite heiß wird. 


Aus diesem Grund muss auf der 
heißen Seite eines Peltierele- 
ments auch ein leistungsfähiger 
Kühler angebracht sein. Neben 
dem Prozessor als Hitzequelle 
produziert ein Peltierelement 
nämlich auch noch zusätzlich 


Hitze. Im Klartext: Ein Peltier- 
element ist kein Kühler, sondern 
lediglich eine leistungsstarke 
Hitzepumpe, die effektive Küh- 
lung in Form eines Wasser- oder 
Luftkühlers benötigt. 


») Gefahren 


Drei Eigenschaften eines Peltier- 
kühlers können zu Problemen 
führen: hoher Stromverbrauch, 
Kondensation von Luftfeuchtig- 
keit und zusätzliche Hitzezu- 
führung durch das Element 
selbst. Die Stromversorgung ei- 
nes Peltierkühlers sollte deshalb 
immer exklusiv sein. Das Pel- 
tierelement muss also immer 
alleine an ein Stromkabel des 
Netzteils angeschlossen werden. 


Befinden sich noch andere Ge- 
räte wie eine Festplatte oder ein 
Brenner am gleichen Stromka- 
bel, kann es zu Fehlfunktionen 
der Geräte oder zu einem Aus- 
fall des Peltierelements kom- 
men. Im schlimmsten Fall kön- 
nen Prozessor und Mainboard 
irreparabel beschädigt werden. 
Grundsätzlich sollte man kein 
Netzteil unter 300 Watt für ein 
Kühlsystem mit Peltierelement 
verwenden. 


Luftfeuchtigkeit wird zum Pro- 
blem, wenn die Temperatur auf 
der kühlen Seite des Peltierele- 
ments unter die Raumtempera- 
tur sinkt. In diesem Fall konden- 
siert die Luftfeuchtigkeit am 
Prozessor und den umliegenden 
Bauteilen. Aufgrund der Leit- 
fähigkeit von Wasser kann es 
dann zu einem Kurzschluss 
oder Instabilitäten kommen. Bei 
einer Luftfeuchtigkeit von 70 
Prozent und einer Raumtempe- 


ratur von 25 Grad Celsius kon- 
densiert Wasser schon unterhalb 
von 20 Grad Celsius am Peltier- 
element. Als Gegenmaßnahmen 
kann man den Prozessor mit 
Schaumstoff und Silikon von 
der Umgebungsluft isolieren. 


Die zusätzliche Hitzezuführung 
des Peltierelements setzt einen 
guten CPU-Kühler voraus. 
Wenn der Lüfter des Kühlers 
ausfällt, sorgt die anliegende 
Spannung am Peltierelement für 
eine sehr schnelle Erwärmung, 
die auch durch einen Ausfall des 
Prozessors nicht gestoppt wird. 
Das Ergebnis: Durch die kon- 
tinuierliche Erwärmung und 
die zusätzliche Wärme des Pro- 
zessors schmort neben dem 
Prozessor höchstwahrscheinlich 
auch das Mainboard durch. 


їз Einsatzmöglichkeiten 


Da ein Peltierkühler zusätzlich 
zum Prozessor Wärme produ- 


Peltierelement (Hitzepumpe) 
Durch Stromzufuhr wird eine 
Seite sehr kalt und die andere 


WAS 
ISIR 


Seite sehr heiß. 
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Kühlkörper 


Passiver Teil eines CPU-Kühlers, 
leitet die entstehende Wärme 


vom Prozessor weg. 


Kondensierung 

Das in der Luft befindliche 
Wasser schlägt sich an einem 
kühlen Gegenstand nieder. 


Lüfter 

Aktives Element eines CPU- 
Kühlers, versorgt den Kühlkörper 
mit frischer (kalter) Luft. 


www.pcgameshardware.de 
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ziert, ist bei einer Luftkühlung 
neben einem guten Kühlkörper 
auch ein schnell drehender Lüf- 
ter erforderlich. Aus diesem 
Grund eignen sich Peltierkühler 
meist nicht für ein Silentsystem. 
Zwar ist es möglich, die Lüfter- 
drehzahl mit einer Lüftersteue- 
rung herunterzuregeln, aber 
aufgrund der enormen Hit- 
zeentwicklungen und der da- 
raus resultierenden Gefahren 
für Mainboard und Prozessor 
ist dies nicht zu empfehlen! Da 
ein Peltierelement sehr kalt wer- 
den kann, eignet es sich prinzi- 
piell gut zum Übertakten. 


22 Wahrheit und Fiktion 


Viele Übertakter bekommen 
beim Thema Peltierelemente 
leuchtende Augen. In der Theo- 
rie sind Peltierelemente die ein- 
fachste Möglichkeit, einen Pro- 
zessor unter Raumtemperatur 
zu kühlen und den Prozessor 
extrem hoch zu übertakten. Lei- 
der reichen herkömmliche Pel- 
tierelemente und Kühlkörper 
für diesen Job nicht aus. Um et- 
wa einen Prozessor mit 80 Watt 
unter Raumtemperatur kühlen 
zu können, ist ein professionel- 
les Peltier nötig, welches rund 
200 Euro kostet. Hinzu kommt 
ein Kühlkörper, der die Abwär- 
me des Prozessors (80 Watt) und 
die Abwärme des Peltierele- 
ments (160 Watt) aufnehmen 
muss. Diese Kühlkörper können 
durchaus die Ausmaße eines 
Schuhkartons haben. Werden 


hingegen herkömmliche Kühl- 


körper mit einem erschwing- 
lichen Peltier und einem 80- 
mm-Lüfter ausgerüstet, reichen 
die Reserven gerade für einen 
Prozessor mit 40 Watt. 


22 Thermaltake Subzero 46 


Um dem Käufer Bastelarbeiten 
zu ersparen, gibt es jetzt von 
Thermaltake einen Kühler mit 
Peltierelement für 159 Euro. 
Zum Lieferumfang gehört der 
Kühler samt Peltierelement und 
externer Stromversorgung. Oh- 
ne Hitzezufuhr durch einen Pro- 
zessor kühlt das Peltier bei einer 
Raumtemperatur von 28 Grad 
auf etwa 10 Grad ab. Dies lässt 
auf eine sehr gute Kühlleistung 
hoffen. Leider sieht die Sache 
bei einer Leistungszufuhr von 
74 Watt (Athlon XP 3000+) et- 
was anders aus: Die Leistung 
des Peltiers und des Kühlers 
sind unzureichend, der Prozes- 
sor wird etwa 55 Grad Celsius 
warm. In Anbetracht des Lüf- 
ters, welcher mit 48 dB(A) vor 
sich hin trötet, gibt es keinen 
Grund, nicht zum ausgereifte- 
ren Kupferkühler für etwa 70 
Euro zu greifen. 


УЗ Fazit: Peltierkühlung 


Aktuelle Kühler mit Peltierele- 
ment sind nichts für den Heim- 
anwender. Für effiziente Profi- 
Kühllösungen müssen mehrere 
hundert Euro investiert werden, 
außerdem sind die Gefahren für 
den Computer, vor allem für 
Prozessor und Mainboard, noch 
zu hoch! LARS CRAEMER 


WELTNEUHEIT! 
Die EHEIM 1046 mit 


12 Yot- powered th 
by innovatek 


Overclockingeard.de - Harry Betz 
Spängenbergsträße 41 - 29723 Celle 
Tel: 051 41 / 88 82 35 : Fax; 051 41 / 88 82 37 


Чч 


Peltier- gegen Luftkühlung 


Vor- und Nachteile der Kühlungsmethoden 


Peltier- und Luftkühlung im Vergleich 
Peltierkühlung Luftkühlung 


Kühlleistung E Verbessert den Wärme- EiGute Kühlleistungen bei auf- 
transport wendigen Kühlkörpern (Kupfer) 
E Erzeugt selber vielWärme !ESchlechte Kühlleistung (Alu) 

Geräusch- E Benötigt großen Kühlkörper |E1Kupferkühler können leise 

entwicklung/ J Hitze muss durch einen gekühlt werden 

Kühldesign lauten Lüfter abtransportiert |EdAlu-Kühler benötigen einen 
werden lauten Lüfter (etwa 50 dB(A) 


Für den Heimanwender lohnt sich eine Kühlung mit Peltierelement nicht, da die 
Gefahren für CPU und Mainboard zu hoch sind und der Kühlvorteil zu gering ist. 


Settings: Getestet auf dem KT3-Kühlertester von 
Innovatek, Raumtemperatur 27 Grad Celsius, Um- 
gebungslautstärke 28 dB(A) 


Leistung 
CPU-Kühlungen 


ХР 1800+/ XP 3000+/ 
LEGENDE Ват: р Volt 


WÄRMETEST (ХР 1800+ UND XP 3000 +) 


Sibak AC 04 (Luftkühler) 


[UNBEDENKLICH 
0 20 30 40 50 
Innovatek Highend-Set (Wasserkühler) n 

49 | 
Thermalright SLK800 (Luftkühler) т 
А Е БАЕ ЛЕА АБ АБ АЕА жыш == ышара 55 | 
Thermaltake Subzero 46 (Luftkühler mit Peltierelement) 53 | 
а | 

57 


GERÄUSCHTEST (7 UND D VOLT) 


v 20 30 | 
Sibak AC 04 (Luftkühler) z | 
EE 
En MM 


[Thermaltake Subzero 46 (Luftkühler mit Peltierelement) | 
EH 


33 
BEE dé | 
Thermalright SLK800 (Luftkühler) Е | 
| 50 
Innovatek Highend-Set (Wasserkühler) 


35 


40 


FAZIT Der Leistungsgewinn des Peltierkühlers ist gering und rechtfertigt nicht den hohen 
Preis. Auch die Übertaktungserfolge sind im Vergleich zu Luft- oder Wasserkühlern eher mäßig. 
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— pn WÄRMELEITPASTE 


Prozessor-Garantle 


Gerüchte mehren sich, nach denen AMD den Käufern von 


Boxed-Prozessoren keine Garantie gibt, wenn Wärmeleit- 


paste anstelle des beiligenden Wärmeleitpads verwendet 
wird. Wir haben bei AMD nachgefragt. 


М as tun, wenn der PC 
AA | streikt und der AMD- 
Е Prozessor keine Le- 


benszeichen mehr von sich gibt? 
Bevor Sie in so einem Fall pa- 
nisch den Prozessor aus dem PC 
herausreißen und damit zu Ih- 
rem Händler eilen, informieren 
Sie sich lieber bei uns über die 
geltenden Garantiebestimmun- 
gen. 


Bei AMD-Prozessoren muss 
man grundsätzlich zwischen 
zwei Garantieleistungen unter- 
scheiden. Es gibt verpackte Mo- 
delle mit Wärmeleitpad und 
CPU-Kühler („Boxed“) und un- 
verpackte Prozessoren („Tray“), 
die für Bastler und Aufrüster 
einzeln verkauft werden. Boxed- 
Prozessoren sind in der Regel 10 
bis 20 Euro teurer als die unver- 
packten Prozessoren. 


39 Boxed- Prozessoren 


Bei Boxed-Prozessoren gewährt 
AMD eine beschränkte dreijäh- 


rige Garantie, vorausgesetzt, es 
wird der mitgelieferte Kühler 
samt Wärmeleitpad eingesetzt. 
„Kunden, die bei einem Boxed- 
Prozessor statt des Wärmeleit- 
pads Wärmeleitpaste verwen- 
den, haben grundsätzlich kei- 
nen Anspruch auf Garantie“, 
sagte AMDs Pressesprecher Jan 
Gütter auf Anfrage von PC 
Games Hardware. Grund für 
diese Garantiebestimmung ist 
laut AMD, dass die Kombination 
aus CPU, Kühlkörper und Wär- 
meleitpad gestestet und validiert 
wurde. Verwendet der Endkun- 
de andere Komponenten als die 
mitgelieferten, erlischt die Ga- 
rantie. „Wenn der Prozessor des 
Kunden einen Defekt hat, sollte 
dieser sich immer an den Fach- 
händler wenden, bei dem der 
Prozessor gekauft wurde.” 


A9 Tray-Prozessoren 


Jeder Kunde, der einen Tray- 
Prozessor bei einem Händler 
seiner Wahl kauft, sollte sich 


vorher klarmachen, dass nur der 
Händler bei Schadensfällen zu- 
ständig ist. Im Klartext bedeutet 
dies: Wenn der Prozessor zwei 
Wochen nach dem Kauf einen 
Defekt hat, ist man auf die Ku- 
lanz des Händlers angewiesen. 
Ist dieser pleite oder weigert 
sich, den Schaden zu regulieren, 
hat man keinen Garantiean- 
spruch an AMD. „Wer einen 
Tray-Prozessor kauft, ist auf 
den Händler und nicht auf 
AMD angewiesen“, sagt Gütter. 
In der Praxis sind aber auch 
durchaus Fälle bekannt, die auf 
ein sehr kulantes Garantiever- 
halten seitens AMD in Einzelfäl- 
len hinweisen. 


22 Durchgebrannt dank 
Overclocking? 


Klar ist aber auch: Wer seinen 
Prozessor außerhalb der von 
AMD festgelegten Spezifikatio- 
nen betreibt (übertaktet) und 
den Prozessor dabei permanent 
beschädigt, hat keinen An- 
spruch auf Ersatz oder Vergü- 
tung — weder bei Boxed- noch 
bei Tray-Ware. Übertakter, die 
glauben, sie könnten die Spuren 
am Prozessor vertuschen, soll- 
ten sich nicht zu früh freuen. 
Fast jeder Großhändler hat eine 
Teststation von AMD, bei der 
einwandfrei festgestellt werden 


kann, auf welche Art und Weise 
der Prozessor beschädigt wor- 
den ist. Im Klartext: Wer seine 
CPU übertaktet hat, kann sich 
den Versuch sparen, den defek- 
ten Prozessor umzutauschen. 
Schäden, die durch das Übertak- 
ten entstanden sind, können 
zweifelsfrei mithilfe der AMD- 
Teststation nachgewiesen wer- 
den. 


22 Neue AMD- Prozessoren mit 
Ubertaktungsschutz! 


Vor kurzem sind im Internet Bil- 
der von AMD-Prozessoren mit 
neuem Gehäuse (Package) auf- 
getaucht. Unterschied zu den 
herkömmlichen AMD-Athlon- 
XP-Prozessoren: Die L-Brücken 
auf der Oberseite, welche bei- 
spielsweise Einstellungen wie 
Multiplikator, Kernspannung 
und Frontside-Bus bestimmen, 
sind nicht mehr von außen zu- 
gänglich. Dadurch wird es ver- 
mutlich sehr viel schwerer und 
aufwendiger sein, solche Pro- 
zessoren zu übertakten und als 
Fälschung mit höherer Taktrate 
in den Handel zu bringen. Aller- 
dings werden findige Übertak- 
ter sicherlich einen Weg finden, 
um die neuen CPUs freizuschal- 
ten. Wann diese Prozessoren in 
den Handel kommen, ist unbe- 
kannt. LARS CRAEMER 


CPU- GEHAUSE| Bei den kommenden AMD- Athlon- Prozessoren (rechts) lassen sich 
die L- Brücken nicht mehr schließen - CPU- Modifikationen werden schwer. 
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AN GUTTER, AND) Für handfeste Garantie- Informationen haben wir uns mit J an 


Gütter, dem Pressesprecher von AMD Deutschland, zu einem Gespräch getroffen. 
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Кау 
Beinroth 


Betreut den 
Bereich Wissen 


n Amerika wird gerade ein 
| umstrittenes Gesetz auf 
den Weg gebracht. Es sieht 
vor, dass jegliche elektronischen 
Kommunikationsmittel für die pri- 
vate Nutzung genehmigt werden 
müssen. Im Klartext: Ihr Kabelan- 
bieter kann Ihnen vorschreiben, wel- 
chen Fernseher oder Videorekorder 
Sie nutzen dürfen, Ihr Internetan- 
bieter macht das Gleiche mit Ihrem 
PC und Ihr Telefonanbieter muss Ihr 
Handy absegnen. Die Auswirkun- 
gen eines solchen Gesetzes sind un- 
glaublich: So könnte der Internet- 
anbieter Ihnen beispielsweise ver- 
bieten, einen Brenner im Rechner zu 
betreiben – auch umstrittene Funk- 
tionen wie TCPA könnten so ohne 
weitere Gesetze sofort durchge- 
drückt werden. Ein verspäteter 
Aprilscherz? Leider nein! Wollen 
wir hoffen, dass wir in Europa von 
solchen unglaublichen Beschneidun- 
gen der Persönlichkeitsrechte ver- 
schont bleiben. 


TopTen: Bücher 


Macromedia Flash MX vmi Buch 


vmi Buch 


[2] Macromedia Dreamweaver MX 
[3._]C++ Obj. programmieren von Anfang an Rowohlt 


>| ERR Muerte Gett Dpunkt Verlag 
| 5. C programmieren von Anfang ап................ Rowohlt 
| 6. ` Photoshop 7.0 Мадпит.............. Markt und Technik 


ebay-Powerseller 


SKI) EE 


. | php - ein praktischer Einstieg... 


. | Fotos digital Basiswissen 
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Buch-Tipp: Die Kunst der Tauschung 


Der berühmte Hacker Kevin Mitnick berichtet über seine Hacker. Karriere, 


Kevin Mitnick war der erste Hacker auf 
der berüchtigten Fahndungsliste des FBI. 
Wegen mehrerer schwerer Einbrüche in 
Computersysteme wurde er zu fünf Jah- 
ren Gefängnis verurteilt - ihm wurde sogar 
unter Androhung von zusätzlichen Strafen 
verboten, einen Rechner anzufassen. Jetzt 
ist Kevin Mitnick wieder frei. In seinem 
Buch Die Kunst der Täuschung — Risikofaktor 
Mensch beschreibt er zusammen mit seinem 
Co-Autor William Simon, mit welchen 
Techniken und Tricks er damals gearbeitet 
hat und Hacker aktuell immer noch arbei- 
ten. In dem Buch geht es allerdings weniger 
um die technischen Grundlagen des Ha- 
ckens, vielmehr steht der Mensch mit all 
seinen Schwächen im Zentrum des 400 
Seiten starken Buches. Mitnick zeigt, wie 
leichtsinnig die meisten Leute mit vertrau- 
lichen Daten wie Benutzerkennungen und 
Passwörtern umgehen und wie leicht mit 
solchen Daten Angriffe gegen Firmennetz- 
werke konstruiert werden können. Dazwi- 
schen erzählt Kevin Mitnick immer wieder 
Geschichten und Anekdoten aus seiner 
eigenen Hackerlaufbahn und erklärt die 


eigenwilligen Insiderbegriffe der Hacker- 
szene. Die Kunst der Täuschung — Risikofaktor 
Mensch ist im mitp-Verlag erschienen und 
kostet 19,95 Euro. (kb) 


Risikofaktor Mensch 


DIE KUNST DER 
TÄUSCHUNG 


KUNST DER TAUSCHUNG | Kevin Mitnick gibt in 
seinem Buch Einblicke in die Hacker-Szene. 


Neues Messgerät 


Labor von PC Games Hardware aufgerüstet 


Für Leser nachvollziehbare Lautstärkemes- 
sungen (beispielsweise bei Lüftern) sind 
sehr kompliziert: Gewöhnliche Messgeräte 
geben nur den Pegelwert des Geräusches in 
dB(A) an. Dieser Wert hat einen großen 
Nachteil: Er entspricht nicht der wahrge- 
nommen Lautstärke. Aus diesem Grund hat 
PC Games Hardware das Testlabor aufge- 
rüstet: Mit dem NC10 der Firma NCI kann 
eine so genannte Lautheitsanalyse nach 
DIN 45631 (die dazugehörige Einheit heißt 
Sone) durchgeführt werden. Vorteil: Die 
neuen Messwerte sind ein genauerer Index 
für die wahrgenommene Lautstärke. Ab 


ар в 


topke 


NC10| Das neue Messgerät beherrscht die so 
genannte Lautheitsanalyse. 


der kommenden Ausgabe werden alle 
Lautstärkemessungen auf das neue Sys- 
tem umgestellt. (kb) 
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GPUs "tel 


Pipelining, Parallelver- 
arbeitung, Prefetching, 
Caching. Viele komplexe 
Technologien stecken in 
modernen Grafikchips. 


Wir erklären die Grund- 


lagen. 


WISSEN] 


ew CUIA 


D-Grafikchips mutier- 


E Jahrzehnts von einfa- 


ten innerhalb eines 
chen Pixelzeichnern zu komple- 
xen Hochleistungsprozessoren. 
Bereits an der schieren Menge 
von Transistoren lässt sich erah- 
nen, welch geballte Rechenka- 
pazität in einem modernen 3D- 
Prozessor schlummert. Baustei- 
ne des Kalibers Geforce FX 5800 
oder Radeon 9800 verfügen über 
eine theoretische Fließkomma- 
leistung, die über jener eines 
CRAY-SV1-Supercomputers 
liegt [WEBCODE 2293]. Damit 
die Chipentwickler überhaupt 
in derartige Leistungsregionen 
vorstoßen konnten, bedienten 
sie sich bekannter Konzepte zur 
Leistungssteigerung und Daten- 


flussoptimierung. Ein Grund- 
konzept ist das Pipelining. 


H Prinzip der Arbeitsteilung 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 

Unter Pipelining versteht man 
grundsätzlich das Unterteilen 
eines kompletten Arbeitsvor- 
gangs in verschiedene einzelne 
Schritte oder Stufen („Stages“). 
So wird die Konstruktion eines 
Fahrzeugs unterteilt in verschie- 
dene einzelne Teilaufgaben 
(zum Beispiel Montage, La- 
ckierung, Interieur einpassen, 
Funktionstest etc.), wobei die 
einzelnen Aufgaben wiederum 
als Pipeline betrachtet und 
unterteilt werden können. Jede 
Teilaufgabe wird dabei effizient 
von immer derselben Gruppe 


hoch spezialisierter Arbeiter 
ausgeführt. 


Ein Vorgang wird bestenfalls um 
den Faktor zehn beschleunigt, 
wenn er in zehn gleich aufwen- 
dige Teilaufgaben zerlegt wird. 
Einfacher Grund: Alle Teilaufga- 
ben werden gleichzeitig ausge- 
führt. Während die Montagestu- 
fe ein neues Fahrzeug montiert, 
lackiert die Lackierungsstufe das 
zuvor montierte Chassis. 


Wichtig dabei ist, dass alle Stu- 
fen ihre Aufgabe in derselben 
Zeit erledigen. Vor- oder nach- 
gelagerte Arbeitsschritte dürfen 
nicht aufgehalten werden, da je- 
der Schritt auf den vorangehen- 
den und folgenden angewiesen 


Latenz 


vergeht 
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Verzögerungszeit, die beim Zu- 
griff auf Daten (z. B. Texturwert) 


Fragment 

Teil eines noch nicht fertig be- 
rechneten Pixels mit Farb- und 
Texturangaben 


Texturkoordinate 
Positionsangabe innerhalb einer 
Textur, X-/Y-Koordinate in einem 
Bitmap 


Texel 

Texture Element, einzelner Farb- 
wert einer Textur, Bildpunkt eines 
2D-Bitmaps 
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Tei 


IWISSEN 


ist. Dauert die Lackierung eines 
Fahrzeugs nur zwei Minuten, 
während die Montagestufe drei 
Minuten benötigt, muss die 
Lackierungsstufe jeweils eine 
Minute warten, bis das nächste 
montierte Chassis in der Lackie- 
rerei eintrifft. 


D 700-stufige Pipeline 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Analog dazu unterteilt man die 
Berechnung eines dreidimensio- 
nalen Bildes in verschiedene 
Stufen, wobei jede Stufe inner- 
halb des Chips von Berech- 
nungseinheiten durchgeführt 
wird, die auf die jeweilige Auf- 
gabe hin optimiert sind. Dabei 
unterscheidet man bis heute 
zwei funktionell völlig verschie- 
dene Stufen, die Geometriestufe 
und die Rasterizerstufe. Jede 
dieser zwei Stufen bildet jeweils 
eine eigene Pipeline mit vielen 
einzelnen Arbeitsschritten. Die 
Geometriestufe befasst sich mit 
Polygondaten, während in der 
Rasterizerstufe Pixeldaten ver- 
arbeitet werden. 


Die Anzahl der einzelnen Ar- 
beitsschritte in einem modernen 
Grafikchip ist imposant. Satte 
700 Stufen integriert bereits ein 
Geforce3-Prozessor. Verglichen 
mit den gerade mal 20 Stufen 
bei einem Intel Pentium 4 wird 
hier das Potenzial der parallelen 
Datenverarbeitung in der 3D- 
Grafik überdeutlich. 


2 Eine Frage der Einfachheit 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 

Die gute Unterteilungsfähigkeit 
liegt an der starken Unabhän- 
gigkeit der einzelnen Teilaufga- 
ben. Die Eckpunkte sowie die 
einzelnen Pixel können unab- 
hängig voneinander berechnet 
werden. Außerdem ist ein gro- 
ßer Teil der im Grafikchip inte- 
grierten Funktionen fest vorge- 
geben (Texturfilterung, Pixeler- 
zeugung, Dreieckskonstruktion) 
und die programmierbaren Be- 
reiche bieten nur rudimentäre 
Fähigkeiten zur Ablaufsteue- 
rung („Branching“). Der Daten- 
fluss („Stream“) findet jeweils 
nur in eine Richtung statt. 


22 Parallelbetrieb 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Um die Leistung einzelner Pipe- 
linestufen weiter zu steigern, 
werden die Stufen gleich mehr- 
fach in den Chip integriert. Am 
einfachsten gestaltet sich das 
mehrfache Eindampfen kom- 
pletter Pipelines in den Grafik- 
chip, ein bis vor kurzem gän- 
giges Vorgehen bei Grafikchips. 
Pixelpipelines liegen heute 
gleich vier- oder achtfach vor, 
während die Berechnungsstufen 
für das Transformieren und Be- 
leuchten von Dreieckseckpunk- 
ten (T&L) meist zwei oder vier- 
fach ausgelegt sind. 


Nicht zu vergessen ist die große 
Anzahl parallel arbeitender ma- 
thematischer Ausführungsein- 
heiten innerhalb der Pipeline- 
stufe. Eine einzelne Texturein- 
heit verfügt beispielsweise über 
dutzende Multiplikations- und 
Additionseinheiten zum flinken 
Vermischen von verschiedenen 
Texturdatenwerten. So werden 
pro Textureinheit mindestes 16 
Multiplikations-- und zwölf 
Additionsgatter ins Silizium ge- 
dampft, um aus den vier gelese- 
nen Farbwerten in einem einzi- 
gen Taktzyklus einen bilinear 
gefilterten Texturwert zu erzeu- 
gen. Insgesamt verschlingt be- 
reits eine sehr einfach aufgebau- 
te einzelne Textureinheit unge- 
fähr das Transistorbudget eines 
486er-Prozessors. Bei manchen 
Grafikchips liegt diese Stufe so- 
gar 16fach vor (Parhelia). 


Эз Pipeline- Spezialfall 
Geforce FX 
SCHWIERIGKEIT: FÜR FORTGESCHRITTENE 


Beim Geforce FX (NV30) hat 
Nvidia den Weg des Duplizie- 
rens kompletter Pipelines end- 
gültig verlassen. In der Rende- 
ring-Pipeline des NV30 legte 
Nvidia die Berechnungsstufen 
für Tiefen- und Stencil-Werte 
sowie jene zum Berechnen ge- 
wisser Pixel-Shader-Funktionen 
achtfach aus. Dagegen liegen 
die Stufen zum Berechnen von 
FSAA-Teilpunkten und zum 
Schreiben von Farbwerten in 
den Grafikspeicher (so genannte 


SRAM 

Speichertyp, aus dem Caches be- 
stehen; benötigt rund 8.5 Tran- 
sistoren pro Bit 
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Pixel 

Einzelner Bildpunkt auf dem 
Bildschirm oder im Grafikkarten- 
speicher 


pass format гед0 req5 


Graphics Controller 


Color Cache Request Aggregator 318 
pass format сгед0 Om 


2D Drawing Engine 


+ Il I 4р 


Local Color Tache Croup Talker 35 
RAM addrO ai ` 


ass, format Color Cache Tag Unit322 
ссасће slate addr ай0г3 


Video In/Out-Engine 


Local RAM Interfa 


3D Drawing Engine 


3D Drawing Engine m aw Cache Aggregator 
і 4141 
тше Di ы + System LS ' aw Cache Addr Walker 
KH BUS See 3% 


N 


= Raw Cache Tag Unit | 
reache state гед addr 


Cache x 
НРО (2 aw Ciel, 34 a 
FIFO (2) w req dta 


Raw Cache Data Store IN 
T 30 


| pass, format 30 


Memory\Controller Arbiter 


Texture 
w Cache 


System BUS (PCI, AGP) Interface 


il it Le 
ccache state Format Conversion Unit 


+ ++ ++ 


ASS, 
ccache state Color Cache Data Store 
в 35 


55 


pass (000 color5 


KOYIMA Ein Blick in Nvidias Patentschrift zum Caching- System in 


Geforce- Chips offenbart, wie aufwendig Grafikchips aufgebaut sind. 


Tile Order 
Nvidia Geforce4 Ti 


Dreieckszerlegungsreihenfolge 


KACHELWEISE Zwecks besserer Cache- und Speicherleistung zerlegen fast 
alle Grafikchips die Dreiecke in Kachelgruppen statt nur zeilenweise. 


ARFIIEONM 
CACHEFULLER Damit die kleinen Texturcaches auch bei hochauflösenden 
Texturen gut funktionieren, werden Polygone kachelweise in Pixel zerlegt. 
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HOCHAUFLOSEND Kreed profitiert d 


ren besonders von intelligentem Prefetching der Texturdaten. 


WISSEN 


“E GRAFIKCHIPS 


3D-Pipeline im Überblick 


Die einzelnen Schritte der 3D-Pipeline und deren 


funktionaler Zusammenhang im Detail 


Gespeicherte 
Objektbeschreibungen 


Applikations- Ablauf 


ec Lee? 


Scene-Level 


Tesselation von Kurven 


API/Applikations-Stufe 


Beleuchtung 


Clipping 


Geometrieperipherie 


Erkennung verdeckter Pixel 


Pixel Shading & Texturing 


Renderperipherie 


Viewport Transformation 


Zusammensetzen von Eckpunkten 
zu Dreiecken 


Zerlegung von Dreiecken in Pixel 


Blending 


Vertex 
Shader 


Dreiecks- 
Setup 


Pixel 
Shader 


STUFENEINTEILUNG Teile der 3D-Pipeline, beispielsweise das Pixel Sha- 


werden mehrfach parallel im Grafikchip integriert. 
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ROPs) nur vierfach vor. Durch 
die nur teilweise achtfache Aus- 
legung der Renderingpipeline 
ist die Bezeichnung „Acht Ren- 
dering-Pipelines” für Geforce 
FX 5800/5800 Ultra deshalb 
nicht zutreffend. 


A Warteraum 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Wichtig für die praktische End- 
leistung ist der möglichst 
schnelle Zugriff auf Daten im 
Speicher. Jeder Speicherzugriff, 
sei es auf den Hauptspeicher 
oder den lokalen Grafikkarten- 
speicher, kostet in der Regel 
sehr viel Zeit. Um diese so ge- 
nannte Latenzzeit zu minimie- 
ren oder fast ganz zum Ver- 
schwinden zu bringen, setzen 
die Grafikchipentwickler an den 
neuralgischen Stellen innerhalb 
des Chips auf die Konzepte „Ca- 
ching“ und „Prefetching“. 


D Caching ` 

SCHWIERIGKEIT: FUR EINSTEIGER 

Bei einem „Cache“ handelt es 
sich um einen kleinen, super- 
flinken Speicher (SRAM), der 
sich direkt auf dem Die befindet. 
Caching bedeutet, dass alle Da- 
ten, welche vom Speicher ge- 
lesen werden, in diesem Cache 
zwischengespeichert werden, 
um bei einem nächsten Zugriff 
wieder zur Verfügung zu ste- 
hen. Bei jedem Speicherzugriff 
wird zuerst geprüft, ob der Da- 
tenwert bereits im schnellen 
Cache liegt. Nur falls dies nicht 
der Fall ist, erfolgt tatsächlich 
ein richtiger Zugriff auf den 
langsamen DRAM-Speicher 
(Cache Miss). Caches sind je- 
weils schnell genug, um bei je- 
dem Takt Daten an die Rechen- 
werke zu liefern. Da Caches sehr 
viel der teuren Siliziumfläche 
beanspruchen, legen die Chip- 
entwickler Wert darauf, diese 
Caches so klein wie möglich zu 
halten (wenige Kilobytes). Einer 
der wichtigsten Caches im Gra- 
fikprozessor ist der Texturcache. 


Wird ein neuer Texturwert gela- 
den, so verdrängt dieser einen 
anderen Texturwert im Cache, 
sofern der Cache bereits voll ist. 
In der Regel wird jener Textur- 
wert verdrängt, der zeitlich 
zuerst in den Cache geladen 
wurde (First-In-, First-Out-Tech- 
nik) und wahrscheinlich nicht 
mehr benötigt wird. Alternativ 


kann aber auch jener Texturwert 
aus dem Cache gelöscht werden, 
welcher am längsten nicht mehr 
genutzt wurde („Last Recently 
Used“-Technik). 


3) Prefetching 

SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 

Die Caching-Technik wird in der 
Regel kombiniert mit dem „Pre- 
fetching“ von Daten, also dem 
vorausschauenden Laden von 
Daten, welche vermutlich dem- 
nächst von den Rechenwerken 
benötigt werden. Bei Grafik- 
chips ist dieses Prefetching um 
einiges einfacher als bei Haupt- 
prozessoren. Viele Speicherzu- 
griffe sind „linear“. Verlangt ein 
Grafikchip beispielsweise einen 
Texturwert, so ist die Wahr- 
scheinlichkeit hoch, dass er 
demnächst auch die umliegen- 
den Texturwerte benötigt. Wenn 
bekannt ist, in welcher Reihen- 
folge die Pixel zu berechnen 
sind, lässt sich auch bestimmen, 
welche Texturdaten vermutlich 
als Nächstes benötigt werden. 
Entsprechend werden bei einem 
Speicherzugriff jeweils gleich 
ganze quadratische Blöcke von 
Texturen in den Cache geladen. 


їз Texturcaching im Detail 
SCHWIERIGKEIT: FÜR FORTGESCHRITTENE 

Der Spieleprogrammierer weist 
jedem Dreieckseckpunkt Textur- 
koordinaten zu. Die Texturkoor- 
dinaten bestimmen, in welcher 
Lage und Position die Textur 
über das Dreieck gespannt wird. 
In der „Triangle Setup“ genann- 
ten Chipeinheit werden die 
Dreiecke in Pixel (so genannte 
Fragmente) zerlegt und die Tex- 
turkoordinaten auf die jeweili- 
gen Pixel umgerechnet. Jedem 
Pixel sind somit Daten zugeord- 
net, welche bestimmen, an wel- 
cher Stelle innerhalb der jeweili- 
gen Textur die Texturwerte für 
das Pixel gespeichert sind. Die 
Pixel-Shader-Einheit sendet eine 
Anfrage an die Texturierungs- 
einheit, um für die jeweiligen 
Texturkoordinaten einen in ei- 
nem bestimmten Modus (bi-, tri- 
linear, anisotrop) gefilterten Tex- 
turwert zu erhalten. 


» Leerlauf- Gefahr 
SCHWIERIGKEIT: FÜR FORTGESCHRITTENE 


Die Texturadressierungseinheit 
berechnet, welche Texel der Tex- 
tur für das Ergebnis des Filte- 
rings nötig sind. Beim bilinearen 
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Filtern sind dies vier verschie- 
dene Texel, beim trilinearen 
Filtern acht Texel und beim an- 
isotropen Texturfiltering je nach 
Situation bis zu 128 Texel. Die 
Textureinheit prüft, ob sich die 
nötigen Texturwerte bereits im 
Cache befinden. Ist dies der Fall, 
liefert die TMU die jeweiligen 
Speicheradressen innerhalb des 
Caches an die Texturfiltering- 
Einheit, welche wiederum den 
gefilterten Texturwert an die 
Pixel-Shader-Einheit liefert. An- 
dernfalls ist die Pixel-Shader- 
Einheit dazu genötigt, Leerlauf- 
Zyklen einzulegen („Stall“). 


Dabei werden immer ganze 
Blöcke geladen, bei Prozessoren 
mit 128-Bit-DDR-Speicherinter- 
face vorzugsweise acht Textur- 
werte in einem Rutsch. Die 
rohen Texturdaten werden im 
Cachespeicher gespeichert, die 
Filtering-Einheit liest und ver- 
mischt dann die benötigten 
Texturwerte. Der gefilterte Tex- 
turwert wird in einem vom 
Pixel-Shader-Programm zu Be- 
ginn der Anfrage bestimmten 
chipinternen Speicherplatz (Re- 
gister) abgelegt. Die Blockie- 
rung der Pipeline wird aufge- 
hoben und der Chip verarbeitet 
die übrig bleibenden Pixel-Sha- 
der-Anweisungen, bis das Pixel 
fertig berechnet ist. 


їз Aufwendige Technik 
SCHWIERIGKEIT: FUR FORTGESCHRITTENE 

In der Realität gestaltet sich die- 
ser Caching-Vorgang noch um 
einiges komplizierter, wie dem 
Nvidia-Patent Nr. 6.300.953 
[WEBCODE 2294] zu entneh- 
men ist. So werden Texturfor- 
mate umgerechnet, Texturen 
dekomprimiert (Nvidia-Chips 
speichern nur unkomprimierte 
Texturwerte im Cache) und 
Texturdaten sortiert. Doch die 
aufwendige Cache-Architektur 
zahlt sich aus. Untersuchungen 
haben gezeigt, dass dank Ca- 
ching und schlauem Vorladen 
von Texturdaten (Prefetching) in 
bis zu 97 Prozent aller Fälle 
sämtliche mit (DDR) SDRAM 
verbundenen Wartezeiten elimi- 
niert werden können. Moderne 
Texturierungstechniken mit re- 
sultatabhängigen Texturzugrif- 
fen (Dependent Texture Reads, 
z. B. Environmental Bump Map- 
ping) torpedieren jedoch viele 
Prefetching-Verfahren und füh- 
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ren zu höheren Cache-Miss- 
Raten und damit größeren Leis- 
tungseinbrüchen. 


Эз Platzprobleme 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Nvidia setzt beim Geforce4-Ti- 
Grafikprozessor rund zwölf Mil- 
lionen Transistoren für verschie- 
denste Cache-Speicher ein, was 
einer Cachespeichergröße von 
ca. 200 kByte entspricht. Die 200 
kByte teilen sich aber auf in Eck- 
punkt-, Dreiecks-, Textur-, Tiefen- 
wert- und Pixelcaches. Die Tex- 
turcaches heutiger Grafikchips 
bieten dabei Platz für ca. 4.000 
Texturwerte (16 kByte). Dies ent- 
spricht knapp einer einzelnen 
kleinen 64x64 Texel großen Bit- 
map. Je nach Chip verfügt jede 
Renderingpipeline über ihren ei- 
genen Texturcache oder alle Pi- 
pelines teilen sich einen gemein- 
samen, größeren Cachespeicher. 


D Kachelberechnung 
SCHWIERIGKEIT: FUR FORTGESCHRITTENE 
Die kleinen Texturcaches erfor- 
dern ein überlegtes Vorgehen 
bei der Zerlegung der Dreiecke 
in Pixel. Würde man ein 500 Pi- 
xel „breites“ und 100 Pixel „ho- 
bes" Dreieck zeilenweise in Pi- 
xel zerlegen (also 100 Zeilen à 
500 Pixel) und diese Pixel nach- 
einander berechnen, so müssten 
alle 500 Texturwerte der ersten 
Zeile des Polygons im Cache 
verbleiben, um sie beim Berech- 
nen der zweiten Zeile wieder 
verwenden zu können. Ideal da- 
gegen funktioniert das Caching, 
wenn die Dreiecke in quadrati- 
sche Kacheln unterteilt werden 
und die jeweiligen Pixel der Ka- 
cheln zeilenweise abgearbeitet 
werden. Durch die kachelweise 
Verarbeitung müssen weniger 
Texturwerte für längere Zeit im 
Cache verbleiben, um in jedem 
Fall vom Caching zu profitieren. 
Entsprechend setzen die Chip- 
hersteller seit Jahren auf die ka- 
chelweise Zerlegung von Drei- 
ecken. Diese geschieht dabei 
„rekursiv“. Auch die Kacheln 
werden nicht zeilenweise, son- 
dern kachelweise abgearbeitet. 
Die kleinsten Kacheln, ein Qua- 
drat aus 2x2 Pixeln, werden wie- 
derum zu einem Quadrat aus 
4x4 Pixel zusammengefasst und 
kachelweise von links nach 
rechts und von oben nach unten 
abgearbeitet. 
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BLOCKDIAGRAMM Die wichtigsten Funktionseinheiten eines R300- 


Prozessors und deren Zusammenspiel im schematischen Überblick. 
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In unserer Serie Hard. 
ware Inside“ stellen wir 
jeden Monat Technolo- 
gien aus dem Hardware- 
alltag vor und erklären 
diese. In dieser Ausgabe 
beschäftigen wir uns mit 


Spielecontrollern. 


“И u HARDWARE 


| as wären Need for Speed, 
| Comanche, Rayman oder 
| Super Mario ohne die 


passenden Spielecontroller wie 
Lenkrad, Joystick oder Game- 
pad? Sicherlich niemals so er- 
folgreich, wie sie es heute sind. 
Doch wie wird aus der Bewe- 
gung der Hand die Bewegung 
Ihrer Spielfigur? Wir zeigen Ih- 
nen, wie aktuelle Spielecontrol- 
ler arbeiten. 


2) Die ersten Spielecontroller 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Der Physiker William A. Higin- 
botham beabsichtigte im Ok- 
tober 1958 den Besuchern des 
Brookhaven National Labora- 
tory — einem US-Nuklear-For- 
schungslabor in Upton, New 
York – am Tag der offenen Tür 


etwas Besonderes zu bieten. An- 
statt nur Fotos, Ausstellungs- 
stücke und langweilige Text- 
wände zu präsentieren, wollte 
er die Besucher intelligent un- 
terhalten und ihnen zeigen, wie 
weit fortgeschritten man in der 
Computerwissenschaft sei. Sei- 
ne Idee war es, einen kleinen, 
analogen Labor-Computer zum 
Zeichnen und Anzeigen der 
Flugbahn eines bewegten Balls 
auf einem Oszilloskop zu benut- 
zen. Das Zeichnen von Flugbah- 
nen war eine der Spezialitäten 
von Computern der damaligen 
Zeit, was auf den starken mili- 
tärischen Einfluss hinweist. Im 
primitiven Tennis-Spiel Tennis- 
for-Two war der Boden eine hori- 
zontale Linie am unteren Bild- 
schirmrand des Oszilloskops 


und das Netz eine kleine verti- 
kale Linie in der Mitte des Bild- 
schirms. Zwei Kästchen, jedes 
mit einem drehbaren Potenzio- 
meter und einem Drucktaster, 
waren die ersten Controller für 
das erste, recht erfolgreiche 
Computerspiel. Der erste Joy- 
stick, wie wir ihn heute alle ken- 
nen, wurde erst vier Jahre später 
erfunden: Das Kultspiel Space- 
wars von 1962 brachte den ers- 
ten Spiele-Joystick hervor, wel- 
cher von zwei Spacewars-Süch- 
tigen zusammengebaut wurde, 
um damit die Schalter des Origi- 
nalspiels zu ersetzen. 


2 Digitale J oysticks 

SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 

Bei einem einfachen Joystick 
werden spezielle Elektroschalter 


Oszilloskop 


WAS 
IST? 
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Kontinuierliche Spannungsände- 
rungen werden zeitabhängig auf 
einem Bildschirm dargestellt. 


Potenziometer 
Änderbarer elektrischer Wider- 


ausgeben kann. 


stand, der eine analoge Spannung 


Polling-Betrieb 

Ständiges Abfragen eines Prozes- 
ses, ob sich etwas geändert hat 
(zeitintensiv). 


Interrupt-Betrieb 

Der Prozess meldet sich, wenn 
eine Änderung aufgetreten ist 
(ressourcenschonend). 
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eingesetzt. Die Platine für die 
elektrische Signalumsetzung 
sitzt direkt unter dem Griff. 
Über leitende Gummis, die mit 
dem Griff mechanisch verbun- 
den sind, wird der Kontakt ge- 
schlossen und damit die Bewe- 
gungsrichtung oder die Aktion 
bestimmt. Für jede Himmels- 
richtung und für jeden Feuer- 
knopf gibt es einen Schalter. Die 
Funktionsweise der Schalter ist 
die gleiche wie beispielsweise 
bei einer Fernbedienung. Als 
zweite Variante können mecha- 
nische Schalter (Mikroschalter) 
anstatt der Leitgummis einge- 
baut sein. Dies merkt man an 
dem leisen Klicken bei der Be- 
wegung. Diese Art der Joysticks 
wird nur für Spiele eingesetzt, 
die schnelle Richtungsänderun- 
gen kennen wie beispielsweise 
Jump&Run-Spiele. Für Flugsi- 
mulatoren sind sie völlig unge- 
eignet, da es keine Zwischen- 
schritte gibt. Mit der gleichen 
Technik arbeiten auch die so 
genannten Coolie Hats — digitale 
4-Wege-Mini-Joysticks, die im 
Daumenbereich vieler Joysticks 
zu finden sind. 


2) Analoge J oysticks 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Damit die Griffposition für Zwi- 
schenschritte gemessen werden 
kann, benötigt man zwei Ach- 
sen. Die X-Achse von links nach 
rechts und die Y-Achse von 
oben nach unten. Fast alle ak- 
tuellen Joysticks verfügen zu- 
sätzlich über eine Z-Achse bei 
Drehung des Griffes. Die X- und 
die Y-Führung im Gehäuse sind 
jeweils mit einem Potenziometer 
verbunden, das dem Computer 
die exakte Position mitteilt. Die- 
se Signale sind rein analog und 
können vom Computer nicht 
direkt verarbeitet werden. Ein 
Analog-Digital-Konverter setzt 
die analogen Signale in digitale 
um. Diese Funktion wird bei äl- 
teren Geräten über den Joystick- 
anschluss an der Soundkarte 
realisiert. Verschiedene mecha- 
nische Federn ziehen den Griff 
immer wieder in die mittlere 
Ausgangsposition zurück. 


Ein Nachteil beim analogen Joy- 
stick ist, dass der Controller 
ständig neu kalibriert werden 
muss. Dabei werden Mittelstel- 
lung und Bewegungsbereich 
neu eingestellt. Bei jedem Spiel- 
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start, manchmal auch während 
des Spieles, muss eine Kalibrie- 
rung durchgeführt werden. 
Sonst treten Effekte wie Rechts- / 
Linksdrall oder asymmetrisches 
Lenkverhalten auf. Diese Effekte 
entstehen dadurch, dass die 
analoge Steuereinheit vom Ana- 
log-Digital-Konverter getrennt 
ist und der billig aufgebaute 
Konverter nicht exakt arbeitet. 
Ein weiterer Nachteil dieser 
Technik: Durch das so genannte 
Pollen, ein ständiges Abfragen 
des Controllers, wird Rechen- 
leistung verschwendet. 


22 Neue Techniken 
SCHWIERIGKEIT: FÜR FORTGESCHRITTENE 


Um die ständige Kalibrierung 
zu verhindern und die Genauig- 
keit zu steigern, bauten die 
Hersteller direkt in die Joysticks 
einen hochwertigen Analog-Di- 
gital-Wandler. Ein großer Vorteil 
dieser neuen Technik ist der so 
genannte Interrupt-Betrieb — ез 
werden nur noch Bewegungs- 
änderungen des Joysticks zum 
Computer weitergeleitet. Der 
Betriebsmodus benötigt deut- 
lich weniger Rechenleistung als 
der bereits erwähnte Polling- 
Betrieb. Controller mit dieser 
Technik lassen sich nur an ei- 
nem USB-Port (USB = Universal 
Serial Bus) anschließen, der als 
Nebeneffekt die Zuverlässigkeit 
und die Datengeschwindigkeit 
erhöht. 


Der Einsatz von Potenziometern 
als Positionssensoren hat einen 
entscheidenden Nachteil: Die 
Lebenserwartung ist bei diesen 
rein mechanischen Bauteilen 
sehr beschränkt. Deswegen 
weicht man mittlerweile, wie bei 
der Maus, auf Lichttechnik aus. 
An einer Achse befindet sich da- 
zu eine Scheibe mit Lichtspalten. 
Zwei leicht zueinander versetz- 
ten Lichtschranken geben Im- 
pulse und die Richtung an. Die 
Richtung wird durch die Pausen 
erkannt, die zwischen den Im- 
pulsen durch die Lichtspalten 
auftreten. Ist die Pause zwischen 
dem Impuls der Photozelle A 
zur Photozelle B kürzer als an- 
dersherum, ist die Richtung ein- 
deutig. Die Daten werden als 
digitales Signal direkt an den 
Rechner gegeben. Ein Analog- 
Digital-Konverter ist nicht mehr 
notwendig, da es sich um ein 
rein digitales System handelt. 


Waad Ein solcher J oystick gehörte zur Grundaussattung eines jeden 
C64 - zwei Tasten und ein einfacher Richtungsstick mussten damals reichen. 


KRAFTIG Dieser Force Feedback oystick von Logitech arbeitete noch mit 
einem aufwendigen Seilzugsystem - heute gibt es nur Zahnradlösungen. 


АМ5СНШ55@ и Л gibt es kaum noch Controller mit Gameport- 
Anschluss (links) - USB (rechts) hat den alten Standard komplett abgelöst. 


= Eigenschaften von Thrustmaster vibrating Upad 


Gamecontrollerkalibrierung 


Falls der Gamecontroller auf der Testseite nicht richtig funktioniert, 
muss er eventuell kalibriert werden. Klicken Sie auf "Kalibrieren"', und 
folgen Sie den Anweisungen, um den Controller zu kalibrieren. 


Standard Kalibrieren... 


КЕТЕД: ДАДЕ] Unter Windows XP benötigen Sie in der Regel keine Steue- 
rungssoftware mehr - Funktionen wie Kalibrieren sind im System integriert. 
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Wel Die erste Force-Feedback-Maus kam von Logitech. Sie war über 
ein Gestänge fest mit einem Motor in der Mausunterlage verbunden. 


NSA Ein kleiner Elektromotor sorgt dafür, dass die Maus vibriert - 
diese FF-Technik hat sich bei Mäusen allerdings nicht durchgesetzt. 


ИША Ө] Force Feedback in Gamepads ist mittlerweile Standard - so 
genannte Neigesensoren werden aber kaum noch eingesetzt. 


ПОЗИ Klassiker wie Rayman benötigen schnelle Richtungsänderun- 
gen - ohne ein gutes Gamepad sind solche Spiele nicht zu bewältigen. 
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D Force Feedback 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


22 Gamepad, Gamewheel und Со. 
SCHWIERIGKEIT: FÜR FORTGESCHRITTENE 


Die Grundidee von Force Feed- 
back (engl. Kraftrückkopplung) 
ist es, die Aktionen auf dem 
Monitor mit dem Controller zu 
verbinden, um ein noch realis- 
tischeres Spielgefühl zu errei- 
chen. Kommt beispielsweise der 
Spieler mit seinem virtuellen 
Rennboliden von der Straße ab, 
wird der Schütteleffekt des Sei- 
tenstreifens auf das Lenkrad 
übertragen. Schon im Jahre 1997 
brachte Microsoft mit dem Side 
Winder Force Feedback Pro den 
ersten Force-Feedback-Joystick 
auf den Markt. An der grund- 
legenden Technik hat sich bis 
heute nichts verändert. 


Gegenüber einem normalen 
Spielecontroller besitzt ein Force- 
Feedback-Gerät einen Mikro- 
prozessor, zwei Motoren und 
ein Riemen- oder Zahnradsys- 
tem. Die X- und Y-Führung 
ist über zwei Riemenzüge an 
die Motoren angeschlossen. Die 
Positionierungssensoren sitzen 
entweder auf den Achsen der 
Motoren oder direkt an der 
Griffführung wie bei Joysticks 
ohne Force Feedback. Die Ach- 
sen der Motoren bewegen sich 
durch die Ansteuerung des 
Mikroprozessors und durch die 
Bewegung der Führung. Des- 
halb ist es möglich, den Joystick 
zu bewegen, auch wenn sich ge- 
rade die Motoren drehen. Heute 
werden nur noch Zahnradsyste- 
me zur Kraftübertragung einge- 
setzt, weil dadurch ein Schlupf 
und damit eine Neukalibrierung 
vermieden werden können. Bei 
FF-Geräten gibt es keine Rück- 
stellfedern für die Mittelstellung 
des Griffes. Die Rückstellung 
wird durch ein eingebautes 
ROM erreicht, in dem verschie- 
dene Verhaltensroutinen abge- 
speichert sind. Ist das Spiel 
nicht Force-Feedback-fähig, wird 
einfach eine Rückzentrierungs- 
Spannung über die Motoren 
vorgegeben. Auch Rütteleffekte 
sind im ROM hinterlegt. Das hat 
den Vorteil, dass dem Computer 
Berechnungsarbeit abgenom- 
men wird und der Controller 
schneller reagiert. Die Stärke der 
Kraftrückmeldung bezieht sich 
auf die Reaktion des Joysticks 
auf Spielelemente wie Explosio- 
nen, Fliehkräfte oder Rückstoß 
der Geschütze. 


Lenkräder, Flightsticks oder 
Gamepads unterscheiden sich 
von der Joysticktechnik meist 
nur durch das ergonomische De- 
sign und sind für das jeweilige 
Spielgenre mit Zusatzfunktionen 
versehen. Abweichungen gibt es 
bei der Force-Feedback-Techno- 
logie der Maus oder des Game- 
pads. Hier wird einfach durch 
einen oder mehrere kleine Mo- 
toren mit einem Gewicht eine 
Unwucht erzeugt. Die Wirkung 
ist die gleiche wie beim Vibra- 
tionsalarm eines Handys. Durch 
Versetzen der Motorachsen las- 
sen sich Rütteleffekte in verschie- 
dene Richtung erreichen. 


Bei Gamepads gibt es außerdem 
eine Technik, die sich bei Micro- 
soft beispielsweise Freestyle 
nennt. Das Gerät steuert über 
minimale Schwenks nach links, 
rechts, oben oder unten die Be- 
wegungen im Spiel. Hier wird 
durch Bewegungssensoren fest- 
gestellt, welche Lage das Game- 
pad hat, und die Informationen 
werden an den Rechner gesen- 
det. Im einfachsten Fall wird 
dies über U-förmige Röhrchen 
realisiert, die mit einer leitenden 
Flüssigkeit gefüllt sind und qua- 
si als veränderbare Widerstände 
arbeiten. Kreiselgestützte Mess- 
plattformen sind auch denkbar. 
Dabei erzeugen winzige, sich 
schnell drehende Massescheiben 
ein Drehmoment, das durch 
Bewegung des Gerätes gestört 
wird. Diese Änderungen sind 
messbar. Außerdem gibt es drei- 
dimensionale Beschleunigungs- 
sensoren in Chipgröße. Die Be- 
schleunigung kann im internen 
Mikroprozessor in Drehbewe- 
gungen umgerechnet und dem 
Computer mitgeteilt werden. 


22 Nur nicht übertreiben 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Erst kürzlich schlugen englische 
Ärzte Alarm, weil ein 15-jähri- 
ger Patient Symptome für das 
Hand-Arm-Vibrationen-Syn- 
drom zeigte. Diese sollen auf 
das Spielen mit Force-Feedback- 
Controllern zurückzuführen 
sein. Nach sieben Stunden PS2- 
Spielen klagte der Junge über 
angeschwollene Hände - ein bei 
Arbeitern mit Bohrgeräten nicht 
ungewöhnliches Symptom. 
Marc FLorescu/KaY BEINROTH 
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IRQs im Detail 


Die IRQ- Verteilung ist 
eine der größten Pro- 
blemquellen im moder- 
nen PC. PC Games Hard- 
ware zeigt, wie es dazu 
kommt und wie Sie die 
Probleme umgehen 


können. 


edes Gerät will einen, 
kaum eins kriegt einen 
eigenen und wenn 


zwei sich einen teilen müssen, 
gibt es meistens Zank. Die Rede 
ist von den in Computern so be- 
gehrten IRQs. Doch was steckt 
eigentlich dahinter? Wie kommt 
es zu IRQ-Konflikten? Was ist 
überhaupt ein IRQ? Was sind 
die häufig erwähnten INT-Lei- 
tungen bei Chipsätzen? 


D Kontrollierte Kommunikation 
SCHWIERIGKEIT: FUR EINSTEIGER 

IRQ steht für „Interrupt Re- 
quest“, zu deutsch „Unterbre- 
chungsanforderung“. Der Name 
kommt daher, weil der Mikro- 
prozessor seine aktuelle Rechen- 
arbeit bei Eingang eines solchen 
Signals unverzüglich unter- 
bricht. Der Chip legt den Inhalt 
sämtlicher Register auf einen 
speziellen Stapel („Stack“) und 
wendet sich dem eingegange- 
nen Signal zu. Moderne Prozes- 
soren haben alternativ die Mög- 


lichkeit, den Stack über das so 
genannte Register Renaming zu 
umgehen und die Inhalte in ge- 
rade ungenutzte „Schattenregis- 
ter” zu legen. 


Ein IRQ-Signal kann beispiels- 
weise der dringende Wunsch ei- 
ner Soundkarte nach Rechenzeit 
sein, damit das Tonsignal ohne 
zeitliche Verzögerung und pas- 
send zum Geschehen auf dem 
Bildschirm aus den Lautspre- 
chern ertönen kann. Aber auch 
Geräte wie der IDE-Bus, die Tas- 
tatur und selbst der Systemtakt- 
geber benötigen einen eigenen 
IRQ. Um die verschiedenen 
Unterbrechungssignale kontrol- 
lieren zu können, hat man schon 
früh den so genannten PIC 
(„Programmable Interrupt Con- 
troller“, zu deutsch „Program- 
mierbarer Unterbrechungs-Steu- 
erbaustein“) eingeführt. ІВМ 
verwendete beim IBM-PC von 
1981 den PIC-Typ 8259, welcher 
8-bittig arbeitet und somit 8 


IRQs zur Verfügung stellen 
kann. 1984 wurde der PIC er- 
weitert, entsprechende Baustei- 
ne werden heute allgemein als 
AT-PIC bezeichnet. Es handelt 
sich dabei um zwei PICs t8259, 
die in Reihe geschaltet sind und 
welche die im x86-Lager typi- 
schen 16 IRQs zur Verfügung 
stellen. Streng genommen sind 
es aber nur 15, da einer zur 
Verbindung der beiden PICs be- 
nötigt wird. 


Diese Leitungen werden von 
unterschiedlichen Komponen- 
ten benutzt, so ist beispiels- 
weise festgelegt, dass der Sy- 
stemtaktgeber den IRQ 0 kriegt, 
die Tastatur IRQ 1, der zweite 
PIC IRQ 2 usw. All dies ist je- 
doch ungeschriebenes Gesetz, 
theoretisch wäre eine Umbele- 
gung der IRQs ohne weiteres 
möglich und technisch mach- 
bar. Dass dies nicht praktiziert 
wurde, haben wir der fort- 
schreitenden Standardisierung 


der x86-kompatiblen Computer 
zu verdanken. 


2 IRQ- Sharing: Immer noch 
nicht ausgereift 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Wie kommt es nun zu den zu 
trauriger Berühmtheit gelangten 
Konflikten bei IRQs, die jeder 
Anwender früher oder später 
leidvoll beseitigen muss? Von 
den 16 durch den AT-PIC zur 
Verfügung gestellten IRQs sind 
per ungeschriebener Konven- 
tion bereits 13 belegt, so dass für 
externe Geräte nur noch drei 
IRQs zur Verfügung stehen. 
ISA-Karten konnten oftmals 
schlicht und ergreifend nicht in 
Betrieb genommen werden, 
wenn kein IRQ mehr vorhanden 
war. Im Gegensatz zum 1990 
spezifizierten PCI-Bus kennt der 
noch aus dem IBM-PC von 1981 
stammende ISA-Bus kein IRQ- 
Sharing (to share: teilen, ge- 
meinsam nutzen). Laut der heu- 
te gültigen PCI-Spezifikation 


Register 


Southbridge 


Northbridge 


PCI Express 


WAS 
IST? 


Mini-Speicherzelle im Prozessor. 
Hier werden zum Beispiel Re- 
chenergebnisse gespeichert. 


Teil des Chipsatzes, an den zum 
Beispiel PCI-Bus und IDE-Con- 
troller angebunden sind 


Teil des Chipsatzes, der für die 
Verwaltung von AGP, CPU und 
Speicher zuständig ist 


Nachfolge-Schnittstelle des PCI- 
Busses; skalierbare Punkt- zu- 
Punkt- Verbindung 
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v2.2 dürfen Steckkarten und Ge- 
räte auch bei gemeinsamer Nut- 
zung eines IRQs keine Probleme 
bereiten. Dennoch haben gerade 
echtzeitkritische Geräte wie 
Sound- oder TV-Karten mit der 
gemeinsamen Nutzung von 
IRQs immer noch massive Pro- 
bleme, die ohne eine grundle- 
gende Überarbeitung der PCI- 
Spezifikation 2.2 nicht aus der 
Welt zu schaffen sind. Beinahe 
jeder Soundkartenbesitzer wird 
das Problem des abgehackten 
Tonsignals kennen, wenn die 
Soundkarte sich den IRQ mit ei- 
nem anderen Gerät teilen muss. 
Beinahe jeder TV-Karten-Besit- 
zer weiß von zerstückelten Bild- 
und Tonfragmenten zu berich- 
ten, falls die Karte sich den ihr 
zugewiesenen IRQ mit einem 
anderen Gerät teilen muss. Die- 
se Knackser, respektive Bildstö- 
rungen, deuten auf einen un- 
gleichmäßigen Datenstrom hin, 
doch wie kommt es zu solchen 
Unterbrechungen? 


D PIC - die Kontrollinstanz 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Um den Einstieg möglichst ver- 
ständlich zu machen, gehen wir 
von einem ganz simplen Mikro- 
prozessor aus, der nur über 
einen Unterbrechungseingang 
verfügt. Außerdem nehmen wir 
an, dass es nur ein Gerät gibt, 
welches dem Mikroprozessor 
ein Unterbrechungssignal sen- 
det. Hierbei handelt es sich um 
die einfachste Methode, eine 
Unterbrechung auszulösen: Ge- 
rät 1 fordert eine Unterbrechung 
beim Prozessor an, welcher die- 
se unverzüglich gewährt. So- 
bald jedoch mehrere Geräte ins 
Spiel kommen, wird es kompli- 
zierter. Denn nun ist ein Gerät 
nötig, das die verschiedenen 
IROs verwaltet und dem Prozes- 
sor über den einen, vorhande- 
nen Eingang mitteilen kann, 
welches der angeschlossenen 
Geräte die Unterbrechung erbe- 
ten hat. In der Informatik nennt 
man ein solches Gerät einen 
Multiplexer. In unserem Fall 
trägt dieser Multiplexer einen 
besondern Namen, es handelt 
sich hierbei um einen PIC. 


Müssen sich nun zwei Geräte 
eine IRQ-Leitung teilen, so 
funktioniert die einfache IRQ- 
Übermittlung wie im zuvor dar- 
gestellten Beispiel nicht mehr. 
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Stellen wir uns vor, dass sich 
Gerät 2 und Gerät 3 der beschrie- 
benen Maschine eine Unter- 
brechungsleitung teilen müssen. 
Gerät 2 soll in der physikalischen 
Reihenfolge vor Gerät 3 liegen. 
Sendet nun Gerät 3 über diese 
gemeinsam genutzte Unterbre- 
chungsleitung eine Unterbre- 
chungsanforderung an den PIC, 
so weiß dieser nicht, welches der 
beiden Geräte die Aufmerksam- 
keit der CPU wünscht. 


Der PIC übermittelt die einge- 
gangene Unterbrechungsanfor- 
derung an den Prozessor. Dieser 
muss nun jedes Gerät dieser ge- 
meinsam genutzten Leitung 
nacheinander (seriell) abfragen, 
um festzustellen, von welchem 
Gerät die Unterbrechung ge- 
wünscht wird. Dies wiederum 
ist nur über den Treiber des Ge- 
räts möglich, was sich wie folgt 
abspielt: Der PIC übermittelt der 
CPU zunächst die Speicher- 
adresse des Treibers von Gerät 2 
über den Datenbus. Diese adres- 
siert den Treiber und fragt darü- 
ber ab, ob Gerät 2 eine Unterbre- 
chung gewünscht hat. Sollte 
dies der Fall sein, wird Gerät 2 
die Unterbrechung gewährt und 
das Gerät kann loslegen. Sollte 
dies jedoch nicht der Fall sein, 
muss der PIC anschließend die 
Speicheradresse des Treibers 
von Gerät 3 über den Datenbus 
an die CPU übermitteln und 
diese, wiederum über den Trei- 
ber, das Gerät auf Unterbre- 
chungswünsche abfragen. 


D Wege aus der Misere 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Der Vorgang wird deutlich ein- 
facher, wenn Gerät 2 häufiger 
Unterbrechungsanforderungen 
an die CPU schickt als Gerät 3. 
Hier passiert im Grunde genom- 
men nicht mehr als bei einer un- 
geteilten Unterbrechungslei- 
tung. Sobald jedoch Gerät 3 Re- 
chenzeit benötigt, wird der Vor- 
gang sehr zeit- und recheninten- 
siv. Der Speicher muss zweimal 
adressiert werden, was einen 
enormen Overhead verursacht. 
Die CPU muss - je nach Verhält- 
nis CPU-Takt zu Speichertakt — 
mehrere hundert bis tausend 
Taktzyklen auf den Speicher 
warten, und zwar gleich zwei 
Mal. Sollte also IRQ-Sharing 
bei zwei Geräten unvermeidbar 
sein und das berüchtigte Knack- 


IRQ-Belegung 


Der Standard-IRQ-Controller stellt 16 IRQs zur Verfü- 
gung. Die Belegung sieht wie folgt aus: 


IRQs in der Übersicht 


IRQ Baustein 

00 Systemtaktgeber 

01 Tastatur 

02 Zweiter 8-Bit-PIC 

03 Zweite serielle Schnittstelle 
04 Erste serielle Schnittstelle 
05 Frei/zweite parallele Schnittstelle 
06 Floppy 

07 Erste parallele Schnittstelle 
08 Echtzeit-Systemuhr 

09 Frei 

D Frei 

1 Frei 

D PS/2-Anschluss 

B Numerischer Co-Prozessor 
4 Primärer IDE-Kanal 

Б Sekundärer IDE-Kanal 


Die Ressourcen im PC sind knapp: Selbst wenn keine Erweiterungskarten verwendet 
werden, stehen nur vier IRQs zur Verfügung. 


is эге shared ax showa below: 


Show РС. 
When this fiu 


ERIR SÉ Zi 
Ее ЕЗ VIAs neue 8235-Southbridge unterstützt zwar acht PCI-IRQ- 
Eingänge. In der Praxis sind davon aber nur vier für PCI- Geräte nutzbar. 
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"wi 


WISSEN 


“H !RQ-PROBLEME 


IRQ-Management im Detail 


Was passiert, wenn eine Unterbrechungsanforderung 
(IRQ) gesendet wird? Die Schritte im Einzelnen: 


SPEICHER 


Gerät 2 


Gerät 3 


E Gerät 3 schickt eine Unterbrechungsanforderung an den PIC. Dieser schlägt in 


D 
[B3] D 


den Datenbus an die CPU geschickt. 


einer Tabelle die Speicheradresse des Treibers des entsprechenden Geräts nach. 
er PIC leitet die Unterbrechungsanforderung an die CPU weiter. 
ie in einer Tabelle nachgeschlagene Speicheradresse des Treibers wird über 


[4] Die CPU unterbricht unverzüglich ihre aktuelle Arbeit, sichert alle Register auf 


adresse aus dem Datenbus ein. 


den Stack (oder spiegelt sie via Register Renaming um) und liest die Speicher- 


5] Die CPU adressiert nun über den Speicherbus den übermittelten Speicherbe- 


reich, in dem sich der Treiber für das Gerät befindet. 


[6] Dem Treiber wird die Unterbrechungsbestätigung übermittelt. 
[7] Dieser wiederum übermittelt die Bestätigung nun an das Gerät, welches erst 


jetzt loslegen kann. 


ACPI function 
ACPI Suspend Type 
Power Management 
Video Off Method 
HDD Power Down 


[Enabled] 
153(5ТА)1 
[User Define] 
[DPMS Support] 


BIOS- SETUP Bei unlösbaren IRQ-Problemen sollten Sie versuchen, das 
Betriebssystem neu und ohne ACPI zu installieren. 


5 
м „ХӘ 


CREATIVE- ONBOARD- ЅООМОСНІР Extern angebundene Soundchips ( 


CT5880) benötigen ebenfalls einen der kostbaren IRQs. 
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hier: 


sen auftreten, ist es oft hilfreich, 
die beiden Geräte in den PCI- 
Slots zu vertauschen, so denn 
möglich. 


Die physikalische Verdrahtung 
der IRQ-Leitungen zum PIC ist 
eine weitere komplizierte, feh- 
leranfällige und äußert kom- 
plexe Angelegenheit. Moderne 
Chipsätze verfügen nicht mehr 
über den mittlerweile bekann- 
ten AT-PIC, sondern einen mo- 
dernen I/O-APIC („Input/Out- 
put APIC“), der acht zusätzliche 
Unterbrechungsleitungen (IRQ 
16 bis IRQ23) bringt. Es ist somit 
zwar leichter, die gemeinsame 
Nutzung einer Unterbrechungs- 
leitung zu vermeiden, bei der 
Fülle der Features und On- 
board-Komponenten eines mo- 
dernen Mainboards dennoch 
unvermeidbar. Auch diese I/O- 
APICs sind weit von einer Ideal- 
lösung entfernt, so besitzen bei- 
spielsweise die I/O-APICs der 
im AMD-Bereich stark verbrei- 
teten VIA-Chipsätze lediglich 
vier IRQ-Eingänge für PCI- 
Geräte. Für die PCI-Karten und 
alle extern über den PCI-Bus 
angebundenen Geräte (hierzu 
gehören auch Onboard-Kom- 
ponenten wie RAID-Controller, 
AC97-Soundchips oder USB-2.0- 
Interfaces, aber auch die AGP- 
Grafikkarte) stehen also nur vier 
IRQs zur Verfügung. Die ge- 
meinsame Nutzung der IRQs ist 
demzufolge technisch unver- 
meidbar, meistens steht nur ein 
PCI-Slot für echtzeitkritische 
Geräte zur Verfügung, der sei- 
nen eigenen IRQ hat. 


D Neue Chipsätze, alte Pannen 
SCHWIERIGKEIT: FUR FORTGESCHRITTENE 
Geringfügige Besserung ver- 
spricht VIAs neue Southbridge 
„VT8325”. Diese kommt haupt- 
sächlich bei Mainboards mit 
dem neuen KT400-Chipsatz 
zum Einsatz, seltener auf Boards 
mit KT333-Chipsatz. Dennoch 
hinkt VIA auch mit dieser nagel- 
neuen Southbridge der Konkur- 
renz aus dem Hause Intel, Sis 
und Ali um Jahre hinterher. Ob- 
wohl die Southbridge theore- 
tisch 8 PIRQs zur Verfügung 
stellt, können — wie bisher bei 
VIA üblich – wieder nur vier für 
extern an den PCI-Bus angebun- 
dene Geräte verwendet werden. 
Die weiteren vier PIRQs stehen 
ausschließlich für chipsatzinter- 


ne Funktionen wie USB 2.0 oder 
das AC97-Sound-Interface zur 
Verfügung. Verbaut der Main- 
board-Hersteller jedoch statt- 
dessen einen externen Sound- 
Chip (Beispielsweise C-Media 
oder Sound Blaster PCI 128), so 
muss auch dieser extern an- 
gebunden werden und belegt 
einen der kostbaren vier PIRQs 
für externe Geräte. 


Die zur Verfügung stehenden 
Eingänge werden vom Main- 
board-Hersteller fest mit den 
Onboard-PCI-Geräten und den 
PCI-Slots verdrahtet. Die Ein- 
gänge des I/O-APIC heißen 
übrigens nicht INT A# bis INT 
D#, hierbei handelt es sich um 
einen weit verbreiteten Irrtum. 
Die I/O-APIC Eingänge werden 
bezeichnet mit PIRQA bis 
PIROH, wobei jeder PIRQ über 
vier INTs verfügt, INTA# bis 
INTDE#. Jedes PCI-Gerät kann al- 
so laut Spezifikation bis zu vier 
IRQs für sich beanspruchen. 
Tatsächlich gibt es vereinzelte 
Geräte, die mehrere Unter- 
brechungsleitungen benötigen, 
glücklicherweise gehören diese 
jedoch zu den seltenen Ausnah- 
men. Die elektrische Verdrah- 
tung der PCI-Slots und Geräte 
legt also im Endeffekt der Main- 
board-Hersteller fest, jedoch er- 
folgt die Zuteilung der tatsäch- 
lichen IRQs an die einzelnen 
Eingänge im 1/O-APIC selber. 
So kommt es, dass ein moderner 
І/О-АРІС bei fehlender Unter- 
stützung des Betriebssystems 
(oder des Prozessors) nur im 
AT-PIC-Modus läuft und von 
den 24 möglichen IRQs nur 16 
zur Verfügung stehen. 


D IRQ- Probleme: Was hilft? 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Die IRQ-Zuteilung ist in den 
letzten Jahren flexibler gewor- 
den, der PCI-Bus und verbesser- 
te APIC-Controller haben die 
Konfiguration leichter gemacht. 
Dennoch kommt es nach wie 
vor zu Problemen. Immer mehr 
Komponenten wandern auf das 
Mainboard und beanspruchen 
einen erheblichen Teil der knap- 
pen Ressourcen. Meist hilft bei 
IRQ-Problemen nur das gedul- 
dige Umstecken der Karten oder 
das Abschalten des ACPI-Mo- 
dus im BIOS samt anschließen- 
der Neuinstallation. 

MARTIN ) UNGOWSKI/CHRIS GÖGELEIN 
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Frank 
Mischkowski 


Betreut den 
Bereich Internet 


unden möchten nicht als 
K Kriminelle behandelt 
werden und die Künstler 
möchten nicht um die Früchte ihrer 
Arbeit betrogen werden. Wir bieten 
eine Lösung für beide. Das ist nicht 
Stehlen - das ist gutes Karma.” Ap- 
ple-Chef Steve Jobs hat Recht - Mu- 
sik-Downloads im Web zu kaufen, 
ist wirklich nicht einfach: Fast jedes 
Major-Label hat einen eigenen On- 
line-Dienst mit Kopierrechtsbestim- 
mungen, die einem die Freude an 
der Musik schon fast vergehen las- 
sen. Brennen verboten, nur drei Mal 
kopieren - soll das die Zukunft der 
Musik im Web sein? Da musste also 
erst wieder der Computerhersteller 
aus Cuppertino zeigen, dass es auch 
anders geht. Mit dem Itunes Music 
Store hat Apple den wohl erfolg- 
reichsten Musik-Online-Dienst ge- 
startet — bereits über eine Million 
verkaufter Songs innerhalb von ei- 
ner Woche. Da schaut man als euro- 
päischer PC-Besitzer schon mal nei- 
disch gen Amerika. Doch Rettung 
naht: Ende des Jahres soll es den 
Musik-Dienst auch in Europa und 
auch für den PC geben. 


з ТИЕ 


45127 ESSEN Мот 20. bis zum 22. J uni veranstalten 
das LAN-Party-Team MFM und die Crew der Webseite 
Voodooalert.de die MFM-LAN. Neben dem eigentlichen 
Turnier mit den aktuellen Shootern wird ein großes Rah- 
menprogramm präsentiert: So haben die 3dfx-Fans un- 
ter anderem auch eine Ausstellung sämtlicher Voodoo- 
Karten - von der legendären Voodoo Graphics bis zur 
bombastischen Voodoo5 6000 geplant. Die Voodoo- 
alert-Crew will zudem eine Hardware-Ecke einrichten, 
die zum Smalltalk genutzt werden kann. 111 Teilnehmer 
können für günstige 14 Euro kommen. 

Info: www.mfm-lan.de 
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Webseite des Monats: Erento.com 


Miet mich! Mit Erento.com ist der erste „Mietmarktplatz“ im Web entstanden. 


Egal ob Sie auf der Suche nach einem Rei- gistrierung auf der Webseite – schon kön- 
semobil für den nächsten Urlaub in den nen Sie beispielsweise Ihre Gemäldesamm- 
Niederlanden sind oder eine Videokamera lung verleihen. Das Einstellen von Artikeln 
brauchen, um ein Familienfest in bewegten in den Marktplatz ist kostenfrei. Bei erfolg- 
Bildern festzuhalten – ein Blick auf die reicher Vermittlung zahlt der Vermieter 
Webseiten von Erento lohnt sich. Hier kön- nur eine Provision von zwei Prozent an 
nen Sie im Gegensatz zu den beliebten On- Егепіо, den Mietern entstehen keine Mehr- 
line-Auktionshäusern keine Waren kaufen, kosten. (fm) 


sondern mieten. „Mieten ist in — kaufen ist INFO: erento.com 
out“, sagt Chris Möller, Gründer des Inter- 
net-Angebots. „Obwohl Erento.com gerade 


erst gestartet ist, sind bereits über 125.000 
Artikel vorhanden. Von der Hüpfburg über 
den Minibagger bis zur Popcornmaschine — 
alles ist da.“ In den zehn Welten „Party & 
Events“, „Baumaschinen & Baustelle“, 
„Computer & Büro”, „Sport, Freizeit & 
Kunst”, „Requisiten & Kostüme”, „Geräte 
und Werkzeuge“, „Foto, Audio & Video”. 
„Ferienimmobilien“, „Persönlichkeiten“ 
sowie „Fahrzeuge & Verkehr“ findet der 


Mietsuchende das gewünschte Objekt. А 
Wenn Sie auch als Vermieter aktiv werden ERENTO] Auf der übersichtlichen Webseite sind 
wollen, benötigen Sie lediglich eine Re- die Mietartikel in zehn Kategorien sortiert. 


Umfrage des Monats 


Regelmäßig finden Sie Kurzumfragen auf www.pcgameshardware.de. 
Die interessantesten Ergebnisse gibt es hier in der Übersicht. 


Welchen DSL-Tarif nutzen Sie? шше aktuellen Web- 
umfrage haben insgesamt 


w597 1544 Leser teilgenommen. 
Demnach surfen knapp 60 
Prozent der Teilnehmer 
mit einer DSL-Flatrate. 
Interessant: Trotz der gi- 
gantischen DSL-Werbung, 
die derzeit von allen An- 
bietern geschaltet wird, 
gehen noch knapp 30 
Prozent unserer Leser 
mit einem Modem oder 
einer ISDN-Karte online 
(Ergebnisse aus anderer 
ш Keine Ahnung ш Zeittarif 0 Volumentarif L Ich habe kein DSL! ш Flatrate Umfrage). 
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= DIALERSCHUTZ 


Wenn die Telefonrechnung 
plötzlich mehrere hundert 
Euro beträgt, dann könnte 
dies an einem Dialer-Pro- 
gramm liegen. Wir zeigen, 
wie Sie dieser fiesen Gau- 
nerei einen Riegel vor- 


Schieben! 


igentlich sind 0190er- 
Telefonnummern eine 
feine Sache: Viele seriö- 


se Dienste bieten darüber Infor- 
mationen an, ohne sich dabei 
um die Abrechnung kümmern 
zu müssen. Der Anwender pro- 
fitiert von der Anonymität der 
Angebote. Prinzipiell sind auch 
Dialer nichts Schlechtes: Einfach 
das Programm herunterladen 
oder von einer CD starten und 
schon surfen auch Anfänger oh- 
ne Windows-Kenntnisse preis- 
wert im Internet. Doch der Miss- 
brauch der Technik kann Kun- 
den teuer zu stehen kommen. 
Mit etwas Pech können mehrere 
tausend Euro Schaden in weni- 
gen Tagen entstehen. Lesen Sie 
bei PC Games Hardware, wie 
Dialer arbeiten, wie Sie Ihren 


Rechner schützen können und 
was im Notfall zu tun ist. 


Tipp 1 Tricks der Dialer- 


Programme (]) 
SCHWIERIGKEIT: FUR EINSTEIGER 


Der wohl beste Tipp ist simpel: 
Seien Sie misstrauisch und bau- 
en Sie auf gesunden Menschen- 
verstand! Im Internet hat nie- 
mand etwas zu verschenken, 
auch wenn die Werbung das ge- 
legentlich verspricht. Viele An- 
bieter werben mit einer „kosten- 
losen Zugangssoftware”. Damit 
ist nur das Dialer-Programm 
selbst gemeint; Einwahl und 
Verbindung bleiben immer ge- 
bührenpflichtig. Ähnlich sieht 
es bei angeblich „gecrackten Zu- 
gängen” zu Erotikseiten aus. 
Viele über Spam-Mails verbrei- 


tete Dialer geben sich zudem 
als Chat- oder Webcam-Module 
aus, die den Kontakt zu spärlich 
bekleideten Frauen herstellen. 
Wenn Sie unbedingt ein Dialer- 
Programm für den Internetzu- 
gang einsetzen wollen, sollte es 
von der Originaladresse des Zu- 
ganganbieters stammen. Einige 
Spitzbuben leiten Nutzer näm- 
lich mit falschen Webadressen in 
die Irre. Der Trick: Die Adresse 
www.arcor.de/einwahl@147. 
122.212.156 lenkt Sie nicht auf 
die Arcor-Seite, sondern auf die 
Internetseite mit der IP 147. 
122.212.156! Alles vor dem „@“ 
dient nur der Täuschung. Hinter 
dieser Beispieladresse könnte 
sich ein Trickbetrüger verber- 
gen, der die Arcor-Startseite 
perfekt imitiert und einen 0190- 


lern keine Chance! 


E ISDN-Watch 
ш 0190 Warner 
ш Spybot 


30 Minuten 


Dialer zum Download anbietet. 
Andere Gauner versuchen mit 
angeblich wichtigen Software- 
Updates oder Plug-ins Dialer- 
Programme unterzuschieben. 


Tipp 2: Tricks der Dialer- 
Programme (2) 
SCHWIERIGKEIT: FUR EINSTEIGER 


Besonders tückisch sind Dialer, 
die ActiveX nutzen. Über Ac- 
tiveX im Internet Explorer ha- 
ben Programme im schlech- 
testen Fall Zugriff auf wichtige 
Systemfunktionen und können 
ohne Nachfrage eine bestehen- 
de Internetverbindung beenden 
und eine neue aufbauen. Gerade 
wenn das Verbindungssymbol 
in der Taskleiste ausgeblendet 
ist, bemerkt man den Vorgang 
nur durch Zufall. Schalten Sie 


Dialer 


WA 5 Programm zum Herstellen einer 
| ST ОД Internetverbindung. Wird oft über 
0190-Nummern abgerechnet. 


142 PC Games Hardware | 072003 


MSN 


big verteilt werden können. 


J eder ISDN-Anschluss bringt drei 
Rufnummern (MSN) mit, die belie- 


Whitelist 


Auf der weißen Liste stehen Num- 


mern, deren Anwahl zulässig ist. 
Andere werden nicht gewählt. 


Blacklist 

Schwarze Liste. Enthält gesperrte 
Rufnummern. Alle nicht gesperr- 
ten Nummern sind wählbar. 
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DIALERSCHUTZ E'R" 


INTER.NET 


ActiveX für die Zone „Internet“ 
deshalb besser ganz aus und be- 
schränken Sie die Nutzung auf 
wenige vorgegebene Seiten in 
der Zone „vertrauenswürdige 
Sites”. Viele 0190-Dialer tragen 
sich zudem als Standardverbin- 
dung im DFÜ-Netzwerk ein 
und werden so bei jeder Ein- 
wahl genutzt. Kontrollieren Sie 
deshalb regelmäßig die Einstel- 
lungen und überprüfen Sie da- 
bei auch die benutzte Rufnum- 
mer. Eine große Gefahr geht von 
kleinen Pop-up-Fenstern aus, 
die von sich aus immer neue 
Fenster öffnen oder sich nicht 
endgültig schließen lassen. Ver- 
suchen Sie nicht, solche Fenster 
durch Klickorgien zu schließen. 
Viel zu leicht können Sie in der 
Aufregung der Installation eines 
Dialer zustimmen. Öffnen Sie 
stattdessen den Taskmanager 
(Strg+Alt+Entf) und wechseln 
Sie in die Karteikarte „Prozes- 
se“. Mit einem Klick auf die 
Überschrift „Speichernutzung” 
finden Sie den Browser (IEX- 
PLORE.EXE). Beenden Sie den 
Prozess, um das Pop-up-Fenster 
zu beenden. Mit dem Programm 
„Webwasher” können Sie Pop- 
up-Fenster effektiv unterbinden 
(WEBCODE 2295). 


Tipp 3: Telekom-Dialerschutz 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Einen hohen Schutz vor Dialern 
bietet ein DSL-Anschluss, da 
hier keine Wählverbindung zu 
einem beliebigen Anbieter auf- 
gebaut werden kann. Seien Sie 
jedoch vorsichtig, wenn zusätz- 
lich zu DSL eine ISDN-Karte 
oder ein Modem zum Übertra- 
gen von Faxen installiert ist. 
Verzichten Sie in solchen Fällen 
besser auf den Komfort und 
schließen Sie die Telefonschnur 
nur bei Bedarf an. Alle deut- 
schen Telefongesellschaften 
müssen Kunden die Sperrung 
von teuren Mehrwertnummern 
zur Verfügung stellen. Bei der 
Telekom kostet dieser Service 
einmalig 7,73 Euro, bei Arcor 
5,88 Euro. 


Die Sperre ist jedoch unflexibel, 
da Rufnummern im Bedarfsfall 
nicht einfach freigeschaltet wer- 
den können. Besser ist das 
„Sicherheitspaket“ der Telekom 
zum Preis von 1,99 Euro pro 
Monat: Einmal beantragt, kann 
für jede ISDN-Rufnummer 
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(MSN) per Telefontastatur fest- 
gelegt werden, welche Num- 
mern und Nummernblöcke ge- 
sperrt oder freigegeben werden 
sollen. So sind vom Telefon aus 
alle Rufnummern erreichbar, 
der Computer kann aber nur die 
Nummern des bevorzugten 
Internetproviders wählen. Falls 
Sie die teuren Nummern nicht 
für alle MSNs einheitlich sper- 
ren, sollten Sie immer die 
Hauptrufnummer Ihres An- 
schlusses zur Einwahl ins Inter- 
net benutzen und hierfür die 
Wählsperren einstellen. Für ab- 
gehende Telefonate muss dann 
eine andere Rufnummer einge- 
richtet werden. Ankommende 
Rufe können jedoch weiter un- 
ter der Hauptnummer ange- 
nommen werden. Die Haupt- 
nummer finden Sie auf der Tele- 
fonrechnung über dem Posten 
„monatliche Grundgebühren“. 
Weitere Informationen zum Si- 
cherheitspaket stehen unter 
WEBCODE 2296 parat. 


Tipp 4: Hardwareschutz 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Ein Hardwareschutz ist nach 
der Sperre von Rufnummern 
durch die Telekom die zweitbes- 
te Möglichkeit zum Schutz vor 
Dialern. Für Nutzer analoger 
Modems ist die Sperre recht 
einfach, da nur eine kleine Box 
mit Rufnummernfilter zwischen 
Modem und Telefonanschluss 
gesteckt werden muss. Eine sol- 
che Box erhalten Sie bei Conrad 
für 29,95 Euro oder bei Tele55.de 
für 36,55 Euro. Bei Ebay sind die 
Einwahlsperren gebraucht ab 
circa 10 Euro im Angebot. Die 
Geräte werden über ein ton- 
wahlfähiges Telefon oder direkt 
über das Modem programmiert. 
Für ISDN sind solche Boxen bis- 
her nicht verfügbar. Zwar wer- 
den vereinzelt Dialer-Warner 
für ISDN angeboten, diese er- 
zeugen jedoch nur ein Warnsig- 
nal bei einem Einwahlversuch 
und schützen somit nicht vor 
dem teils kostspieligen Verbin- 
dungsaufbau. Auch manche 
ISDN-Anlagen beherrschen den 
Schutz vor Dialern. Beachten 
Sie, dass die ISIDN-Karte dann 
aber auch über die Anlage ange- 
schlossen sein muss und nicht 
direkt am NTBA der Telekom 
hängen darf. Einige Anlagen 
haben zudem Probleme mit der 
Erkennung von Anbietervor- 


So Schützen Sie 
Ihren PC vor Dialern 


Intermetoptännen 


Vetundungen. Pogsme 

Aber Scherer 
Wahlen Sun еге ад гое un deren Schertetzerctebngen 
пееле 


Deng Zone erthsè ale Webotes. de n harer 
pear eng 


Bernzzensehrmene Есей 
Klicken Se э/ 75Мде apaiser". um бе Einstellungen 


zu ande 
Kicken бе э/ "Standardinde”. ут de empiohlenen 
Стану zu verenden 


rn 


RISIKO ACTIVEX Deaktivieren Sie für maximale Sicherheit 
ST 2 | ActiveX komplett und schalten Sie zudem Active Scripting ab. 


< N i A il [ N 
PRAXIS- NETZWERK In der Detailansicht sehen Sie die Rufnummer. 
SCHRITT So können Sie teure 0190-Dialer identifizieren und löschen. 


T- жын зась Fiter 
FRITZtstacter Ausgehend | epes | Optionen 


ie angehenden Vetere sad ed 


D м < 
мот лола ^ 


+ cetero tige Sare en summer, 
санасак Al genee 


PRAXIS- ISDN-SCHUTZ Tragen Sie die Provider-Rufnummern in ISDN 
ER) Watch ein und aktivieren Sie die interne Sperre. 


(SSCBEER2-D747:1103-9EDO-MFirma: Microsoft 
Produkt: Internet Explorer 
Спое Bedrohung: Security hole 


ттеп 


VLoading: 
EAWINNTN 
VLoading: 
EAWINNTN 


Fimen URL: htp://we microsoft соту 

Produkt URL: MS 

Privacy- URL: Ween microsoft сопуіо/ріуасу him 
Beschreibung |" 
There's а гесийу hole in IE alowing websites to execute Б 
сое without asking you fist, You can find more P 
VLoading: information at hitp.//secuniy.greymagic.com/adv/gm001- 

HKEY DA 8 зай jez 


VLoading: 
HKEY_CLA 


EEEN ыз ж N S 


Spenden 


VLoading: 
НКЕҮ СІА 


WebDialeı 
HKEY_USE 


[< 


Webl 


7 Überprüfen 
20 Probleme gefunden [52 Sekunden) mu: 


PRAXIS- SPYBOT SEARCH & DESTROY 12 Mit dem Tool Spybot entfer- 
SCHRITT nen Sie Dialer-Rückstände restlos aus der Windows-Registry. 
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wahlen und sperren zwar bei 
der Anwahl von „0190 ...“, aber 
nicht bei „01024 0190 ...“. Man- 
che Hersteller beheben dieses 
Problem per Firmware-Update. 


Tipp 5: Softwareschutz 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 

Schutz vor Dialern muss kein 
Geld kosten! Im Test hat sich ge- 
zeigt, dass manche Freeware- 
programme völlig ausreichen. 
Unterschiede finden sich in der 
Arbeitsweise der Programme: 
Die Königsklasse der Dialer- 
schutzsoftware hängt sich direkt 
an den Capi- oder Tapi-Treiber 
an und verhindert den Aufbau 
von Verbindungen durch Sper- 
rung bestimmter Nummern- 
blöcke. Dadurch werden auch 
Dialer erkannt, die das DFÜ- 
Netzwerk umgehen. Andere 
Programme überwachen „пиг“ 
den Aufbau von Verbindungen 
über das DFÜ-Netzwerk oder 
prüfen den Verbindungsaufbau 
durch Windows-Programme. 
Windows NT, 2000 und XP mel- 
den einen Verbindungsaufbau 
anscheinend erst nach der Ein- 
wahl. YAW 3.5 versagte deshalb 
bei einem der getesteten Dialer. 
In der Version 4 sollen diese Pro- 
bleme behoben sein. Der gleiche 
ActiveX-Dialer brachte Dialer 
Control und 0190 Warner zum 
Absturz und verwischte gleich- 
zeitig seine Spuren. Aufgrund 
des technischen Konzepts ver- 
hinderte 0190 Warner dennoch 
souverän die Einwahl. 


“H DIALERSCHUTZ 


Nur ISDN Watch von AVM 
widerstand allen Dialertricks 
vollständig. Beachten Sie bei 
der Installation von ISDN 
Watch, dass ein aktueller Capi- 
Treiber von AVM für die 
Schutzfunktion nötig ist. Nach 
der Installation sollten Sie den 
ISDN Watch Filter darauf über- 
prüfen, ob alle in Tipp 6 ge- 
nannten Vorwahlen gesperrt 
sind. Tragen Sie dann die Ruf- 
nummern der Internetprovider 
in das Feld „Ausnahmen“ ein 
und markieren Sie abschließend 
das Feld „Sperre für ausge- 
hende Verbindungen aktiv“. 
Der ISDN-Anschluss am PC ist 
jetzt geschützt. 


Tipp 6: Rufnummern sperren 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Egal ob Sie das Sicherheitspaket 
der Telekom, die Hardware- 
oder Softwarelösung bevorzu- 
gen – immer müssen Sie ent- 
scheiden, welche Nummern ge- 
sperrt werden sollen. Für den 
PC mit ISDN-Wählleitung kön- 
nen Sie es sich einfach machen: 
Sperren Sie alle Rufnummern 
und geben Sie nur die Nummer 
des Internetproviders frei. Viele 
Lösungen bieten auch eine 
Blacklist, die nur die gesperrten 
Vorwahlen enthält. Damit blei- 
ben Sie flexibler. Für umfassen- 
den Schutz sollte diese Liste die 
Vorwahlen 00 (Ausland), 010 
(Call by Call), 012 (innovative 
Dienste), 0137 (Televoting), 
0180, 0190 (Premiumdienste), 


ЁЗ YAW 3.5 Startcenter 


Willkommen im Startcenter 


Über das Startoenter erreichst Du bequem alle Funktionen von YAW 3.5. 


RAN 


SS 


Quarantäne 
Diese Funktion emög 
verwalten. 


Ich brauche Hilfe 
Й a | Hier findest Du kompd | * 
richtigen Bedienung 


YAW updaten 
Diese Funktion етод 
Signaturen zur Dale) 


o Alle Laufwerke scannen 


” Einstellungen beal МАЛАЕ Г! 
ПО Hier kannst Du eintad ша 
5] ändern, sowie Verbind Festplatten und Verzeichnisse scannen 


Mit diesem Modul kannst Du Deine Daten auf Dialerbefall hin untersuchen. 


Yet Another Wamer V. 3.5 


p: Um ein Laufwerk oder ein Verzeichnis zu scannen, klicke 
SS зе iks- oder 


einfach auf das entsprechende Laufwerks- 
Verzeichnissymbol und dann auf "Scannen". Du kannst den 
Sean jederzeit durch Klick auf den "Abbrechen'-Button 
vorzeitig beenden. 


[7 Dialer nur melden 
Г Gefundene Dialer automatisch isolieren 
IV Heuristik während des Scans aktivieren 


Scannen 


Repottiöschen | 


Report speichern 


Gescannte Dateien: 
Gefundene Dialer: 
Verdächtige Dateien: 


3103 
0 


0 
Scanvorgang erfolgreich abgeschlossen. 


YAW SCANNER] Dialer im Speicher oder auf Festplatte können von YAW erkannt 
und zu Beweiszwecken gesichert werden. 


0191 bis 0193 (Internetdienste), 
0900 (Premiumdienste) und 118 
(Auskunft) enthalten. Auf der 
Website www.dialerschutz.org 
finden Sie unter „Nummern & 
Tarife” eine regelmäßig aktuali- 
sierte Liste zu den kostspieligen 
Vorwahlen. 


Tipp 7: Dialer finden und löschen 
SCHWIERIGKEIT: FUR EINSTEIGER 

Falls Sie sich einen Dialer einge- 
handelt haben, der noch nicht 
aktiv werden konnte, sollten Sie 
ihn einfach löschen. Gute Erfah- 
rungen haben wir mit dem Pro- 
gramm Spybot gemacht (beam. 
to/spybotsd). Zusätzlich sollten 
Sie mit dem YAW-Warner die 
Festplatte nach verdächtigen 


Dateien absuchen. Virenscanner 
sollten zur Beschleunigung des 
Scans deaktiviert werden. Prü- 
fen Sie, ob die DFÜ-Verbindun- 
gen noch Einwahlen zu 0190er- 
Nummern enthalten. Falls der 
Dialer schon aktiv ist, sollte die 
Verbindung sofort getrennt wer- 
den (Stecker raus!). Beginnen Sie 
dann mit der Beweisaufnahme 
und speichern Sie verdächtige 
Programme auf CD oder Disket- 
te ab. Weitere Tipps für Geschä- 
digte liefert die Seite www.dia- 
lerschutz.de. Wichtig: Bezahlen 
Sie unbedingt den Teil der Tele- 
fonrechnung, der unstrittig ist. 
Sonst kann der Anschluss ge- 
sperrt werden. 

ANDREAS WEBER 


@ 
Yet Another Warner V. 3.5 

I Webseite www.avm.de www.wt-rate.de www.yaw.at www.dialer-control.de 
Е Preis Kostenlos 5 Euro/werbefinanziert Ab 1Euro/ kostenlos Kostenlos 
E Preis/Leistung Sehr gut Sehr gut Sehr gut Sehr gut 
AUSSTATTUNG 2,0 1,6 203 2,3 
E Dialerscanner Nein Nein Ja Nein 
E Protokollfunktion Ја а Nein а 
I Vordefinierte Provider Ja (einen) a (neun) Nein Nein 
EIGENSCHAFTEN 2,5 1,0 2,0 1,0 
E Oberfläche Übersichtlich Übersichtlich Probleme mit großen Schriften Übersichtlich 
E Online-Update Nein а 1а а 
E Für Modem geeignet Nein а Ja a 
LEISTUNG 1,0 2,0 2,0 3,0 
E Schutzwirkung Sehr gut Sehr gut Durchschnittlich Durchschnittlich 
E Programmsicherheit Sehr hoch Durchschnittlich Sehr hoch Durchschnittlich 

Hoher Schutz СЕЅАМТ ЕЗ Guter Schutz [ЖШ ЕЗ Sucht und entfernt Dialer OAI ЕЗ Auch für analoge Modems A 

Einfache Bedienung Auch für analoge Modems Auch für analoge Modems E Schutzwirkung begrenzt 

E Nur für ISDN E Dialer konnte Oberfläche beenden E Schutz unter NT/XP/2000 begrenzt E Nervt im Betrieb 
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ME E TARIFE FÜR T-DSL 


ы: в en, 


эшш ana ышы „ШШШ ш Duo. 


Noch immer ist für viele 


Anwender T-DSL gleich- 


bedeutend mit Flatrate. 
Dabei gibt es auch ande- 
re - unter Umständen 
günstigere - Tarife für 
den Telekom-DSL- 


Anschluss. 


| ie Deutsche Telekom 
hat circa 90 Prozent 
Marktanteil im DSL- 


Bereich, zudem bietet der Ex- 
Monopolist T-DSL fast flächen- 
deckend an - ausgenommen 
ländliche Regionen. Die Telekom 
vermietet allerdings nur die 
schnel-le Leitung an, den eigent- 
lichen Interzugang bekommen 
Sie von einem so genannten Pro- 
vider. Viele denken dabei sofort 
an T-Online, doch die Tochterfir- 
ma des rosa Riesen ist nicht die 
einzige Möglichkeit, um schnell 
im Internet zu surfen. Andere 
Unternehmen wie 1&1, GMX, 
Freenet, Tlink, Tiscali, AOL oder 
Compuserve bieten ebenfalls 
Internetzugänge an — und das 
teilweise zu günstigeren Preisen. 
Alle genannten Anbieter setzen 
einen T-DSL-Anschluss der Tele- 
kom voraus oder beantragen 
diesen in Ihrem Auftrag gleich 


mit. Ist T-DSL bei Ihnen nicht 
verfügbar, kann Ihnen auch 
keiner der genannten Provider 
weiterhelfen. 


Beim Thema DSL denken die 
meisten Anwender sofort an 
Flatrate und entsprechend hohe 
Preise für den Anschluss. Doch 
es gibt mehr als einen Tarif, um 
schnell durchs Internet zu sur- 
fen. 1&1, Freenet, AOL, Tlink 
und Compuserve bieten Zeittari- 
fe an; Sie zahlen dabei nur für 
die Dauer, die Sie online sind — 
ähnlich wie man es von den bis- 
herigen Schmalbandanschlüssen 
(Analog-Modem oder ISDN) ge- 
wohnt ist. Eine weitere und neue 
Möglichkeit ist der Volumen- 
tarif, hier zahlen Sie nicht für die 
Dauer des Surfens. Berechnet 
wird nur das Datenvolumen, al- 
so die Menge der Bytes, die Sie 
aus dem Internet laden. Damit 


können Sie theoretisch dauerhaft 
online sein, ohne dafür zu be- 
zahlen. Erst wenn Sie eine Inter- 
net-Seite aufrufen oder einen 
Download starten, entstehen Ge- 
bühren. Beim günstigsten Volu- 
mentarif können Sie beispiels- 
weise fünf Gigabyte für 12,90 
Euro runterladen - erst ab sechs 
Gigabyte wäre die Flatrate preis- 
werter. Zur Orientierung: Ein 
Gigabyte Transfervolumen ent- 
spricht etwa 20.000 Webseiten- 
aufrufen oder 50 Stunden On- 
line-Spielzeit. 


A Unterschiedliche Volumen- 
tarife erklärt 


Volumentarife werden unter an- 
derem von Tiscali, T-Online, 
GMX, 1&1, Freenet und Tlink 
angeboten. Die monatlichen Ge- 
bühren richten sich nach dem 
Transfervolumen. Sie können 
beispielsweise für 6,99 Euro 


Modem 


WAS 
IST? 


Kupferleitung 
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Abkürzung für Modulator- Demo- 
dulator, moduliert Daten auf eine 


DSL 


Internet und Privatanwender 


Steht symbolisch für die schnelle 
Übertragungstechnik zwischen 


T-DSL 


Markenname der Deutschen Tele- 


kom AG, hierbei handelt es sich 
um die ADSL-Technik. 


ISDN 

Integrated Services Digital Net- 
work, digitales Netz zur Übertra- 
gung von Sprache und Daten. 
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TARIFE FÜR T-DSL P 


zwei Gigabyte im Monat he- 
runterladen. Wird der Traffic 
überschritten, müssen Sie pro 
angefangenes Megabyte zahlen. 
Bei Freenet und Tlink sollten Sie 
aufpassen, denn die beiden Pro- 
vider kassieren 7,90 beziehungs- 
weise 7,50 Euro pro angefange- 
nes Gigabyte. Es ist also egal, ob 
Sie ein oder 800 Megabyte über 
dem Transferlimit sind, Sie zah- 
len immer für das ganze Giga- 
byte. Günstig und auch fair ist 
der Tarif Internet.DSL_5000 von 
GMX: Fünf Gigabyte monatli- 
ches Transfervolumen kosten 
nur 12,99 Euro und jedes weite- 
re Megabyte 1,2 Eurocent. 


H Monatliche Begrenzung des 
Tarifes überwachen 


Egal ob Sie einen Zeit- oder Vo- 
lumentarif haben, sobald Sie das 
monatliche Limit überschreiten, 
fallen zusätzliche Gebühren an. 
Mit dem Trafficmonitor (WEB- 
CODE 2299) erhalten Sie ein 
nützliches Werkzeug, um diese 
Limits exakt zu überwachen. 
Das Tool warnt, wenn die einge- 
stellte Datenmenge überschrit- 
ten wird, es kann außerdem die 
Kosten für die zusätzlich ange- 
fallene Datenmenge berechnen. 
Die Software trennt Ihre Verbin- 
dung, wenn diese nicht benötigt 
wird — oder hält sie alternativ 
aufrecht – und gleicht die Uhr 
Ihres PCs mit einem Zeitserver 
ab. Die über das DFÜ-Netz- 
werk übertragenen Datenmen- 
gen stellt der Trafficmonitor auf 
Wunsch sogar grafisch dar. Die 
Software ist Shareware und 
kann für zwölf Euro zur Vollver- 
sion gemacht werden. 


Eine Freeware-Alternative ist 
das Programm „Meine Traffic 
1.01” (WEBCODE 229A). Das 
Tool kann allerdings nur über- 
tragene Datenmengen messen. 
Eine automatische Warnung 
beim Überschreiten des maxi- 
malen Transfervolumens erfolgt 
nicht. Trotzdem haben Sie mit 
Meine Traffic 1.01 eine Übersicht 
über die bereits geladenen Da- 
tenmengen. Auch einige Provi- 
der bieten die Messung des 
übertragenen Volumens an und 
stellen die Daten im Kundenbe- 
reich bereit. Doch gerade wenn 
Sie viele Multimedia-Daten 
übertragen, ist ein eigenes Pro- 
gramm aufgrund der Warnfunk- 
tion von Vorteil. 
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Tarife im Überblick 


Wir haben die wichtigsten Tarife für T-DSL übersichtlich zusammengestellt. So kön- 
nen Sie sich unkompliziert den passenden Provider heraussuchen. 


Zeittarife 


Produkt Internet.DSL40 [Internet.DSL1D0 [DSL start Start DSL by Call Time 20 DSL 
Anbieter H H Freenet AOL Tlink Compuserve 
Monatspreis € 9,90 € 490 € 4,90 € 9,00 € 200 € 9,90 
Begrenzung (Monat) |40 h D0 h 25h Dh 27h 20 h 

Kosten über Tarif |€ 0,02/min € 0,0D/min € 0,0/min € 0,05/min € 0,0D23/min |€ 0,010/min 
Kosten für DO Std. |€ 530 € 190 € 49,90 € 90,00 є 7380 € 6102 
Produkt DSL 500 del 1000 MB DSL 1000 Internet.DSL_ 2000 |Internet.DSL 2 GB | DSL 2000 
Anbieter Tiscali T-Online Tiscali GMX Kl Tiscali 
Monatspreis € 4,99 € 995 € 9,99 € 6,99 € 9,90 € 14,99 
Begrenzung (Monat) !0,5 GByte 1GByte 1GByte 2 GByte 2 GByte 2 GByte 
Kosten über Tarif |€ B,26/GByte |= 1,28/GByte (= 5,26/GByte € D29/CByte € D2Y/GByte |= 5,26/GByte 
Kosten für D GByte |€ 4996 € 56,49 € W3 € 105,31 € 18,29 € B707 
Produkt 1515000 МВ Internet.DSL 5 GB |Internet.DSL 5000 |051 heavy DSL heavy DSL VOL 10 
Anbieter T-Online H GMX Freenet Freenet Tlink 
Monatspreis € 2495 € 590 € 299 € 1,90 € 24,90 € 24,00 
Begrenzung (Monat) |5 GByte 5 GByte 5 GByte 5 GByte D GByte D GByte 
Kosten über Tarif |€ %.28/GByte |€ D29/GByte |€ 2,29/GByte € 790/GByte* € 7,90/GByte |€ 750/GByte* 
Kosten für 10 GByte. |€ 106,35 € 1835 € 14,44 € 5240 € 2490 € 2400 
Produkt Internet.DSL Flat |Internet.DSL flat |HighSpeedDSL !dslflat DSL Flat DSL Flatrate 
Anbieter Di GMX AOL T-Online Tiscali Tlink 
Monatspreis € 39,90 € 2990 € 2490 € 29,90 € 090 € 090 


Die Preise gelten alle für T-DSL 768 und teilweise auch für T-DSL 1500. 


ЭУ Der optimale Tarif 


Bevor Sie sich für einen der 
genannten Tarife entscheiden, 
müssen Sie sich darüber klar 
werden, was Sie im Internet ma- 
chen möchten. Haben Sie vor, 
hauptsächlich Online-Banking 
zu nutzen und nur wenig zu 
surfen, dann ist ein Zeittarif si- 
cherlich das Richtige. Sind Sie 
eher ein Online-Spieler, der lan- 
ge im Netz ist, aber nur wenig 
Traffic verursacht, dann sollten 
Sie zu einem Volumentarif grei- 
fen. Laden Sie sehr viel aus dem 
Internet und sind fast ständig 
online, dann kommt nur eine 
Flatrate für Sie in Frage. 


Э) Fazit: Die richtige Tarifwahl 
spart Kosten 


Es muss nicht immer eine Flat- 
rate sein, um über T-DSL zu 
surfen. Mit dem richtig abge- 
stimmten Volumentarif sparen 
vor allem Online-Spieler richtig 
Geld. Mithilfe eines Tools zur 
Überwachung des Transfervo- 
lumens können Sie sich zudem 
vor bösen und teuren Überra- 
schungen schützen. 

MARCO ALBERT 


Surfer-Profile 


Unsere Tabelle ermittelt für jeden Internetsurfer den 
optimalen DSL-Tarif. 


Power-User 


Online-Spieler 


Durchschn. Online- Zeit /10 bis 100 h Über DO h Über DO h 
Durchschn. Traffic 2 bis 5 GByte 5 bis D GByte Über D GByte 
Hauptnutzung Internet |Online-Banking, Spielen, Surfen Film-u. Musik- 
Information Downloads 
Optimaler Tarif llnternet.DSL 40 (СМХ Internet.DSL 5000 Tiscali DSL Flat 


Nur für Vielspieler oder Power-User lohnt sich das Beantragen eines Flatrate-Tarifs. 


Kosten fur T-DSL 


Die monatlichen Gebühren für den ADSL-Anschluss 
der Telekom sind vom Telefonanschluss abhängig. 


Lg ` Um ТЫЙ T-ISDN Komfort T-ISDN XXL 

ch E 
Aufpreis 

Е Цана єз: IO | rl <=: | EE 

Gesamtpreis: | € 33,32 | €35,92 | Є3659 | €395 | Є{127 


Beim teureren T-ISDN-XXL-Anschluss kostet T-DSL nur 9,99 Euro mehr im Monat. 
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* Preis pro angefangenes GByte 


achdem wir Ihnen in 
N der letzten Ausgabe 

gezeigt haben, wo Sie 
interessante Programme und 
Designs zum Verändern des 
Windows-Desktops finden, be- 
fasst sich der Webguide diesmal 
mit kostenlosen Tools zum Auf- 
peppen Ihres MS-Betriebssys- 
tems. Erste Anlaufstellen für 
weitere nützliche Tools, Bugfi- 
xes und Add-ons sind neben 
den unten vorgestellten Seiten 
auch das offizielle Download- 
Center von Microsoft (www. 
microsoft.com/downloads) und 
allgemeiner gefasste Seiten mit 
Downloads wie etwa www. 


computerbase.de. 


www,soft-ware.net 


Auf dieser Webseite wird ein 
breites Spektrum von Program- 
men angeboten. Die Anwen- 
dungsbereiche erstrecken sich 
von Internet über Multimedia 
bis hin zu Betriebssystemen und 
sind in weitere Unterrubriken 
eingeteilt. Ein nützliches Tool ist 
zum Beispiel der „Iso Buster”. 
Durch ihn bekommt man direk- 
ten Zugriff auf das Dateisystem 
von CD-Images und man spart 
sich das Brennen der *.iso- oder 
*bin-Archive, nur um an be- 
stimmte Ordner oder Dateien 
heranzukommen. „VirtualDub“ 
ist eine praktische Software, um 
AVI- und MPEG-Videos nach- 
zubearbeiten. 
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WEBCODE 229C 
Deeg 


Ende April hat Microsoft vier 
neue Software-Pakete für Win- 


dows XP zum Download freige- 
geben. Auf dieser Seite finden 
Sie die direkten Links zu den 
kleinen Tools, die sich vor allem 
mit den Themen Spaß und Krea- 
tivität beschäftigen. Mit von der 
Partie ist beispielsweise das 
„Movie Maker 2 Fun Pack“, das 
den Movie Maker um neue Vi- 
deo-Vorlagen, Sound- und Mu- 
sikeffekte erweitert. Für den 
Media Player 9 werden zusätz- 
liche 3D-Visualisierungen gebo- 
ten, während das „Powertoys 
Fun Раск“ den Benutzer in die 
Lage versetzt, den Windows- 
Hintergrund in bestimmten 
Zeitintervallen automatisch zu 
verändern oder Videos als 
Bildschirmschoner abspielen zu 
lassen. 


www.tweakxp.com 


Die Seite www.tweakxp.com 


dreht sich rund um das Thema 
Windows-XP-Tuning. Wer sein 
Betriebssystem mit den neues- 
ten Utilities immer auf dem 
Laufenden halten will, wird hier 


Ј eden Monat finden Sie an dieser Stelle eine Übersicht 


von Internetseiten. In dieser Ausgabe stellen wir Ihnen 


Webseiten vor, auf denen Sie kostenlose Tools für Win- 


dows finden. 


sicherlich fündig. Neben einem 
News-Bereich, einem Support- 
Forum und einer großen Arti- 
kel-Datenbank werden einige 
kleine Tools zum Download 
angeboten. „Registry First Aid” 
erhöht beispielsweise die Sys- 
temstabilität, indem es die Win- 
dows-Registry nach ungültigen 
Einträgen durchsucht und opti- 
miert. Standardprogramme wie 
etwa den „XP-Customizer“ oder 
„Iweak-XP” findet man eben- 
falls auf der Homepage. 


www.voodoofiles.com 
Neben Treibern und Downloads 
für Spieler bietet die Seite noch 


einige interessante Software- 
Perlen, wie etwa das kostenlose 
Tool „PDFcamp”, mit dem man 
schnell und einfach aus jedem 
druckbaren Dokument eine 
PDF-Datei erstellen kann. Das 
Angebot ist sehr umfangreich 
und in zahlreiche Kategorien 
eingeteilt. Тім UPHAUS 


Webseite des Monats 


Diese Webseite hilft Ihnen, die Hardware Ihres Com- 
puters zu identifizieren. 


www.plasma-online.de 


Plasma-Online ist eine Internet-Datenbank mit umfangreichen Hardware-Informa- 
tionen. Sie können die gesuchte PC-Komponente anhand von Typ, Hersteller, FCC- 
Code, Seriennummer oder Fotos identifizieren lassen. Ein kleiner Almanach erklärt 
bei Bedarf die wichtigsten Begriffe aus der Hardware-Welt. (tu) 
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Tastaturen, Mäuse und Controller 


A 


ktuelle Produkt-Empfehlungen 


Wer auf der Suche nach einer schnurlosen Kombi aus Preis-Leistungs-Tipp Preis-Leistungs-Tipp 
| Maus und Tastatur ist, dem kann ich das neue Cordless 


Desktop MX von Logitech wärmstens empfehlen. Bei- 
de Geräte arbeiten dank neuester Funktechnologie ab- 
solut latenzfrei. Wer nur ein Tastenbrett benötigt, der 
sollte zu Microsofts Multimedia Keyboard greifen. Vir- 
tuelle Rennfahrer sind mit dem Force Feedback GT 

SE bestens bedient. Das Wingman Cordless Gamepad so- 
Redakteur | Wie der Sidewinder Force Feedback sind nach wie vor 

Bereich Eingabegeräte | die Referenzgeräte im Bereich Gamepad und J oystick. Mouse Man Dual Optical 


Gamepads 


Firestorm Digital 2 


Hersteller Internet Tasten Abtastung Anschluss 
MX 700 Cordless Optical Mouse Logitech www.logitech.de Є 74- 8 +Scrollrad Optisch PS/2, USB 800 14 (1/2002) 
Preis- МХ 500 Optical Mouse Logitech www.logitech.de € 49, 8 +Scrollrad Optisch PS/2, USB 800 16 (0/2002) 
Leistungs- B> Mouse Man Dual Optical Logitech www.logitech.de € 39- 4 +Scrollrad 2x optisch PS/2, USB 800 16 (2/200) 
Tipp Intelli Mouse Explorer Microsoft www.microsoft.de €39- 5 +Scrollrad Optisch PS/2, USB 400 18 (1200) 
Intelli Mouse Optical Microsoft www.microsoft.de €29,- 5 +Scrollrad Optisch PS/2, USB 400 18 (05/200) 
Wireless Optical Mouse Blue Microsoft www.microsoft.de € 49,- 3 +Scrollrad Optisch PS/2, USB 400 19 (12002) 
Tastaturen 
Hersteller Internet Anschluss Zusatztasten 
Internet Keyboard Pro Microsoft www.microsoft.de € 45. Schwer Hoch PS/2, USB H 15 (07200) 
Preis- Office Keyboard Microsoft www.microsoft.de € 39- Schwer Hoch PS/2, USB 23 +Scrollrad 18 (0/2007) 
Leistungs- B> Multimedia Keyboard Microsoft www.microsoft.de €32- Leicht Mittel PS/2 T 19 (2/2002) 
Tipp Power Office Keyboard XP Typhoon www typhoon.de € 30,- Schwer Hoch PS/2 33 +Steuerkreuz |19 (06/2002) 
My Office Keyboard für XP Keysonic www.keysonic.net €30,- Leicht Leicht PS/2 52 +Steuerkreuz |24 (04/2003) 
Kombination Maus & Tastatur 
Hersteller Internet Tastatur Anschluss pi Maus Wertung 
Preis- Cordless Desktop MX Logitech www.logitech.de € 49, Kabellos Kabellos/optisch PS/2, USB 800 17 (06/2003) 
Leistungs: B> Wireless Optical Desktop Ice Microsoft www.microsoft.de € 99, Kabellos Kabellos/optisch PS/2 400 19 (05/2003) 
Tipp Cybo@rd Plus Cherry www.cherry.de €79- Kabellos Kabellos/Kugel PS/2, USB 400 2,3 (03/2002) 
Cordless Navigator FM Typhoon www.typhoon.de Є 49, Kabellos Kabellos/Kugel PS/2 520 2,3 (09/2002) 
305KS Wireless Optical Trust www.trust.com Є 65, Kabellos Kabellos/optisch PS/2 800 2,4 (05/2002) 
Key Tronic Cordless Key Tronic www.keytronic.com €45- Kabellos Kabellos/Kugel PS/2 400 2,5 (03/2003) 
Lenkräder 
Hersteller Internet Anschluss Sonstiges 
Momo Force Logitech www.logitech.de € 19; 6 Wippen USB Pedalerie, FF 12 (2/200) 
Force Feedback GT Thrustmaster www.thrustmaster.de € Ш. D Wippen +Knüppel USB Pedalerie, FF 13 (1200) 
Preis- SWFF Steering Wheel Microsoft www.microsoft.de €84,- 6 Wippen USB Pedalerie, FF 15 (1/2000) 
Leistungs- >» Wingman Formula GP Logitech www.logitech.de €39,- 4 Wippen USB Pedalerie LI (09/2002) 
Tipp F1FF Racing Wheel Thrustmaster www.thrustmaster.de € 79; 9 +D-Pad 2 Wippen USB Pedalerie, FF 18 (2/2002) 
Gamepads 
Modell Hersteller Internet Preis Tasten Achsen Anschluss Sonstiges Wertung 
Wingman Cordless Gamepad | Logitech www.logitech.de Є 59. B+Schubr. |6 (digital &analog) USB Kabellos, FF LI (09/2002) 
Firestorm Wireless Thrustmaster www.thrustmaster.de € 44- D 6 (digital &analog) USB Kabellos 17 (2/200) 
Preis- Sidewinder Gamepad Microsoft www.microsoft.de KE 0 2 (digital) USB - 2,4 (2/200) 
Leistungs- B> Firestorm Digital 2 Thrustmaster www.thrustmaster.de €b. D 2 (digital) USB - 2,5 (09/200) 
Tipp 
) oysticks 
Hersteller Internet Anschluss Sonstiges 
Sidewinder Force Feedback 2 | Microsoft www.microsoft.de € 64, 8 +Schubregler 4 +Coolie- Hat USB FF 14 (2/2000) 
Hotas Cougar Thrustmaster www.thrustmaster.de € 3B, 28 +Schubregler 3 +Coolie-Hat USB Schubr. separat |17 (04/2002) 
Top Gun Afterburner FF Thrustmaster www.thrustmaster.de € 89, 8 +Schubregler 4 +Coolie- Hat USB Schubr. separat |17 (012003) 
Freedom 2.4 Cordless Joystick |Logitech www.logitech.de €69,- 9 +Schubregler 4 +Coolie- Hat USB Kabellos 18 (2/2002) 
Preis- Cyborg 3D USB Gold Saitek www.saitek.de €39- D +Schubregler 4 +Coolie- Hat USB Beidhändig 2,0 (08/200) 
Leistungs- B> Wingman Attack 2 Logitech www.logitech.de € 20. 6 +Schubregler 3 USB - 2,3 (07/200) 


Tipp 
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I ни Leistungsstarke Spieler- 
| @ U Г е n Hardware muss nicht teuer 


sein. In den folgenden Ein- 


kaufsführern finden Sie 
иш 
j U wichtige Daten und Preise 
u 


zu Produkten unterschied- 


lichster Kategorien. Die Be- 


sonderheit: Auf Hardware 
mit besonders gutem Preis- 
Leistungs- Verhältnis weisen 


wir gesondert hin. 


Durch neue Spiele-Benchmarks und eine stärkere Ge- 
wichtung des PCGH-Qualitätsmodus haben sich die 
Leistungsnoten bei Grafikkarten verändert. Aktuali- 
sierte Wertungen sind mit einem Sternchen gekenn- 
zeichnet. Die aktuell schnellsten Karten bauen auf den 
Radeon 9800 Pro, hier liegt Hercules mit seiner 3D 
Prophet 9800 Pro in Front. Das beste Preis-Leistungs- 
Thilo Bayer | Verhältnis haben Beschleuniger mit Radeon 9100 (ab 

Redakteur | 80 Euro), Geforce4 Ti-4200/64 MByte (ab 130 Euro) 
Bereich Grafikkarten sowie Radeon 9500 Pro (ab 200 Euro). 


Grafikkarte 
Grafikkarte 


Grafikkarten ( abgewertet) 
AGP-Karten bis 200 Euro 


Hersteller Internet 


Winfast A280 TD VIVO Leadtek www.leadtek.de € 99,- | Geforce4 Ti-4800 SE D8 MByte DDR (3,6 ns) 275/550 MHz VGA/DVI/Video-In |2,1* (04/2003 

Preis- SP7228 Platinum Sparkle www.älternate.de € D9,- | Geforce4 Ti-4200-8X D8 MByte DDR (3,3 ns) 250/570 MHz VGA/DVI/Video-In |2,2* (03/2003 
Leistungs- B> Winfast А280 LE TDH Leadtek www.leadtek.de € Б9- | Geforce4 Ti-4200-8X 28 MByte DDR (4,0 ns) 250/5B MHz VGA/DVI/Video-In |2,2* (072003 
Tipp 647148005Е-ҮТОВХ MSI www.msi-computer.de € B9- | Geforce4 Ti-4800 SE р8 MByte DDR (3,6 ns) 275/550 MHz VGA/DVI/Video-In |2,3* (03/2003 
GA4TI4200-VTD8X MSI www.msi- Computer de € 49- | Geforce4 Ti-4200-8X D8 MByte DDR (4,0 ns) 250/5B MHz VGA/DVI/Video-In |2,3* (012003 

Medusa GF4 Ti-4680 Turbo | Albatron www.albatron.com.tw € B9- | Geforce4 Ti-4200-8X D8 MByte DDR (3,3 ns) 250/550 MHz VGA/DVI/TV-Out [2,4% (03/2003 
GA4TI4200-TD8X MSI www.msi-computer.de € 4,- | Geforce4 Ti-4200-8X 64 MByte DDR (3,6 ns) 250/58 MHz VGA/DVI/TV-Out |2,4* (03/2003 

Gladiac 9500 Neue Elsa www.elsa.de € 99,- | Radeon 9500 64 MB DDR (3,3 ns) 275/540 MHz VGA/DVI/TV-Out |2,4* (03/2003 

Maya 11 R9500 Gigabyte www.gigabyte.de € 9,- | Radeon 9500 64 MByte DDR (3,6 ns) 275/540 MHz VGA/DVI/TV-Out |2,4* (02/2003 

Excalibur Radeon 9500 Ептіс/НІЅ www.enmic.de € B9- | Radeon 9500 64 MByte DDR (3,3 ns) 275/540 MHz VGA/DVI/TV-Out [2,4% (03/2003 

Geforce4 Ti-4200 Turbo Albatron www.albatron.com.tw € И9- | Geforce4 Ti-4200 64 MByte DDR (3,3 ns) 250/550 MHz VGA/DVI/TV-Out |2,5* (12002 

Winfast A250 LE TD Leadtek www.leadtek.de € 52,- | Geforce4 Ti- 4200 64 MByte DDR (4 ns) 250/58 MHz VGA/DVI/TV-Out |2,5* (072002 

Tornado GF Ti-4200 Innovision www.mb- it.de € B9- | Geforce4 Ti- 4200 64 MByte DDR (4 ns) 250/58 MHz VGA/DVI/TV-Out |2,5* (072002 

Xelo Radeon 9500 Xelo www.xelo.net € B5,- | Radeon 9500 64 MByte DDR (3,6 ns) 275/540 MHz VGA/DVI/TV-Out  12,5* (02/2003 

Atlantis 9500 Sapphire www.sapphiretech.com € B9,- | Radeon 9500 64 MByte DDR (3,6 ns) 275/540 MHz VGA/DVI/TV-Out  12,5* (02/2003 

Mystify 4200 Terratec www.terratec.de € 49, | Geforce4 Ti-4200 64 MByte DDR (4 ns) 250/5B MHz VGA/DVI/TV-Out  |2,6* (2/2002 
FX5200-TDRD8 MSI www.msi-computer.de € PU. | Geforce ЕХ 5200 D8 MByte DDR (4 ns) 250/400 MHz VGA/DVI/TV-Out |28 (06/2003 

Geforce FX 5200 P Albatron www.albatron.com.tw € р0- | Geforce FX 5200 D8 MByte DDR (4 ns) 250/366 MHz VGA/DVI/TV-Out 3,0 (06/2003 

Preis- SP8834DT Sparkle www.alternate.de € р0- | Geforce FX 5200 28 MByte DDR (5 ns) 250/400 MHz VGA/DVI/TV-Out 3,0 (06/2003 
Leistungs- B> Atlantis 9100 Sapphire www.sapphiretech.com €77- | Radeon 9100 64 MByte DDR (4 ns) 250/460 MHz VGA/DVI/TV-Out  13,3* _ (04/2003 


Tipp 
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СгаїїККагїеп * abgewertet) 
AGP-Karten über 200 Euro 


Hersteller Internet -Chi Takt (Chip/RAM) Anschlüsse 
3D Prophet 9800 Pro Hercules www.hercules.de € 499,- |Radeon 9800 Pro D8 MByte DDR (2,9 ns 380/680 MHz VGA/DVI/TV-Out 13* (06/2003 
Atlantis Radeon 9800 Pro | Sapphire www.sapphiretech.com € 549. |Radeon 9800 Pro 28 MByte DDR (2,9 ns 380/680 MHz VGA/DVI/TV-Ou 13* _ (06/2003 
Tachyon 69700 Pro Tyan www.tyan.de € 449,- |Radeon 9700 Pro 28 MByte DDR (2,9 ns 325/620 MHz VGA/DVI/TV-Ou 14* (05/2003 
Radeon 9800 Pro Connect 3D |www.mb-it.de € 479- |Radeon 9800 Pro D8 MByte DDR (2,9 ns 380/680 MHz VGA/DVI/TV-Ou 15* (06/2003 
Atlantis 9700 Ultimate Ed. [Sapphire www.sapphiretech.com € 469- [Radeon 9700 Pro D8 MByte DDR (2,9 ns 325/620 MHz VGA/DVI/TV-Ou 15* (04/2003 
3D Prophet 9700 Pro Hercules www.hercules.de € 399,- [Radeon 9700 Pro 28 MByte DDR (2,9 ns 325/620 MHz VGA/DVI/TV-Ou 15* (12002 
Gladiac 9700 Pro LE Neue Elsa www.elsa.de € 539,- [Radeon 9700 Pro D8 MByte DDR (2,9 ns 325/620 MHz VGA/DVI/TV-Ou 15* (012003 
Maya II GV-R9700 Pro Gigabyte www.gigabyte.de € 379- |Radeon 9700 Pro 28 MByte DDR (2,9 ns 325/620 MHz VGA/DVI/TV-Out !15* (2/2002 
Excalibur Radeon 9700 Pro |Enmic/HIS www.enmic.de € 439- |Radeon 9700 Pro D8 MByte DDR (2,9 ns 325/620 MHz VGA/DVI/TV-Out 15* (2/2002 
Winfast A300 Ultra TDMyVIVO [Leadtek www.leadtek.de € 539. |Geforce FX 5800 Ultra |D8 MByte DR (2,0 ns) 1500/1000 MHz VGA/DVI/Video-In !15* (05/2003 
Radeon 9700 Pro Connect 3D |www.mb-it.de € 429- |Radeon 9700 Pro D8 MByte DDR (2,9 ns 325/620 MHz VGA/DVI/TV-Ou 15* (12002 
FX Ultra/D00 Plus GS Gainward www.gainward.de € 599,- [Geforce FX5800 Ultra |28 MByte DDR. (2,0 ns) |500/1000 MHz VGA/DVI/TV-Ou 16* (06/2003 
FX5800 Ultra TD8X MSI www.msi- Computer de € 539. |Сеїогсе FX 5800 Ultra _| 28 MByte DDR-II (2,0 ns) |500/1000 MHz VGA/DVI 16* (05/2003 
Preis- Tornado ЕХ 5800 Innovision www.mb- it.de € 399- |Geforce FX 5800 р8 MByte DDR-II (20 ns) | 400/800 MHz VGA/DVI/TV-Ou 16* (06/2003 
Leistungs- B> Atlantis Radeon 9700 Sapphire www.sapphiretech.com € 309, |Radeon 9700 р8 MByte DDR (3,6 ns 275/540 MHz VGA/DVI/TV-Out !16* (072003 
Tipp  Mystify 5800 Ultra Terratec www.terratec.de € 549,- [Geforce FX5800 Ultra |28 MByte DDR. (2,0 ns) |500/1000 MHz VGA/DV 16* (04/2003 
Excalibur Radeon 9700 Enmic/HIS www.enmic.de €39,- |Radeon 9700 D8 MByte DDR (3,6. ns 275/540 MHz VGA/DVI/TV-Out 17* (03/2003 
Radeon 9700 Connect3D |www.mb-it.de € 259. |Radeon 9700 28 MByte DDR (3,6 ns 275/540 MHz VGA/DVI/TV-Ou Liz (03/2003 
3D Prophet 9500 Pro Hercules www.hercules.de € 259. [Radeon 9500 Pro D8 MByte DDR (3,0 ns 275/540 MHz VGA/DVI/TV-Ou 2,0* (03/2003 
Gladiac 9500 Pro Elsa www.elsa.de € 259. [Radeon 9500 Pro D8 MByte DDR (3,6 ns 275/540 MHz VGA/DVI/TV-Ou 2,0* (03/2003 
Atlantis 9500 Pro Sapphire www.sapphiretech.com € 229, _|Radeon 9500 Pro D8 MByte DDR (3,6. ns 275/540 MHz VGA/DVI/TV-Ou 2,0* (03/2003 
Excalibur 9500 Pro Enmic/HIS www.enmic.de € 229,- [Radeon 9500 Pro р8 MByte DDR (3,6 ns 275/540 MHz VGA/DVI/TV-Ou 2,0* (03/2003 
Ultra/750-8X XP GS Gainward www.gainward,de € 239,- |Geforce4 Ti-4200-8X 28 MByte DDR (3,3 ns 290/620 MHz VGA/DVI/Video-In !2,2* (03/2003 
Röhren-Monitore (CRT) 
D Zoll 
Hersteller Internet Anschluss Horiz.-Freg. Sonstiges 
Flexscan T565 Eizo www.eizo.de € 399,- D-Sub, BNC 0,25 mm Streifen 30-95 kHz Highcontrast 18 (012002 
Preis- Diamond Pro 74058 Mitsubishi www.nec- mitsubishi.de € 339,- D-Sub 0,25 mm Streifen 30-95 kHz Highcontrast 19 (012002 
Leistungs- B> 7KIr+ AOC www.aoc-europe.com € p9- D- Sub 0,25 mm Loch 30-95 kHz Flatscreen 2,0 (07200) 
Tipp 7бг AOC www.aoc-europe.com € 49,- D-Sub 0,26 mm Loch 30-95 kHz Leichte Wölbung |2,4 (02/200) 
Syncmaster 765MB Samsung www.samsung.de € 249, D-Sub 0,25 mm Loch 30-85 kHz Highcontrast 2,4 (08/2002 
2 Zoll 
Hersteller Internet Anschluss Horiz.-Freg. 
Preis- Syncmaster 959NF Samsung www.samung.de € 439, D-Sub, BNC 0,24 mm Streifen 30-10 kHz Highcontrast 16 (1/2002 
Leistungs- > 109B40 Philips www.philips.de € 299,- D-Sub 0,25 mm Loch 30-97 kHz Flatscreen 17 (12002 
Tipp Multiscan E430 Sony www.sony- cp.com/de € 469,- D-Sub 0,24 mm Streifen 30-96 kHz Flatscreen 18 (12002 
Diamond Plus 93 SB Mitsubishi www.nec- mitsubishi.de € 399,- D-Sub 0,25 mm Streifen 30-96 kHz Flatscreen 18 (12002 
LS902UT liyama www.liyama.de € 29, D-Sub 0,26 mm Loch 30-96 kHz Leichte Wölbung [1,9 (12002 


Flüssigkristallbildschirme (LCD) 


B Zoll 
Hersteller Internet Anschluss Reaktionszeit Horiz.-Blickw. _ Sonstiges 
L365 Eizo www.eizo.de € 499,- D-Sub, DVI-D 25 ms %0 Grad Pivot-Software 18 09/2002 
AX3835UT Iiyama www.liyama.de Є 629, D-Sub, DVI-D 25 ms 50 Grad Höhenverstellbar |18 (09/2002 
275 11 Eye-Q www.eye-q.com € 599, D-Sub, DVI-D 25 ms 50 Grad Geniales OSD 19 (09/2002 
Preis- LMBDA Hyundai www.hyundaig.de € 399, D-Sub 20 ms 40 Grad Lautsprecher 2,0 (09/2002 
Leistungs- B> Highscreen 567 Vobis www.vobis.de € 289,- D-Sub 30 ms DO Grad Lautsprecher 2,2 (09/2002 
Tipp 5530 CTX www.ctxeurope.com € 399,- D- Sub 40 ms DO Grad Keine Pixelfehler 12,2 (012003 
D Zoll 
Hersteller Internet Anschluss Horiz.-Blickw. _ Sonstiges g 
SDM- S7R Sony www.sony- ср.сот/де € 649, D-Sub bms 50 Grad Zocker-LCD 17 04/2003 
LCDUO) NEC www.nec- mitsubishi.de Є 529,- D-Sub bms 50 Grad Edles Design 18_ (04/2003 
Microscan А7Б Adi www.liyama.de Є 499, D-Sub, DVI-D Pm 50 Grad Günstiger Preis |18 (05/2003 
Syncmaster 72Т Samsung www.samsung.de Є 19, D-Sub, DVI-D 25 ms По Grad Edles Design 19 (04/2003 
Preis- Flatron L710B LG www.lge.de € 599,- D- Sub, DVI-I bms 40 Grad Schnelle Reaktion |2,0 (04/2003 
Leistungs- B> HS 767 Vobis www.vobis.de € 399,- D-Sub 25 ms %0 Grad Günstiger Preis 2,2 (04/2003 


Tipp 


Schon über ein J ahr bietet AOC bei den Y-Zoll-Röh- 
renmonitoren das beste Preis-Leistungs-Verhältnis. 
Der 7KIr+ verfügt über eine flache Bildröhre und kos- 
tet nur 69 Euro. Möchten Sie sich lieber einen 19- 
Zoller zulegen, dann empfehle ich Ihnen den Philips 
109B40. Er hat die Gesamtnote 17 erreicht und wird 
e e für knapp 300 Euro angeboten. Ein günstiges B- und 
Marco Albert | 7-Zoll-LCD bekommen Sie bei Vobis. Beide Geräte 

Redakteur | haben sich in unserem Testlabor passabel geschlagen. | 
Bereich Monitore | 7 .ckern lege ich den Sony SDM-S7R ans Herz. Philips W9B40 Vobis HS 767 
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Festplatten 
Hersteller Internet Interface U/Min. DMA-Modus 
Barracuda SATA V |Seagate www .seagate.de AER SATA 1200 SATA 50 DO GByte 8.92 kByte 17 (04/2003) 
Deskstar 180GXP Hitachi www.hgst.com € 209, EIDE 7.200 DMA/DO 30 GByte 8.192 kByte 18 (04/2003) 
WD2000) B Western Digital |www.westerndigital.com € 279, EIDE 1200 DNA 00 200 GByte 8.92 kByte 19 (04/2003) 
WD200) В Western Digital | www.westerndigital.com € 54- EIDE 7.200 DMA/DO DO GByte 8.192 kByte 19 (04/2003) 
Preis- Мах Plus 9 Sata Maxtor www.maxtor.de € 09, SATA 7.200 SATA 50 60 GByte 8.192 kByte 2,0 (06/2003) 
Leistungs- B> Barracuda АТА V Seagate www.seagate.de € 49,- EIDE 7.200 DNA 00 ро GByte 2.048 kByte 2,1 (04/2003) 
Tipp  Maxline Il Maxtor www .maxtor.de € 349, EIDE 5.400 DMA/B3 250 GByte 2.048 kByte 2,2 (04/2003) 
SP8004H Samsung www.samsung.de € 04. EIDE 1200 DNA D 80 GByte 2.048 kByte 2,2 (04/2003) 
CD-ROM-Läaufwerke 
Preis- Hersteller Internet Geschwindigkeit Zugriffszeit 
Leistungs- B> CD-8520B LG www.lge.de €21- EIDE 52x 86 ms P8 kByte 2,0 (012002) 
Tipp CD-5520 Asus www.asuscom.de Є 34,- EIDE 52x 83 ms D8 kByte 2,1 (012002) 
CD540E Teac www.teac.de €37- EIDE 40x 63 ms D8 kByte 2,2 (012002) 
CD526D Cyberdrive www.cyberdrive.de €21- EIDE 52x 102 ms D8 kByte 2,3 (012002) 
CDMaxx52 Memorex www.memorexlive.com €21- EIDE 52x 69 ms P8 kByte 2,4 (012002) 
LTN526 Lite-On www.liteontc.com.tw € 24- EIDE 52x 00 ms D8 kByte 2,6 (012002) 
DVD-ROM-Laufwerke 
Preis- Hersteller Internet | Zugriff CD/DVD 
Leistungs- B> Starspeed D16 MSI www.msi- computer.de € 11. EIDE 48x/ x 76/87 ms 5р kByte 18 (02/2003) 
Tipp  DV-5IE Teac www.teac.de € 49, EIDE 48х/16х 75/87 ms 5р kByte 19 (02/2003) 
рм68р Cyberdrive www.cyberdrive.de € 49, EIDE 48х/16х 92/83 ms 5р kByte 2,0 (02/2003) 
DVD-A065 Pioneer www.pioneer.de € 14- EIDE 40x/16x 80/10 ms 256 kByte 2,0 (012002) 
LTD- 53 Lite-On www.liteon.com € 45,- EIDE 48x/I6x 0199 ms 5р kByte 2,2 (012002) 
DVP 1648A Benq www.beng.de € 59; EIDE 48x/ 16x 75/89 ms 5р kByte 2,2 (02/2003) 
DVD-E6% Asus www.asuscom.de € 59; EIDE 48х/16х 10/101т5 256 kByte 2,3 (012002) 
CD-Brenner 
Modell Hersteller Internet Preis Interface RW/R/CD Cache Brennschutz Wertung 
CD-W540E Teac www.teac.de €87- EIDE Dx/40x/48x 8.192 kByte Writeproof 16 (06/2002 
Preis- GCE-8320B LG www.lge.de €79- EIDE 10x/32x/40x 8.92 kByte Superlink LI (03/2002 
Leistungs- B> CRW- 48А Asus www.asuscom.de €69- EIDE bx/48x/48x 2.048 kByte Flextralink 18 (2/2002 
Tipp С\\й88р Cyberdrive www.cyberdrive.de € 69,- EIDE bx/48x/48x 2.048 kByte Exaclink 19 (0/2002 
PC-W40 PTU Plextor www.plextor.be є 20, USB 20 Dx/40x/40x 4.096 kByte Burnproof 19 (09/2002 
CRW-4850 Aopen www.aopencom.de €14- EIDE Dx/48x/50x 2.048 kByte J ustlink 2,0 (2/2002 
EHW- 4048 Aopen www.aopencom.de € 49- USB 2.0 Dx/40x/48x 2.048 kByte J ustlink 21 (012003 
РХ-\\й824ТА Plextor www.plextor.be € 09- EIDE 24x/48x/48x 4.096 kByte Burnproof 2,1 (0/2002 
CRW- F1 Yamaha www.yamaha-it.de € K4,- EIDE 24x/44x/44x 8.96 kByte Safeburn 2,3 (0/2002 
PCRW4816 Philips www.philips.de Є 67; EIDE bx/48x/48x 4.096 kByte Seamless-Link 2,4 (2/2002 
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Laufwerke und Brenner 


ar 


SERVICE| 


Aktuelle Produkt-Empfehlungen 


Kay Beinroth 
Redakteur 
Bereich Laufwerke 


Wenn Sie nicht unbedingt sofort eine Festplatte kaufen 
müssen, warten Sie lieber, bis alle Hersteller auf Serial 
ATA umgestiegen sind. Wer keine Wahl hat und eine 
IDE- Festplatte benötigt, ist mit der Deskstar BOGXP 
am besten bedient. Bei Lese-Laufwerken sollten Sie 
nur noch zu DVD-Lösungen greifen: MSI Starspeed 
DE heißt hier meine Empfehlung. Bei DVD-Brennern 
(Empfehlung: Plextor PX504 A) verhält es sich ähnlich 
wie bei Festplatten: Wer warten kann, greift erst zu, 
wenn die Brenner noch günstiger geworden sind. 


Preis-Leistungs-Tipp 


Preis-Leistungs-Tipp 


Festplatte 


DVD-Brenner 


Barracuda ATA V 20 GB 


Nec ND 1100A 


DVD-Brenner 


Hersteller Internet Geschwindigkeit CD-R/CD-RW Cache 
Preis- PX-504A Plextor www.plextor.be € 349, EIDE 4x/2,4x (DVD+R/RW) bal Us 2.048 kByte DMA/33 14 (06/2003) 
Leistungs- > ND 1100A Nec www.necd.de € 249, EIDE 4x/2,4x (DVD+R/RW) х/10х 2.048 kByte DMA/33 14 (06/2003) 
Tipp 003001 HP www.hewlett-packard.de € 359, EIDE 4x/2,4x (DVD+R/RW) 6х/0х 2.048 kByte DMA/33 15 (06/2003) 
DV-W50E Teac www.teac.de € 349, EIDE 4x/2x (DVD-R/RW) 6х/8х 2.048 kByte DMA/33 16 (06/2003) 
DVR- А05 Pioneer www.pioneer.de € 339, EIDE 4x/2x (DVD-R/RW) 6х/8х 2.048 kByte DMA/33 16 (06/2003) 
FX-D Freecom www.freecom.de € 379, EIDE 4x/2,4x (DVD+R/RW) 6х/0х 2.048 kByte USB 2.0 18 (06/2003) 
RW-5D0 Freecom www.freecom.de € 229, EIDE -/2,4x (DVD-RW) Dx/Dx 2.048 kByte DMA/33 19 (07/2002) 
DVD 00 Memorex www.memorex.com € 349, EIDE 2,4x/2,4x (DVD+R/RW) |2x/10x 2.048 KByte DMA/33 19 (0/2002) 
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Mainboards für Spiele-PCs 


Aktuelle Produkt-Empfehlungen 


Prozessor- und Chipsatz-Hersteller haben den Sprung 
auf 200 MHz Frontside-Bustakt im Mai vollbracht. Da- 


Preis-Leistungs-Tipp 


© 
mit kommt eine ganze Reihe neuer Mainboards in den р = 4 
Handel. Doch die meisten sind пиг FSB200-taugliche g © 
Neuauflagen alter Modelle. So bleiben unsere Testsie- E a 
ger auch weiterhin attraktiv: Das Asus А7№8Х Deluxe v Е 
— (Rev. 2.0) kostet in der einfachen Variante rund 15 Eu- © а 
Christian ro, das MSI K7N2 Delta-L ist für etwa 10 Euro zu haben. = = 
Gögelein | ’ | ` S > 
Redakteur | Wer ein Intel-Board kaufen will, sollte unser nächstes = BM 
Bereich Mainboards | Heft abwarten - darin testen wir acht neue Platinen. Aopen A APE Max MSI K7N2 Delta-L 


Mainboards für Intel-Prozessoren 
Sockel 370 - Pentium Ill und Celeron 


Preis- Hersteller Internet AGP/PCI/ISA 
Leistungs- B> 815EPT Pro MSI www.msi-computer.de KA Intel i8 5EP (В) 16/0 4X/UDMADO VGA 2,2 (02/2002 
Tipp Т0512 Asus www.asuscom.de € 50- Intel i8 5E (В) 16/0 4X/UDMADO RAID, VGA 2,3 (02/2002 
Sockel 478 - Pentium 4 
Hersteller Internet AGP/PCI/ISA 
Preise P4T533 Asus www.asuscom.de є 20, ntel 1850Е 16/0 4X/UDMAB3 RAID, РС1066 15 (09/2002 
Leistungs- B> AX4PE Max Aopen www.aopencom.de € Б0,- ntel i845PE 16/0 4X/UDMAB3 Lüfterst., Fw, SATA, RAID |16 (02/2003 
Tipp РАРЕ Asus www.asuscom.de € 0. ntel i845PE 16/0 4X/UDMAB3 RAID, SATA, LAN, Firewire |1,6 (012003 
845PE Мах2- ВЕІА MSI www.msi-computer.de € 60. ntel 1845РЕ 16/0 4X/UDMA B3 RAID, LAN, Bluet., Fw, SATA |16 (012003 
845E Max2-BLR MSI www.msi-computer.de € р0,- ntel 1845Е 16/0 4X/UDMAB3 RAID, LAN, Bluetooth 18 (08/2002 
8PE667 Ultra Gigabyte www.gigabyte.de € b5,- ntel 1845PE 16/0 4X/UDMAB3 RAID, LAN, Dual BIOS 18 (012003 
P4B533-E Asus www.asuscom.de € Б0- ntel 1845Е 16/0 4X/UDMAB3 RAID, Firewire 18 (08/2002 
845G Max-L MSI www.msi-computer.de € DI. ntel 18456 16/0 4X/UDMAB3 LAN 18 (08/2002 
4G4A+ Epox wwn.elito-epox.de € Di. ntel 18456 16/0 4X/UDMAB3 RAID, LAN 19 (08/2002 
AX45-4D Мах Aopen www.aopencom.de € bi. Sis 655 15/0 &X/UDMAB3 Lüfterst., zweites BIOS |19 (03/2003 
BE7-RAID Abit www.abit.com.tw € 15,- ntel 1845РЕ 15/0 4X/UDMAB3 RAID, LAN 2,0 (012003 
45рА5+ Ерох www.elito-epox.de € b0- Sis 648 16/0 &X/UDMAB3 RAID, LAN 2,0 (02/2003 
Р458Х Asus www.asuscom.de € DI. Sis 648 16/0 8X/UDMAB3 RAID, SATA, Firewire 2,0 (12002 


Mainboards für AMD-Prozessoren 


Sockel A - Athlon und Duron/ DDR-SDRAM bis 150 Euro 


Hersteller Internet | AGP/PCI/ISA 

Preis-  8RDAH Epox wwn.elito-epox.de € И5- Nvidia Nforce2 15/0 8X/UDMAB3 LAN, Firewire 15 012003 
Leistungs- B> K7N2 Delta-L MSI www.msi-computer.de € DI. Nvidia Nforce2 15/0 8X/UDMAB3 LAN 15 012003 
Tipp 8КАІ Ерох wwn.elito-epox.de € Di. VIA KT400 16/0 8X/UDMAB3 LAN 15 D/2002 
NF7-S Abit www.abit-usa.com € 40- Nvidia Мїогсе2 ]5/0 8X/UDMAB3 SATA, LAN, Firewire 15 (04/2003 
K7NBBCRG-Pro Leadtek wwn.leadtek.de € B5,- Nvidia Nforce2 14/0 8X/UDMAB3 LAN, Firewire LI (012003 
K7NCRBD-Pro Leadtek wwn.leadtek.de € B5,- Nvidia Nforce2 14/0 8X/UDMAB3 LAN, Firewire LI (012003 
8КЗА+ Ерох www.elito-epox.de € BO; VIA KT333 16/0 4X/UDMAB3 RAID LI (07/2002 
ATV333 Asus www.asuscom.de € B50,- VIA KT333 15/0 4X/UDMAB3 RAID, Firewire 18 (07/2002 
АКТ7-8Х Мах Аореп www.aopencom.de KA VIA KT400 16/0 8X/UDMAB3 SATA, LAN, Firewire 19 D/2002 
KX400+ Albatron www.albatron.com.tw € D0,- VIA KT333/VT8235 [16/0 4X/UDMAB3 - 19 2/2002 
8ТТХ2+ Enmic www.enmic.de € Di. VIA KT333 16/0 4X/UDMAB3 RAID 19 (07/2002 
ATV266-E Asus www.asuscom.de € DI. VIA KT266A 15/0 4X/UDMADO RAID 19 012002 
А077 Infinity DFI www.dfi.com € B0,- VIA KT400 15/0 8X/UDMA D0 RAID, SATA, LAN, Firewire |2,0 (0/2002 
AK35GT2R Shuttle www.spacewalker.com € bi. VIA KT333 16/0 4X/UDMAB3 RAID 2,0 (012002 
8KHA+ Epox www.elito-epox.de € W- VIA KT266A 16/0 4X/UDMADO - 2,0 (012002 
8ТСХ+ Ептіс www.enmic.de € №. VIA KT266A 16/0 4X/UDMADO - 2,0 (092002 

Sockel A - Athlon und Duron/ DDR-SDRAM über 150 Euro 

Hersteller Internet | AGP/PCI/ISA Sonstiges g 

ATN8X Deluxe Asus www.asuscom.de € 00, Nvidia Nforce2 15/0 8X/UDMAB3 SATA, 2x LAN, Firewire 13 (012003 
CT-7NJ S Zenith Chaintech www.chaintech.de €20. Nvidia Nforce2 15/0 8X/UDMAB3 RAID, LAN, Fw., SATA u.a. |13 (04/2003 
8K5A24B2 Epox wwn.elito-epox.de Є 220,- VIA KT333/VT8235 | 16/0 4X/UDMAB3 RAID, Bluetooth, LAN 14 D/2002 
А7Ү8Х Asus www.asuscom.de € BO, VIA KT400 16/0 8X/UDMAB3 RAID, SATA, LAN, Firewire |15 (12002 
ERGAH Epox www.elito-epox.de € B0- Nvidia Nforce2 15/0 8X/UDMA B3 LAN, Firewire, Onb.-Grafik |]16 (04/2003 
KT4 Ultra-FISR MSI www.msi-computer.de € D0- VIA KT400 16/0 8X/UDMA B3 RAID, SATA, LAN, Firewire |17 2/2002 
SY-KT400 Dragon Soyo www.soyo.de € 200,- VIA KT400 15/0 8X/UDMAB3 SC-Reader, RAID, LAN 17 (2/2002 
KT3 Ultra2- BR MSI www.msi-computer.de € 00, VIA KT333/VT8235 | 15/0 4X/UDMAB3 RAID, Bluetooth 18 (0/2002 
KT3 Ultra-ARU MSI www.msi-computer.de € 55,- VIA KT333 15/0 4X/UDMAB3 RAID 18 (07/2002 
GA- Л/АХР Gigabyte www.gigabyte.de € 55,- VIA KT400 15/0 8X/UDMAB3 RAID, DualBIOS, LAN, Firewire | 19 D/2002 
SY-K7V Dragon Ultra Soyo www.soyo.de € 00. VIA KT333 15/0 4X/UDMA B3 RAID, LAN 19 (07/2002 
GA- 7VAXP-A Ultra Gigabyte www.gigabyte.de € bi. VIA KT400A 15/0 &X/UDMAB3 RAID, DualBIOS, LAN, Fw,SATA|2,2 (06/2003 
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Kuhlung und Overclocking 


Aktuelle Produkt-Empfehlung 


Bei den CPU-Kühlern ist der AC 04 von Sibak ein ge- 
lungener Sockel-A-Kühler für wenig Geld. Für Ge- 
force4-MX-Karten bietet sich die VGA-Heatpipe 
ZM50-HP von Zalman an - sie bietet eine gute Kühl- 
leistung ohne Geräuschentwicklung. Nicht ganz so gut 
wie Arctic Silver 3, aber wesentlich günstiger ist die 
High-End-Wärmeleitpaste für Prozessoren. Wer eine 
günstige Wasserkühlung sucht, kann bedenkenlos die 


Preis-Leistungs-Tipp 


ng 


CPU-Kühler 
Wasserkühlu 


Redakteur | МК1моп Kailon kaufen. Für erste Dämmversuche eig- 
Bereich Overclocking | net sich die günstige Dämmung von Innovatek. Sibak AC 04 Kailon MK1 


CPU-Kühler (AMD und Intel) 


Hersteller Internet i Werkstoff Gewicht Lautstärke (12V/7V) Geeignet bis ... 

SLK900 U* Thermalright www.caseking.de AER Sockel A/478 | Kupfer 60 Gramm 38/35 dB(A XP 3000+ 17 (04/2003 
Intel Boxed Intel www.intel.de - Sockel 478 Alu/Kupfer |470 Gramm 46/34 dB(A P4 306 GHz 17 (03/2003 = 
Deep-Impact ME- Ed. | Aerocool www.pc-icebox.de € 60,- Sockel A/370 | Alu/Kupfer |400 Gramm 52/35 dB(A XP 3000+ 18 (06/2003) © 
SLK800 (Y.S.) Thermalright www.frozen- silicon.de Є 10. Sockel A Кирїег 595 бгатт 50/33 dB(A XP 3000+ 18 (03/2003 = 
SK7 NB-Edition Thermalright www.blacknoise.de € 50; Sockel A/370 | Kupfer 540 Gramm 52/33 dB(A XP 3000+ 18 (03/2003 Е 
NB- Асир Silent II Noiseblocker www.blacknoise.de € 40, Sockel A Alu/Kupfer | 395 Gramm 48/33 dB(A XP 3000+ 18 (03/2003) 5 
Preis- МСХ 462+ Swiftech www.listan.de Є 66,- Sockel A/478 | Alu/Kupfer | 735 Gramm 48/30 dB(A XP 3000+ 19 (03/2003 g 
Leistungs- > AC 04 Sibak www.oc-card.de €,- Sockel A Alu/Kupfer |345 Gramm 47/32 dB(A) XP 3000+ 2,0 (03/2003 3 
Tipp Silverado Noisecontrol www.hardware-rogge.de €74- Sockel A/370 | Kupfer 435 Gramm 49/32 dB(A) XP 3000+ 21 (03/2003) = 
5478 P4 EKL www.kkcomputer.de € 49. Sockel 478 Alu/Kupfer |385 Gramm 45/38 dB(A P4 306 GHz 2,2 (03/2003) 2 
HAC-V81X-Dream _|Cooler Master www.listan.de €25- Sockel A/370 | Alu/Kupfer _| 465 Gramm 64/50 dB(A XP 3000+ 2,2 (03/2003 5 
CGK 76072 Taisol www frozen- silicon.de Є 40, Sockel A/370 | Alu/Kupfer | 300 Gramm 48/33 dB(A XP 3000+ 2,2 (03/2003) = 
TTC- OT Titan www.listan.de € 30. Sockel 478 Kupfer 520 Gramm 46/31dB(A) P4 3.06 GHz 2,3 (03/2003 = 
CNPS 5800D- Cu Zalman www.oc-card.de € 36,- Sockel 478 Kupfer 500 Gramm 59/40 dB(A P4 3.06 GHz 2,4 (03/2003) = 


© 

о 

Preis- 2М80-А Zalman www.listan.de €33- Nein 0 dB(A) 68 Grad Celsius Radeon 9700 Pro |19 (05/2003) u 
Leistungs- B> ZM50-HP Zalman www.frozen- silicon.de €25- Nein 0 dB(A) 51Grad Celsius Geforce4 MX 19 (05/2003) % 
Tipp МСА Pro Ultra- Silent | MR- Computer www.ichbinleise.de €28,- Ja (60 mm) 43 dB(A) 43 Grad Celsius Geforce4 Ti-4200 |2,1 (05/2003) £ 
VGA-Kühler G01 ` |Мегах www.pc-cooling.de € 50; Ја (60 mm) 38 dB(A) 45 Grad Celsius Geforce4 Ti-4200* 12,2 (05/2009) © 

TTC- CUV2AB Titan www.listan.de €b- Ја (60 mm) 46 dB(A) 46 Grad Celsius Geforce4 Ti-4600 [2,3 (05/2003) = 

G4- VGA Thermaltake www.frozen- silicon.de € b- Ја (50 mm) 58 dB(A) 41Grad Celsius Geforce4 Ti-4600 |2,3 (05/2003) = 


Wärmeleitpaste 


Hersteller Internet Wärmeleitung Hauptbestandteil Inhalt 


Arctic Silver III Arctic Silver Inc. |wwwfrozen-silicon.de.de €D- 9,0 WmK Silberoxid 3 Gramm Nein 15 (06/2003) 

PTK-001 Cooler Master www.listan.de € 1- 6,8 WmK Silberoxid 16 Gramm Nein 16 (06/2003) 

HTK-001 Cooler Master www.listan.de € 6, 4,2 W/mK Aluminiumoxid 2 Gramm Nein 17 (06/2003) 

Т16-5101 Titan www.listan.de € 350 75 Wmk Silberoxid 15 Gramm Nein 17 (06/2003) 

Arctic Aluminia Arctic Silver Inc. |www.pc-icebox.de € 4,60 8,0 W/mK Aluminiumoxid 175 Gramm Nein 18 (06/2003) 

Preis- Sub-Zero Dimartech www.frozen- silicon.de €750 8,0 W/mK Edelmetalloxide 3 Gramm Ja 18 (06/2003) 

Leistungs- > Hi Епа Frozen- Silicon www.frozen- silicon.de € 250 3,0 WmK Silikon, Metalloxid 2,8 Gramm Nein 2,0 (06/2003) 

Tipp  Silmore Silmore www.cosh.ag € 2; 2,8 Wimk Silikon 2 Gramm Nein 2,3 (06/2003) 
Wasserkühlungen 

Hersteller Internet Sockel Modulare Anschl. Verarbeitung Geeignet bis ... 

Highend-Set Innovatec www.frozen- silicon.de € 265,- Sockel A/370 Ja Sehr gut XP 3000+ LI (06/2003) 

High End Set 240 Aqua-Computer |www.agua-computer.de Є 269,- Sockel A/370 Ja Sehr gut XP 3000+ LI (06/2003) 

Preis- Ваѕіс-Ѕеї Go- Cooling www.go- cooling.de € 200,- Sockel A/370 Ja Gut XP 3000+ 17 (06/2003) 

Leistungs- B> MK1 Kailon www.kailon.de Є 10,- Sockel A/370 Ja Gut XP 3000+ 19 (06/2003) 

Tipp Magnum 390 ОАР Cooling www.listan.de € 60; Sockel A/370 Ja Gut XP 3000+ 19 (06/2003) 

Cool Sprinter H2O-Computer | www.h20-computer.de € D9- Sockel A/370 Ja Gut XP 3000+ 2,0 (06/2003) 

Cool River Acuma www.eastar.de € K5,- Sockel A/370 Nein Befriedigend XP 3000+ 2,2 (06/2003) 

Aqualia Pentalpha www.hardware- rogge.de € 19. Sockel A/370 Ja Gut XP 3000+ 2,2 (06/2003) 


Hersteller Internet Verarbeitung Wärmezunahme 
Magic Fleece FE Noisecontrol www.pc-world.de € 00, Ja Gut Vier Grad Zwei Dezibel 149 (03/2003) 
Preis- NB- Evolution EQ Noiseblocker www.noiseblocker.de € 49,- Ja Gut Drei Grad Ein Dezibel 2,1 (03/2003) 
Leistungs- B> Dämmmatten Pro | Innovatek www.cosh.ag €29- Ja Gut Drei Grad Ein Dezibel 2,3 (03/2003) 


Tipp 
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Prozessoren und Speicher 


Oliver 
Haake 
Redakteur 
Bereich Speicher 


Aktuelle Produkt-Empfehlung 


Mangelhafter Arbeitsspeicher ist eine der häufigsten 
Fehlerquellen. Geben Sie sich daher nicht mit No- 
name- Müll ab, sondern greifen Sie sofort zu Marken- 
speicher wie Corsair. Gerade bei Mainboards mit Nfor- 
ce2-Ultra-Chipsatz machen sich leistungsfähige 
PC400-Module mit CL2 bezahlt. Bei den Prozessoren 
raten wir zur Mittelklasse: Neue Chips sind unverhält- 
nismäßig teuer, ältere CPUs sind meist nicht mehr 
spieletauglich. Für aktuelle Spiele sollte es ein P4 mit 
mehr als 2,4 GHz oder ein Athlon XP ар 2400+sein. 


Preis-Leistungs-Tipp 


Prozessor 


Arbeitsspeicher 


Prozessoren 
Inte 

Taktgeschwindigkeiten (MHz) L1-/L2-Cache Cache-Takt Verbindung Prozess Besonderheit 
Celeron 1700, 1800 8 +1 KuOps/28 kByte |CPU-Takt 00 MHz QDR Sockel 478 0,18 Mikrometer SSE, SSE2 
Celeron 2.000, 2.100, 2.200, 2.300, 2.400 8 +1 KuOps/28 kByte |CPU-Takt 00 MHz QDR Sockel 478 0,B Mikrometer SSE, SSE2 
Pentium III 600, 667,733, 800, 866, 933, 1000 32/256 kByte CPU-Takt B3 MHz Sockel 370 FCPGA 0,18 Mikrometer _|ISSE 
Pentium III 1000, 1233, 1200, 1333 32/256 kByte CPU-Takt B3 MHz Sockel 370 FCPGA2 0,B Mikrometer ` !ISSE 
Pentium Ill 1133, 1267, 1333, 1400 32/50 kByte CPU-Takt B3 MHz Sockel 370 FCPGA2 0,B Mikrometer ` (Sot 
Pentium 4 1500, 1600, 1700, 1800, 2.000 8 +1 KuOps/256 kByte | CPU-Takt 00 MHz QDR | Sockel 423/478 0,8 Mikrometer ` (Set SSE2 
Pentium 4 1600, 1800, 2.000, 2.200, 2.400, 2.600 8 +1 KuOps/5D kByte !CPU-Takt 00 MHz QDR Sockel 478 0,B Mikrometer SSE, SSE2 
Pentium 4 2.267, 2.400, 2.533, 2.667, 2.800 8 +1 KuOps/5D kByte !CPU-Takt B3 MHz QDR Sockel 478 0,B Mikrometer SSE, SSE2 
Pentium 4 3.066 8 +1 KuOps/5D kByte _|CPU-Takt B3 MHz QDR Sockel 478 0,B Mikrometer SSE, SSE2, HT 
Pentium 4 3.000 8 +1 KuOps/5D kByte _|CPU-Takt 200 MHz QDR Sockel 478 0,B Mikrometer SSE, SSE2, HT 


Prozess 


Besonderheit 


Taktgeschwindigkeiten (MHz) 


LI-/L2-Cache 


Verbindung 


Duron 800, 850, 900, 950, 1000, 1100, 1200, 1300 28/64 kByte 00 MHz DDR Sockel A 0,B Mikrometer |3DNow 

Athlon 850, 900, 950, 1000, 1100, 1200, 1300, 1400 28/256 kByte 00 MHz DDR Sockel A 0,B Mikrometer |3DNow 

Athlon 1000, 1233, 1200, 1333, 1400 р8/256 КВуїе 23 MHz DDR Sockel A 0,18 Mikrometer |3DNow 

Athlon MP 1000, 1200, 1400, 1533, 1600, 1733, 1800 28/256 kByte B3 MHz DDR Sockel A 0,18 Mikrometer |3DNow Prof. 

Athlon XP XP 500+(1333), ХР 1600+(1400), ХР 700+(1467), XP 800+(1533), D8/256 kByte B3 MHz DDR Sockel A 0,B Mikrometer |3DNow Prof. 
XP 900+ (1600), XP 210041667), XP 2200+(1733) 

Athlon XP (680) | XP 700+(1467), ХР 800+(1533), ХР 900+(1600), XP 2000+(1667), 28/256 kByte B3 MHz DDR Sockel A 0,B Mikrometer |3DNow Prof. 
XP 200+(1733), ХР 2200+(1800) 

Athlon XP (68) | ХР 1800+(1533), XP 2000+(1667), XP 2100+(1733), XP 2200+ (1800), 28/256 kByte B3 MHz DDR Sockel A 0,B Mikrometer |3DNow Prof. 
XP 2400+(2.000), XP 2600+(2.33) 

Athlon XP (68) | ХР 2600+(2.083), XP 2700+(2.167), ХР 2800+(2.250) 28/256 kByte 156 MHz DDR Sockel A 0,B Mikrometer |3DNow Prof. 

‚Athlon XP (68A0) | XP 2500+(1833), ХР 2800+(2.083), ХР 3000+ (2.167) 28/52 kByte 16 MHz DDR Sockel A 0,B Mikrometer |3DNow Prof. 


Arbeitsspeicher DDR-SDRAM 
DDR433/466 


Hersteller Internet Modulgröße(n) Realer Takt CAS-Latenz S/D-Sided porganisation 
KHX3500/52 Kingston www.kingston.com € 25, |1x5D MByte 27 MHz С125 Double-Sided |16 x 28 MBit 16 (03/2003) 
PC3500 Corsair www.corsairmicro.com € DO,- |1x 256 MByte 27 MHz CL Double-Sided |8 x 256 MBit 16 (012003) 
Platinum Ultra PC3500 [СЕ www.geil.com.tw €81- |1x256 MByte 27 MHz ek Single- Sided 8 x256 MBit 16 (072003) 
DDR400 
Hersteller Internet Modulgröße(n) Realer Takt С S/D-Sided Chiporganisation 
Twinx 5D- 320011 Corsair www.corsairmicro.com € P3- |2 х 256 MByte 200 MHz CL Double-Sided |8 x 256 MBit 15 (04/2003) 
Preis- PC3200 Mushkin www.mushkin.com € D0,- |1x256 MByte 200 MHz ek Double-Sided |8 x256 MBit 16 (012003 
Leistungs- > PC3200 Samsung www.samsung.de €42- |1х 256 MByte 200 MHz Оз Single-Sided 18 x256 MBit 18 (012003 
Трр рс3200 zc www.ocztechnology.com | €10,- _|1x256 MByte 200 MHz Са? Single-Sided 18 х 256 MBit 2,8 (012003 
PC3200 Micron www.micron.com €40,- |1х 256 MByte 200 MHz СІЗ Double-Sided |6 х 128 MBit 3,0 (012003 
PC3200 Kingmax www.kingmax.com €40,- |1х 256 MByte 200 MHz WER Double-Sided |6 x 128 MBit 3,2 (012003 
DDR333 
Preis- Hersteller Internet Modulgröße(n) Realer Takt С S/D-Sided Chiporganisation 0 
Leistungs- B> PC2700 Infineon www.infineon.de €32,- |1x256 MByte 66 MHz CL25 Single-Sided |8x256 MBit 16 (012003 
Tipp СМХ256-2700С2 Corsair www.corsairmicro.com €56,-  |1x256 MByte 66 MHz CL Double-Sided |8 x256 MBit 14 06/2002) 
PC2700 Samsung www.samsung.de €37- _|1x256 MByte 166 МН? WE Single-Sided |8 х 256 MBit 18 (06/2002) 
РС2700 Місгоп www.micron.com €37,- |1х 256 MByte 66 MHz ek Double-Sided |16 x 28 MBit 19 06/2003) 
PC2700 Nanya www.nanya.com €34- |1х 256 MByte 66 MHz CL25 Double-Sided |1 x 28 MBit 2,1 (06/2002) 
PC2700 Kingston www.kingston.de € 40, |1х 256 MByte 66 MHz С125 Double-Sided |16 x 28 MBit 2,2 (06/2002) 
PC2700 Nanya www.nanya.com €35,- |1х 256 MByte 66 MHz WER Single-Sided |8x256 MBit 2,3 (012003) 
PC2700 Winbond www.twinmos.com.tw €40,- |1x256 MByte 66 MHz ek Single- Sided 8 x256 MBit 2,3 (06/2002) 
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Soundkarten und Lautsprecher 


A 


Kay Beinroth 
Redakteur 
Bereich Sound 


ktuelle Produkt-Empfehlung 


Wem Stereo-Sound ausreicht, dem empfehle ich das 
Inspire 2.1Digital 2800 von Creative - die Anlage kann 
digital befeuert werden und klingt exzellent. 4.1Syste- 
me sind eigentlich kaum noch empfehlenswert; Mehr- 
kanalfans sollten besser gleich zu einem guten 5.1 
System greifen. Logitechs Z-680 und Creatives THX 
5.1550 sind in diesem Segment zurzeit das Maß aller 
Dinge. Bei den Soundkarten geht meine Empfehlung 
ebenfalls an Creative: Audigy oder Audigy 2 sind für 


| Spieler die erste Wahl. 


Preis-Leistungs-Tipp 


Stereosysteme 
Soundkarten 


Logitech Z-340 


Preis-Leistungs-Tipp 


Hercules Muse 5.1DVD 


Lautsprechersysteme 


Stereosysteme 


Internet 


Hersteller 


Lautsprecher 


Leistung RMS Anschluss 


Bedienelemente 


Inspire 2.1Digital 2800 Creative www.creative.com Є 10,- 24 38 Watt Analog/digital Kabelfernbedienung |19 (1/2002) 
Wavemaster MX-1 HMS www.hms- media.de € D9- 2+1 54 Watt Analog Kabelfernbedienung |2,2 (10/2002) 
Preis- ХАЗ021 Altec Lansing |www.altec-lansing.com ЄШ- 2+1 27,5 Watt Analog Kabelfernbedienung !2,2 (2/2002) 
Leistungs- B> Z-340 Logitech www.logitech.de Є 54,- 2+1 31Watt Analog Direkt am System 2,2 (1/2002) 
Tipp 1-Тгідие 2.13300 Creative www.creative.com € 19; 2+1 34 Watt Analog Kabelfernbedienung |2,3 (04/2003) 
4.1 Systeme 
Hersteller Internet chluss Bedienelemente 
Promedia 4.1 Klipsch www.klipsch.com € 306, 44 400 Watt Analog Direkt am System 14 (06/200) 
2-560 Logitech www.logitech.de € D. 41 400 Watt Analog Direkt am System 14 (06/2002) 
Preis- Sirocco Crossfire Pure Digital www.pure-digital.de € 389, 41 00 Watt Analog/digital Direkt am System 15 (12000) 
Leistungs- B> A 3.500 Philips www.philips.de € 78- 41 80 Watt Analog IR- Fernbedienung 19 (07/2001) 
Tipp 5$оипйтап Xtrusio DSR-D0 [Logitech www.logitech.de € 204, 41 00 Watt Analog/digital Kabelfernbedienung |19 (03/200) 
ACS56 Altec www.altecmm.com € 08, + 70 Watt Analog/digital Direkt am System 21 (2/2000) 
Sound Link Cronos Jöllenbeck www.speed-link.com Є 66,- 44 8 Watt Analog Direkt am System 29 (07/200) 
5,F Systeme 
Hersteller Internet chluss 5.1- Dekoder 
Z- 680 Logitech www.logitech.de € 389, 5+1 450 Watt Analog/digital Integriert 14 (02/2003) 
Megaworks THX 5.1550 Creative www.creative.com € 299, 54 500 Watt Analog - 15 (012003) 
Digitheatre DTS Pure Digital www.pure-digital.de € 549, 5+1 200 Watt Analog/digital Integriert 16 (04/200) 
Preis- Inspire 5700 Digital Creative www.creative.com € 349, 5+1 79 Watt Analog/digital Integriert 2,0 (0]2002) 
Leistungs- B> XPS 510 Hercules www.hercules.de € 89,- 54 60 Watt Analog - 2,1 (06/2002) 
Tipp Ноте Arena 5.1 Terratec www.terratec.de € 99, 54 55 Watt Analog - 2,2 (06/2002) 
ZXR-500 Pure Digital www.pure-digital.de € DI; 54 65 Watt Analog - 2,2 (04/2002) 
А 3.600 Philips www.philips.de € bü. 5+ 00 Watt Analog - 2,3 (06/2002) 


Soundkarten (* abgewertet) 


Hersteller Internet 3D-Sound 
SB Audigy 2 Creative www.creative.com € 99, Зх Line-Out, digital, Firewire EAX AHD, A3D |Nein 14 (1/2002 
SB Audigy Player Creative www.creative.com € 79, Зх Line-Out, digital, Firewire EAXAHD,A3D |Nein 15 (1200) 
Game Theater XP Hercules de.hercules.com € 19; бх Line-Out, 1х MIDI, digital, USB EAX, A3D 10 Ja 18* (07200) 
DMX 6fire LT Terratec www.terratec.de € D9- Зх Line- Out, 1х MIDI, digita EAX, A3D 10 Nein 19 (1/2002 
Fortissimo Ill Hercules de.hercules.com € 59, 4x Line-Out, 1х MIDI, digita EAX, A3D 10 Nein 2,0 (1/2002 
SB Extigy Creative www.creative.com € 19- Зх Line- Out, 2x MIDI, digital EAX, A3D 10 Ja 2,0 (04/2002 
Acoustic edge Philips www.philips.de € 53- Зх Line- Out, 1х MIDI, digita EAX, A3D 10 Nein 2,3* (09/200) 
Audio Extreme 5.1 Innovision www.inno3d.de € 45,- Зх Line- Out, Ix MIDI, digita EAX, A3D 10 Nein 2,3 (05/2002 
Preis- Aureon 7.15расе Terratec www.terratec.de € B9- 4x Line-Out, 1х MIDI, digita EAX, A3D 10 Nein 2,3 (03/2003 
Leistungs- B> Muse 5.1DVD Hercules de.hercules.com €40,- 3x Line- Out, 1x MIDI EAX, A3D 10 Nein 2,3 (09/2002 
Tipp Acoustic 6 Typhoon www.typhoon.de Є 32- Зх Line- Out, Xx MIDI, digita EAX, A3D 10 Nein 2,4* (1200) 


Kopfhörer 


Hersteller Internet Kabeltausch Kabellänge Gewicht 
HP 890 Philips www.philips.de € 99, Möglich 3 Meter 330 Gramm 17 (04/2002) 
Preis- НЕІ-600 Ultrasone www.ultrasone.de SI. Nicht möglich 2,7 Meter 25 Gramm 19 (04/2002) 
Leistungs- B> MDR- CD580 Sony www.sony.de €97- Möglich 3,5 Meter 300 Gramm 2,0 (04/2002) 
Tipp  HD579 Sennheiser www.sennheiser.de € 00, Möglich 3 Meter 210 Gramm 2,2 (04/2002) 
UR-30 Koss www.hama.de Є 87- Nicht möglich 2,5 Meter 345 Gramm 2,3 (04/2002) 
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Firmen im Überblick 


Sie haben Fragen zu Ihrer Hardware? Unsere Firmenliste sorgt für den heißen Draht zu Herstellern und Händlern. 


Firma Homepage Info-Hotline Technik-Hotline Firma Homepage Info-Hotline Technik-Hotline 
Versender: Hersteller: 
Alternate www.alternate.de 1805) 90 50 40 к [Siehe Info-Hotline Eizo www.eizo.de 2153) 73 30 ш (03334 в 
Atelco www.atelco.de 800) 114 44 44 ш |Siehe Info-Hotline Endor Fanatec www. fanatec.de 87) 922 10 ш |Siehe Info-Hotline 
Fort Knox www.fortknox.de 800) 3 67 85 66 ш |Siehe Info-Hotline Enmic www.enmic.de 3882) 83 70 ш |Siehe Info-Hotline 
HIQ www.hiq-computer.de 2404) 9 42 4100 ш |Siehe Info-Hotline Epox www.elito-epox.de 9241) 9 917 ш (09241) 99 17 40 [Г] 
Intos www.intos.de 6403) 7033 Æ |Siehe Info-Hotline Epson Vu stemm de 1805) 23415 = |(01805) 23 4120 ш 
КЖ Computer www.kkcomputer. de 91) 43 90 22 22 ш |(0911) 43902155 в FIC www.fica.com 241949841 ш Siehe Info-Hotline 
Mindfactory www.mindfactory. de 4421) 9 B 1170 ш |Siehe Info-Hotline Fujitsu www.fujitsu.de 80) 32378 ш Siehe Info-Hotline 
aec en zn A m = Е L Gainward www.gainward.de 89) 89 89 9 ш (089) 89839445 в 
Primus Avitos www. primusavitos.de 1805) 60 60 65 E [Siehe Info-Hotline ас ee Je Se z ` д = T Se e ш 
Snogard www.snogard.de 2234966333 me [Siehe Info-Hotline Gais ТТ om ТЕЗ] 300354 nenne m 
Ultron www. ultron.de 241) 9 55 10 ш |Siehe Info-Hotline - 20 
Vobis www.vobis.de 1805) 90 9100 Æ |Siehe Info-Hotline РАШ nem Тл 21 5 5 З 166 1 89 L 
ama www.hama. de iehe Info-Hotline 
Firma Homepage Info-Hotline Technik-Hotline Hauppauge www.hauppauge. бе 2161694880 ш (02161) 6 948840 ш 
Overclocking- Versender: euet Packard тишин Ze = = 5) Ge ш 
- itachi www.hitachi-eu.com jehe Info-Hotline 
BBT Systems www. bbt-shop.de 91) 99440 5 ш Siehe Info-Hotline Hyundai Imagequest | www.hyundaiq.com 642) 92 273 "7 "Nee Info-Hotline 
Chip-Cooler www.chip-cooler.de 7957) 92 54 78 ш |Siehe Info-Hotline т 7 р 
Com-tra www.com-tra.de 5741) 80 97 55 и |Siehe Info-Hotline Е ит. a = EE щй me 
Cosh Computersysteme | www.cosh-computersysteme.de| (09128) 92 37 35 ш |Siehe Info-Hotline иШ www-iyama.de 600) 1003435 ша siehe Н Ше 
Frozen Silicon www.frozen-silicon.de 800) 0 376936 ЕШ (051) 64202 ш nnovatek wwwinnovatek. бе 8405) 9 25 0 = Siehe пїо-Но Ш 
Hardware Rogge www.hardware-rogge.com 30) 48621046 mm [Siehe Info-Hotline nnovsion ШШЕ 2775) 940140 88 [Siehe Info-Hotline 
Hardwareshop4u www.hardwareshop4u.de 5144) 5600370 ва [Siehe Info-Hotline ntel www.intel.de 89) 99 43 ш 1006) 95096099 ш 
Kabelmeister www.kabelmeister.de 4622) 18 83 08 ш [Siehe Info-Hotline nteract/J öllenbeck | www.speed-link.com 1805) 05133 E (Siehe Info-Hotline 
Listan www.listan.de 40) 7100 18 37 ш |Siehe Info-Hotline nter-Tech www.inter-tech.de 51) 72667830 88 [Siehe Info-Hotline 
Qverclockingcard www.overclockingcard.de 5141) 88 82 35 ш |Siehe Info-Hotline omega www.iomega.de 800) 1829446 mm !(069) 95086359 в 
PC Cooling www.pc-cooling.de 4331) 35 26 90 E \Siehe Info-Hotline Labtec www.labtec.com 811) 99 713 ш |Siehe Info-Hotline 
PC-Icebox www. pc-icebox.de 91) 69 92 B ш (Siehe Info-Hotline Leadtek www.leadtek.de 0405) 424602 кш |Siehe Info-Hotline 
Lexmark www.lexmark.de 800) 5 39 62 75 ш |(01805) 5125 1 [| 
Firma Homepage Info-Hotline Technik-Hotline LG Electronics vue de 2154) 49 20 ш (Siehe Info-Hotline 
Komplettsystem- Anbieter: Logitech www. logitech.de 89) 89 46 71 ш (069) 9203216 ш 
Compaq www. compag.de 1803) 22 12 21 ш Siehe Info-Hotline Matrox www.matrox.de 1805) 00 2338 @ 89) 621710333 а 
Dell Vu dell de 1805) 22 44 65 E |Siehe Info-Hotline Maxdata/ Belinea www.maxdata. de 2365) 95 2 "7" "Nee Info-Hotline 
Fujitsu-Siemens www.fujitsu-siemens.de 821) 80 40 ш 1001803771710 ш Maxtor www. maxtor.com 89) 9 62 4190 ш Siehe Info-Hotline 
Lintec www.lintec.de 34298) 713.00 ш |Siehe Info-Hotline Microsoft www.microsoft.de 89) 3 17 60 шш |(01805) 672255 B 
Midos-Computer www.midos-computer.de 2237) 97 18 2 ш |Siehe Info-Hotline Mitsubishi www.mitsubishi.de 2102) 48 67 70 ш (02102) 48 6233 Г] 
PC Spezialist www. pcspezialist.de 521) 9 69 62 00 ш |Siehe Info-Hotline Mitsumi www.mitsumi.de 281) 9 25 50 ш |(01805) 2125 30 w 
Targa (Actebis) www.targa.de 0800) 08 274272 ш Siehe пїо-Но ine MSI Technology www.msi-computer. de 69) 40 8930 ш Siehe Info-Hotline 
Voodoo Systems www. voodoo-systems.de 2248) 9119 00 [| Siehe nfo-Ho! ine NEC www.necd.de 1805) 96 96 99 E Siehe Info-Hotline 
Waibel www. waibel.de 600) 1182990 ш Siehe Info-Hotline Widia wm.nvidia.de 0108) 6152500 mm |Siehe Info-Hotline 
Wortmann Terra www.wortmann.de 5744) 94 40 ш |(0574) 4390 m Philips man. philips.de 105) 35 67 67 E Siehe Info-Hotline 
- - - - Pioneer www. ріопеег.де 2154) 9130 "7 "Nee Info-Hotline 
Firma Homepage Info-Hotline Technik-Hotline Plextor www.plextor.com 0322) 7255522 ва |(00322) 7180390 в 
Hersteller: PNY www pny.de 2405) 4826110 ва (02405) 4826222 m 
3Com www. 3com.de 89) 25 00 ш еһе Info-Hotline Pure-Digital www.pure-digital.de 6158) 8788 72 8а [Siehe Info-Hotline 
Abit www.abit.com.tw 031 773204428 W Siehe Info-Hotline QDI Legend www.qdieurope.com 40) 61135316 88 [Siehe Info-Hotline 
Act Labs www. actlabs.de 1805) 25133 = [Siehe Info-Hotline Quantum www.quantum. com 69) 9507670 ш |(00353) 4 29 35 5103 u 
Adaptec www.adaptec-europe.com 89) 4 56 40 60 ш |Siehe Info-Hotline Saitek wmw.saitek.de 89) 5 46 75 70 ш (089)546127 10 EI 
AND www.amd.de 89) 45 053 ш (089) 45053199 ш Samsung www.samsung.de 1805) 2 2 B = [Siehe Info-Hotline 
и E т e шшш жаш шк Г 
open E EIN ш 00805) 55091 m Shuttle www.spacewalker.com 421) 4766 Siehe Info-Hotline 
Asus www.asuscom.de 2102) 9 599 ш |Siehe Info-Hotline шү йул шр В ООА 
Ati Technologies ` wa Ae 89) 66519 ш 1000353) 8077825 m 50yo ш ш. ж ш 
AM SCHER 30) 3076 = Siehe Info-Hotline Symantec www.symantec.de 2102) 74 53 ш Siehe nfo-Ho! ine 
Aztech Labs www.aztech.de 6145) 95 25 ш |Siehe Info-Hotline A7 нистам m e Е an ne == 
ze тоге = Ш 2 = = TF d m. EI Thrustmaster www.thrustmaster.de 9122) 88 6 ш (07734) 9 40 87 39 99 m 
CH Products www.chproducts.com 541) 2065 | Siehe Info-Hotline Topgrade wuw.topgrade.de 6403) 69 02 2 ш Siehe Info-Hotline 
Cooler Master www.coolermaster. de 40) 736 770 ш |Siehe Info-Hotline Toshiba www.toshiba.de 1805) 22 42 4 Æ (Siehe Info-Hotline 
Creative www.europe.creative.com 0353) 14380000 E | Siehe Info-Hotline Trust www.trust.com 800) 0.08 78 78 шш de Info-Hotline 
CTX www. ctxeurope.com 2131) 34 99 10 ш |Siehe Info-Hotline Videoseven www.videoseven.de 89) 4.208 ш (0700) 555331 m 
Cyber Drive www.cyberdrive.de 2102) 3 80 00 ш |Siehe Info-Hotline Viewsonic www.viewsonic.de 2154) 9 18 80 ш (0800) 1717430 ш 
Daewoo www.daewoo.de 6033) 9 6910 ш |Siehe Info-Hotline Western Digital www. westerndigital.com 89) 9 22 00 6 ш (003120) 446 7651 E 
Devolo www.devolo.de 241) 182 79 79 ш |Siehe Info-Hotline Xelo www.xelo.net 6198) 58 06 37 ш (0190) 7455 05 ш 
DFI www.dfi.com 421) 5 65 68 18 ш |Siehe Info-Hotline Yamaha www.yamaha.de 4101) 30 3 ш (00800) 9262 4222 в 
TARIEE ш тї kostenlos oder bis 0,06 €/Min. а Anruf kostet 0,06 bis 0,09 €/Min. E Anruf kostet 0,09 bis 0,2 €/Min. ш Anruf kostet bis zu 1,86 €/Min. 
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PROBLEME MIT DEM SPIELERECHNER? Inserenten 


Mit den Praxis-Artikeln im Heft können wir zwar vielen Wenn Sie dagegen Fragen zu einem bestimmten Spiel 0 A 2 0 0 3 
Lesern helfen, so manche ganz persönlichen Hardware- haben, sollten Sie folgende Nummer wählen und sich Раерела КО ООО О 2 
Probleme bleiben aber immer ungelöst. Für diesen Fall beraten lassen: 


Sc bieten wir Ihnen ab sofort eine kostenpflichtige Hotline 


an, bei der Sie Ihre PC-Sorgen loswerden können. 0 19 0/8 2 4 6 5 4 Ж 
0 19 0/ 8 2 4 6 6 6 x Spieleprobleme; täglich von 8 bis 24 Uhr 


Hardwareprobleme; täglich von 7 bis 24 Uhr * Ein Anruf bei den Hotlines kostet jeweils € 186 pro Min. 


Devolo .... 
Deutsche Expert . 


IM WEB PROBLEM-PC ү 


Косһ Мейїа 


Webcodes: Einfach die Nummer ТШШЕН ү Overclocking Card 
oben rechts unter „Suche“ en, [ ` Bewerbungs-Formular für Max Point 
geben und „Webcode“ anklicken. _ "сое Suchen Lesera ktion auf CD-ROM: Leipziger Messe . 


News & Downloads: Anubis 


DIESEN Hardware Rogge . 
и | А, ICH WILL, MS-Tech... 


Abos online bestellen: Frozen Silicon . 
abo.pcgameshardware.de dass mein Rechner von nnovision... 
PC Games Hardware 


genauer unter die Lupe 


MAI L-A DRESSEN genommen wird. 
Abofragen Inland + Ausland außer Österreich Eeer 

ofragen Inland + Ausland außer Osterreich: dE 
Ge Das Ganze in einen Zen 

` Briefumschlag an: DNH 57, 82 
Abofragen Osterreich: Medi А Alternate 
bgenser@leserservice.at Computec edia AG, 
Redaktionskontakt EE 
| А H u 

redaktion@pcgameshardware.de Stichwort „Problem-PC*, 


Dr.-Mack-Straße 77, Alternate 


Einsendungen für Sparfuchs: 90762 Fürth Avitos 


sparfuchs@pcgameshardware.de 


Impressum 
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Ob Meinungen zum 
Heft oder Hilferufe 
zu Hardware: In der 
Leserrubrik stellen 
wir jeden Monat die 
interessantesten 
Einsendungen vor. 


Die Redaktion behält es sich vor, 
Leserbriefe sinngemäß zu kürzen. 


SERVICE 


Dä LESERBRIEFE 


Leser-Feedback 


H Geburtstagsüberraschung 


Mein Name ist Sebastian Buch- 
holz und meine Freundin hat 
ein von Ihnen ein signiertes 
Heft der ersten Ausgabe der PC 
Games Hardware für meinem 
Geburtstag geschickt bekom- 
men (Nullnummer, Anm. d. 
Red.). Da ich Ihre Zeitung seit 
zwei Jahren jeden Monat lese 
und klasse finde, ist dies eines 
der besten Geschenke, die ich 
bekommen habe! Ich hoffe, die 
Redaktion der PC Games Hard- 
ware bleibt weiter so, wie sie 
ist. Ich verabschiede mich mit 
den Worten: „Das Selbstver- 
ständliche wird erst geschätzt, 
wenn man merkt, dass es gar 


Eigenschaften von Maus 


nicht selbstverständlich ist“ 
(von Frederick Schiff). 
[Sebastian Buchholz und 


Vanessa Brandt, per E-Mail] 


H Kompatibilitätsliste Athlon 
Thoroughbred 


Ihr habt in der vorigen Ausgabe 
geschrieben, dass der Athlon 
Thoroughbred B 2800+ auf dem 
Mainboard MSI KT3 Ultra 2 mit 
166 MHz FSB nicht läuft. Das 
stimmt nicht. Ich habe bei MSI 
angerufen und nachgefragt. 
Man sagte mir, die CPU würde 
ohne Probleme laufen. Das kann 
ich auch bestätigen. 

[Rafael Kurzawski, per E-Mail] 


Einstellungen | Zeiger | Tasten] E) 050 GUI Bewegung | Geräte | 


r Geschwindigkeit und Beschleunigung Чез Zeigerss — 


Geschwindigkeit 


| MS Langsam ln 


Schnell 


| М Beschleunigung in Spielen deaktivieren 


Beschleunigung 
С Nein С Mittel 
ZS Niedig С Hoch 


г Smart Move ~ 


Г Aktiviert 


BI 


neuen Dialogfelds. 


| Ist de Option 'Smart Move' aktiviert, springt der ` 
Cursor auf die markierte Schaltfläche eines 


r Mausspuren — 


ШЕ Г” Aktiviert 


T Erweiterte Funktionen ———— CS 
Р5/2-Сшог-АЫЬ+ҥаае [Signale/s] 


LOGITECH MX 500 
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Der Maussensor arbeitet immer mit 800 dpi (Genauigkeit des 
Sensors). Was bei Win 9x geändert werden kann, ist die Abtastgeschwindigkeit. 


PCG Hardware: Der Prozessor 
wurde von MSI auf unsere dama- 
lige Anfrage für das Board nicht of- 
fiziell freigegeben. Mittlerweile ist 
aber ein BIOS-Update verfügbar, 
mit dem der erwähnte Prozessor 
richtig erkannt und offiziell unter- 
stützt wird. 


P Hub, Switch und Router 


Könntet ihr vielleicht noch ein- 
mal den Unterschied zwischen 
Router, Switch und Hub (aktiv 
sowie passiv) erklären? Mir ist 
das immer noch unklar. 

[Mario Tag, per E-Mail] 


PCG Hardware: Hubs senden die 
von einem Client empfangenen Da- 
ten einfach wiederholt an alle an- 
deren Clients im lokalen Netzwerk 
(LAN). Dabei ist es dem Hub egal, 
ob die Daten an alle Clients oder 
nur an einen bestimmten gehen sol- 
len. Ein Switch ist ein aktiver Hub, 
der eigenständig die Zieladresse der 
Datenpakete auswertet und diese 
(nur) den richtigen Empfängern 
zustellt. Switches sind Hubs vor al- 
lem in größeren Netzwerken vorzu- 
ziehen. Router verbinden räumlich 
getrennte Netzwerke über eine Da- 
tenleitung — im Fall eines DSL- 
Routers ein LAN mit dem Internet. 
Eine detaillierte Erklärung zu den 
Geräten finden Sie im Artikel 
„Spiele im Netz“ der PC-Games- 
Hardware-Ausgabe 04/03. 


2 МХ 500 mit 200 dpi? 


Ich habe ein Problem mit meiner 
Logitech-Maus MX 500. Sie hat 
eine Abtastrate von 800 dpi, ich 
kann in den Geräteeigenschaf- 
ten jedoch nur „200“ einstellen, 
wenn die Maus an einem PS/2- 
Port steckt. Schließe ich sie am 
USB-2.0-Port an, lässt sich die 
Abtastrate gar nicht verändern. 
[Shorty, per E-Mail] 


PCG Hardware: Die MX 500 ar- 
beitet unabhängig von der An- 
schlussart immer mit 800 dpi. Die 
Einstellungen, die man in der Sys- 
temsteuerung unter „Maus“ ma- 
chen kann, beziehen sich nur auf 
die Abtastrate! Diese hat jedoch 
nichts mit dem dpi-Wert zu tun. 
Mit dpi (dots per inch) wird ange- 
geben, wie viele Punkte der Sensor 
pro „Inch“ (1 Inch gleich 25,4 mm) 
voneinander unterscheiden kann. 
Die Abtastrate dagegen besagt, wie 
oft der Sensor die Oberfläche in der 
Sekunde abfragt. 


D Festplatte aufräumen 


In den „Tipps aus dem Testla- 
bor" der Ausgabe 05/03 steht in 
„Tipp 3: WinXP schlank halten“, 
dass man nach dem Ausblenden 
aller versteckten Dateien im Ex- 
plorer eine Festplatte erhält, auf 
der nur noch die Ordner exis- 
tieren, die auch tatsächlich be- 
nötigt werden. Wenn versteckte 
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Hardware-Charts „Prozessoren“ 


Bestimmen Sie die Produkte des Monats per SMS. Wählen Sie diesen Monat Ihren Prozessor-Favorit! 


Wir gratulieren dem Gewinner. Er bekommt den Doppelpack FIFA 2002 + NHL 2002. wort „А“ senden Sie den Text „Hardwarecharts A“. 
1 PLATZ RADEON 98 00PRO) з. р.лтг Weiß ich noch nicht 


2. PLATZ A Radeon 9600 (Pro) 


Dateien ausgeblendet werden, 
verschwinden diese ja nicht von 
der Festplatte, sondern werden 
schlicht nicht dargestellt. Oder 
meinten Sie etwas ganz ande- 
res? 

[Martin Wulff, per E-Mail] 


PCG Hardware: Einige Dateien 
soll und kann man nicht löschen, 
da diese für den Betrieb von Win- 
dows zwingend erforderlich sind. 
Damit optisch keine Unordnung 
auf den Laufwerken entsteht, emp- 
fahl Olaf Hengesbach, diese Da- 
teien einfach auszublenden. Ge- 
löscht werden die Dateien nicht. 


H Daten-Traffic begrenzen 


Ich habe einen DSL-Tarif mit 2- 
GByte-Volumenbegrenzung und 
spiele mit meinen Freunden 
sehr gerne über das Internet. Ich 
verstehe aber nicht, dass ich bei 
einer Stunde Online-Spielen 20 
MByte an Daten über meine 
DSL-Leitung verschicke und 
meine Freunde nur 10 MByte 
oder weniger — obwohl sie das 
gleiche Spiel spielen wie ich! 
[Benjamin Knoch, per E-Mail] 


PCG Hardware: Wahrscheinlich 
spielen Sie mit einer größeren 
Bandbreite als Ihre Freunde. Sie 
können den Traffic senken, indem 
Sie im Spiel die Verbindungsqua- 
lität auf Modem/ISDN stellen. 


Ð Alten Arbeitsspeicher 
benutzen 


Kann ich meinen DDR266-Spei- 
cher von Infineon übergangs- 


www.pcgameshardware.de 


Ergebnis: Die beste Grafikkarte 


4. PLATZ Geforce FX 5800. (Ultra) 


Welche CPU steckt bald in Ihrem Rechner? 


AlAthlon XP 3000+Barton E Pentium 4 3,06 GHz 

В |Athlon XP 2500+ Barton F [Pentium 4 2,53 GHz 

C | Athlon XP 2600+Tbred С Weiß ich noch nicht 
D|Pentium 4 3,0 GHz (Н Апдеге 

Bestimmen Sie mit! Unter allen Einsendungen verlosen wir ein aktuelles PC-Spiel aus den 


Verkaufscharts. Die Auswertung der Umfrage finden Sie im nächsten Heft an dieser Stelle. 


ЛЕ SMS-Nummer: 82444 


Um an der Umfrage teilzunehmen, senden Sie uns einfach eine SMS mit dem Inhalt 
„Hardwarecharts“ und dem Buchstaben Ihrer Antwort an die 82 444. Beispiel: Für Ant- 


(€ 0,49/SMS*) 


*Tarif nur gültig bei D1t-mobil; D2 Vodafone**; 02; Mobilcom; Debitel; Eplus 
**davon 12 Cent Vodafone-Leistung 


weise auf einem Nforce2-Main- 

board nutzen? Und wenn ja, wie 

wirkt sich das auf die Perfor- 

mance und die Stabilität des 
Rechners aus? 

[Matthias Saalschmidt, 

per E-Mail] 


Problem des Monats 


Gefälschte CPUs des Typs Athlon XP Tbred sollen im 
Umlauf sein. Wie können Sie sich davor schützen? 


MERKMALE 
Bei gefälschten 


PCG Hardware: Natürlich kön- 
nen Sie DDR266-SDRAM in Ih- 
rem Nforce2-Mainboard einsetzen, 
da das Mainboard DDR200-, 
DDR266-, DDR333- und DDR 
400-SDRAM unterstützt. Die Sta- 
bilität leidet unter dem Einsatz des 
älteren RAMs nicht. Ob die Perfor- 
mance schlechter wird, ist eine Fra- 
ge der CPU beziehungsweise des 
Frontside-Bus. Um beim Nforce2 
die beste Speicherleistung zu be- 
kommen, müssen RAM- und FSB- 
Takt synchron arbeiten, was im Fal- 
le des DDR266-Speichers einen 
FSB-Takt von 133 MHz DDR (266 
МН: effektiv) bedeuten würde. Bei 
asynchroner Taktung verliert das 
Nforce2-System verhältnismäßig 
viel Leistung. 


ЭУ FSB 200 MHz und ATN8X 


Sind die beiden Asus-Main- 
boards A7N8X und A7N8X De- 
luxe hundertprozentig FSB200- 
tauglich? Und was ist beim 
A7N8X eigentlich mit „Platinen- 
Revision 2.0” gemeint? 

[Tum Fuchs, per E-Mail] 


PCG Hardware: Die Revision 2.0 
bedeutet, dass das Mainboard hun- 
dertprozentig FSB200-tauglich ist. 
„Ältere“ Mainboards (Revision 
1.x) wurden erst mit einem BIOS- 
Update FSB200-tauglich gemacht. 


"ASSEMBLED IN 
MALAYSIA 


CPUs ist die Druck- 
qualität der Daten- 
aufkleber (gelbe 
Umrandung) deutlich 
schlechter. 


In Fernost, Russland und auch in Europa sollen Athlon XPs aufgetaucht 
sein, die von zwielichtigen Händlern gefälscht wurden. So sollen bei- 
spielsweise Modelle des Athlon XP 1700 + als 2200 + verkauft worden 
sein. Beim Athlon XP gibt es jedoch eindeutige Merkmale, die den Be- 
trug aufdecken: Schauen Sie sich die LI und LD-Brücken genau an 
(siehe Abbildung). Finden Sie hier Kratzspuren oder selbst gemachte 
Brücken (mit zum Beispiel Silberstiften oder Leitgummi), waren Fäl- 
scher am Werk. Durch die modifizierten Kontakte der Brücken ändern 
sich der von AMD festgelegte CPU-Multiplikator und die Kernspannung. 
Zudem haben die gefälschten Datenaufkleber (siehe Abbildung) eine 
deutlich schlechtere Druckqualität als die Originale. 


AMD Athlon” 
AXDASZOODKV4E Ё4506: 


KONTAKTE Überprüfen Sie die 111 und LD. Brücken (gelbe Markierung). 
Silberstifte, Kratzer oder Ähnliches sind Spuren der Manipulation. 
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Frage des Monats: Athlon-XP-Kompatibilität 


Nach unserer Sockel-A-Marktübersicht (Ausgabe 05/2003) keimte Hoffnung in der Leserschaft auf: Läuft der Athlon XP 
(Codename Barton) doch mit einem KT333- Mainboard, speziell dem Epox 8K5A2+? 


Frage: In der Marktübersicht „Sockel-A-Mainboard" 
der Ausgabe 05/03 beschreiben Sie auf Seite 50, dass 
der Athlon XP 3000+Barton auf dem Epox 8K5A2+ 
(KT333VT8235) läuft. Darauf fragte ich bei der deut- 
schen Filiale des Mainboard-Herstellers Epox nach, ob 
der Barton mit der Platine kompatibel sei. Dort bekam 
ich die Antwort, es sei technisch nicht möglich, weil 
der VIA-Chipsatz den Prozessor nicht unterstütze. Da 
ich das gleiche Board wie Sie besitze, interessiert es 
mich nun brennend, was für eine BIOS-Version Sie be- 
nutzt haben. 

Volkhard Klatt, per E-Mail 


Antwort: Da der Test im März 2003 stattgefunden 
hat, haben wir die zu diesem Zeitpunkt aktuelle BIOS- 
Version (1/02) verwendet. Laut Epox wird der neue 
Prozessor offiziell nicht unterstützt. Ob die CPU den- 
noch läuft, bleibt dem Forschungsgeist des Anwenders 
überlassen. Wir haben den Barton jedenfalls auf unse- 
rem 8K5A2+Revision 10 mit dem erwähnten BIOS er- 
folgreich getestet. Unbestätigten Meldungen nach sol- 
len auch spätere Revisionen ab 11sowie andere BIOS- 
Versionen mit dem neuen Prozessor laufen. Ein neues 


IE Offiziell unterstützt das 8K5A2+den Athlon XP Barton nicht. In unserem Testlabor funktio- 


nierte die Kombinat 


Fehler- 
Teufel 


Ausgabe 05/06/2003 


Falsches Gehäuse 

In der Marktübersicht wurde 
nicht wie von uns angegeben das 
LC600-,sondern das LC800-Ge- 
häuse getestet. 


Viel zu billig 

Im Preis-Leistungs-Special auf Sei- 
te 75 ist der Adi Microscan A75 
mit 449 Euro angegeben. Das LCD 
kostet aber noch immer 499 Euro. 


Verdrehte Kritik 

In der Ausgabe 05/03 haben wir 
auf Seite 37 im Test „Zocker- 
maschinen“ geschrieben, das Ge- 
häuse des „Atelco 4gamez!“ wäre 
schlecht zu öffnen. Diese Passage 
war jedoch verrutscht und die Kri- 
tik betraf den Lidl Targa Visionary 
2700+. Der Notenabzug floss aller- 


dings korrekt in die Wertung ein. 
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2+Revision 10, BIOS vom 112002 und Barton jedoch problemlos. 


» Barton 2500+frei taktbar 


Ich habe mir einen Athlon XP 
2500+ Barton zugelegt. Nun ha- 
be ich festgestellt, dass ich den 
Prozessor mit meinem Main- 
board Abit AT7-MAX2 (BIOS- 
ID: DC vom 8.1.03) ohne phy- 
sische Eingriffe als XP 2800+ 
laufen lassen kann. Das Main- 
board-BIOS bietet entsprechen- 
de Einstellungsmöglichkeiten. 
Den Frontside-Bus habe ich 
nicht übertaktet, trotz Over- 
clocking auf 2.083 MHz habe ich 
keine Abstürze zu verzeichnen. 

[Frank Schmitt, per E-Mail] 


PC Games Hardware: Das Phä- 
nomen der freigeschalteten Athlon- 
CPUs haben wir im Artikel „Tbred 
frei Крат?“ der Ausgabe 06/03 
untersucht. Dabei stellte sich he- 
raus, dass laut AMD werkseitig 
gesperrte Prozessoren auf verschie- 
denen Mainboards ohne Eingriff 
frei getaktet werden können. Hier- 
für sollen nach Angaben einiger 
Mainboard-Hersteller gebrückte 
Kontakte in den CPU-Sockeln ver- 
antwortlich sein. Allerdings sind 
die Multiplikatoren nicht immer 
lückenlos freigeschaltet. 


P Radeon 9500 Pro und 
Splinter Cell 


Ich habe eine Radeon 9500 Pro 
von FIC; wenn ich in Splinter 
Cell die Kantenglättung (FSAA) 
aktiviere, bekomme ich Bildfeh- 
ler: Einige Leuchtquellen durch- 
dringen die Wände. Auch bei 
Jedi Knight 2 ergibt sich ein 
FSAA-Problem: Hier startet das 
Spiel erst gar nicht. Morrowind 
jedoch läuft mit FSAA. 
[Konstantin Grenader, 
per E-Mail] 


PC Games Hardware: Leider gibt 
es bis jetzt noch keine Lösung für 
das als „Ati-FSAA-Bug“ bekannte 
Problem. Man kann nur hoffen, 
dass entweder der Karten- oder der 
Spiele-Hersteller bald einen Treiber 
oder Patch veröffentlicht, der das 
Problem löst. Bis dahin müssen Sie 
leider bei den genannten Spielen 
auf FSAA verzichten. 


H Computer- Weisheit 


Ich bin Mitglied eines Schweizer 
Videoschnitt-Fanclubs und wir 
freuen uns, dass die PC Games 
Hardware Einzug in die Gilde 


BIOS mit korrekter CPU- Identifikation wird höchst- 
wahrscheinlich nicht erscheinen. 


der Videobearbeiter (Sonderheft 
01/2003) hält. Für uns wurde Ih- 
re Zeitschrift zur Bibel, wir stell- 
ten nach Ihren Hardware-Tests 
zwei High-End-Systeme für un- 
sere Zwecke zusammen. Übri- 
gens: Was wir herausgefunden 
haben ist, dass die meisten 
Computerprobleme sich zwi- 
schen Stuhl und Tastatur befin- 
den. ;) 

[Egon Häuptli, per E-Mail] 


3) SMS- Gewinnspiel von 
Osterreich aus 


Ich bin begeisterter PC-Games- 
Hardware-Leser, komme aus 
Österreich und möchte auch am 
Gewinnspiel teilnehmen. Früher 
ging das ja noch bequem per E- 
Mail. Ist es auch möglich, aus 
Österreich eine SMS an eure 
Nummer zu schicken oder muss 
ich eine Postkarte schicken? 
[Calle, per E-Mail] 


PC Games Hardware: Leider 
sind die Short-IDs des SMS-Ser- 
vice nur aus Deutschland zu errei- 
chen. Sie müssen also per Postkarte 
an dem Gewinnspiel teilnehmen. 
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2) Gefälschter Prozessor 


22 Virenverdacht auf Heft-CD 


» Vollversionen auf Heft. CH 


Ich habe mir vor einer Woche ei- 
nen Athlon XP 2000+ gekauft. 
Wenn ich den Computer starte, 
steht im POST-Bildschirm, dass 
es ein Prozessor mit nur 1.667 
statt 2.000 MHz ist. Ist das jetzt 
ein Fehler oder ist der Prozessor 
kaputt? Bitte schreibt mir zu- 
rück, denn meine Eltern sind 
total sauer und wollen den 
Computer verkaufen, wenn ich 
ihnen nicht eine logische Erklä- 
rung liefere. 

[Erdem Gedik, per E-Mail] 


PC Games Hardware: Sie brau- 
chen sich keine Sorgen zu machen, 
die Taktfrequenz von 1.667 MHz 
ist für einen Athlon XP 2000+ 
vollkommen richtig. AMD hat mit 
dem Athlon XP so genannte Quan- 
tispeed-Namen eingeführt, die die 
relative Leistung des Athlons zum 
Pentium 4 anzeigen. Im Klartext: 
Der Athlon XP 2000+ hat zwar 
nur reale 1.667 MHz, ist aber in 
etwa so leistungsstark wie ein Pen- 
tium 4 mit 2.000 MHz. 


2) Innovatek der Evergreen? 


Ihr solltet euch mal einen Ruck 
geben und nicht nur Innovatek 
in euren Marktübersichten gut- 
heißen — es gibt noch sehr viel 
mehr gute Wasserkühlungs- 
Hersteller. Aus diversen Foren 
weiß ich, dass die 12-Volt-Pum- 
pe von Innovatek nicht gerade 
empfehlenswert sein soll – sie 
benötigt angeblich sehr viel 
Strom. Die Pumpe ist bei vielen 
Nutzern ausgefallen, weil sie ein 
Netzteil mit nur 350 Watt oder 
weniger hatten. Ihr hättet des- 
halb dazuschreiben sollen, dass 
ein starkes Netzteil vorhanden 
sein muss (ab 450 Watt)! 

[Felix Schröder, per E-Mail] 


PC Games Hardware: Die Pro- 
dukte von Innovatek werden bei 
den Tests vollkommen neutral und 
objektiv behandelt, die Hauptunter- 
schiede bei den Sets der verschie- 
denen Firmen lagen in der Ausstat- 
tung. Der Gewinner Innovatek 
liegt daher nur knapp vor dem 
Zweitplatzierten. Zudem lief die 
Pumpe des Innovatek-Sets in unse- 
rem Testsystem auch mit einem No- 
Name-300-Watt-Netzteil einwand- 
frei. Wir werden das Verhalten der 
neu entwickelten 12-Volt-Pumpe 
jedoch in einem Dauertest genau 
unter die Lupe nehmen. 
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Ich hatte gestern mit meinem 
Abo die Ausgabe 06/03 Ihres 
Magazins PC Games Hardware 
inklusive der Heft-CD erhalten. 
Mein Virenprogramm sprang 
beim Einlegen der CD an und 
meldete mir eine verseuchte 
Datei namens „W32/Kenston- 
1895.Х“. Was für eine Datei ist 
das und was hat sie auf der 
Heft-CD zu suchen, wenn mein 
Virenscanner dabei anspringt? 
[Daniel Herrmann, per E-Mail] 


PC Games Hardware: Bei dieser 
Datei handelt es sich um den Vi- 
renscanner Panda Antivirus 7.0. 
Ihr installierter Virenscanner er- 
kannte die Suchsignaturen des 
Panda Antivirus 7.0 als Virus — 
dies ist völlig normal, es befindet 
sich kein Virus auf der Heft-CD. 


Hallo PCGH-Team! Erst mal 
möchte ich euch zu eurer Zeit- 
schrift gratulieren. Allerdings 
habe ich ein kleines Problem mit 
den Vollversionen des Cyberlink 
Power Director V1.1 und True- 
space 3 von eurer Heft-CD 
(Ausgabe 06/03). Ich habe bei- 
de Programme installiert, kann 
sie aber nicht in vollem Umfang 
benutzen. Habe ich noch etwas 
einzustellen? 

[Karl Schwimmer, per E-Mail] 


PC Games Hardware: Bevor Sie 
die Programme als Vollversion nut- 
zen können, müssen Sie sich erst 
mit Namen und E-Mail-Adresse 
online beim Hersteller registrieren. 
Unter den WEBCODES 22AY und 
22AZ gelangen Sie zu den entspre- 
chenden Registrierungsseiten. 
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D Betriebssystem gelöscht? 


Wenn ich, wie ihr im Artikel 
„Mainboard-Tausch“” (PCGH 
06/03) beschrieben habt, mein 
KT133A-Mainboard gegen ein 
Nforce2 tausche, wird dann 
wirklich mein Betriebssystem 
gelöscht? Eigentlich wollte ich 
mein Windows 98 SE behalten. 

[Stefan Junge, per E-Mail] 


PC Games Hardware: Wir haben 
nicht geschrieben, dass das Be- 
triebssystem beim Mainboard- 
Wechsel (automatisch) gelöscht 
wird, sondern dass sich ein Neu- 
aufspielen des Betriebssystems 
empfiehlt. Wird ein neues Main- 
board mit vollkommen anderem 
Chipsatz eingebaut, macht die alte 
Installation des Betriebssystems 
oft Ärger, da noch alte und nun 
störende Treiber installiert sind. 
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> Anmelden 


Stimmen aus dem Forum: 


Diesen Monat diskutierte unsere Foren-Gemeinde über AMDs Athlon 64, den Grafik- 
Dinosaurier Matrox und nackte Tatsachen. Lesen Sie hier das „Best of Forum“! 
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http:// www.pcgameshardware.de/ for 


KOMMENTARE: News vom 14.04.2003 - Nvidias 
schöne Elfe Dawn freizügig wie nie - Findige 
Programmierer haben einen Patch entwickelt, 
durch den Dawn eine Menschenfrau mit wenig 
Bekleidung und großzügigen Einblicken wird. 


PowerTower: Will Nvidia damit den Verkauf 
der Geforce ЕХ ankurbeln? Werbung ist ja okay, 
aber man muss doch nicht sein Maskottchen 
nackig machen. 


FreshPrince2002: Leute, dieser Patch 
wurde nicht von Nvidia erstellt! Zuerst mal den 
Artikel lesen, dann auch mal auf den Link gehen 
und schauen, was das für eine Seite ist. 


Mr_Worse: Und wo bleibt der Feen-Mann? 


KOMMENTARE: News vom 06.05.2003 - PCGH 
06/2003: Erste Benchmarks Athlon 64 „Ham- 
mer“ - PC Games Hardware hat AMDs neuen 
64-Bit-Prozessor ausführlich getestet und 
durch sechs Spiele-Benchmarks geschickt 


deekey777: Cool!!! Ihr habt den Athlon 64! 
Ich dachte, der kommt erst so im September. 


PowerTower: Im Vergleich zu einem Pen- 
tium 4 mit 14 GHz und 200 MHz FSB (North- 
wood) liegt der Hammer unter 32 Bit tatsäch- 
lich 33 Prozent vorn. Unter diesen Testbe- 
dingungen profitieren aber weder der P4 von 
seiner gut skalierbaren Architektur noch der 
Clawhammer vom 64-Bit-Modus. 


„ЫШ... т шг NES ты Ка "ы Ы E 


Жай. 4 .Ыгшгы тїш, гада ат 


VicHell: Erst mal abwarten, wie gut der Pro- 
zessor ist, wenn er mit hohen Taktfrequenzen 
erscheint. Und was noch viel wichtiger ist: Was 
für neue Hardware-Komponenten (Mainboard, 
RAM, etc.) braucht man für den Athlon 64 und 
wie teuer werden die sein? Ist der Hammer für 
den überhaupt erschwinglich? 


KOMMENTARE: News vom 23.04.2003 - Ma- 
trox: Neue Millenium-Grafikkarten - Matrox 
hat heute zwei neue Grafikkarten der neuen 
Millenium-P-Serie mit DirectX-8.1-Unterstüt- 
zung und 64 MByte DDR-SDRAM angekündigt. 


Erzbaron: Wenn Matrox nur wieder ordent- 
liche Spieler-Grafikkarten bauen würde, dann 
könnten Ati und Nvidia einpacken. Aber für 
Zweitrechner scheinen die Karten nicht übel. 


Iceman: Woher nimmst du diese unendliche 
Weisheit? Soweit ich weiß, war der Parhelia- 
Chip ein Versuch, wieder im Spielerbereich 
Fuß zu fassen. Was daraus geworden ist, haben 
wir ja gesehen. 


Ken_Masters: Der Parhelia hat aber einige 
Funktionen, die für Spiele ungeeignet sind. 
Ich schätze eher, dass er in die Sparte der 
Grafikdesigner gehört. Immerhin ist die Dar- 
stellungsqualität besser als bei Nvidia- und 
Ati-Karten. Hat ja Matrox damals auch beteu- 
ert - was aber auch ‘ne Ausrede gewesen sein 
könnte. *g* 
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PC DES MONATS 


Spiele-Rechner 
im Eigenbau 


Ј eden Monat präsen- 
tiert PC Games Hard- 
ware drei spieletaug- 
liche Rechner, die aus 
Einzelkomponenten 
zusammengestellt 
wurden. Die verbau- 
ten Produkte gehören 
jeweils zu den besten 
ihrer Klasse. 


elche Computer-Hard- 
ware ist gut und güns- 
tig? Unsere drei Com- 


puter im Eigenbau sollen eine 
Orientierungshilfe für Sie im 
dichter werdenden Hardware- 
Dschungel sein. Für die Kom- 
plett-PCs wählen wir allerdings 
nur die Kernkomponenten aus, 
für alles andere (Versandkosten, 
Montage, DVD-Laufwerk, Dis- 
kettenlaufwerk, Maus, Tastatur 


sowie Windows-Lizenz) veran- 
schlagen wir pauschal 265 Euro. 
Bedenken Sie bitte, dass Tages- 
preise von Einzelkomponenten, 
vor allem Arbeitsspeicher und 
Prozessoren, stark schwanken. 
Wir haben daher einen groß- 
zügigen Preisspielraum einkal- 
kuliert — deswegen finden Sie 
manchmal auch günstigere An- 
gebote im Internet. Alle Eigen- 
bau-Rechner sind leicht aufrüst- 


bar, wir verwenden - sofern 
technisch möglich – nur ein 
Speichermodul und lassen eine 
IDE-Einheit am Festplatten- 
Controller frei. Bei Mainboards 
mit Nforce2-Chipsatz setzen wir 
generell zwei Module für besse- 
re Performance ein (Twinban- 
king). Die Computer unterteilen 
wir in drei Klassen: für jeden 
Geldbeutel eine passende Konfi- 
guration. 


Der Preis-Leistungs-PC 
Preis: € 1069,- 


Die Komponenten des Preis-Leistungs-PCs 


Komponente Produktname Webadresse Telefon Preis 
PU AMD Athlon XP 2500+(Barton) www.e-bug.de 05287) 30 06 04 € B3- 
Kühler Noiseblocker NB- Асир Silent II www.noiseblocker.de 02103) 25 57 4 € 40. 
Mainboard MSI K7N2-L www.älternate.de 01805) 90 50 40 € 99, 
Arbeitsspeicher 12x 256 MByte DDR PC333 CL2,5 Infineon | www.snogard.de 02234) 9 66 B 33 Є її; 
Grafikkarte Enmic Radeon 9500 Pro www.mb-it.de 05932) 50450 € 20. 
Soundkarte Hercules Fortissimo III www.fortknox.de 0800) 36785 66 € 6l- 
Festplatte Seagate Barracuda ATA V, 80 GByte www.avitos.de 0805) 60 60 65 € D9- 
Gehäuse Chieftec CS-601(ohne Netzteil) www.listan.de 040) 73 67 68 60 € 69,- 
+Pauschale € 265,- 
Gesamtpreis 
PU AMD Athlon XP 2800+ www.e-bug.de 05287) 30 06 04 +€ 07. 
Grafikkarte Sapphire Radeon 9700 Pro www fortknox.de 0800) 3 67 85 66 +€ 78, 
Soundkarte Sound Blaster Audigy 2 www.snogard.de 02234) 9 66 B 33 +€ 62,- 
Zusätzliche Ausgaben gegenüber Ursprungs-PC 
Einsparoptionen 
PU AMD Athlon XP 2400+ www.kmelektronik.de 0759) 94 311 - Є 30. 
Grafikkarte Sapphire Atlantis Radeon 9100 www.fortknox.de 0800) 3 67 85 66 - Є 69; 
Soundkarte Onboard-Soundchip - - - Є 67- 
Sparpotenzial gegenüber Ursprungs-PC 
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Dieser PC bietet in unseren 
Augen das beste Kosten- 
Nutzen-Verhältnis. Die Kom- 
ponenten sind günstig und 
die Leistung ist gut. 


eu im Preis-Leistungs-PC 

ist der Athlon XP 2500+ 
mit Barton-Kern und 512 Kilo- 
byte Cache. Die Kühlung über- 
nimmt ein leiser NB-Acup Silent 
II von Noiseblocker. Um das 
Twinbanking des Nforce2 aus- 
zunutzen, griffen wir wie ge- 
habt zu zweimal 256 MByte 
DDR-SDRAM (PC333). Damit 
Sie Speicherplatz für Spiele und 
Anwendungen haben, setzen 
wir beim Preis-Leistungs-PC auf 
eine 80 GByte fassende Festplat- 
te von Seagate. Diese hat sehr 
gute Zugriffszeiten und läuft 
flüsterleise. Die Grafikausgabe 
übernimmt weiterhin eine Ra- 
deon 9500 Pro von Enmic. 


www.pcgameshardware.de 


PC DES MONATS 


Der Einsteiger-PC soll mög- 
lichst preiswert sein. Den- 
noch gewährleistet die Aus- 
wahl der Komponenten ein 
flüssiges Spielen bei mittle- 
rer Auflösung und moderaten 
Qualitätseinstellungen. 


ie Preise der Athlon-XP- 

Prozessoren purzeln wei- 
ter: Der Athlon XP 2000+ wird 
gegen den schnelleren XP 2200+ 
ausgetauscht; der Titan-Kühler 
TTC-D5TB kühlt diesen Prozes- 
sor noch ausreichend. Beim 
Mainboard verwenden wir 
weiterhin ein KT333-Board von 
Elitegroup. Als Speichermodule 
haben wir PC333-Modelle von 
Infineon eingesetzt, die bei ei- 
nem Speichertakt von 166 MHz 
mit einer CAS-Latenz von 2,5 
stabil laufen. Für günstige 69 
Euro kommt eine Radeon 9100 
zum Einsatz. Als Massenspei- 
cher dient jetzt eine Seagate mit 
60 Gigabyte und 7.200 Umdre- 
hungen pro Minute - diese 
reicht für alle alltäglichen Spie- 
le- und Multimedia-Aufgaben 
vollkommen aus. 


SERVICE 


Der Einsteiger-PC 
Preis: € 733,- 


| Die Komponenten des Einsteiger-PCs 


Komponente Produktname Webadresse Telefon Preis 
CPU AMD Athlon XP 2200+ www.kmelektronik.de 0759) 94 311 €86,- 
Kühler Titan TTC- D5TB (F/CU 35) www.pc-cooling.de 04392) 9 6 0 Є 6. 
Mainboard Elitegroup K7VTA3 V5 (КТ333) www.snogard.de 02234) 9 66 B 33 €55,- 
Arbeitsspeicher ` ` 256 MByte DDR PC333 CL2,5 Infineon www.e-bug.de 05187) 30 06 04 € 36; 
Grafikkarte Sapphire Atlantis Radeon 9100 www fort-knox.de 0800) 3678566 Є 69. 
Soundkarte Terratec Aureon 5.1Fun www.avitos.de 01805) 60 60 65 € 3, 
Festplatte Seagate Barracuda ATA V, 60 Gigabyte | www.alternate.de 01805) 90 50 40 Є 87, 
Gehäuse Intertech Phoenix 095 (350 Watt Netzteil) | www.mindfactory.de 04421 9 B 170 €79,- 
+Pauschale € 265,- 
Gesamtpreis 
CPU AMD Athlon XP 2400+ www.kmelektronik.de (0759) 94 311 +€ 20; 
Arbeitsspeicher !256 MByte DDR PC333 CL2,5 Infineon www.e-bug.de (05287) 30 06 04 +€ 36; 
Mainboard Epox 8K9A2 www.alternate.de (01805) 90 50 40 +€ 74- 
Zusätzliche Ausgaben gegenüber Ursprungs-PC 


Einsparoptionen 


CPU AMD Athlon XP 1800+ www.kmelektronik.de (0759) 94 311 - Є 21- 
Festplatte Western Didital WD400EB, 40 GByte www.alternate.de (01805) 90 50 40 -€233 
Soundkarte Onboard- Soundchip - Є 39,- 


Sparpotenzial gegenüber Ursprungs-PC 


„Nur vom Feinsten“ lautet 
die Devise beim High-End-PC. 
Egal ob Prozessor oder Grafik- 
karte, hier zählt nur Leistung, 
der Preis ist Nebensache! 


en High-End-PC haben 

wir jetzt mit einem neuen 
P4C800-Mainboard von Asus 
mit Canterwood-Chipsatz aus- 
gerüstet. Neben dem Dual- 
Channel-Speicherinterface für 
mehr Speicherdurchsatz unter- 
stützt dieser Chipsatz die Intel- 
Prozessoren mit einem Front- 
side-Bus von 200 MHz QDR. 
Passend dazu kommt der 
schnellste P4-Prozessor mit 3,0 
GHz und 200 MHz Frontside- 
Bus zum Einsatz. Dank der Was- 
serkühlung wird der Prozessor 
fast lautlos gekühlt. Die Fest- 
platte WD2000JB von Western 
Digital verfügt über gewaltige 
200 GByte sowie 8 MByte Cache 
und dreht mit 7.200 Umdrehun- 
gen pro Minute. Die neue Rade- 
on 9800 Pro von Hercules sorgt 
für Spitzen-3D-Leistungen. Das 
verwendete CS-901-Gehäuse ist 
gedämmt und mit einem 350- 
Watt-Netzteil ausgerüstet. 


www.pcgameshardware.de 


Der High-End-PC 
Preis: € 2.738,- 


Die Komponenten des High-End-PCs 


Komponente Produktname Webadresse Telefon Preis 
CPU Intel P4 3,0 GHz (FSB 200 MHz) www.alternate.de 01805) 90 50 40 € 499, 
Kühler Wasserkühlung Innovaset 6 www.oc-card.de 054) 35702 € 265; 
Mainboard Asus P4C800 Deluxe (Canterwood) www.alternate.de 01805) 90 50 40 €219- 
Arbeitsspeicher | 2x 256 MByte DDR PC400 Corsair www.alternate.de 01805) 90 50 40 € B8- 
Grafikkarte Hercules 3D Prophet 9800 Pro www.e-bug.de 05187) 30 06.04 € 495,- 
Soundkarte Sound Blaster Audigy 2 www.snogard.de 02234) 9 66 B 33 € 19. 
Festplatte Western Digital WD2000] B, 200 GByte www.avitos.de 01805) 60 60 65 € 379. 
Gehäuse Chieftek 901Silent-Pro (350 Watt Netzteil) | www.blacknoise.de 05187) 30 06 04 € 239. 
+Pauschale € 265,- 
Gesamtpreis 


Aufrüstoptionen 


Soundkarte Sound Blaster Audigy 2 Platinum www.snogard.de 02234) 9 66 B 33 +€ 11- 
Arbeitsspeicher | x 512 MByte DDR PC400 Corsair www.alternate.de 01805) 90 50 40 +€ 99. 
Tower Lian Li PC- 71(mit 353- Watt- Netzteil) www.pc-cooling.de 04392) 9 5 0 +€ 103. 
Zusätzliche Ausgaben gegenüber Ursprungs-PC 

Einsparoptionen 

Grafikkarte MSI Geforce4 Ti- 4800 www fortknox.de 0800) 3678566 - € 306,- 
Festplatte Western Digital 100120088, 20 GByte www.mb-It.de 05932) 5 04 50 - Є 235; 
CPU-Kühler EKL 5478 P4 www.kkcomputer.de 091) 4390 22 22 -€ 26; 


Sparpotenzial gegenüber Ursprungs-PC 
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Dä TEAMSEITE 


Redaktion 


| eden Monat stellen wir Ihnen einen PC Games- Hardware- 
Redakteur vor und befragen ihn zu einem aktuellen Thema. 


PC-System: Athlon XP 2200+, VIA KT333, 52 
MByte PC266-RAM, Geforce4 Ti-4400 - der ge- 
samte Rechner arbeitet nur mit Silent-Kompo- 
nenten und ist praktisch kaum hörbar. 


ух Multimedia-PC von Хама 


Der Gewinner diesen Monat: 
Michael Berkhahn, Schwanebeck 


наи mam цуу 
а ШТ ШИТ 
Dm wan 


über 90x für Sie in Deutschland 


Call Center 


Tel. +49 (0) 8142-44 87-230 
Fax +49 (0) 812-44 87-295 
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Kay Beinroth: Leitender Redakteur Fachgebiet: Sound, Laufwerke 


Erster Kontakt mit Computern: Zur J ugend- 
weihe in der damaligen DDR kaufte ich mir ei- 
nen Robotron KC 87 Color - alle anderen aus 
meiner Klasse investierten in gute Simson- 
Mopeds. Der Rechner kostete damals um die 
1000 Ostmark. 


Bestes Spiel aller Zeiten: Alone in the Dark 
(Teil 1), Day of Tentacle, Vampire - The Masque- 
rade, die gesamte War- und Starcraft-Serie 


Meine Spiele-Hoffnung 2003: Gelungene 
Echtzeitstrategiespiele im Star Wars- oder Herr 
der Ringe- Universum wären mein Traum. Kon- 
kret hoffe ich auf die Add-ons zu Warcraft Ш 
und Age of Mythology. 


Lieblingsfilm und Musik: Herr der Ringe, Die 
üblichen Verdächtigen, Star Wars (Film), Goo 
Goo Dolls, Linkin Park, Counting Crows (Musik) 
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Thilo Bayer Christian Gögelein 
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Chefredakteur Stellv. Chefredakteur Redakteur 
Grafikkarten CPUs, Infrastruktur Overclocking, Kühlung 
Marco Albert Oliver Haake Frank Stöwer 
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%. 
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Redakteur 
Monitore, Notebooks 


Volontär 
Spiele, Eingabegeräte 


Redakteur 
Sonderhefte 


(Online-)Redakteur 
Aktuell, Internet 


Redaktions-Assistent 
Hardware- Videos 


Abo-Gewinnspie! 


Abonnent sein lohnt sich! Unter allen Abonnenten werden jeden Monat vier 
geniale Preise verlost. Das Beste: Als Abonnent nehmen Sie automatisch teil! 


k Sony PlayStation 2 


Der Gewinner: 
Tim Seibel, Hermannsburg 


Ix Nintendo GameCube 


Der Gewinner: 
Macus Salzmann, Niesky 


Ix Game Boy Advance SP 


Der Gewinner: 
Thomas Welter, Königswinter 


Am Abonnement-Gewinnspiel von Computec Media nehmen exklusiv alle Abonnenten teil. Als Abonnent 
nehmen Sie immer automatisch teil. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen, die Gewinnbenachrichtigung 
erfolgt schriftlich. Mitarbeiter der Sponsoren und der Computec Media AG sowie deren Angehörige sind 


von der Teilnahme ausgeschlossen. 


www.pcgameshardware.de 
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SERVICE 


“И m DIE LETZTE SEITE 


Heft-Vorschau 


ZE EES IS und 1 Tuning- Tipps für Windows ХР 
So Windows ХР ist bis jetzt das 


Aura, our) wem SCH Kg KEE 

| e —— 1 stabilste und komfortabelste 
Deng Trieri.. Irda Thr ^ Ё К 
(2 maonıkaslandanı ишчи capata oan Windows-Betriebssystem aller 
1м M A haiwi rege Й... Итті Стогн Fette 
ee nen eg Zeiten - aber auch das System 
Ge, en anf mit den größten Сеһеітпіѕѕеп. 
er ee gt | Wir zeigen Ihnen die wichtig- 
ern ЕЕЕ wu | sten Schalter und Einstellun- 
Eur var м Wall dAn лл! [ЖП d d b 
geen © Мйне sun " | gen, um aus dem Betriebssy- 

ARE ч [шене | | stem die maximale Spiele-Lei- 
СТС | || Stung herauszukitzeln. 


EŒ Mit Springdale und Canter- 
wood schickt Intel zwei neue 
= Chipsätze in das Rennen um 
die Performance-Krone. Neben 
= der Dual-Channel-Speicherin- 
terface-Technologie für noch 
mehr Spieleleistung bieten sie 
Ж den idealen Unterbau für ak- 
8 tuelle P4-Prozessoren mit 800 
MHz Frontside-Bus. 


Bild des Monats 


кетт 


е 


Unser Leser Peer Wössner staunte nicht schlecht, als sei- 
ne Grafikkarte plötzlich in Rauch aufging. Seine Geforce4 
Ti-4200 fing nämlich kurz nach dem Einschalten an zu zi- 
schen und entzündete sich dann selber. Und das, obwohl 
die Karte im Originalzustand war und nicht übertaktet ih- 
ren Dienst verrichtete. Wie auf dem Bild gut zu sehen, sind 
mehrere Bauteile stark verbrannt. Wenn auch Sie Hard- 
ware-Komponenten besitzen, die auf eine außergewöhnli- 
che Art aus dem Silikon-Leben getreten sind, lassen Sie es 
uns wissen (redaktion@pcgameshardware.de). 


Worte des Monats 


„2003 wird ein bahnbrechendes J ahr für AMD. Mit 
Opteron und Athlon 64 wird AMD die Computerwelt 
revolutionieren.“ 

Dr. Hector Ruiz, CEO von AMD 


Шве e Neuinstallation die 
Д еспе Frage: Welches Datei- 
system nehme ich? FAT32 oder 
NTFS? Damit Sie zukünftig kei- 
ne Bauchentscheidung mehr 
treffen müssen, liefern wir Ih- 
nen umfangreiche Benchmarks 
und Sicherheitschecks - so 
können Sie sicher sein, das 
richtige Format zu wählen. 


Die nächste 


PC Games Hardware 
erscheint am 


AVS SERDEN 


88 Wissen: Nvidias neuer Chip 
Alle Infos zur NV35- GPU 


ш Wissen: Neuer DDR-Speicher 
Wie funktioniert DDR-II-Speicher? 


ш Marktübersicht: DVD-Player 
Die besten Stand-alone-Player 


Rossis Restekiste 


Kein MP3-Player für Kriegsdienstverwei- 
gerer und Pazifisten. 


w.audiobooksforfree.com/kalashnikov/Ak-mp3.asp (WEBCODE 2298) 
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Das Design ist ein 

wenig wie ein Lied 
der Kultband Lenin- 

grad Cowboys: Ab- 
КОШЫ gefahren, aber doch 
= geschmacklos. Kann 

Д man mögen, muss 

5 man aber nicht. 


Nach dem Motto „Schwerter zu Pflugscharen" gibt es jetzt 
auch das Magazin einer Kalaschnikow als MP3-Player. Be- 
sonders pikant ist, dass der Hersteller extra betont, das Ma- 
gazin sei nach wie vor voll funktionstüchtig. Wenn Sie bisher 
der Meinung waren, Ihre Flugreisen waren Ihnen zu langwei- 
lig: Mit diesem Schmuckstück kommt garantiert schon Ac- 
tion auf, wenn Sie nur in Ihren Flieger einchecken. Sollte es 
etwas rauer zugehen - keine Panik, das Gerät ist aus rost- 
freiem Stahl und verträgt eine ganze Menge. Planen Sie aber 
lieber etwas mehr Zeit beim Abflug ein. Bis Sie den Zoll- 
beamten erklärt haben, wozu dieses Gerät gut ist, dürfte 
eine Weile vergehen. (rr) 


Alle Angaben und Termine sind ohne Gewähr. Aufgrund von Terminverschie- 
bungen auf Herstellerseite kann es zu unplanmäßigen Anderungen kommen. 


www.pcgameshardware.de 


